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Einieitung

Im modernen Leben einer Industriegeseiischaft werden

wir tagtg1ich mit Bildern konfrontiert, die darauf aus

gerichtet sind, uns etwas zu vermitteln, sei es in Form

von out-door Reklame, Fernsehnachrichten, Spielfilmen

oder noch vielem anderen. Wir kinnen uns dieses stndi

gen Einfiüsses gar nicht erwehren und haben keine Mig

iichkeit, diese Bilder nicht auf uns einwirken zu lassen.

Dabei geschileht unsere Rezeption meistens intuitiv, d.h.

ohne- daQ wir uns der Wirkungsmechanismen bewuft sind.

Whrend in der Bundesrepubiik Deutschiand der Ein

fluQ der neuen, visuelien Medien durch ãltere wie Zeitung

und Buchwesen etwas eingeschrnkt wird, gewinnen sie in

einem Land wie Brásilien, wo etwa 50% der Bev61kerung

weder lesen noch schreiben kann, ein wesentlich gr5f3eres

Ausmaf3. Dort, wie auch' in anderen sog. Schwei1en1ndern,

treffen Produkte einer sich rasch verwandeinden und von

intarnationaien Verfiechtungen hichst abhãngigen ' Indu

striegeselischaft mit erstarrten - von den Koioniaizeiten

herstammenden - sozialen Strukturen zusammen, die die

Assimilation eben dieser für eine Industriegeseiischaft

typischen Vernderungen fiir groBe Teile der Beviikerung

unmgiichmacht. Einetechnische Erneuerung, die in sich

die Mëgiichkeit des sozialen Fortschritts verbirgt, kann

unter soichen Bedingungen z  einem weiteren Instrument

der Machterhaltung und Kiassenherrschaft werden. Dieses

Instrurnent kann sogar in der Weise wirksamerden, daf3

es Loclerungen in anderen Bereichen erm5giicht, ohne daf

die Stabi1itt des Systems ais Canzes gefihrdet wiirde.

So ist es in Brasilien geschehen, ais im Zuge der "demo

kratischen 5ffnung" und der aligemeinen Liberaiisierung

Ende der siebziger Jahre die Zensur fiir das Pressewesen

aufgehoben wurde, whrend sie bei Funk unFernsehen

beibehaiten wurde. Wenn 50% der Bevikerung nicht lesen

kann, wird geschriebene Kritik nur einige wenige errei

chen, die zustziiclj. noch über die notwendige Kaufkraft

verfügen, die rneist nicht biiiigen kritischen Werke,

seien es Zeitungen, Zeitschriften oder Bllcher, zu kaufen.

----.-.-- .-.-----..-
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•	 •1	 Mit Filme ïerhlt es sih anders: bis zur Aufhebung der
•	 1	 H5chstpreise in Lichtspielhusern 1982 war das Kino eine1	 der billigsten Unterhaitungsformen in Brasilie, und es

genielt noch heute groíe Beliebtheit, trotz der angestie

genen Preise.

Abgesehen vom Radio ist das Fernsehen das am weite

sten verbreitete Medium in Brasilien, und es wre nicht

• -	 1	
iíbertrieben, anzunehmen, dàB es das wirksamste ist.

•	 1	
Das Fernsehen ist iiberali vorhanden, auch wo man es am

1	

wenigsten erwartet: in den Slums, in weit abliegenden

Ortschaften und in vielen Armenvierteln, sowie natürlich

•
in den Husern der Mittelschichten.2

•





 Die Aufrechterhaltung bzw. das Erzielen demokrati

scher Verhitnisse in einer modernen Gesellschaft erfor
•
•
dert einen kritischen Umgang mit den visuelien Medien,
•
da sie so al1gegenwrtig und dadurch sehr einflufreich
•
sind. Dieses gilt sowobl fiir die Bundesrepublik

land ais auch für Lnder wie Brasilien, in denen aus den

oben erwhnten Gründen der Einfluí3 dieser Medien um so

•

gr5Ier sein mag. Aus dieser Situation heraus entwickelt

sich fllr den Wissenschaftler die Notwendigkeit einer

à kritischen, nicht nur auf ãsthetische Erkenntnisse
1	

zielenden Filmanalyse, deren Leistung essein kann, die

1	
Eienschaften eirierbestimmten Gattung der visuelien

•
Kiinste, des Spiel- und Dokumentarfiims, zu verdeutlichen

•
und auf ihren Geseilschaftscharakter hinzuweisen. Eine

9	 soiche Analyse kann sowohl die sthetische Freude des9	 Rezipienten erhhen ais auch sein BewuBtseinfdexn.9	 Natürlich ersetzt diese durch die Filmanalyse bewirkte
•	

1	

Bewuf3tseinsfl5rderung - da sie meist, und vor aliem im

.






Fali Brasilíen, auf eine kleine Elite beschrnkt bieibt -

nicht die Vernderungen in der Geseilschaft seibst, aber
1•

	

	 sie kann etwas dazu beitragen. Kritische, engagierte

Literatur ersetzt nicht die Aiphabetisierurig, aber eine

•
Alphabetisierung ohne kritische Literatur verfehlt auch

•
ihren Sinn, nmlich die Emanzipation. Die Forderung nach

•
_______

•
1 Dabei ist der nach nordamer jkanjschen Vorbiidern

•

gerichtete Medienkonzern Rede Globo marktbeherrschend.

.
2 Dies ist das ausdriickliche Thema von "Bye bye Brazil"
von Cacá Diegues.

•
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dem kritischen Zuschauer géht Hand in Hand mit der

Forderung nach dem guten, herrscbaftshemmenden Fiim.

Beide bleiben beschrnkt in ihrer Wirkung, wenn keine

Verbesserung - im Sinne des geseiischaftiichen Fort

schritts - sowohl im Bereich der Produktion ais auch

der Konsumtion 3 eintritt.

Diese Arbeit versteht sich ais ein Versuch soich

- einer kritischen.-Fiimana1yse. Sieunte-rsucht den Fiim

ais ein Produkt (industrielier) Gese11schaftsverhlt

nisse, die sich in ihm widerspiegein, und zwr von

seiner Hersteiiung iiber das fiimische Material seibst

bis hin zu seiner Konsumtion. Sie trgt den Entstehungs

bedingungen des Films Rechnung und untersucht deren

Niederschiag im Werk. Sie fiagt nach der Intention der

Produzenten und ihrer materielien Konkretisierung, wo

bei die Eigenschaften des Mediums immer im Auge behal

ten werden. SchlieBlich' fragt sie nach der Rezeption

des Fiims, ihrer Bedingungen und Impiikationen in

einem bestimmten historischen Kontext. Ausgangspunkt

und ietzten Endes zentraies. Untersuchungsobjekt ist

der filmische Text seibst. Die Voraussetzungen zu sei

ner Erarbeitung werden im folgenden Kapitel er5rtert.

1. UNTERLAGEN DER FILMANALYSE

1.1. Zur Notwendigkeit eines Filmprotokoiisund

Hinweise zu seiner Benutzung

Eine wie oben skizzierte wissenschaftiiche Film

analyse setzt sowohl eine genaue Kenntnis des Werks ais

auch die M6glichkeit einer Nachprllfung der vorgesteli

ten Thesen voraus, was aufgrund der Eigenschaften des

Mediums Film4 jedoch viel mehr Probieme auf-wirft ais

in der Literaturwissenschaft. Diese Schwierigkeiten

3 Distribution und VopfUhrung beim Fiim, Ubertragung
beim Fernsehen.

4 Siehe Werner Faulstich, Einfiihrung in die Fiimanaiyse,
Tilbingen 1978, 2. Aufiage, S. 44

/
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 k5nnen zum Teil durch eine schriftliche Fixierung der

Hauptstrukturmerkmale des Films iiberwunden werden, die

ihrerseits in Art und Umfang sehr stark von den dem

Untersucher zur Verfllgung stehenden technischen Mít

teln abhngen wird.

Die hier vorliegende filmische Transkription wurde

unter Verwendung eines Sichttisches hergestellt. Dieses

•
 Verfahren machte es mig1ich, irinerhaib einer relativ.

•
-
gerin.gen Zeit eine detaillierte Beschreibung vorzuneh

•
men, ohne sie .jedoch ins Uferlose zu treiben. Es

•
 versucht, stndig auf eine vernllnftige Relation zwischen

•
 der AusfUhriichkeit der Beschreibung, die bekanntlich

•
 viei Zeit und Arbeitsenergie inAnspruch nimmt, und der

•
dadurch gewonnenen Information zu achten. Es
•
 ansonsten die Gefahr, daQ die Transkription sich alizu
•





 sehr verse1bstndigte odergar zum Selbstzweck wiirde,

mit der Konsequenz, d'aQ die eigentiiche Untersuchung

:

aus Zeitmangel darunter litte.5

So wichtig eine Transkription des zu untersu&1nden

Films auch . sein mag, sie wird nie dessen genaue Kennt

nis - erworben durch mehrmaiiges Selien - ersetzen. Im

•

•
 5 In diesem Zusammenhang sei hier auf Thomas
.





 (Filmanaiyse: Theorien, Modelie, Kritik, Kin 1978)
verwiesen. In seiném methodenkritischen Nachwort (ebd.

•
 S. 171ff.) setzt er sich mit dem m5g1ichen Steiienwert
.
 der sog. quantifizierenden Anaiyseanstze vor dem Hin

tergrund ds Positivismusstreits auseinander. Einige
•
 seiner Kritikpunkte an der quantifizierenden Analyse

sind m.E. auf eine Transkriptionsarbeit ibert-ragbar,
.
 die dem Detail einen ai1zugrofen Wert einrumt: tt•• wo

die pragmatische Wertung oft in krassem Widerspruch zu
•
 dem getriebenen Aufwand steht t ' (ebd. S. 173); und wéiter:
.
1	 'tDie methodenkritische Auseinandersetzung mit Filmana

lyse hat ( ... ) die richtige Entscheidung zu treffen
•
 zwischen notwendigen Formalisierungen, die erk-1renden
•	

1	

Charakter haben, und methodischen Spitzfindigkeiten,
.
 die zum Selbstzweck werden" (ebd. S. 174).

Die in dieser Arbeit vorgenommene Formalisiérung hat
•
 den Stellenwert eines Schrittes in einein aligemeineren
•





 hermeneutischen Prozef. Sie ermi1icht die Uberpriifung
einzelner Hypothesen an der Textstruktur selbst und

•
 trgt zur Biidung weitergehender Hypothesen bei. Sie
•
 stelit gewissermaíen einen Teil des Besonderen im
•





 rneneutischen Zirk.1 und darf deswegen nicht mit der
Analyse ais soicher verwechselt werden.

•

•

-.
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Gegenteil, die Erstellung eines soichen Transkripts,

bzw. dessen Benutzung, falis es schon vorhanden sem

soilte, setzt gerade diese Kenntnis voraus. Denn bei

der schriftlichen Festiegung eines Films k6nnen unmig

lich alie darin vorhandenen Informationstrger ersch5p

fend und vor aliem extensiv beriicksiqhtigt werden, ins

besondere in Hinsicht auf die Vieifalt von Codes im

Biidtrakt. Der Versuch einer systematischen undzugleich

exteniven Beriicksichtigung alier filmischen Merkmale

wiirde notwencligerweise die oben erwhnte vernünftige

Reiation zwischen eingesetzter Energie und erkenntnis

trchtiger Information zersprengen. Es ist aiso hier

eine Reduktion notwendigí die jedem einzein zu untersu

chenden Film gerecht zu werden versucht, unter Beriick

sichtigung seiner Besonderheiten un&nicht zuletzt der

Erkenntnisinteressen des Untersuchenden. Diese Reduktion

besteht darin, wichtige, primre Merkmale systematisch

festzulegen, whrend andere, fUr den spezifischen Film

sekundre Merkmaie nur in besonderen - fiir die jeweilige

Interpretation relevanten - Filen zu notiren sind. In

diesem Sinne sind die zuletzt im Rahmen wissenschaftii

cher Untersuchungen an der Uni G6ttingen entstandenen

und voneinander sehr unterschiedlichen Fiimprotokolle

zu verstehen.6

Diese kurz skizzierten technischen Grenzen und Schwie

rigkeiten muf3ten natürlich auch bei der Ersteliung des

vorliegenden Filmprotokoiis zu "Iracema" beriicksichtigt

werden. Es wurde versueht, dem gegenwrtigen Stand der

Forschung und der theoretischen Diskussion Uber Sinn und

Formen soicher Transkriptionen Rechnung zu tragen. Dies

fiihrte dazu, Bestandteile einzelner Entwürfe miteinander

zu kombinieren, wobei die praktische Erfahrung sôwohi

beim Erstelien ais auch beim Auswerten soicher Modelie

eine wesentliche Roile gespielt hat. Die 1-lauptkriterien

dieser Seiektion sind:

1. die fixíerte Information muQ dem Medium Fiim

angemessen sLn;

6 Vgl. Schenkelberg, G5ttingen 1982, insb. S. 5f.; und
Teupel, G3ttingen 1982, insb. S. 3f.
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•
 2. sie mu2 ausfiihrlich genug sem, um Erkenntnisse

•
 daraus zu ziehen, darf aber den Punkt nicht

•
 iiberschreiten, wo sie unilbersichtlich wird;

•
 3. sie muf3 graphisch so angeordnet sem, daa sie
•
 eine leichte, schnelie Handhabung erlaubt.

Es muB betont werden, da[3 eine filmische Beschreibung

•
flach einzelnen Baueiementen notwendigerweise eine Zerie

•
gung darstellt. Diese Elemente funktiionieren aber nicht

•	 1	
fiirsích aliem, sondrn sie kornmen erst zur voilen

•
faltung im Zusammenwirken mit alien anderen, darunter

•
auch Faktoren, die im Filmprotokoll nicht festgehalten

•
werden, wie die Art der Vorführung, Zustand der Kopie,

• psychologische Lage des Rezipienten usw. Nichtsdestotrotz

kann die genauere Untersuchung eines dieser Aspekte (z.B.

Kamerafiihrung) schon Erkenntniswert haben. Diese Ergb1	 nisse mUssen natürlich angeichts des Fiims ais Ganzem

überprUft, ergnzt und evtl. verworfen-werden.

•	

II	 Um der Gefahr einer tJberbetonung bzw-. des allzugro1en




1	
Rerausgreifens einzeiner Informa.tionsquellen entgegenzu

•	
1	 wirken, muf3 das Protokoli selbst den zusammenwirkenden

•
Charakter eben dieser Quelien betonen. Nichts anderes ist

•
mit der hier vorgenommenen hierarchischen Anordnung der

einzelnen Informationstrger beabsichtigt: die verschie

•
denen Faktoren sind zwar zwecks ihrer besseren Quantifi

•
zierung und Lesbarkeit einzeln aufgelistet, sie wirken

1	 jedoch zusammen, wobei die Intensitt ihres Zusammenwir

•	
1	 kens unterschiedlich ist. Das daraus resultierende Film

protokoll bekommt den Charakter eines r?iodifizierten, er
1	 weiterten Entwurfs nach dem Grundmuster von Faulstich.71	 Es enthlt vier Ebenen der hierarchischen Aufteilung,

wovon allerdings nur die ietzten zwei ausdrilcklich im

1	 Protokoll notiert sind.8

•

Auf der ersten Ebene wird das Protokoll in drei

•

BUicke gespalten: REFERENZACHSE, MISE EN S_CENE und

•	

1	 MONTAGE.

•
1.l.A
1	

1	
Die REFERENZACHSEdient in erster Linie dazu, die in

7 Faulstich, S 44f.
•
8 Siehe Skizze S. 15
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den anderen Spaiten festgehaltenen Informationen em

zuordnen und zu benénnen. Sie basiert auf dem zeitii

chen Charakter des Mediums Film.

1.i.B

Die MISE EN SCENE ist die Organisation des filmischen

Materiais im Raum. Mit Monaco gesprochen 9 ist sie das

"Wie" und tWasII gefiimt wurde. Sie stelit insofern em-e

'primre Seiektion dar, ais sie beim Dr&hen bestimmte

Aspeke der Wirkichkeit betont und andere ausklammert.

1.1.c
-

Die MONTAGE ist die Organisation des fiimischen 'Ma

teriais in der Zeit. Im Gegensatz zur Mise en Scne ge

schieht sie a posteriori, d.h. : sie baut auf dieser auf

und kann deswegen ais eine sekundre Manipulation be

trachtet werden.

Auf der zweiten und weiteren Ebenen spalten sich

diese Bicke foigendermaBen:

i.i.Ai.

Die Spaite laufende Zeit dient einer schneiien Anord

nung verschiedener Teile des Fiims (Einsteiiungen, Seg

mente, usw.) im Verh1tnis zum Ganzen und entspricht am

ehesten dem Zeitempfinden der Zuschauer bei einer Vor

fllhrung. Sie wurde vom Modeil Wembers tibernommen» 0 Aus

rumiichen Gríinden erscheint sie im Transkript ais eine

Unterteiiung der Spaite ' tEinsteilung", ist aber dieser

ais gieichgeordnet zu verstehen, denn sie biidet auch

für gr6Íere Einheitén eine Referenz.

1.1.A2. EINSTELLUNG

1.1.A2.1.

Die Durchnurnerierung der einzeinen Einsteiiungen,

die ausschiieBiich der Analyse dient.

1.1.A2.2.
 -

Die Einsteiiungsdauer dient auch der Analyse, kann

jedoch schon beim Zuschauer ais spezifisches Merkmai

empfunden werden.

9 James Monaco, Fiim Verstehen, Hamburg 1980, S. 164

10 Bernward Wember, Objektiver Dokumentarfiim? - Bei
lage, Miinchen 1972
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Die Mise en scne besteht aus dern TON- und dem

BILDTRAKT, die durch unterschiedliche technische Vor

gehen festgehalten werden. Ihre graphische Anordnung

(Zersetzung) weist auf Gleichzeitigkeit hin.

1.1 .B1.

Der Bildtrakt wurde in die Spalten KAMERA und

BILDFELD aufgeteilt.

1.1.B1.1.

Bei KAMERA sind Informationen festgehalten, die Auf

schluf3 iiber den Einsatz der filmspezifischen Mittel ge

ben.

Die KAMERABEWEGUNG ist in "Iracema" ein sehr wich

tiges Stilelement und wurde deswegen ziemlich ausflihr

lich beschrieben. Folgende Bezeichnungen kommen vor:

FAHRT - Vernderungen des Standorts der Kamera, z.T.

verbunden mit einer 'Objektbewegung'; in man

chen Fãilen bekommt sie Zusatzbezeichnungen;

Aufzugsfahrt-------Eine Fahrt entlàng der vertikalen Achse;

Fluchtfahrt - Kamera und Objekt bewegen sich nach hin

ten, evtl. auch etwas in andere Richtungen;

Verfolgungsfahrt - Kamera folgt der Objektbewegung;

diese ist meistens, aber nicht ausschlieBlich,

nach vorne; z.B: Die gefilmte Person beschreibt

einen Kreis und wird dabei von der Kamera ver

folgt;

ZOOM - Vernderung des Bildausschnitts durch eine nde

rung der Brennweite des (Vario-) Objektivs; seine

Wirkung unterscheidet sich von der der Fahrt da

durch, daQ eine spiirbare Vernderung der Perspek

tive sowie des Schrfenbereichs auftreten kann;

SCHWENK - Eine Bewegung der Kamera tiber der vertikalen

Achse;

NEIGUNG - Eine Bewegung der Kamera iiber der horizontalen

Achse;

ZIRKELBEWEGUNG - Kombiation von Fahrt und Schwenk, wo

bei das gefilmte Objekt den Punkt bildet, worum

die Kamera einen Zirkel beschreibt; sie kann
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auch mit einer Obêktbewegung kombiniert sem;

KORREKTUR - Zusatzbezeichnung fUr die oben angefiihrten

Kategorien. Sie bedeutet kieine Bewegung t ' und

entspricht in etwa dem franzisischen "rencadrage";

SCHWANKUNGEN - Bezeichnung fiir eine Reihe kleiner, kUrze

rer Bewegungen;

Anm.: Bei kombinierten Bewegungen wird die Hauptbewegung

notiert,. mit ZiisatzderRiciitung einer anderen, wie

z.B.: Schwenk nach rechts (Neiguig nach) unten.

I1.1.B1.1.1.

Die KAMERAPERSPEKTIVE bezeichnet den Winkei der Ka

mera zum Objekt mm Verhitnis zur horizontalen Achse, wie

er vom Zuschauer empfunden wird. Maígebend dafiir sind die

tatschiiche Neigung der Kamera und die Brennweite des

Objektivs. Im Protokoil wurde eine siebenstufige Skaia

verwendet:

stUS - starke Untersicht 
1tAS - ieichte Aufsicht

NS - Normaisicht

itUs - ieichte Untersicht
stAS - starke Aufsicht

Die Normaisicht, übiicherweise ais eine Aufnahme aus

der Augenh5he eines Erwachsenen definiert 
wurde nur

dann extra notiert, wenn sie infoige einer Perspektivver

nderung innerhaib einer einzigen Einstellung zustande

kam.
 -

1.1.B1.1.2.

Die EINSTELL1JNGSGR5SSE bezeichnet den gewhiten Bild

ausschnitt. Hier wurde die achtstufige Skala von W. Faui

stich' 2 verwèndet:

11 Da der Einsatz von Teieobjektiven zur Aufsicht mit
Verdichtung der Tiefenschrfe fiihrt, sowie Weitwinkel
objektive den Eindruck von Untersicht undgriíere Tie
fenschrfe erzeugen, ist das aiieinige Kriterium der
Kamerahihe zur Beschreibung der subjektiven Perspekti
ven unzu1ngiich. Die hier verwendeten Kriterien erlau
ben es auíerdem, nu eine Bezeichnung fiir die gesamte
Einsteliung zu benutzen. Schwierige Fálle, wie z.B. die
Aufnahme einer stehenden neben einer sitzenden Person,
sind auf diese Weise ieichter einzuordnen.

12 Fauistich, S. 30
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D -

G -

N -

A -

FIN -

HT -

T -

w -

Detailaufnahme: z.B. die Nase im Gesicht eines

Menschen;

GroBaufriahme: z.B. das Cesicht eines Menschen;

Nahaufnahme: z.B. Kopf und 0berk3rper eines Men

schen bis zur Giirtellinie:

Amerikanische Einstellung: z.B. ein Mensch vom

Kopf bis zu den Oberschenkeln;

Halbnahaufnahme: z.-. ein Mensch vom Kopfbi

zu den Füíen;

Haibtotale: z.B. Teil eines Raumes, in dem sich

mehrere Menschen aufhalten;

Totale: z.B. der gesamte Raum;

Weitaufnahme: z.B. eine weitausgedehnte Land

schaft.

Diese Skalabildet ein Paradigma zur Klassifizierung

von Bildausschnitten, die eigentlich ein Kontinuum sind.

Die Einordnung bestimmter Einstellungen bzw. Einstellungs

ausschnitte zu den verschiedenen Bildgr62en wird also

auch von deren syntagrnatischen ' Beziehungen, dh; von dem,

was vor und nach ihnen kommt, abhngig sein. Grenzflle

werden je nach dem Kontext nach oben oder nach unte  em

geordnet. Es gibt auch Flle der Variierung der BildgrëBe

innerhalb einereinzigen Stife (z.B.: N -- kurzer Zoom zu

rück -- N).

Die Benennurig einer bestimmten EinstellungsgriBe be

zieht sich auf.das ganze Bild, auch in Fllen von Tiefen

schrfe, wo verschiedene Handiungen gleichzeitig ablaufen.

Dieses Vorgehen erleichtert das Lesen und die Verwendung

der Angaben zur weiteren Analyse. Mafgebend fiir diese

paradigmatische Zuordnung ist das Verhltnis von Gesamt

ausschnitt und Mittelpunkt der bildlichen Wahrnehmung.

Es gibt eine Reibe von Faktoren, die diesen Punkt bestim

men: Bildkomposition, Schrfe und Handlungstrger sind

einige davon.' 3 Wandert dieser Punkt innerhlb einer Em

stellung, so verndert sich unsere Bildwahrnehmung, 50
daB eine unterschiedliche Bezeichnung unter Umstinden not

wendig ist. Ein ausgeichnetes Beispiel dafiir ist E 302.

13 Vgl. Paulo Antonio Pereira, Imagensdo Movimento, Petró
polis, RJ, 1980, S. 41
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1.1 31 .2.

Unter der Spalte BILDFELD befindet sich eine minimale

Beschreibung des Biidausschnitts, so daQ einegeistige

Rekonstruktion m5giich ist. Voraussetzung dafiir ist, wie

eingangs vermerkt wurde, eine gute Kenntnis des Fiims.

Die Angaben sind schlagwortartig oder im fliefenden Text,

je nach den Eigenschaften der Einsteliung. Dabei werden

cjie verschiedenen bildlichen Codes berUcksichtigt, soweit

sie im jeweiligen Fali relevant sind. Das Handiungselement

ist natürlich einer dieser Faktoren, wenn auch nicht immer

der wichtigste. Dieser ist einer der Griinde daflir, diese

Spalte nicht, wie bei Faulstich, Handlung/Geschehen zu

nennen. Die Handlung selbst reduziert sich nicht auf das

Gezeigte, sondern sie entsteht vieimehr aus dem Spannungs

verh1tnis zwischen Gezeigtem-und Ausgelassenem. Bei Fíl

men mit einer so markant offerien Kameraflihrung 14 . wie "Ira

cema" ist die Wichtigkeit des Ausgelassenen schon im Be

reich der Mise en scne unverkennbar. Einstellung 332 ii

lustriert dies wie kaum eine andere. Die Montage verstrkt

diese Spannung noch mehr, so daf3 der Zuschauer dazu indu

ziert wird, durch Llickenausfllhlen die I-Tandlung gemf3 sei

ner kulturelien Erfahrung erst entstehen zu lassen.15

Interessanterweise ist dieser Prozef3 ãhnlích wie die

filmische primre Wahriiehmung selbst 16 , wofür Animations

filme das beste Beispiel sind. Ein sehr gutes Beispiel

für kulturbedingtes Ausiassen liefert uns E 210.

1.1 .B2.

Der TONTRAKT wird in zwei unterschiedlichen Spalten

aufgeführt. Die durchgngige Verwendung von Direktton er

leichtert seine Zuordnung zum Bereich der Mise en scne,

da er in diesem Fali schon beim Aufnehmen synchron zum

Bildtrakt ist. Bei Nachsynchronisierung kann von einer

synchronen Montage gesprochen werden. Soweit der Ton aus

verschiedenen Quelien kombiniert wird, liegt eine syn

chrone Montage Ton - Ton vor, "Mixen" genannt. Der Em

14 Vgl. Monaco, S. 1615f.

15 Vgl. Pierre Sorlin, Sociologie du Cinema, S. 157,
Paris 1977

16 Vgl. Monaco, S. 137f.
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satz von Musik geschiçht meistens unter Anwendung dieser

Technik. Aus den erwhnten Grllnden ist das aufgenommene

Material der Tonspur in "Iracema" in erster Linie der

Mise en scne einzuordnen, ge1-i5rt aber schon zum Teu

zum Bereich der Montage.

In der Spaite DIALOG werden alie sprachlichen 2ufe

rungen notiert, die entweder von-den Filmfiguren seibst

produziert werden oder sie ais direkte Adressaten haben.

Darunter falien die eigentlichen Dialoge und vereinzeite

sprachiiche Ãuferungen wie Rufe und Satzbruchstiicke, so

wie Nachrichtensendungen oder Radiorekiame, vor aliem

wenn sie im ersten Plan sind (z.B. Segment Nr. 2). Hier

zu geh5ren auch die Texte von Liedern, sõfern sie vOn den

Filmfiguren gesungen werden (z.B. Untersegmene lOb .und

29a und b). Die Sprache ist in ihrer miindiichen Umgangs

form wiedergegeben, mit aiien ihren Variationen und Norm

verstifen, um ihre Reichhaitigkeit zu erhalten. Die Anga

ben " on " (Person bzw. die spiachiiche Quelie ist im Bild)

und "off" (Person ist nicht im Bild) wurden in schwierigen

Fiien und bei Vernderung eben dieses Zustands vermerkt.

1.1.B2.2.

Bei GERXUSCHKULISSE UND MUSIK èind alie im 2. Pian

erscheinenden sprachlichen Ãuferungen notiert, sowie Lie

dertexte, die nicht erkenntiich von den Filmfiguren seibst

gesungen werden, und alie anderen, nichtsprachlichen aku

stischen Signaie. Die Grenzen zwischen 1. und 2. akusti

schem Pian sind fiieBend, so daQ Erscheinungen wie Rufe,

Lachen und Xhniiches mal der einen, mal der anderen Spaite

zugewiesenwerden, wobei das praktische Kriterium der

rumlichen Einordnung auch eine Roiie spieit.

1.1 .C1.

Durch das Zusammenwirken der verschiedenen Informa

tionstrger (fiimischen Codes) innerhaib einer und zwi

schen mehreren Einsteiiungen entstehen neue, gr5íere Sinn

einheiten im Bereich der Montae. Diese wiederum setzen

sich auf einer h6heren Stufe zu immer gr6l3eren Blocks bis

zur Einheit Fiirn ais Ganzem zusammen. Gestiitzt auf das System
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von Christián Metz 17 wude versucht, auf dieser Ebene

eine Klassifizierung vorzunehmen. Wie aus der Bezeich

nung 'Syntagmen' schon ersichtiich ist, basieren diese

gr6Íeren Einheiten auf Art und Grad der Bindung zwischen

den Einstellungen bzw. Einsteilungsketten. Die Wechsei

beziehung besteht .jedoch auf verschiedenen Verkettungs

ebenen in unterschiedlicher Intensitt, so data es im

Ermessen des Untersuchers iiegt, die optimale Gr6fe die

ser Einheiten innerhaib eines bstimmten Fiims festzuie-

gen. 18 Diese Uberiegungen und die Einschrnkungen von

T. Kuchenbuch 19 fiihrten dazu, die AUTONOMEN SEGMENTE auf

einer Gri13enordnung festzuiegen, die eine Untersegmentie

rung mõglich macht, was vor aliem in Hinsicht auf die

Unterscheidung zwischen Szene und Sequenz von Nutzen ist.

Eín weiterer Vorteil ist die Mgiichkeit, innerhalb

eines Segments dieseiben Unterscheidungskriterien er

neut anzuwenden und sorfiit ihre Struktur noch deutiicher

zu machen. Damit wre das Probiem der noch unzureichen

den Beschreibung von autonomen Einsteliungen zumíndest

tendenzieil ge16st. 20 Um die Segmentierung auf die ge

wünschte Gr3I3enordnung vorzunehmen, wurden zustziich

zu den dichotom j schen Kriterien von Metz auch die kias

sischen Kriterien der Einheit der Zeit, des Ortes und

der Handiung herangezogen, sowie einige fiimspezifischen

Merkmaie, wie z.B. Kameraposition und Montagerhyth

mus. 2 ' Auf die jeweiiigen Schwierigkeiten bei der Kias

sifizierung einzeiner Segmente wird noch an passender

Stelie hinzuweisen sem. 22

17 SieheChristian Metz, Probieme der Denotationen im
Spieifiim, insb. S. 337ff., in: Texte zur Theorie des
Fiims, Stuttgart 1979, hrg. von F.J. Aibersmeier

18 Vgi. ebd. S. 365f., Anm. 17

19 Kuchenbuch, S. 41f.

20 Siehe Metz, S. 350

21 Metz' Syntagmentheorie ist ein Versuch, den Bildtrakt
zu charakter j s j e.ren. Mit dem Heranziehen anderer Krite
rienzwecks der Segmentierung eines Fiims verlassen wir
u.U. diese Ebene, die jedoch weiterhin den zentralen
Rahmen biidet. Wir haben es hier aiso mit einer erwei
terten Anwendung des Metzschen Schemas zu tun. Dabei
wird zustziich zu den formalen, strukturelien Eigen
schaften verstirkt auch nach der Funktion eines bestimm
ten Fiimabschnitts für den Film ais Ganzes gefragt.

22 Siehe Schema S 15
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Die Spalten Nr., Art uhd Dauer beziehen sich auf die

ganzen AUTONOMEN SEGMENTE, die weiter durch schiagwort

artige Angaben zu ihrer struktureilen Funktion, Inhalt

oder Ãhnlichem charakterisjert werden. Auch die Unter

segmente werden je nach ihrer Art und Funktion nher be

schrieben. Daraus besteht die Spalte Argument, in der

Interpretationsanstze viel deutiicher auftreten ais auf

der Ebene der Mise en scne, denn hier werden die Infor

mationeneiner sekundren Seiektion unterzogen. Dem Pro

tokoiianten fi1t dabei die Roile eines priviiegierten

Rezipi-enten zu, denn er versucht, die getrennt vorkom

menden Informationselemente eines Fiims nicht nuraufgrund

seiner subjektiven kulturelien Erfahrung zu einem kohren

ten Kontinuum zusammenzufiigen, sondern er hat zustz1ich

die M5giichkeit, die formale Anordnung dieser einzelnen

Informationstrger genauestens zu berücksichtigen und

Verweise auf die ãuBere, im Fiim reorganisierte Wirkiich

keit nachzupriifen. Dennoch veriiert die hier fixierte

Information nicht den Charakter einer Interpretation,

die wom5g1ich im Laufe der weiteren Untersuchung noch

revidiert werden kann.

Schlie2lich muf3 erwhnt werden, da2 diese Kommentare

je nach Art des Fiimabschnitts unterschiediichen Charak

ter haben: sie unterstreichen, fassen zusammen, benennen

oder interpretieren, sie weisen auf Zusammenhnge hin;

dabei 1f3t sich nicht vermeiden, daí manche in anderen

Spalten schon vorhandenen informationen in gekürzter Form

geiegentlich wiederholt werden.



oro

REFERENZACHSE	 MISE EN SCENE
	

MONTAGE

Laufende Zeit	EINSTELLUNG
	

BILDTRAKT
	

TONTRAKT
	

AUTONOIEGMENTL --------

Numrner	Dauer -	- - - -	KÂMERA-------------------ii1:
	

- Oialog	Geruschkuisse und Musik
	

Nummer	Art	Oauer	Argument

Bewegung	Perspektive	EinstellungsgrBe
	

(Untersegmentierung - evtQ. Komtnentare)

Schema der MontageSyntagmen ziach Meu

Autonome Segmente
0••

Autonoine Einstcflung	 11 Syntagmcn

1. AhronoIogischc Sy ntaginen	 2. Chronologische Syntamen

	

1.1 Parallelcs	1.2 Syntagrna der

	

Syntagma	UniíaSsCndCn
amrncrung 7	0

2.1 Dcskriptivcs Syntagrna	2.2 Narrative Syntaginen

2.2.2 Lineare narrative2.2.1 Alternicries Syntagina	 Syntaen
1

2.2.2.1 Szcne	 2.2.2.2 Sequenzen

Gcwolinljche	Scqucnz durch
Scquenz	 Episodcn

Dies Melasclie Scherna benilit auf folgendcn dichotomischcn Kritcricn:
Einc Iiiistdiung / niclirere Einslcllungcn
(2h (1111) Ogie / Ác 10(10 logie
(;kiehzcitigkcil / lolge
Liiiearitll / A ltcrnicning
[)iskon(inuiti 1: I ontinuitit
Oiganischc 1)iskontinuitat / nictil organische Diskontinuitiit

t..egeiidc iUr lypotOgit (1<1 MoutageforrUcil von Meiz
(vgl. tilctz 1972, S. 165 íl.)

1. Nielrlzcitliclic Rclation (actironcdogi.clic Syntagrncn); darunici faflen nach Mctz fui-
gcnde 1 YPC1I:
1.1. das piruitele Syiitagiriu: zsvci ndL'r inchrcrc Sachvcrtiuitc wcrdi-n vcigiiclicij, wobei
<lei \'cigleicii puiiii:ii ;juJ cincii syiiiir Ii.clicn \'crt zicli; Ficispici: liildcr der.lutcc (ctwa
I.aiiiiscliuH )/ (hill ihilder (lei tlesvcgtins (ciwa (;rfçstadstraLçcn); icicrlicr gChÜICn z.13.
cititliliiiicicn IisCiiIiinsciict Kiiiitizi';tinont:igc ._ Aibcitcr svcrdcn crscliossen/Vicii
ivrii gescli i,ieii te
1.2. Syntagnici der ii,niasscndin Klimincituig:ciivzclnc Aspcktc VOU Wirl:lichkcil wercien
nichi n:icli dciii Prinzip dcs \'erlcichs, sRodern iucii (feri)Prinzip der Iliiifuiig von Ii-

essiorien a iic iria O cl, gc 1	; lii is1iici sul: cssivc 1$i Id ci von Zcrslõru ng. llonibardieru ng
1(11(1 1 imicinden exeiupIiiizicicii (lei) llciziiff	Kiicgsciciid;
2. ZiiIiciie Relutuin (i-liioiiologiNclic Synlaginen): Mctz iinlerscheidct hier zwischcn be-
sIiicihcndcn (deskriplivcn) uiiI ciziliIcndcn (narralivcn) Synl:igincn;
2.1. das Iicsclireihciidi (&lcstiiptivc)-vntagina: liicr sou <fie zciliiche Itelalion der aufein-
indeiloIgciiilen linsIclliiiigen ais siniultais nterprcticrt wcrdcn; Beispiel: stati cines un-
gescliriilltncn Sciiwenks iii,cr cine l.andscliít wcrdcn verschiedcnc Ausschnittc ancin-
aiidergercihl;
2.2. <fie crzllilcnden (nariaiivcn) Synlaguiicn: sie solien die zeitlichc Aufciicandcrfolgc
von Ircignisseii sign:iiisicreii ; Meu uiitcrsciicidet tiier zsvcí Typeri:
2.2.1. das der I'ai:iikIiIii von zssci skii glcieiizeitig cnlwicketnden Handiungstrlgen
(allernicrcii(les Synlagnia.)
22.2. das der lirieaicii Atiioigc. i)ie narr:iI,vcn Syntagincn wcrdcn (ahgcschcn von dcm
Unicvsçliicd zwisciieii iciliti Siikzcssinn iind paruileter Iührung bzw. Alternation unler-
sttiicdcn in Szeiien und Scqocnien
2.2.2.1. Sicne: iiicr cnlspieclicii die itiíeinindcrfoigcndcn linstcilungcn der raum-zeil.
lictien Koiiiiiiuiiit, wic sic iii dii llic:iicrszciic gcgcbcn sind;
2.2.2.2. Scitu(nzen (iiih Melisciicn Siicn): .sic slcileit chenlutis cine Einhcit von sukzcssi-
vim l : r igiiissen dar, sind ihci niclii diircli das t'rinzip der riumtichcn Einhcit inicinan-
der vcrklainincrt; Rctspi&-I: Je,nund vcd;iLSt das llaiis. siizl in der SIial.cnhaiiii, hetritt das
Iiiirogchaiide; dii ciiispreclicnde t:.inhieil kann uinschriciien wc i dcn durcii den l3cgriíf
"Vcg zinu Ai IwiIspi:iu/.'; iiisgrciiIit tiandclt eS sicli nictil 1(111 Ciii cigciistiindi'cs Syiiiag.
una. svic Metz aiiniuiinit, sondei n um (fie Reihung vcrschiedcncr kiciiier Szencn oder "Dc-
lailszcncn. Von der gcwiiliiiliclicn Sequenz wird noch einm:il dic Scqucnz durch Episo-
den unlerscluiedcn: kurzc Stenen zcigen gerafft Siadien cincr Entwicklung.

Aus: Thomas Kuchenbuch;	S. 42-3

co



Kornponist

Lindomar Castilho

Joo de Deus

Hermel inda

Interpret

Ronaldo Adriano

Piatten-Fa.
Platten-Nr.

RCA
10030103

Discos Chororó
L.P.C. - 036
Som-Ind. e Com
S.A.	11.674

Quinteto	Discos Marcus Pe-
Armorial	reira 4035025

•••••.•..••••..•••.•

1 2	FIMPROTOKOLL - erstelltmit Hi-1-f-e- ei-nes -Sc	dtfshéde'InstitutfUr den
- - -owissenschaftlichen Film" in Gõttingen, unter Verwendung der

Kopie Nr. 16, zur Verfügung gestelit vom Landesfilmdienst Nieder-
sachsen.

Ergnzung zum Protokoll: Angaben zur Musïk - aus den Unterlagen dês ZDF in Mainz

Tit1

1. Atmosphere
2.
3. ti

4.
5.

it	-

6. Você é doida demais

7. Máquinas humanas
8. Transamazônica

9. Transarnazônica

10. Atmosphere
11. Toada de desafio

capiba
12. Atmosphere
13.
14.

Einstel lung

119-120
128-131
136-139
143-144
147-154
159-10

165-166
214-215

231-232

242-244
249-255

289-290
290-293

23.0

Dauer

0'39"
0'57"
0'26"
0'40"
1'04"
1 '00"-

•1

0'46"
1'24"

O'40"

0'lO"
1'39"

etwa 0'30"
Ii 0 140"
ti	0,50,1

Anmerkung: Wie aus der obigen Tabeile ersichtlích ist, sind nhere Angaben zu den
meisten Titelri nicht vorhanden. Einige von ihnen sind grofe regionale
Erfolge geweseri und wurden direkt vor Ort aufgenommen.

L



Dieselinotorboot

zuerst leis lo
Hintergrund,

dann

1	Einführungssequenz
2' 23."

a Der Igarapé (kleiner
F1u6aro- unmittel-
barer Lebensraum von
Iracemas íaojlje

irmer lauter und
deutlicher

EINSTELLUNG	 KAMERA	 -_	-	- -	 DIALOG	 GERÂUSCHKULISSE	AUIONOME SEGMENTE
-	 2eit-ffr.JO-Bewegung	 ErOOe	 UNO MUSIK	Nr.	Art/Oauer/Argument

0'	1	 8aumshatten auf den dunklen Wasser des	 1. TEIL: DER ÍLUSS
0.0" 69.6	 Igarapé; darauf die technischen Daten:	 (1. Akt)

	

stAS HN	 IRACEMA

lin Filo von Jorge
Bodanzky, Wolf Gauer,
Orlando Senno, Achjrn
Tappen, Eva Grundmann,
Conceiço Senna, Malu

o	 Alencar, Lena Bodanz-
ky, Francisco Carnei-
rõ, Hermano Pena,
Christl Grunwald

Iracema
(doa de Cassia

T io
Paulo César Perejo

ConCeiço Senna
Ein typisches	Rose Rodrigues
Amazonas-	Fernando Neves

	

T	schiff fNhrt	Sidnei Pjnon Natal
mitten auf dem	Mimar Nunes
Igarapé, gelei-	Ludo dos Santos
tet von einem	(loa Martins
flu8kundigen
Indioniischling	Lime Produktion der
(Iracemas Vater).	STOPFILM
Hohe Bzurne stehen
ao Ufer, dann eine
Lichtung.

	

OS HN	.Grune BlNtter im einfallenden Licht

Der Igarapé wird wieder sichtbar.
Iracemas Vater fuhrt weiter, wobei er auf
einern Boot steht und das íluNbett zeigt.
Hinter ihm steht.ein Junge mit weil3en
Hend, der eine lange Holzstangebereit-
hU 1 t.
Mitten im Boot sieht man verschiedes.eGe-
fURe und Arbeitsutensilien.

1 Fahrt nach vorne

Neigung nach oben
Oabei verdeutlicht
sich die Vorfol-
gungsfahrt

1'	2
9.6" 27.7 íahrt nach vorrie

Langsame Ueigung
riach untei,

ortfiihrijng der
Tii,iung, sehr lang-

Djeselínotor (wie
Inde	El)



EINSI[LLUNG_..J(AMERA- •-----BILDTtLJ	-

	- -	

DIAIOG	 GERUSCHKUL1SSE	AUTONOME S[GM[NIE

N./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrUDe
	

UNI MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Araunent

(2)	 Um Kind iBt WildfrUchte und schaut auf
	

(1)

auf das Wasser.

	

stAS A	Iracema und ihre Mutter - eine Schwarze -

bereiten ein warses Essen vor.

Ufervegetation, uascharf
	

wie oben

Baumstlmme

	

HI	Ein Schiff fNhrt langsam nach links.

Zwischen den Fenstern trUgt es die Auf

schrift: GRAÇAS A DEUS (rot auf wei8em

Hmntergrund). Der Junge mit weiBem Hemd

ist vorne is Schiff.

	

AS HN	Wasser des Igarapé
	

wie oben

	

US 1	Das Schiff fNhrt noch eine Kurve vor der

íluBmundung. Vorne sind der Vater und

der Junge, as hinteren Inde sitzt em

Mldchen (Das Schiff.verschwindet nach

links aus dem Bild).

'Das Schiff fNhrt (nach links) as dicht be
	

wie oben

wachsenen, grUnen Ufer entlang. Die Fami

Iienmitglieder sind mi vorderern, offenen

lei 1.

	

N	Iracemas Vater denkt trauri9 nach; links
	

wie oben

neben ihm sitzt ein anderer Mann - mit

weillern Hemd: 2. flu8siedler.

	

A	Iracema schaut aus dem hir,teren Fenster.	 wie obe

des Schiffes heraus.

	

W	Zwischen einigen BDumen as Ufer sieht man	Radiosprecher: Neste momento a marajoara tem	Motor wie oben

das Schiff ankommen,	 a satisfaço em apresentar mais um progra-	chreie

das sich einer Palafita (Holzbaracke auf	ma "Ala interior", sempre carregadinho de

einem.Balkengerust) annhert.	mensagens!	 Motor sus

E agora as mensagenara o interior do esta

Jemand springt tais Wasser. Kurz danach	do: AtençNo Xavienses e demais municípios	Wasserplgtsf6ern

	

81	verschwindet das Schi. Tf hinter der Palafj	vizinhos (bis)! Convite: a diretoria da ir-	Schnelle Orchester

	

FUI	te. Im Ilinterhof ist eine írau beis lei-	sandade Nossa Senhora de Nazar, de Arapixi,	musjk

Ierwaschen, wUhrend ein M gdchen ein Kind	convida as autoridades...

in dom Armem hUlt. Um Hund schnUffelt

1'	3
37.3' 8.7 Parallelfahrt nach

rechts(Gegenricht

ung)

Leichter Schwenk

nach links

1' 14

146." 20.14	Lamgsame Aeigung

nach oben, Verfol

gungsfahrt

2' 5	Parallelfahrt

5.4" 8.2

2'	6	 Parallelfahrt

13.6v 14.6

2'	7
	

Perallelfahrt

18.2" 5.2

?'	8

23.4" 29.1

Ieichter Schwenk

nach links

03

b	Fahrt em Flui,

Verbindungsweg zu

anderen bemachbarten

Fasjljen

2	Sequenz: 14' 6.2"

Oje Nachbarschaft as

FluO

Das leben am Flul3ufer

im aligemeinen wird

charakterisiert durch

die regionale Nach

richtensendung jn Ra

dio.



...estaduais, municipais e o povo de um modo
geral para os festejos

profanos e religiosos que
realizar-se-õo durante o Cirio de Arapixi,
dia seis do corrente,
acompanhado' pelo Frei Feliciano.

Agradece pela...

...diretoria: Raimundo Barbosa das Neves,
presidente.
416, alô rio.. Xipaií, Marajó! Mensagem pa-
ra o rio.Xipaió, Marajó. Peço que venhas
com urgôncia, que teu... esposo foi imterna-
do ontem, para fazer operaçao. Assina: Luci-
mar M.

Silva.
AtençQo Jaracoera Grande, em Cameti! Mensa-
gem para Dona Ester.
Al6, alô

Dona Ester! Em Jaracoera Grande, em Cameti!

"Querida esposa, cheguei bem.

...Viagern ótima. Nossos filhos todos bem,
graças a Deus!
Alô, alô, Igarapómiri! Rio

Neruassó. Al6, alô, Benedita Rodrigues
Ferreira!
Alô, alô, Benedita

Rodrigues ferreira! Igarapómiri, rio Ne-
ruassó! "Manda apanhar-me amanh pela ma-
nh...

na cidade de Igarapímiri, como sem fal-
ta! Assina: Manoel Ferreira, o caboquinho.

wie oben

b	Aufladen

Zwei íamilien bereiten
die von ihmen gesam-
melten Wildfrlchte
zum Verkauf nor.

wie oben
Musik setzt aus

Dieselmotor

wie oben

wie oben

wie oben

wie oben

c	Fahrt zum Zwischen-
hndler

KA4IERA	 BILDÍELO	 ---------- -DiiOG	'	-	'" GERUSCHI(ULJSSE	 A'J!ONCME SEGNErUE
Perspekt.	E-GrDQe	------- -	'	-	 UND MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argwrmirit

	

(HN)	herum.	 (2)
a	Ankunft

	

AS D	Transistorradio: Carijó
Krze Fahrt nach	 G	Ein Junge niemt das Radio weg
hinten, dona Schwenk
nachrects oben	DtAS HN	und geht aus dem Naus.
Schwenk nach ljnks	 Durth em	enster sieht mao ein nor den
untem AS NT Naus vert4utes Schiff.Darauf ist eine Fa-

milie versammelt,die auf etwas wartet.
Der Junge stelit das Radio und eine Hand.
tasche zu einigen GefNBen mit Açai (VG).

	

NT	Der Junqe kommt nach iinks und gibt einer
Korb mi  Açai und seinen Habseligkeiten
einem der beiden wartenden Mnner.

Schwenk nach links,	 Dieser (bisiong unbekannt ) bringt ihn
Neigung nach untem;	AS	zum 2. ílu8siedler im Schiff.
Schwenk zuruck	 Danach kommt er zuruck, Iracemas Vater
nach rechts	 entgegen.

Schwenk nach iinks	N	Noch ein Korb mit Açai wird transportiert
und dem 2. FluBsiedier gegeben. Dieser
ldt jhn ab zu den anderen KDrben im
Schjff.

	

DtAS N	Iracemas Vater
Zoom zuruck	 Ihre Mutter und ein Mddchen, vermutlich
Schneile r:emgung	'	ihre Schwester, waschen die FrUchte CAçai
nach unten	 AS	in einem Holzgefl3.

NT Das Schiff (von vorne); beide Familien
sitzen um die arbeitenden Frauen herun
(Vordergrund).

	

1	Dasslbe Schiff (VG), worauf nun alie
.still sitzend reisen. Um anderes Schiff
fhrt vorbei (HG).

1H Iracernas Mutterneben zwei Kindern ?link
im Bild), betrachtet ruhig die Landschaft
Man sieht auch FiuN und Ufer (HG).

	

HT	Gelegentlich unterbrochen von iisten und
Baumst5mme sieht man wieder sowohi den

EIUSJ(I1UNG
Zeit Nr./D.

-	- - -
	(8)

2' 9
52.5" 14.9

3	10
7.4"	22.5

5'	11
29.9'	9.2

3' 12
39.1" 6.7

3'	13
45.8"	6.6

3'	14
52.4" 7.2

3'	15
59.6" 7.7

4' 16
7.3"	6.7

Bewegung

N



wie oben (NO)

wie oben

Wasserplitschern die

ganze Einsteliung

hindurch

WasserplUtschern

Kjnderschreje

Wasserpiitschern

Dieselinotor

Motor wird ausgeschal

tet; Kaigeràusche, Vo

gel und inderstimmen

LadegerBusche wihrend

der ganzen Einstellung

Zweirnalschrejt em

Hahn

Ladegeriusche

Hahn

Hahn

Kinderstjnnon

1(2)

cl.	[rholungspause,

Baden

e	Wejterfahrt

Abladen and Verkauf

der írlchte

Dabei werden die

die FluBsiedier

vom Zwischenhindier

(Kjoskbesitzer)

Ni
o

...•....•.......•	 .•.,...•.•..Ô•.•..

EINST(LLUNG 1	 KAMERA	 BILDF[LD	

ZeitNr /D	Beweguing _Perspekt	E-Grofle -	-	-

-
ALUG

	
- -	G(RiUSCHKULISSE	AUTONOMI SEGMENTE

—i
UNO MUSIK	Nr.	drt/Dauer/Argument

(NT)	Satz GRAÇAS A DEUS auf dem Schiff, ais

auch dessem vorderes fenster.

A	Iracemas Mutter sitzt im Schiffsinnern mit	Ala, alô, fazenda Ucuiba! Mensagem para Fe

einen Radio in der Hand. Ausstattung: HBn	liciano:

gematte, ein totes Hutnn,Wassertopf .;	"aviso que sua nDe amputou

Das Schiff "Graças à Deus" fhrt fluBab-	... um lado da perna, nas j estm fora de

wDrts einen anderen Schiff entgegen und	perigo. Porém, continua no hospital.

daran vorbei.	 Assina: Sara Bolhosa

N	Ein Indiojunge sitzt auf dem. Boot nit

verschDnkten Armen und trauriger Miene.

Schr1ler Schwenk	Man sieht den FluO (HG).

nach links untem	AS A	lin schwarzes Kind und Iracema baden im

Schwcnk nach rechts,	FluO.

leicht nAch oben	ltAS A	Auch Iracernas Mutter badet.

Korrektur iach	AS. O	Iracema taucht auf

oben, denn wieder	1tAS	und wieder

naCh untem	AS	unte(.

ParalIelfahrt mit	1	Das Schiff fBhrt nah am Ufer entlang (von

AnnAhrung	NT	rechts nach links).

Langsamer Zoom zu-	1	Das Schiff (von vorne, mitten auf dern FluO

rlck, nit Korrektur-	fihrt ao an einem anderen vorbei und wird

schwenk	stAS NT	ao einem Kai festgebunden.

81	Die Mnner, denen noch ein Junge hilft,

bringen das Açai um flulikiosk (von Vorder

bis zum Hintergrund).

Korrekturschwenk	N .	Iracemas Vater(von der Kamera begleitet)

nach links unten	AS	geht hinunter zum Schiff und nimmt, wie di

stAS NT	anderen, Açai-KUrbe entgegen.

A	Der Kioskbesjtzer konmt heraus und Uber

Neigvng nach untem	AS	prUft die FrUchte.

O	Iracemas Vater scbaut schweigend zu.	Kioskbesitzer: Cinco panheiro com Açai.

A	Tracomas Vater (linksim Bild, RUcken zur
	

... Oito e oito desesseis: sessenta e

Kamere) st,eht mor dem Kioskbesitzer
	

quatro cruzeiros.

(16)

4'	17

14."	9.2

4'	18

23.3" 7.1

4'	19

30.3" 12.8

o

•4'	20

1.1'T 7.2

4'	21

50.3" 9.7

5'	22

0."	25.1

5'	23

25.1" 33.3

5'	24
o	

58.4" 5.1

6'	25

3.5"	4.1

6'	26

7.6"	7.2



....•.•••.• ••.•• •.•• • . • • •••••••

GERUSCI1KUL1SSE
UNI MUSI

Schritte

wie oben
SchlUge auf dem
Iresen, ílaschen-
klirren

Motor

wie oben

Motor noch lauter

wie oben

wie oben

Motor etwas leiser

Motor

wie oben

AU1ONOME SEGMENTE
Nr.	Art/Dauer/Argument

(2)	betrogen. Die Reak-
(.) tion der Zuschauer und

Beteiligten lUt3t vermu-
ten, dm8 dies eine gon-
gige Praxis ist.

3	Sequenz: 2' 30.6"

Fahrt zum Cjrus-íest
nach Belím

a	In Schiff setzt sich
das LebeN der Amazo-
nas Bewohner jn sejnen
normalen Alltmg fort.

b	Vorbereitung auf
das rest

c	Ankunft in liafen

Die Hafenatmosphre
wird verstrkt durch
mine entsprechende
Sendung ii Radio.

EINST(LLUNG	 KAMERA	- - - -	BI!fELD	 -	 -	O1ALOG	-
— - -- - -- --	Zit N./D	Wewuj - Perspekt.	E-GrDBe

(26)	 (N)	der auf einern Stuhl •sitzt.

6'	27	 N	Zwei Mnner schauen, leicht zynisch-amu-
14.8"	3.1	 siert, dern Geschft tu.

6'	28	 A	Der Kioskbesitzer gibt Iracemas Vater eini Kioskbesitzer: Oi essu cachaça por cinco.
17.9"	11.7	 ge ílaschen Zuckerrohrschnaps Uber den Tre Iracernas Vater: Só quero duas.

sen. Dieser nirnmt das Geld und die íla	Kioskbesitzer: Não, leve as três! (er lacht)
schenÇnd geht weg (links aus dem Bild).	Oi ai seu troco!

6'	29	Parallelfahrt	 G	Iracemas Vater mit besorgter Miene bem
29.6"	10.2	Leichter Schwenk	 Fahren

mach links untem	N	Flu8wasser und Ufer.

6'	30	Fluchtfahrt	 1	Das Schiff flhrt mitten auf dem FluB (nach
39.8"	4.2	 links) bei bedecktem Himmel.

''	31	 HN	Passagiere auf dem fahrenden Schiff
4.6

6' 32	 Essen auf deni Schiff: ein Kind mit einem
48.6"	30.2	Curzer Schwenk nach	stAS 6	Teiler, darin fisch und Mandiokinehl

links, dann nach	 Noch ein Teiler (wie oben)
oben; wieder nach	ltAS N	2. ílu8siedler beim Essen
links uriten; dann	AS AR	írau und Kinder
nach links	 A	Iracema

7' 33	Prml1elfahrt	1tAS HN	Hinterer lei! von Schiff, Schrift -
18.8"	18.4	Schwenk nach links	 "GRAÇAS A DEUS", Kinder auf dem Dach, Ira-

cena und das Mldchen beim Schmlicken des
Leichter Zoom zu-	 Decks (vorderer lei!
rUck	 EH	Der gnze vordere leil das Schiffs,Mnner

•	 7'	34	1erfo1gusgsfahrt	 1	Das Schiff flhrt weiter (von hinten gesehen
31.2"	6.7	 - rcchts mi 8il, 'lo). Im Hintergrund

sieht oan die GroOstadt Bele6.

7'	35
439"	5.1

	lmrmllel!mhrt	 1	11afen mit Palafiten im Hintergrund
	Radiosprecher: A fíbrica de velas São Joo

nmch links	 sempre preferida do píblico da

	

7'	36

	

49."	3.1
	 1	Palafiten	 capital e do interior. Tudo o



EINSTELLUNG	 KAMERA	 BIIDFELD
Zeit Nr./D.	Beweunq	Perspekt.	E-GrUBe

7'	37
-	 -52i"-

7' 38
58.2"	2.6

8' 39
0.8"	0.7

8'	'0
1.5"	2.9

8'	41
4.4"	11.8

-	42
16.2"	7.',

8'	43
23.8"	5.1

8'	't4
28.9"	15.9

8'	',5
44.8"	3.0

8'	46
47.8"	3.1

8'	1,7
50.9" 9.3

	81 	Hausdcher, firche im Hintergrund
user arn ílullufer

	

1tUS HT	Kai von Markt "Ver-o-Peso" alt Schjffen
und VerkaufstNnden

	

1tUS UN	Einige leute warten in den Schiffen; Um
Hiatergrund sieht marrVerkaufstUnde.

ltAS HN Kai: einputzt eine Holzkiste, andere geher
ihren BeschUftigungen nach, manche sitzend,
manche stehend.

G	Iracema.

Parallelfahrt _----	HT	Shjff am Uafen
nach links	 afen mit Stadt im Hintergrund

Parallejfahrt nach
links, Korrektur
nach untem

Parallelfahrt
nach links

wie oben

ri

Zuerst ein kurzer,	UtAS ti	Eia .junger Mann raucht aio Kai.
dann eia schneller	 lin Junge in rotem Hemd geht rasch und
Schwenk nach rechts	 geschftig davon.

Korrékturschwenk	1tUS A	Iracema steigt aus dein Schiff aus und dann

	

NS ti	Uber die daneben liegenden hinweg,
AllmUhljcher Zoom	 von einen

• zurUck	 1tAS IN	zum anderen.

Sehr	schneller	1tAS 81	tine íamilie kommt in einem Boot an
Schwenk nachlinks	 (von vorne).

	

JtAS 1	Ein alter Mulatte wscht sich
Zoom zurlck	 or einem Schiff.

Zi'rkelbewegung	1tAS HN	Iracema und einiqe Passanten betrachten
nach ljriks	 etwas auf der Erde an doer verkehrsrei-
Verfolgungsfahrt	 chen Straíle. Nach einer Weile geht Iracema

weiter.

. .• . •.• .•i. •••Q. ....•.. ...• . s•.esÔ•.•sø . ...• . .•..

DIALOG	 - GERUSCBKUt-iS-S-t-	ÃiJiONOME SEGMENTE
UNI MUSIK	Nr.	Art/Dvuer/Argument

que voc	recisar param sua embarcaÇao,	wie oben	(3)
a fóbricade velas So Jolo garante o menor
preço da praça. E tem mais:

terçados de todas as marcas, rumer&ide,	'ie oben
roladeiras e

...Informaçio do controle eletrônico de pre-	wie ,oben
ciso da joalheria Sul Americana, onde voc	dazu Aytogerãusche,
compra os mais lindos relógios pelo menor pre- Lautsprecher
ço da praça. Joalheria Sul Americana

tem o que você predisa para a sua elegin-	wie oben	 e	Hafen und Markt
cia (wird unverstUndlich)	

Allrn g hljcher Übergang

wie oben
	 zum II. Teu

(off, undoutlich): Isso aqui ó a misica de Be-	wie oben
lmT	... Piauí ,,voc ...	 dazu	regionale

Musik

1	 de' todos tipos (aus).	 Motor wie oben
Marktgeschrei

	

wj e ÓlDen	d	Aro Hafen

wie oben

Radiosprechert (an)... segundo andar, sala de	wie oben
nómero dez.	Em Belém, ...	 íeierliche Musik

metrópole da amazônia, faltando um minuto	Marktgeschrei, lau-
para as onze horas.	 ter



EINST[LLUNG	KAMIRA	 BILDÍELO	 -	-D-l-A106	-- - -	-	-	-- GERÃUSCHKULISSE	AUTONOME SEGMENTE

Zet Nr./D.	Bewegung	Perspekt.. •E-GrbBe_- -	-- -- - - -	-	 UND MUS1K	Nr.	Art/Dauer/Argument

9'	8	 6	Abbildung der Heiligen Maria mit Kind auf	 wie oben	(3)

0.2"	2.5	Zoom zurDck	A	einem Schiff. Schiff (von vorne)	 (e)

	1tUS HN	HolzbUhné, Bretterstmpel

	

HT	Lastkraftwagen, Arbeiter auf dom Brettern

	

AS HN	Zwei Jungen laden Hol aus ejnem Schiff um.

	

NS A	Tjgo komrnt von hinten zum

Vorarbeiter. Im Hintergrund sieht man den

Hafen und den FluO.

Tiêo setzt sich rechts auf einen Stapel

Hoiz hin. Der Vorarbeiter steht links

nebeh ihm.

Sie unterhalten sich lebhaft und gestiku-'

lierem gelegentlich, um das gesagte zu

bekrftígen.

1

(off): Vem, garoto!	 ste

Vorarbeiter: Como é

que é?	Iio: Tudo bem? O

meu nome é Sebastigo

Sebastião da Silva,	da Silva. Mas pode

me chamar de TiDo.

(off): Bahiano. Ele é.

bahiano, n'ão é, 6?	Sou aícho!

(Zum Vorarbeiter) Co

mo é que té a coisa

Vorarbeiter:,.Té maravi-	pelo rio aí?

lhoso.	E?

£ ótimo.	É a natureza.

A natureza é ne, cria	Tudo bem?

todo mundo.

Natureza é nDe coisa

É me.	nenhuma, rapaz. fica

essa gente ai, espe

perando uma corren

teza pra botar o

Esto, estDo chupando	barco n'égua.

picolé aí por conta da

firma.	1... colhendo casta

Tudo bom! nha, que nada! A na

tureza é oDe coisa

nenhuma! A natureza é

o meu caminhDo, é a

estrada!

A natureza é essa baia,

que, té vendo, tudo ma

ravilhoso...	Tudo é a natureza,

que nada!

Cria todo mundo, viu?

Cria tudo o mundo, viu? NDo cria nada! Vê co

mo té todo mundo mir

rado ai, todo mundo

9'	1,9
	

Langsamer Schwenk

2.7"	67	nach rechts

91	50
	

Kurzer Schwenk nach

91,?'	92.1	rechts oben

gro(le KressUge,

Verladen des Hoizes

Dieselmotor, Ladege

rUusche die gonze Um

ilung hindurch

II. TEIL: DIE STADT

(2. Akt)
Sequenz: 3' 35.5"
TjD'o

• a	Einfuhrung in das

Hoiziager

b	Langer Dialog zwischen

Tjo ind dem Vorarbejter

Erste Oarstellung der

nationalistisch geprDg

tem Ideologie von

"Brasil Grande" in

ihrerAuswirkung auf das

Bewuí3tsein des auf

steigenden Kleinburgers



o

10'	51

4 1.5"	24.1

Schwenk nach links	1tAS
	

Arbeiter beini Bretterstapel (wie am An

fang der Einstellung)

Kurzer Zoom nach

vorne, Neigung nach	AS

unten

Schwenkzuruck nach

links oben	iS
	

Vorarbej ter

Zoom nach vorne G Rechts von Vorarbeiter erkennt man num

deutl. ich die brasilianischa' ílagge an

einem der Schiffe am Hafen.

Schwenk	AS A	Fim Junge holt Hoiz aus dem Schiff.

nach rechts untem	stAS O	Ein Holzbrett wird von einem Arbeiter ge

traon.

e.. I•••........ô •.•••...•.••..•. .•... .......•..

OIALDG	 GER/USCHKUL1SSE

UNO MUSIK

esculhnmbada.

Todo mun

do vem pra có, e c

cria aqui, isso é uma

terra rica. O Brasil é Que nada! Isso é

uma terra rica, é cheia uma terra pobre!

de tudo quanto, viu, é? Ah, ha.

Vai ficar una terra

Vai, e ela jó é.	rica,.

Uma, terra rica, Viu?

(er freut sich) E ter

ra rica, viu!

	EINSIEILUNG	KAZIERA
	

BILOFELO

	

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrAIle

	

(50)	 (A)

Sie klopfen sich gegenseitig auf die

Schulter.

AUTONOME SEGMENTE

ir.	Art/Dauer/Argument

(4)

N)

c	Die Arbeit am Hoiz

lagar bzw. -hafen

wie oben

Me, sé tem una.

MOe é a nOe da gente,

n0o tem nada desse

negócio de natureza

(didaktisch) A ne,	é me, no.

no é só aquela rne

que a gente'nasce. Nós

temos as outras. A

maior me nossa é a na

ço. Que nos cria. Viu? E a naço brasileira.

Essa naço que ti

crescendo, tó pro

ló crescendo, t pro ..	gredindo.

gredindo, viu? Essa õ

que 'e a verdadeira m'e!

A verdadeira mie.

...(off): Eh, garoto!

Psiu!Manda, nô'o para o serviço, vamos nós em

bora! Vamos adiantar ai. menino! li! Arruma.

Schwenk nach limks	AS A	(inArbeiter auf dem Schiff	vamos 'bora!	 gro6e	Kreissoge

Ioben Zoom zurUck	01	hun sieht man das ganze Geschehen: die	'	 Sie wird leiser; Die

Schiffe (untem), den Bretterstapel und die Tio.(off): Onde tem madeira, tem dinheiro.	selniotor und Ladege

Arbeiterkette.	 rOusche sind deutli

cher zu hilren

	

OS 0!	Tiõo sjtzt auf einem Brettertapel (links	...(on - for sich seIbst und die Arbeiter):	Ladegerusche

in Bild sieht nan den Arm desiontechníkers Meu negócio 'e •isso mesmo, eu tê atrós é do di- KreissVge, sowie Ge

und das Mikrofon. Rechts von Tio steht	nheiro, dx grama. Sé no se dó bem nesse pais	spriche der Um

ein Lkw, der beladen wird.	quem no sabe se virar.	 stehenden (HG)

	

Iii	Tj.o (links im Bild). Ilinter ihm weht eine	Quem no tem, é... cabeça. Pode crer! Vai ti

brasilianische Flagge. Rbchts von ihm ar-	rando, olha ai, hem! SOlha aí que eu trouxe es

beiten einige Leute, whrend viele andere	sa madeira toda direitinha, sem nenhuma lasca

d Selbstdarstellung von

Tio und zugleich Be

schreibung seiner Hal

tung zur derzeitigen

Laga Brasiliens

	

11'	52

	5.6"	51.2

Zoom nnch vorne, for

rekt. ur nnch rechts



	

12'	55	íluchtfahrt

	

21.4"	13.8	Groler Schwenk nach

rechts

	

12'	1 Kleiner Korrektur

	

35.2"	53.3	zoom

HT	Tios Wagen fhrt auf sonniger Straúe.

HN	(an der Kamera vorbei und weiter nach

rechts; links im Bjld sieht mao den FluI).

FN	Irei Mlnner unterhalten sich an einem Tisc

im Restaurant. Man sieht eine Strale mit

viel Verkehr (HG). Einige Passamten bleiber

stehen und schauen neugierig	in das

Restaurant hinein.

•Sf•••••••U•

-	-	-	(1TSTELLUtG --	KÃéA	-	-811 ELDDF

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrDBe

(52)	 ( iS HN)	zuschauen.

Koçrektur nach rechts

Zoom nach vorne	N	Arbeiter

Leichte Neigung nach

untem, dano wieder	Hoiz

mach oben	 Arbeiter

Schwenk nach ljnks	Iio

DIALOG	 GERUSCHKULISSE	AUIONOME SEGMENEL

UNI MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argurnent

de fora, amizade. Quero tudo direitinho.
	

(k)

Eu sou mais eu. Eu sou o Tio, 1io Brasil.

Grande, pode crer (lacht dreckig).

...(off): Vamos l, pessoal,

(on) vamos lé, que ainda essa noite eu quero

cair na putaria! (Er lacht.)	 elchter (HG)

11'	53	 1tUS HI	Iio stzt auf einem Bretterstapel, springt

56. "	16.9	Uahrt nach hinten,	herunter und geht zwischen zwei Lastkraft

Verfolgensfahrt	N	wagen und um den rechten (seinen eigenen)	Tio: Que tem, tem! Vou buscar mais!

	

A	herum. Er steigt em. Rechts davon ist

ein Bretterstapel, im Hintergrund sieht mao

Korrekturneigung	L±.V"	die Arbeiter..

121
	54	íluchtfahrt	Hi	Tios Wagen fhrt(auf die famera zu) haib

13.7" 77	 im Schatten aus den Holzlager heraus.

KreissDge

Schritte auf Hoiz

Schritte, dann Auf

und Zuschlielen der

Wagentur

Motor von Magen Iber-	e	Abfahrt von Hoiziager

tóntaile andere Ge-.

rlusche

Wagenrnotor wird lauter

und wieder

leiser

LT

o

1., bDrtigerUnterneh'ner	Eu entendo a sua	Stralenllrm und Ge
preocupaço pela ecologia, ou a sua preocupa- schirrklappern die

o pela, a superpopulaço da amazênia. Aliés, ganze [inste llung hin-

é uma preocupaço também do ministro, e de to- durch

dos os nossos investidores, mas o que, o se

nhor hé de entender, que isso rito é impeditivo

pra, a... a qualidade do projeto que nós vamos

fazer.

Ir. Antônio: Ento

onde esté o progres

1. Unternehmer: Nós nQo	so da amazônia, que...

vamos derrubar uma

vore, nós vamos criar

emprego direto a seis mil pessoas - direto -

imagine ento, quantas familias serffo benefi

ciadas! Doutor Antônio, no 'e, no é cnbvel

que vivendo nesse... maravilhoso mundo que é

a amazônia, nessa, nesse, eh, ah, portentoso

5	Szene: 2' 10.6"
ljskurs des nationalen

Kapitals

a	Restaurante Central,

innen. lin Ç,eschlíts

mann versucht, einen

Wissenschaftler nu iber

reden, seine Pune zur

wirtschaftlichen Er

schlieflung dm5 Amazo

mas-Gebjets nu unter

statzen.

Ideologie von "Brasil

Grande" bem (Grol-)

BUrgertum , dnrgestnllt

durch die Argumentation



DIALOG-	E_INS1E-11IJNG--	--	lAO4LRÂ	 -	-	BILDÍ[ID -	--
imit Nr./L).	Rewogurig	Perspokt.	E-CriUie

GERÃUSCHKULISS[	 AUIONOM[ SEGMErnt
UNO MIJS1K	Nr.	ArtJDnumr/Arriijmerit

!!ff
1

(56)	 (UN)	 nundode amazônia vocôs fiquem... parados na
modéstia. E preciso pensar em grande. É preci-
so partir pra uma desOa. Uma indístria eletrô-
nica de porte mundial. Temos o key-contract
do... dos empresrios japonese. Temos a garan-
tia de isenço do ministro, a simpatia, o
apoio do ministro, eu lhe disse...

13' 57	 ittkS 6	BNrtiger Unternehmer	 ...Doutor Antônio, ó muito importante a sua
28.5"	57.9	 aquiecôncia para esse projeto. O seu nome na

presidôncia dar um prestigio, unia categoria
desproposital ao nosso projeto. £ o que nos
falta. E atente para uni detalhe, doutor Ant&-
mio: ó importante que nós comecemos a tomar
conta da amazônia. Isso aqui ó uma mima de
ouro que precisa ser explorada, e que j5 est
sendo explorada, por alienigenas, por gentes

Langsaner Zoom	 Beide Unternehmer (der zweite, in weiBem	de outras terras, por incúria nossa, por inca-
• zuruck N Heind, erscheint links ia Bild) pacidade, poç modéstia nossa. Se nós mio come-

çarmos j, ficaremos pra trós. O senhor veja,
a Volkswagen estS ai, r3m unia fazenda de gado.

14' 58	 NS N	(fast wie oben) Beide Unternehmer stehen	...Infeliznente chegou a nossa hora. Jó esta-	wie oben
6.4'	14.8	 auf .	 nos combinados pra... depois da festa do Cirio,

Zoem zurUck	 A	Ole drei MNnner (Dr. Antônio sitzt,links ix tól
Bild); dia zweiUnternehner gehen links um iweiter Unternehmer(zu Dr. Ant6njo):Um abraço.

	

ON	den Tisch zur Stralie hinaus.	 Erster Untermehmer: Um abraço.

14 1	59	 HN	Sie kommen aus den Restaurant heraus (auf	 Straflenlirm noch
21.2"	24 .'6	Um allnihlícher	 A	die Kemera zu).	 Zweiter Unternehmer: Mas eu acho que o senhor	deutlicher

Schwenk nach links	 Einige Passanten sohuem neugierig zu (HG). ofereceu demais a ôle: a presidmncia da em-
•.folgt ihrer Bewegung	 presa!

Erster Unternehner: E puramente decorativo. Ele
1	 vai ficar a ver navios

•	 •Neigung nach unten	AS	ie steigen um amem schwarzen Landau hin- quando...	 Zweiter Untermehner:
•	 .	 a empresa estiver	Ah, ainda bem!...korrektur mach oben, itAl HT	em. Das Auto fNhrt ab. Nua sieht man die funcionando	 lurschlagen

Leichter Schwenk	 StraOe und einige Passanten.	 Abfahrt des Wagems
nch rechts

''	60	1 iuchtfahrt	 1tAS N	Elo junger Mann geht Uber den Markt init	 Marktgeschrei, StraBen
45.8"	8.2	Schwemk mach rechts	 einer Boa-Constrictor ia dom HUnden.	 lUrm, Verkaufsangebote

14'	61	 A	KrUutorstand:	O JUSTINO	 wie oben
51i."	5.5	 REI DA	CATUBA

(5)	elmos Vertreters des
(a)	nationalen Kapitais

b	Restaurante Central,
aulen

Entlarvung der inter-
nehmerposition ais
Instrumental isi erungo-
versuch zur Vertoidi-
gumg der elgenen (pri-
vaten und Klassen-)
Interessem

6	Szene:	127"

Markt "Ver-0-Peso"

Iracema iNUt sir.h von
der lebendigen Vielfalt



1
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Zeit Nr./D.	Bewegung	.Perspekt.	E—GrbI3e	 UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

14' 62	Verfolgungsfahrt	1tAS N	Iracema geht durch die Menge zwischen den	 wie oben	(6)	des Markts fasziriieren.
57.5"	5.1	 Verkaufsstnden.

15' 63	Schwenk nach rechts	N	0Devotionalienstand	 wie oben
2.6"	6.2

15'	64	Schwenk nach rechts	N	Iracema geht durch die Menge. lin junger	 wie oben
8.8"	4.1	 O	Mann krault ihr den Kopf, ais sie an ihm	 Schlge

vorbeigeht.
15'	65	 -	8	[me junge schwarze Erau mit Kopftuch und	Junge Frau: Olha, tem de ser de...	Ela no	wie oben
12.9"	13.8	 Sonnenbrille	 conhece, sabe que...	Tem vergalho?	 erneut SchlDge

Quanto é essa figa?
VerkDuferin (off): E vinte conto.

Schwenk nach links	A	Qie Verkuferin schlgt auf etwas.	Junge Frau (off): Carrapatinho carznguegeiro...

Korrektur nach oben	AS O	GeKUB mit Tacac - einer regionalen Speise
links	 1tAS	Junge weil3e Urau beim Essen

	

ItAS 8	Iracema komot durchdie zusammengedrngte

	

O	Menge.

	

ItAS TI	Ein Mestize trDgt ein HolzgefTIB mit
Papayas.

	

1tAS O	Iracema beim Handein
bom zur(Jck	 A	(nun deutlicher links is Bild)

bom nach vorne	 TI

	

15'	66

	

26.7"	3.1

	1'	67
29.8" 7.7

	

15'	68

	

37.5"	3.0

	

15'	69

	

40.5"	18

wie oben

wie oben
GesprTIche

N.)

wie oben

wie oben
Iracema: Dessas pequenininha assim também?
VerkOuferin (off): Também.
Iracema: Ah, e essas grande?
Verk g uferjn: Dois cruzeiros.
Iracerna: E isso aqui?
Verkuferin: Que quantidade?
Iracema: Eh, isso aqui é caramujo, ?
VerkDuferjn: E.
Iracema: Ohh...

15' 70	Lngsmrrer Schwenk
58.5"	7.1	nach rechts

16' 71
5.6"	54_

16'	72	LmnqssmmrSChWeflk
10.8'	6.1	rmch 1 inks

	

1 U O	Billiger Schmuck - Ketten und Ringe

	

1tUS O..	Iracema schaut sie verzaubert an.

	

1	Stral3enkreuzung mit starkem Verkehr cor
der, Ljnkaufsstral3en is bentrum

wie oben, bei ver-
stirkten Stra8en18rm

w.ie •oben

--1-muter Stra8enverkehr 7 Autonone Einstelluna
Ubergong: Zentrurn von
Belém



Klejner Schwenk
nach rechts, Scharf-
stellung auf den
hiritergrund
chwenk nach rechts

Erneuter
Schwenk nach rechts

17'	78
57.8"	35.8	Kurzer Zoom zurUck

orrektur nch
rccht5

Es komrnt noch ein Gast - ein Mestize
mit offenem Hemd.

Uessen Treund, vermutlich aus deu Suden,
setzt sich hin
!Iinter ihn gBhnt ein-junger Mestize.

D
	

Tios Sonnenbrille,
O
	

Nase und Schnurrbart

N	Iio (wie in E 70

Dirtiger Iahrer (rechts im Bild)

8	Szene: 3' 17.5"

Fernfahrermilieu

a	Strale vor dem
Restaurant

b	íernfahrer-Restaurant
An einer Wand steht,
erst durch das Zusann-
menwirken vieler Em-
stellurtgen zu erken-
nen: É PROIBIDO VENDER
QUALQUER TIPO DE MERCA-
DORIA NESTE RECINTO

Darstellung des Fera-
fahrernilieus, wobei
Tilos nationalistische
Euphorie den Tenor
(and z. T. auch das
Thema)der Unterhaltung
nalgeblich pragt.

Stra(TenlZrm, TUr-
knallen, Schritte
esprlche

Stra13enlrm (HG)
Lautes Gemnurmel der
Tischglste

wie oben

wie oben

co

DIALOG	 GERTUSCHKULISSE	 AUTONOME SEGMENTE
UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argurnent

(0ff): Buscar uma bem gorda, no 'e, 6?
Iiío: Agora, nas aqui tí melhorando...

...(off): Agdra to contruindo estrada ai.
(0ff): Mas, vem ci,
milho, produz li?

(on): Ahn?	 Milho?
Produz, muito. Mas
produz e bota num...
embarca na hora e car-
rega, entendeu? E por
Isso que tem que ter es-
trada, porque nó adian-
ta nada... plantar pra
burro, colher, produzir
e ficar parado na frente
de casa com a mercado- (0ff): Ti.
ria, n'e? Tem que jogar
pra frente. £ pbr isso
que eu digo que agora,	Certo.
que t go construindo es-
trada aqui tudo vai me-
lhorar.

Tio: Mas eu acho que	(0ff): Depois do au-
só pode melhorar.	mento, c acha que
Agora, eu tamnbím no	efse negócio...
sei direito como 'e que
vai ficar, eu sei que...
só pode ir pra frente.
Esse Brasil agora si (off)
vai daqui pra frente.	Bartigor.(on): CI
Que nem diz, que nem	 acha?

--	EINST[LL1JNG	-	 KÂMERA	- -
	

BIIDFELD
Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrD8e

16'	73	Verfolgunsschwenk	N	ligo steigt aus dem 1kw aus, geht nach
16.9"	20.5	njt Zoom	 A	rechts um ihn herum und dano nach links zu

RI	einem (Fernfahrer-) Restaurant.

16' 74
	

Zoom zurUck, nit	 Tio kommt ins Restaurant herein,
37.4"	25.1

	kleinem Verfolgungs-	RI	macht einen Bogen nach linksund geht
schwenk	 U	rechts zum Waschbecken.

17' 75
	

Lejchter Schwenk	 O	Tiio wscht sich die Hnde und
2.5 "	15.3

	nach rechts untem;	1tAS	setzt sich au einigen anderen íernfahrern
dann wieder oach	 A	ao einen Tjsch nahe der Stra8e'
links

17'	76
	

Kurzer Zoom zurllck	O	Tio schneidet sich F.leisch com SpieI3.
17.8"	26.7

17'	77
	

N	cJj05 íreund mit einern wei8en Hut
4 4.5"	13.3

	
Schwenk nach rechts	 TiOo



Schne]ler Zoom nach
nome, Schwenk nach
rechts

Von nun an verweilt
die Kainera, mal kurz,
nal lNnger, auf den
einzelnem Personen.

G	Tios íreund

._.•

M

OIALOG	 GERUSCFIKUL!SS(	 AU!ONOM[ SEGMINIE
UNI MUSIK	 Nr.	Art/Dauer/Argumnnt

lín Fernfahrer	trinkt Kaffee an eineni
lisch (Ho).

ITAS G	Ijrittdr íernfahror (von vorne)

Brtiger fernfahrer (links im Bild)

diz aquela frase:
ninguém segura esse
pais. E no to segu-	Certo,, certo.
rando mais, nõo.

C6 acha que.. pelo
(0ff - jemand): Tem	eito que o mundo

um negócio...	vai, cê acha que isso
deve continuar assim

Tiio: Bom, com o mun-
do eu nffo me interesso
muito, eu me interesso
só pelo meu pais. O	T5 certo.
mundo té lá e o Brasil
(on) tó aqui, compreen-
deu?

Tióo: O que eu acho ó o 3. íernfahr'er:	Teno
seguinte: que a vida	dinheiro...
de cada um depende
do trabalho que ele
fizer. O governo tó
aí ajudando, tó cons-
truindo estrada, cer-
tb?	 TiBos íreund: Certo.
Quer dizer o quê? O
que tu paga de impos-
to, pó, nio é nem a (off)
metade do que o go-
verno tó dando	em
estrada, em um...
t'a entendendo? Mas
se num tiver estrada,
pra onde é que tu
vai? ... porque num	Tiêos Freund (on): ló.
quer é caminhêo para-	E qual é, qual é a
do ai...	 estrada que dó mais

dinheiro?
As' que têo dando a
gente j'a sabe. As que
v go dar mais dinheiro,
essas é que eu quero
saber.

(off) ... Nõo, no, com-
parando o asfalto com

Brtiger (on): Nõo, o	a terra.

-	-	- EINiJLLUJZIG-	- --	-KÀMCRA	-	 BIIDFEID	-

	

Zeit Nr./D.	Bewegung '	Perspekt.	E-GrUOe

(78)	 (N)

Korrekturschwenk
nach links	 ljo

15'	79
	

1tAS A	Ije ganze Gruppe belo Essen (Tio nn mit
3.6"	43.6
	

deni Rlicken zur Kamera)

(8)
(b)



OIALOG	 GERUSHKULISS[	AUT0N0i[ SEGMENTE

UNI MUSIK	Nr.	Art/Dnijpr/Arnumpnt

asfalto...	O asfalto com a es

trada de chéo.

(0ff) Certo.	(on) A qual é que dl

mais dinheiro? Di

nheiro, mesmo?

TiRo (off): Qual é?	O chRo ( er llchelt).

Kelinerin: Num vim pra

ficar toda vida.	Tio: Cê vai ficar

por aqui...

Não.	RIo? Pra onde é

que cR vai?

Vou voltar pra 11.	(off)

Vai voltar pro fiara

nho?

(0ff): Qual é o esta

do do Brasil que tem

uma mulher mais...

TiRo: O Rio Grande do

Sul.	... o Rio Grande do

As gaúchas so as mais	Sul...

boas.	As mais...

Rio é por ser o meu es

tado, mIo. Rio é por ser

onde eu nasci. (off) É	TiRos Freund (lacht

porque... é sais bonito. und sagt etwas unver

E... (auch er lacht)	stlndliches - on):

...rapaz... parar...

Iio: Deis' eu dar una mijada.

(8)

wie oben c Dje Kellnerin konv'it

hinzu, wonach sich

das Gesprlch zum

Therna Frauen wendet.

')JQ.

wie oben	d.	Szenenschlufl, Rhnlich

wie ihr Anfang

o

Soldat: O, 6 pantera, entra em ligaçRo comigo,	Menge auf der Stra8e

diz pare, avante, falã qualquer coisa, eu nlo	Rufe, Schrçie, usw.

t6 recebendo ninguém.

Sprecher (off): RIo tI entrando cinguén na mi—	wie oben, bei noch

nha estaçio, c6nbio.	 lauteren Rufem

9	Oeskriptives Syntagma:

4' 12.5"

Beschreibung der Pro

zession und der in ihr

spielenden Ifrlfte

a	Oie aufgereate Monge

wird nur schwer von

den Ordnungskrlften

..• I•••••••••••••••••••fIÓ•IÔ••••Ô••.•f••S••••Ôi

E .INSTE-ILUNG- --	—KAMERA	 BILDFELD

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt. 'E—GrDIle

(79)	 (itAs 6)

Ti gos freund

19'	80	 1tUS N	Die Kelinerin unterhlt sich mit Tifo.
17.2"	12.2

Ein , neuer Spje8 wird gebracht.

Zoom nach vorne	6	Kelinerin

Sie nickt Tjo zu.'

19'	81	 N	Tio (hnlich wie E 76 und E 77 - man

4 ,,	15.9	 sieht dabei das Mikrofon nitten auf dem

Tisch)

Schwenk nach links	Tjos íreund (l jnks im Bild)

19' 82	 8	TiRo (seitlich gesehen)

45.3'	15.3	Aufzugsfahrt	stehtauf und geht rechts.nach hinten.

)/erfolgungsschwenk	A	Dabei sieht nan einige Tische und wieder

VI	die Aufschrift an der Wand.

20' 83	Fuchtfahrt,	ItAS 8	Ein Soldat geht mit einem Radiender

0.6"	5.7	Vamerastand	 auf der StraGe.

20'	84	ílucht— / Parailel— 1tAS 118	Viele MAnner, dict nebeneinander, werdei

6.3'	7•7	fahrt	 vorangetrieben.



..• .....•.......

	

- (IDSTELLUNG	KAMERA	 BILDÍELO	 DIAbO
	

GERUSCHKULISS(	AUI000ME SEGM[N1[

	

leit tr./D.	Bewegung	Perspekt.	(-GruBe
	

DOO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

20'	85

1'.O"	6.1

20'	86
20.1"	7.2

20'	87

27.3"	9.2

20	88

36.5"	9.7

v20'	89

5.1

20' 90

51.3"	20.5

21' 91

11.8"	12.3

21'	92

2.1"	6.7

21'	93

30.8"	6.6

21'	'Jt

57.s"	2.1

21'—	95

39.5"	6.6

A	Viele Kinder laufen mitten auf der StraBe,

Zoom zurUck	 wo auch einige PM-Soldaten stehen.

1	Die ganze StraBe

Schwenk nach links,	O	RUcken eines Soldaten (VG)

Zoom nach vorne	Menge (86)

Leíchter Schwenk	O	Ein Mann trogt ein	Kreuz (von rechts

nach links	G	nach links - zuerst sieht san ihn von vor

me, dann in Ruckensicht).

langsame íahrt	A	Entgegenkomnende Prozession, Menge

nach corno	 Hinter der Menge sieht mas

die Statue eines Heiligen auf einem GerUst.

Leichter Schwenk	1tAS	O	Ein Modellschiff wird getragen.

nach rechts

Ramera zuerst auf	US	410	Abbildung eines (ngels und Kinder, wie En

die "Engel" am Wagen,	gel gekleidet, auf einem Wagen

dann zuruck und um den OS	A	Die .Mertge geh.t davor.

Wagen heruín is einer ltAS	O

Zirkelbewegung	ItUS	A	bmgel-Kinder, dunkelhButig, auf dem

Wagen

Schwenk	O	Orei junge Gesichter: zwei Schwarze und

nach links	eine Indianerin

O	Gesicht eines Jungen

O	Gesicht einer írau

6	Gesjcht eines M0dchen

Verfolgungsfahrt	O	Ein bemalter Plastikkopf wird auf der

loomnach carne	US	6	StraBe zu einem Wagen (nach links) getragen

Schwenk	O	lin Kind is Matrosenkleidung nimmt ihn ent

mach links	gegen und wirft ihn einem anderen zu.

]tAS .1	Das Boot mit den kleinen Matrosen - auf ei-

Korrektur nach rechts	nem Wagen - wird von der Menge geschoben.

wie oben

Schreje

1

Geschwollene Stimme, mit starkem Akzent (off):	zunlclistwie oben,

Os homens de ...	 dan,i leiser (416)

...boa vontade de nossa terra te proclamaram	Merie

"Rainha da Amaznja". O povo desta terra te	Autos (86)

honra...

...como sua padroeira poderosa. Todas as gera-	Menge

çes te proc1amaro rainha, padroeira, ne	Motor eines Wag.ens

protetora.

...06s, os pioneiros da avançada pelas natas...	wie oben.

adentro, num esforço de integraço nacio-	wie oben

nal, num esforço de aproveitamento das rique

zas naturais dessa terra ainda virgem, mis

sentimos a esmagante grandeza do empreendimen

to. 06s advertimos o medo perante o mistério
dessa natureza nunca até hoje...

...explorada. Mis sentimos o vacilamento de	wie	oben

nossas vontades humanas quando nos defronta

mos com os problemas das consequências do nos

so agir...

...buscamos resolver o dia a dia e o futuro,	wie oben

6 m6e de Nazaré.

...Danos n'os todos os dias para alcancar o mi-	wie oben

mina de resultados.

...( o desperdicio de energia, ...	 ie oben

...e as ameaças de desequilibrios. No canto das	wie oben

vitórias de hoje, .6 virgem de...

(9)	zurlckgehalten.

b	Die Religiositot des

Volkes in ihren christ

lichen und nicht

christlichen Ausdrucks

formem

Vor aliem die Tonspur

lTBt erkennèn, daB

diese Religiositot

mamipuliert wird, hier

uni die "nationale In

tegration" (Erschlie

Bung des	Amazonas
	

1

gebiets) auch auf

dieser psychologischen

Ebene zu unternauern.
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	zTt ïr 7 .	Bewegung	Perspekt.	(—GrOBe	 -	

UNO MUSIK	Ur.	Art/Dauer/Argunent

Zoom zuruck	G	Gesicter von zwei Kindern	...Nazar'e, mistura—se, com a prece humilde de	wie oben

Verrolgungsschwenk	N	Iracema geht durch die Monge (nach	nós, os representantes perto da tua berlinda,

(9)

3 r&cen&	eer

21'	96

46.1"	12.3

21' 97

58.4"	5.6

22' 98

4.0"	4.6

22'	99

8.6"	4.6

22'	100

13.2"	4.1

2?.	101

17,3"	5.2

22'	102

22.5"	6.1

22'	103

28.6"	2.6

22'	104

31.2"	10.2

22'	105

41.4"	7.2

22'	106

48.6'	3.0

2?'	107

5 ,1.411	11.R

	

G	rechts).

Leichter Schwenk	N	[inem Manm mit Schwcheanfall wird von

nach links	anderen beim Gehen geholfen.

	

8	Ein Mulatte inweiOemAnzug sorgt mit einer

Pfeife fOr Ordnung.

	

1tAS 8	Iracema in einer Gruppe von Mdchen

Leichte Parailel—	ItAS A	PE—Soldat druckt die Absporrkette gegen

fahrt	 eine Gruppe von Frauen.

	

1tAS A	Zwei PE—Soldaten bei der Absperrkette

Zoom nach vorne	8	Leute hinter der Kette

Schwenk nach rechts	Iracema mitten in der Menge

Leichter Schwenk	1tAS 6	Junger Mann

nach Iinks	8	Monge, hauptsch1ich Kinder

	

- iS 8	Die Heilige von Nazaré

Leichte Parailel—	8	Iracema und andare Kinder hinter der Kette

fahrt; Zoom zurUck,

fleigung nach unte	S A	StraOe: alie gehen barfuR

	

Lichte Paralleifahrt ItAS A	Gruppe von Mnnern

Schwemk nach links

Zoom nach vorne	A	Kardinai;	weiter entternt sieht man

Leichter Schwenk	dia Monge (HG).

nach links

	

ItAS 8	Iracema in der Mdtge

bom urUck	A	Singende Nonnen in weiO

Scliwenk nach links	118	Soldaten, Iracema

Zoom nach vorne	8	Iracema

da multidão que se quer ver peias 11orescs.

...Santa Maria, rogai por nas!	 wie oben

Lauto Rufe

wie oben

Pfeifemschriilen

Weimerliche Stinnme (schwer verstNndlich - 0ff):	Rufe und Schreie,

...vanos meu santo... fazei que me desaparece	nOher

ai ooal, que nossa senhora!	StralenlUrm

Schreie, Rufe

wie oben

wie oben; Kinderstim

nien, Prozessionsgesang

...bondosa...

Monge; Gesang:.' ... Se

nhora de Nazaré ...

dai—nos saber tg0 bon
dosa!

(wi.e oben) ...Senhora

de Nazaré...

(wie oben) ... quando

na vida so...

(we oben) ...temos!
a aqua grossa da rua

Radio Sprecher (off): O José Guilerme, com

mais entrevistas nesta cobertura da sua

Radio Jornal...

c	Das Volk - darunter

Iracema - wjrd von der

offiziellen firche

durch eine Absperr

kette getrennt.
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EINSIELI Dl	 •KAM[-RA -	 --	 BIIbÏELD	-	 DIALOG	 GERuUSCHKULISSE	 AUIONOME S[GMEUT[
Zeit rir./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrDBe	 IND MUSIK	t] r.	Art/Dauer/Araument

23'	108	Langsamer Schwenk	AS NT
3.4"	12.3	nach rechts, Neigung

nach oben

23'	109	Zoom nach vorne,	 A
15.7"	8.2	Schwenk nach ljnks

23'	110
23.9"	33.8

Kurzer Zoom zurUck

Korrekturschwenk
nach rechts

Fluchtfahrt

23' 111	Parallelfahrt	 A
57.7"	6.1

24' 112	fllmlhlicher	ItUS N
3.8"	9.3	bchwemk nach links,

eigung nach oben	'Is

Menge und Prozession_(jeweils rechts und	...Liberal.	 GerNusche der Menge	(9)
links in Bild). Nun sieht man allmlhlich	Anderer Sprecher (off): Perfeito, meu caro Dai-	die ganze Einstel-	d	Berichterstattung Ober
die volle Stra8e und den Park hinter ihr.	mundo Lima, a Radio Jornal Liberal faz una	ing hindurch	 die Prozession, rnit

completa cobertura do Cirio de Nossa Senhora	 der Stellungnahme des
de Nazaré. Nós vamos aqui entrevistar o coro-	 Oberst Douglas Farias
nel Douglas Farias, para dizer...

MNnner einer religi6sen Organisation,	...como é que esté o policiamento o dia de ho-	vie oben
in Anzugen gekleidet,	 je. Cel. Douglas aos ouvintes da Radio Libe-
gehen vorbei.	 ral. Tudo normal?

Cel. Douglas: Tudo normal, graça a Deus a...	 Verdeutlichurmg der
Haltung des Polizei-

Reporter der Radio Liberal und Ce1. Douglas .. .procissio do Cirio de Nazaré vai decorrendo	wie oben	 apparats gegenuber
na mais perfeita ordem, com toda tranqüilida-	 der Kirche und dem
de, nós estamos... jó atingindo a altura do	 Volk

Im Hintergrund sieht man eine Gruppe M gn-	edificio Manuel Pinto da Silva, so ainda cm-
ner in Anzug (dieselben wie in E 109).	co para as nove horas da nanh, e no ano pas-

sado nós ainda estévamos em frente ao predio
da receita federal. Graças a Deus e	coope-

Der Oberst und der Reporter gehen los.	raçio do povo, nós estamos com a procisso
indo tudo em tranquilidade, na mais perfeita
ordem. Nós agradecemos, nós que temos a res-	Pfeifenschrillen
ponsabilidade pelo policiamento.., profunda-

(Reporter nicht mehr im Bild)	 mente N colaboraçéo que o povo vem prestando	Pfeifenschrillen
procisso do Cirio de Nazaré...

Soldat (VI) und Menge (III)	 ...«)ff) e	Radio Jornal Liberal por mais es-	wie oben
Ole Prozession bewegt sich nach links.	ta oportunidade de nos dirigirmos a este povo	Stimmen

maravilhoso que é o povo da minha terra.
Muito obrigado.

Ais Engel in weill gekleidete junge M g dchen Reporter (off): Palavras do Cel. Louglas a-	wie oben
rias, comandante da policia militar do estado

•	 do Paré.

Mamn mit Megafon: Senhores e senhoras, familia	Monge
paraense! Aqui esti mais um grandioso espeti-
culo da jovem que no tem corpo, somente a ca-
ça. E impressionante, 'e inacreditével! E
cial pra olhar"!

...(off) E fora de série, mesmo! A jovem tem	wie oben
16 anos de idade (on), mas ela no tem cor-
po, e somente uma cabeça viva!

24'	113
	 ID	Linige Leute vor einer Holzbaracke

1 31"	12.8	Schwenk nach Iinks	 racema (sie kommnt iv Vordergrund ins Bild
Ver folumgs f ahr t	 hinein)

A

24'	114	Schwenk nach rechts,	ti	Iracema kauft s!ch eine Karte und geht nadi
25.'J"	7.6	Verfolgungsfahrt	 rechts in die Ilolzbaracke hinein.

10	Sequenz: 1' 47.5"

Iracema auf der
Kirnes, nachts

a	Mg dchen ohne Klrper



1

Junge: ...a Iracema, meu.	ó barato da...

...(off) cis viram o barato... a Iracema...

14:irlchen (off) ...nlo, tem dr vuer,	essa
mesmo, Ô cara, tiTio tem geito vila.

wie oben

wie oben

wie ohon

f•I s........... ..••

	[INST(LLING	 KAM[RA	 -	8I1-DFE-L-O-	-	 DIALOG
- --	-	- Lei t. 8.r./D.	Beweguo	Pdrspekt.	[—GrtiBe

24'	115	 US 88	Cio Junge und eh, Mdchen singen eis Dueli Junge: Sé eu perder pra essa copeira/ ou faça	Monge; Akkordeonmu-33.5"	22.1	 auf der 8I]hne	 '«'	 -- ..........Si 10 sCnneljem
faço amor/ e um grande passo fundo/ torr5o	Tempo
que eu deixei pra tr'as/ se eu perderpra essa
moça/ queimo o rancho e quebro a louça! que	Pfeifen, Jubel
eu pra 15 no volto mais...	 Instrumentalsolo

MUdche.. ... que eu pra lí n go volto...

.(off) mais, ningu	procuro o assunto! nca-	Musik wie oben
ba com as.../ que sai brincando...! hoje eu
mato a minha sede/ te encosto numa
parede!

(lo)
b	Gesangsduell (cine

tradi tionoreiche
Gnttung brasilianischer
Muik)

GERUSCNKl1lSSE	 ÂUIOUOM[ SEG/LNIC

24' 116
55.6"	10.2

25' 117
5.8"	4.6

25'	118
10.4"	8.2

25'	119
IR.6"	6.6

Zoom nach vorne,
Korrekturschwenk
nach rechts

Schwenk nach rechts,
Zoom zurUck

Schneller Schwenk
nach links

Zoom
zurgck

	

A	Mldchen

	

ItAS O	Iracema

A	[inige andere Zuschauer

8	Mldchen
Junge

ItAS 8	Iracema geht durch die Menge.
A

AI	Kirnies;	Spielbuden, Menge

8	Iracema, umarrnt von einen Jungen, in einer
heiteren Gruppe;

Korrektijrschwp nk	 8	Junge nit Bierbecher lo lwielicht
r,nch link, dano

114 1 eder nach rechts	 Aarkeeper

8	Iracema wird von einem Jungen umarmt.

8	fie weiterr Junge

N	rucmma, ctwas angetrunkeri, strahlt cor
l , , h, n V.orrmktt,r_	 Trijdn.

...(on) e j5 fabrico defunto...	 Musik uje oben
Solo;	Jubel

Lautsprcher (off): Ierrrminou o paquelho ve-	Mnge
lho e comecou o paquelho novo. Adquira os
seus ingressos enquanto í tempo, que vai...	Cavaquinho setzt em,

	

gefolgt von Harmonica:	c	Ubergang
Cu fiz um samba quodra
do...

	

...pra você sentir/que	d	Iracema is doer Gruppe

	

quAnto maior a distín-	etwa gleichaltriger

	

cia/ maior é o fim ...	Jugendlicher
(solo)

lin anderer Junge: Madalena, no. Madalena eu	Lx fiz da rua escura!	In den GesprTchen in
nOo falo, no. Olha, de geito nenhum.	pedaço de mim (Menge)	der Gruppe sind die

ersten Andeutijngen auf
sehr lebhafte	 Pmostitutjon erithml-

	

esprTche	 los. Sie werden durch
die Musjk verstirkt.

25'	121
38.6"	10.7

lIJ. 5''	'.1

/5'	125
55.7"	5.1

2'	1/4

V,

7.1

,

	

25'	120

	

25.2"	13.4
ItAS 8	Iracema is einer Gruppe Jugendlicher nor

einer Spielbude

1 
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(125)	schwankungen ix	(ItAS N)	Gruppe von Jugendlichen mit Iracema	Iracema: Molhou o meu olho!	 Gekicher	 (io)
einer Zirkelbewe—	 Junge: Enfio deixa eu limpar, deixa eu limpar!	 ()gung lin anderer (off): limpa aqui,	meu, fica

tudo certinho.

Mann: Vamos sentar um pouquinho aqui.	 lauter StraOenlDrm
Menge

Mano: ... Cê quer ficar	Junge Frau (Tereza):	Strxlenverkehr
comigo?	 No, Qual 6, nio, eu	Menge (HG)

mio t8 nessa, eu t6,
eu tenho o meu velho	Schritte

Num di?	 aí, e, e...
Num dí.

Por quê que num di?	Mas agora, 6... com	lanzrnusik (Fio)
essas... putinha que
tio tudo ai, sio tu—

Ah, mas esses	 do putinha fresca...	Menge wird lauter
coroa nio d& pra você.	 (HG)
Ah, mas esses coroa
nio di.	 Mas claro que dí..
Mas o que eu queria	Tudo putinha fresca,
mais era você mesma.	ci pega ai qualquer-	 coisa.

Olha ai, t6 tudo
fresquinha aí. Bem

Escuta aqui, 6. Escu—	melhor do que eu.
ta aqui, bem. Eu que—
ria, eu queria mais vo—
ci, porque você í uma	No, mas eu tenho o
garota maravilhosa..meu velho, e, e nio
...fica na estrada ai,	t6 a fim de outra
6•	 pessoa...

Trigo: ...ela ji cio
quiz—me/ por ter falta-
do/ ao seu juramento...

...(lauter) qual santo
veneno. Ouandb em um
trabalho/ era noite
fria! eu fui dispensado
/ tive que voltar/ en-
trei em silêncio/ cheio

26'	126
	

Schwenk nach rechts	A	Ein Paar kommt im Dunkeln auf einen Last-
13.9"	9.7	 wagen zu.

26'	127
	

ltS A	Der Mano steht im iumkeln(links lo Bild)
23.6"	25.6
	

Tereza sitzt auf der Sto8stange voo Wagen,
im licht.

Schwenk nach rechts	AS	(Nur Tereza im Bifd)
Zoom nach vorne	 N

II'	 E

26'	128
	 ltD	Linige irauen stehen wartend herum. Aus

9.2"	8.7
	

deie llintergrund kommt Tereza aus der Dum-
Leichter Schwenk	 kelheit. Man erkennt auch die Lichter einer
nach links	 grolen Straøe.

26'	129
	

ItUS N	Barkeeper trinkt Bier hinter der Theke.
27.1

Schwnnk nxch links,	NS	lixe írau mm Tisch

noch wei ter nch
Iinks,	 tine andere Irmu unterhlt sich mit ihr.

11	Sequenz: 1' 11.1"

Verbindung zwischen
der Kirines und dem
Bordell

a	Strai3e unweit von
Kirmespark
Tereza weist einen
potentielien Kunden
zurlck.

b	Tereza koont eu einem
Bordell, vermutlich
mm Stadtramd.



	

E1NSJE1LUG	 KAMERA	 BItDf{L-O -	 -

—	 Ze.it - -Nr-SD -.	Beweiing - Persekt.	E—GrliBe

	

(129)	dann zur(Jck nach	(N)
rechts oben	ltUS	Der Barkeeper raucht.

	

27'	130

	

25."	3.7

	

27'	131	Schwenk nach rechts

	

34.8"	6.2
Zoom zurfick

A	Tio,' rauchendund trinkend, an einem Ti

N	WeiBes, schwarzhaariges MNdchen
IndiomNdchen
Beide MNdchen, an einer SNule gelehnt, hin-
ter einem kleinen (reis

27'	132
41"	2.0

27' 133	Langsamer Schwenk
43"	25.6	nach rechts

Schwenk setzt aus

28' 134
	

Ver folgungsschwenk
8.6"	4.1

28'	135
12.7"	7.1

	
Schwenk nach rechts

28'	136
19.8"	3.1

HN	Verschiedene Wagen fahren schnell vorbei.	 StraOenlrm
81	Iracema und Tereza, provozierend	ge-	Lautsprecher (off): ...do estídio central.

kleidet, Uberqueren Çie Strafle.	 ...196, segundo andar,...

HN	Sie kommen durch die Menge	 Menge
...sala de nímero sete. Nesta semana que ante—	Musik nus verschie-
cede	a grande festa do Círio de Nazaré a	denen Quelien (1(G),

A	 sapataria tigre esté vendendo pelo melhor	Stna8enlOrm
und halten bei einem StraBenhNndler an.	pepo da praça. Faça uma visita	sapataria

tigre e aproveite para comprar sapatos e...
Comprar...

N	Sie gehen nach rechts durch die Menge.	•.. sapatos na sapataria tigre é comprar o me—	wie oben:
lhor pelo menor preço.	 Musik lauter

81	Dann kommen sie mitten auf der Fu69nger-	...Sapataria tigre: sete de setembro, 170, em—	wie oben
A	straNe entlang.	 tre J000 Alfredo e 13 de maio.

III	Iracema und ein anderes Mdchen sitzen bei	 Nachbarschaftsge-
armseligen Wohnbaracken..	 rUusche (Vi): Bolero:

o

28'	137
22.9"	3.1

20' -	138
26."	11.7

A	Sitzendes Mdchen mit einem Transistor—
radio in den l,Nnden

irofler Schwenk nnch	N,	Tereza kommt von Waschen
liriks	 A	in die Wohnbaracke.

...Podes deixar...

...o teu carinho...

...outro amor vir'a...

....•..••...... .•..••............•...............

DIALOG	
----GERUUSCHKULISSE	 AUTONOM[ SEGMENTE

UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argunent

de alegria/ para que	(ii)
entre beijos/ pudesse
encontrar.	Mas eu
mOo sabia/ o que me
esperava!

...cheio de vergonha/	c	liDo im Bordeli, sowie
mio posso voltar!	 junge Mldchen, gleich-

altrig vie Iracema.
...ela me traia! ela	Dadurçh deutet sich
me enganava/ e em meu	das Ireffen der beiden
desespero/ tive que	Hauptdarsteller schon
matar! Era a minha	an.
vida...	

L

12	Sequenz:	38.8"

Tereza und Iracema,ein-
en oder mehrere lage
dar au f

Sie habem sich in-
zwischen kennenge-
lernt und gehen zu-
sammen einkaufen.

13	Sequenz: 4' 30.9"

Der Alltag im Prosti-
tutionsviertel

a	Das Warten

b	Tereza konmt von
Waschen.

(J)
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--	(INSIELLUNG	 KAMERA	 BILDFELD	 OIALOG
Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrliOe

28'	139	Zoom	 1tAS A	Tereza honirnt herein durch einen langen	 ...(Solo) Vida/ sua vi (13)
37.7"	6.7	zurUck	 NS HT	Gana (bis nah an die Kamero).	 da inconstante! mas

GER/USCfIKULISSE	 AU1ONOMC SEGMENTE
UNO MUSIK	 Ur.	Art/Oauer/Argument

29' 142
32."	156.7

Schwenk nach links
Wlhrend der ganzen
.[instellung
schwenkt die Kamera
irrIílln r k ii ri jw j
J eti boideri
hiri und her.

HP4

	

1tAS O	Sie Nffnet die TUr und geht in das Zimmer

	

HN	hinein. Iracema sitzt am Schminktjsch.

	

N	Iracema vor dem Spiegel

	

A	(Nun ist der ganze Tjsch zu sehen)

fil

Tereza steht auf (und kommt dadurch ins
Bild herein - VG).

itUS N	Tereza kleidet sich

NS	Iracema schminkt sjch.

(Balde im Bild)

ItUS	Beide

n5o...

Musik klingt aus.
Tereza (fragt etwas, unverstlndlich)	 Stra6eviUrrn (HG)

Nachbarschaftsge-	c	Tereza und Iracema im
Tereza (off): 06 de saco cheio!	 rNusche und Stra-	 Zjmmer
Iracema (ao): Saco cheio por quê, ora?	BenlUrm (HG)	 WAhrend sie sichTereza: Ah, eu no aguento mais viver aqui, eu	 schrnjnken und fOr denquero sair daqui, andar.	 Abend ankleiden 1 un-Iracema: Quer ir pra onde?
Tereza: Quero ir pra So Paulo.	 terhalten sie sich

Iracema: Ah, So Paulo! Quê que você vai fazer	 Uber ihre Puma,

em So Paulo, se o Rio 'e muito melhor?!	 Trluine und Frustro-
tionen.Tereza: Ah, nas nUo tem essa de Rio 'e melhor,

no. Eu quero é ir pra, ir pra 560 Paulo. C8
sabe que no ano passado eu peguei uma carona
e jé tava até em Goi'as.

Iracema: Ora... tu tem tanta vontade de chegar
n 55o Paulo e nunca vai chegar.

Tereza(on): Nd'o chego por quê? Peguei urna ca-
rona...
.com um treco e quando vi tava de novo nessa	•wie oben

nessa merda de 8elém.
Iracema: ... cê num gosta do Azevêdo?
Tereza (zuerst unverstndlich - off): Oc'e co-

nhece a Creuza?
Iracema: Ah, sim, aqudL 16 da aldeia?
Tereza, E, aquela mesmo.	(on) Aquela menina
jé viajou pelo Brasil inteiro. Ah, mas ela
quando diz que faz, faz mesmo. E...

Iracema: É, e você...
Tereza: ...eu vou fazer a mesma coisa.
Iracema: Cê vai seguir o conselho da Creuza?
Tereza: N6o, eu néo vou seguir o...(Pause -on)
conselho da Creuza n6o, que eu nêo sou piolho.
Agora, que eu vou pegar uma carona e vou che-
gar em Sê'o Paulo, vou, E sé pegar a reta.

Iracema: Ah, coitada de ti.
Tereza (on): Ora, Iracema, você pensa o quê,
você vai ficar (Pouse) ...plantada aqui. [u
num enterrei o meu umbigo aqui, eu no vou
ficar aqui da gelto nenhum.

28'	140
44.4 11	6.6

28' 141	Zoom
51."	41.0
	zuruck

..,

Zoom	zurUck	 UM
Tereza trUumt von
Reisen, von der groBen
Stadt, denn sie will
KUnstlerjn werden
(gemeint ist damit in
erster Linie das Show-
geschuft, das [em-
sehen oder eine Kar-
riere als Sungerin).



E IUSTEILUNG

-Zeit- -Nr./D.

(12)

KAMLRA	 BI.LDFELD

eweUUig	Pspkt.	E-r5U3e

(itus ri)

Tereza

riS	Iracema

Tereza setzt sich auf das Bett und zieht

die Schuhe an.

Iracema

Beide

Tereza, hinter Iracema,krimmt sich die

Haare.

(Tereza nicht mehr im Bild)

Iracema steht auf,

entkleidet sich

und zieht ein buntes Kleid ao, wrihrend

sich Tereza (wieder im Buld) schminkt.

ltAS

ris

.eichtd Aufzugsfahrt

bach oben,	ItAS

Schwenk nach rechts

und wieder nach links

- Dii1.OG	 'GERlUSCHKULISSE	AUIONOME SEGMENTE

UNI MUSIK	rir.	Art/Douer/Argument

Iracema: Ah, você vai, pensar que chega no du
	

(da)

ro em S10 Paulo?
	

(c)

Tereza: Ah, vou chegar em So Paulo e logo, lo

go ocê me vê aqui, garota. (om) 16 te mandan

do fotos, tô te mandando...

Iracema (off): Sim...

Tereza (off): Aí venho aqui te visitar. Vem,

eu vou encontrar um carrinho e 6! Quando ocê
vê eu tô chegando aqui. E venho te buscar!

Iracema (om): Ah, eu é que mêo vou!

Tereza: Ora, menina, viajar é uma beleza! Mas

é porque você nunca saiu daqui, ocê vai ver

como é que é bom! Al você mo quer mais ficar.	lin Auto fNhrt ab

Iracema: Sim...

Tereza: Agora, plantada aqui é que eu mõo vou

ficar, de geito (om) nenhum.

Schritte, AufrNumen

...(off) E logo eu t6 aqui de volta, eu t& de

passeio. Não, eu vou, mas eu pretendo ir pra

voltár, eu 4o vou também me enterrar por 16,

(om) n6o, porque eu no sou disso, no. O meu
	

Schritte

negócio 'e viajar, é correr as terra, t6?

Iracema: Esse negócio ai de correr terra, você

ainda vai se dar muito mal.

Tereza: Mal, por quê? Ora, se a Creuza viaja,

a Umbelina viaja também. Por quê eu nêo posso?

Eu j6 fui até Goiís. Eu só tou aqui porque pe

guei a carona ao contrído.

Iracema: Pois é isso que eu te falo. Tem tanta

vontade de chegar a So Paulo e só chega no

meio do caminho.

Fereza: Ah, no, nas você só tí te baseando

num, numa história' (off) que eu te contei.

Eu ainda vou mais longe.
	

Schritte

.E tu, qiê que tu pretende fazer?

(om) Tu vai ficar aqui, enterrada?

Iracema: (.

Tereza: Enterraste o teu umbigo aqui?

Iracema: C.
Tereza: Ai, menina, tu no sabe o que é bom.

Se tu vê ai toda essa pessoa na revista. Eu

também vou sair na revista...

L.i

cO

Iracema verhllt sich

skeptisch Terezas

PlUnen gegenuber.

(Doch die Weiterent

wicklung der Geschichte

wird zeigen, daI sie

sich davon stark hat

beeimflussen lassem)



.......s...s.........us..u............*....

	

EINSI(LIUr1G	KAMERA	 BILDFELD	 OIAIOG	 GERiUSCHKULISSE	AU0N0ME SEGMENTE

	

Zeit Nr.JD.	Bewegung	Perspekt.	E.-GrOOe	 UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

	

(142)	 (itAS N)	 Iracema (lacht)	 (1)

Tereza: ...Eu vou entrar pro show dos artista,	- -	

tuvaiver!	-_------ -

Zoom nach vorne._ Iracema - -	 -Iricema (lacht): Coitada de ti!

- - - -
	32'	143	Neigung nach unten,	OS A	Zwei Mldchen, angelehnt n einen Holzbalkor	 d	Beide Freundinnen ver

	

8.7"	29.2	Zoom zurlick	NS	Iracema und Tereza vor der Baracke	 Musik in langsamen	lassen die Wohnbaracken

Schwenk nach	 Tanzrhythrnus setzt em:	und	gehen weg,

rechts	 Tereza prUft die Ware eines StraBenUndIers	 Eu acho que esti na ho	vermutlich zu einem

2'	144

3.9"	2.6

32'	145

40.5"	10.2

32' 146

50.7"	10.2

33' 147

0.9"	11.3

33'	148

12.2"	5.1

33'	:149

17.5"	3.1

3Y	150

20.4"	5.1

Zoom zurlck	HN	Der Hndler geht hinein,

whrend beide Frouen

Schwenk nach rechts,	N	eine kleine Brgcke zir StraBe

etwa 180°	HN	Uberqueren.

lis N	Ein Mdchen am Balkon (fast wie E 143)

HT	Tereza und Iracema gehen auf der Stra8e.

(Man erkennt die Gegend ais das Prostitu

tionsviertel)

Schwenk nach rechts,	N	Plattenspieler; Kunde (HG)

leichte . Neigung nach	Plattenspieler

oben	1815	Discjockey

A.	Einige Kunden stehen herun. Tereza und

Verfolgungsschwenk	N	Iracema kommen von hinten	und gehen

A	nach links durch das Lokal.

auchende Frau mm einemlisch

Zoom zurUck	A	Zwei Mllnner sitzen bei ihr amo lisch,

rauchen und trinken Bier.

lUIS A	Zwei Frauen vor einer mit einem Amazonas

-notin hemalten Wnd

N	ionit einer rrau, amo Tisch

ra/ temos de casar

ra/ de nUo deixar só

pra depois! (Geigen)

Teimam que me esclare

cil que ouvi' vocô di

zer/ que ji no gosta

de mim! Cuidado com o

destino/ antes que...

...nasça o menino!

Stimmen (IIG); ein Auto

fzhrt vorbei, dia Mu

sik setzt aus.

Stimmen, Musik, usw.

lin Tango setzt em

(weibli.che Stimme):

Foi óle o mais querido

/ amor da minha vida/

eu o adorava tanto/que

lOgo me casei!

...com ile eu fui sin

cera/ esposa sehpre

amiga/ e as...

...horas de amargura/

em risos...

...transformei/ E ao

cabo de algum tempo/

de unir...

Bordeli.

14	Sequez: 4' 3.8"

Ti'os Begegnung mit

Iracema in einer lanz

bar imProstitutions

viertel

a	Einfuhrung: Tereza

und Iracema kommnen is

das Lokal, das be

schrieben wird.

b	fortfuhrung der De

schreibung, wobei

sich Tio unter den

1

1



	[INSIELLULG	KAMERA	 BILDFLLD

	

leit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	(-Gri0e

33'	151	 HN	Zwei Sõldaten kommen und gehen,

25.5"	8.2	 kontrollierend,

durch den Gang.

T-	
331	152
33.7"	3.6

33'	153
37.3"	10.2

33'	154
47.5"	10.2

o

33' 155_l7•7ll	2.6

34' 156
0.3"	5.2

II	 34'	157
5.5"	6.1

34'	158
11.6"	2.0

3"'	159
1 3.6"	31.3

A	e Zwei junge MNnner trinken Bier

an einem Tjsch.

HN	Iracema kommt durch den Gang

Umd

Schwenk nach rechts	ltAS A	gru8t Jig05 Freund.

	

Schwenk nach rechts, ltlJS A	Tio und eine írau

oben	 Wandbild hinter ihnen: ein Indio tNtet ei

.i.riJaguar mit dem Spie8

Schwenk nach links	A	Iracema und Tereza kommen und setzen sich

1tUS	hin.

	

N	Iracema

	

A	Tereza tanzt mit Tios Freund.

Schwenk nach rechts	1tAS	Tio fordert Iracema zum Tanzen auf.

	

N	Zwei Mdchen, fruh gealtertund stark

geschminkt

	

1tAS N	Iracema steht auf und geht zum Tanzen mit

Schwenk nach links	Tigo.

Inzwischen tanzen auch mehrere andere

Peare.

&;*-********-*&****o •..••-•'....••...... .•......•.•••.•..

DIALOG
	

GERíUSCHKUIISSE	AUIONOME SEGMENTE

IJND MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

...nosso destino! nas- (14)	Kunden befindet. Dor	- -

- ceu umgaiotinho/_orgu- - - -Status dé"ar wind-

lho do meu lar/ a vida	nochnal durch die An

me sorria/ eu tinha o	wesenheit von Solda

que eu queria/	ten ais 0rdnungskrfte

unterstrichen.

...um chefe de família!

•	 honrado a trabalhar/

...Mas una noite de	c	Erste Blickkontakte

reis/ quando ao meu lar

regressava! descobri...

...que. ne enganava! com
•	 minha amiga mais fiel!

Kommen und Gehen

Stjmmen

wie oben; cin neues

Lied setzt elo, mit...	 O

...schnellem Rhythmus	d	Tanzen

wie oben

wie oben: Eu pensei em

me entregar/ meu amor,

meu coraço/ meu cari

nho muito mais/ mas pa

rei por um instznte/

pensei mais dois minu

tinhos/ e voltei um

pouco atrís/ recordei

que no passado/ você

esteve ao meu lado/ e

roubou a minha paz/ ho

je me serv,d de exemplo

...vou fugir enquanto

é tempo/ você é doida

demais!! (Chor) Você é

Zoom zurock

160
	

ltlJS N	Zwei Midchen (vgl. (158) tanzen mitein
114.9"	14.3	Zoom zur(Jck	A	ander.



f••••IS•S••S•••••S••SS•••••••••••

DIALOG	 GERUSCHKUL1SSE	 AIJTONOM[ SIGMINTE
UNO MUSIX	Nr.	Art/Oauer/Argument

doida demais/ você é	(11,)
- - dodadrna.is/e-você4--	- -

-	-	doida demais...

	

Tios Freund: Mas viu? Um colega meu - tava	Musik leiser (81)

	

viajando, e aí, e chegou o cara e assaltou	Stimmen, usw.
ele, e levou vinte e oito facada. Viu?

Tio: E. Tem que ter corpo fechado!
Iracema (0ff): E você tem (on) corpo fechado?

(unangenehnes Schweigen)
...(off) Me di um cigarro ai!
Tiêo: Pede pra ele.'
Tios Freund: Você di!

(erneut unangenehmes, schweres Schweigen)

e	Unterhaitung ao Tjsch

Iracemas Unerfahrem-
heit und ihre daraus
resultierende Unsicher-
heit lo neuen Miijeu
werden deutlich
spurbar.

EINSTELLUNG	 KAMERA	 BILDF(ID
Zeit Nr./O.	Bewegung	Perspekt.	E-Grlííie

(160)	 (i+n	u)
Schwenk nach links	 lanzende Paare

31,'	161	 Iracema und liêos Freund
-	-	- - -	59.2 - 60

Schwenk nach links	 Tereza und Tio
Schwenk nach rechts,	 Iracema

O
	 danm wieder nach

links	 Tua
Korrekturschwenk	 Tio und Iracema
Schwenk nach rechts,	 Iracema und Tios íreund
dana nach iinks	 Nach einer Weile gibt li go ihr eine Ziga-

rette. Sie will zuerst, daN ihr jemand diE
Zigarette anzundet, wird daran voa Tereza
gehindert, die ihr die Streichh8lzer gibt.

Zoam nach' vorne	 1	Iracema

36'	162
	

Kurzer Schwenk nach	1	Junger weiOer Mame mit einem MNdchen
3.?"	5.1	rechts, oben	ItUS	Anderer junger Mana, schwarz

36'	163
	

N	Iiêo, mit dem linken Aro um Iracemas
6.3"	22.2
	

Schulter, fragt sie skeptisch aus.

f	Weitere Beschreibung
des Milieus (Zeituber-
gang)

g	Etwas spNter
Num sind Tio und
Tracoma •zusamnien.
Dieser zeigt ihr some
Uberlegenheit, indern
er ihr ihr "rehlver-
haiten" vor Augen
fuhrt.und ihre Aus-
sagen ais faisch
entiarvt.

36'	161,
	

1tAS 1	fito und Iracema (fast wie E 163)
28.5"	26.0

Zoam zurllck
	

N

Muik (Samba -HG);
Stimnen, usw.

Jiêo:Moras no bairro?	 wie obem
Iracema: M.
Tio:' Como que no? Então, o quê que você tí
fazendo aqui?

Iracema: Ora, eu venho dó meu bairro pra ci,

Tio: Quantos amos você ten?
Iracema: Vinte e um.
flUo: Oh! (iacht leise)
Tracoma: Quê que tí rindo?
Tio: Cê nasceu aqui mesmo?
Iracema: Nasci.
Tua: Eu t6 rindo porque é mentira sua.
Iracema: Mentira por quê, como.ocê sabe?
TiUo: Mentirosa...

...mas qual é a tua idade, mesmo?	 wie oben
Iracema: Ouinze anos.
Tua: Eu sabia.
Iracema: Sabia, por quê?
Tiflo: Porque você é burra!
Iracema: Burra, por quê?



US 6	Iracema h8rt amUsiert zu.

- -36 -
54.5"	24.3

37' 166
18.8"	23.5

38' 168
7.1"	1.5

3''	169
8.6"	6.7

Iracema raucht, T io zieht sie kuLz z-u si-cl

NU	JiOos 'Wagen (von vorne) fNhrt elne gerado
Strecke auf geteerter Stralle.
Aufschrift an der StoBstange: DO DESTINO
NINGUÉM FOGE

HT

Parallelfahrt	 T	VerOdete Landschaft nach Brandrodung;
Zoom zuruck,	 G - (Links im Biid sieht man num den Rückspie-

dann	 gel; rechts ist Iracema, im Hintergrund dh
Schwenk nach iinks	T	Landschaft);Verodete Landschaft (gesehen

durch die Windschutzschejbe)

OtUS N	Junger Cafusowschtiie Windschutzscheibe.

A	Tio schaut dom Jungen boi der Arbeit au,
- junge MOnner gehen verbo!. Ix llintergrund

-	sieht man parkende1astwagem.

167
4 2.3"	24.6

.-.•.... •Ó••f•Q•e•feø.••

GERUUSCIIXULISSE	 AUIONOM[ SEGMENTE
UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

	

EINST[LLUNG	 KAMERA	 BIIOíELD

	

leit Nr./O.	Bewegung	Perspekt.	E-GrOlIe

	

(164)	 (itAS N)

DIALOG

Tiêo: Porque ninguém acende cigarro no fóUforo	 (14)
dos outros. Ninguém pergunta se alguém tem o -	 - - -	(g)
corpo fechado, sacou?

(uangenehmes Schweigem)

Schjcksalsschnuize:	III IEIL: OlE SIRASSE
Chega um dia em que a	(1. Abschnjtt - 3. Akt)gente/ vai aos poucos
percebendo/ somos míqui 15	Sequenz: 2' 21.2"
nas humanas! estamos

Reise auf der Routesempre correndo. O co- Belém-Brasilia, durch- ter logicamente/ eine Gegend von Brand-

o nosso coraçêo/ a	
rodungen

estrada é o tempo/ o	a	rahrt
-	 passado é contra-mio!

-	 -	vivo estacionado/ na
garagem solidão.

Wasserpl g tschern	b	An der Tankstelle
Junge: 15 bom ai, é!	O, cunhado! Té levando
essa menina pra onde, ehm?	 Mlnnerstimmen (86)	- Aus der Unterhaltung

Tio (0ff): Eu trouxe ela da festa do Cirio. Ti	 zwischen dom jungen
boa a safra esse ano.	 ' -	 Amgestellten der lank-.

Jtínge: TS boa? Tem muita mulher boa,	 -	stelle und Tio ver-
Tio: Tem, mas isso é comigo. Vai limpando ai..	 deutiicht sich die
Junge: E?	 -,	 Lago von Iracema, stell-
Tio: ...seno tu mio leva nada!	 ,'	 - vertretend fOr die
Junge: Quê que é isu, rapaz, tem que trazer	 ' -'	 jumgen Prostituierten
una pra mim, mio é, cara?	 jener íernstraBen.

Tio (lacht) -
Junge (iacht auch)	 -
Tiêo: Isso aí cada um arruma a sua.	 -

Junge (off-): -Que nada, rapaz,traz uma menina	wieoben
lé pra mim...	 -

...(on) que eu tÔ aqui a perigo, nó? (lacht)	wie oben
Tio (lacht)
Junge: No tem 1é?0iha uma como essa aqui,6!	 -
Fi go: Olha, que tu no vai levar é nada, êhd!

38' -	170
15.3"	10.2

Schwenk nach rechts, ltUS	Parkender last._wagen
Veríolgungsfahrt	 II	Tiflo geht um die Vorderseite dos Wagens

Schritte



	[INSTELIUNG	KAMERA	 BILDFELD

	

Zeit Nr./O.	Bewegung	Perspekt.	[-GrUfle

	

(170)	 (lUis N)	herum und

	

HN	steigt em.

DIALOG	 GERUSCHKUL1SSE	AUTONOME SEGM[b1L

UNI MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

(15)

Tt1rauf

- -- - -fahred	[k(GY -TUr 

ZJ

Fhrender Lkw	c	Fortfuhrumn ,lp r íahrl

Tio: Eu sou um homem de estrada, mesmo. Eu

nasci pra isso. T'a no sangue. Hé seis anos

que eu t6 nesse trajeto: Belém-So Paulo; So

Paulo-Belém. Jurema...

1(acema (om): Meu nome no é Jurema, meu nome

é Iracema!

Tio: Iracema... hum. Eu jé cruzei essa trans

amazênica, praticamente quando ainda nem exis

tia a transamazêmica. Tinha até perigo de ín

dio (nacht em HalzgerDusch). Dava até mgdo;

as onças arranhavam a pintura do carro (Pause).

Mas tu é burra mesmo, no 'e? (kurze Pause) Se

tu quizer te dar bem, fazer carreira, tu tem

que tomar cuidado nessa vida, viu? Seno tu

n'ao chega nem aos... quantos amos tu tem,

mesmo?

Iracema (0ff): Quinze.

Tio: Seno tu no chega nem até os deses.seis!	Sprung zum Boden

Schritte, Tllrschlagen

Ti'eo: Quanto é que tu faz um bicheiro?	WasserplDtschern und

(pause — off) Ehm?	 1kw (Um) die ganze

Nochinais der brennende

Wald: eine Amklage

16	Szeme: 3' 26.3"

Rast an einem kleinen

fluO an der Trans

amazênica

a	Ankunft

b	Unterhaltung in

Wagen

Tio berichtet von

seinen Erfahrungen

gegenuber einer vTillig

eingeschUchterten

Iracema.

Zum SchluO prophezeit

er ihr ein bOses

Schicksal

o	Unterhaltung bem

Waschen am fluO

38' -	171	----iuchtf-ahr-	Tinos Wagen fhrt eine gerade Strecke hin
------------ 5.5"	11.3	 unter únd gert in eine Rauchwolke.

38' 172	lange Parallelfahrt	T	Brennender Wald in einer Rauchwolke

36.8"	38.9

39' 173	 1tUS HN	Ein blauer 1kw fhrt (von hinten gesehen)
15.7"	29.7	 HT	nach links ah.	Tins 1kw knrnmt aiif einer

Schwenk nach rechts	Erdstral3e an einem Straúenkiosk vorbei

(Schrift: Visite o armazem BRASIL; Schild:

NS MA-INCRA: No ocupe e nem compre terra sem

antes consultar o INCRA. Projeto Fundiério

de Paragominas) und dann weiter bis zu

1tAS	einem kleinen FluB.

39'	174
	

ltIJS O	Tiéo nit Sonnenbrjlle und Sonnenschutz

45.4"	57.9
	

Leichter Zoom zur[lck	NS N	Er Dffnet dia lar vom Wagen, dann schraubt

Ole Bamera folgt	er etwas em íahrraum fest. Auf seimem

Tiêos Bewegungen nit	wei6en T-Shirt stehem eine bumte Abbildung

kleinen Schwamkungen	eines Jaguars und die Aufschrift:

TRANSAMAZONICA

Iracema(nur stellenweise im Bild) hDrt

ihm zu.

Zoom nach vorne	O

Er steht auf umd springt aus dern Wagen.

40'	175
	

O	Iracema mit traurigem Gesicht

4 3.3"	36

40' —	176
	

Schwenk nach rechts	1tAS £1	Tio an dern klejmen FluO
46.9"	88.5

	
Aufzugsfahrt nach	A	Iracema geht auch ins Wasser.

fahrender 1kw

Brennen (80)

fahrende	Lkws	iii

•langsamem Tempo

Kimderstjm,nem (110)

Kinderstinnien (80)

TUr auf

k.leine Handgriffe



_._.•...•........

1,7'	177
15.4"	14.9

	

42'	178

	

30.3	11.7

KAMERA	 BILELD

Bewegung	Perspekt.	[-'GrOBe

118	Tua and Iracema stehen mitten jn dem
kleinen FluR.

Zoom nach vorne	A

Sé}mweik nach ljnks	lUiS 8	Tio geht von F1uR weg.

und zurUck n. .echtb	OS	Iracema (von vorn) folgt lhe.

A	Parkendor Pkw; T10 (Rucken) geht zu

IT	seinem Wagen zurllck.

DIALOG	 GERÃUSCHKULISSE

UNO MUSIK

Iracema (on): O quê?	 Einstellung hindurch;

Ti'âo (on): Quanto 'e que tu faz um bicheiro?	immç w1.ederWasser

Iracema:JrJn±a. - -	-	-	plBtschern

Tiao: Ha! (Pause) Mulher nenhuma naquela boca

faz por mais do que dez.

Iracema: Por quê? Faz sim. Depende de querer.

ljo (hustet - of): tu 'e novinha, vamos

dizer que tu faz.., vinte.

Iracema: Vinte nada, é trinta!

tio: E quantos homem tu pega por dia?

racema (off): Três, quatro.

io(lacht laut): ...quanto muito pega (off)

um! Vinte cruzeiros por dia.

Iracema (on): Que vinte nada! Trinta, mesmo!	Vogelschreie

TiOo: Paga: dez de penso; paga... sete de ran

ga. Tem que comer, n'e, tem que comer pra viver;

Iracema: Lógico!

Tio: Sobra...'sobra três pra mandar pra tua

família.

Iracema: Tí bom, tí bom sim.	 wiederholt

Tio (off!): Tu tí bem arrumada, ehm?	Vogelschreie

Iracema: Aôo... (off) Me dí essa toalha ai, ehm?

Tiro: Mas no vai sujar ela com a meleca que
tí saindo da sua perna aí no.

Iracema (on): Por quê? Toda mulher usa, como é?

Tio: Mas é urna porcaria.

Iracema: Porcaria, nada!

Tio: Ainda mais una índia, ficar usando isso

ai!

Iracema: Eu no sou índia, no.
	 wie oben

Tiqo: Quê que tu 'e, tu é branca?

Iracema: Sou.

Tio (lacht zynisch): Filha de ingrês?

Iracema: De inglês, nio, mas de brasileiro.
	

Schritte im Wasser

Tiib (erneut zynisches lachen)

fahrende Lkws (HO

Schritte

AUI0N0NC SEGMENIE
Nr.	ArtjDauer/Vrgument

(16) Darstellung der Lage	- -

1rw	ia

noch spezifischer und

detaillierter

Gegenlber uDos sar

kastischen Bemerkun

gen zeigt Iracema

noch einen naiven

Optinismus.

Einige Vorurteile

kommen zum Vorschein.

TiDas abwertende 831

tunrg gegenuber Frauen

wird verstlrkt durch

einen unverbiliten

Rassismus.

Iracema, sich der Foi

gen von Rassendiskri

minierung bewult,

leugnet ihren eigenen

(Rassen-) Ursprung ab.

d	SzenenschluB

E1IS1E1LUNG

Zeit Nr./D.

(176) unten, Korrektur
	

NS(A)

nach links
	

Ti'áo und Iracema waschen sich.

Zoom nach vorne
	

8	Iracema

Ver folgungsschwankun-.
	

Sie bUckt sich kurz zum Wasser.

g en

Schwenk nach linksç
	

Tio (Rucken) bUckt sich

erneut Verfolgungs-	AS
	

auch zum Wasser.

schwankungen
	

Iracema (zuerst vom Oberschenkel bis zur

Neigung nach oben,	NS
	

Brust, dano OberkBrper)

Ver fo1gunschwankun
	

Sie wBscht sich weiter.

gen

Neigung nach unten	A
	

(Nun ist zuerst nur ihr Unterk8rper zu

und
	

sehen, dann auch

wieder nach oben	1tAS
	

der 0berkrper bis zur Brust und

Ver folgungsschwankun
	

schlieBlich nur der Oberk3rper)	Sie

gen
	

lBchelt und buckt sich zum Wasser. Dann

	

Schwenk
	

denkt sie etwas nach.

nach links, oben,und lUIS
	

Tio troknet sich ab,

	

wieder nach rechts	85
	

sie ebenfalis.	Dabei schaut sie jhn gele

gentiich an.



Schllge
faliende Bune

Baum knarrt	laut
und fAlit

Bulidozer,
zer-drUckte,s Holz

wie oben, lauter

Holzschleppen,
Bulidozer, Ouietschen

der Metalikabel

wie oben (I4G)
metalljsche GerNusche

langsam fahrender
1kw; Stimmen,
Schlge

Schllge,
St immen

KreissNge (FIG)

(0ff): Pode deixar vim!

(0ff, undeutlich): Pra mexer com esse trem,
rapaz, só mesmo com os íi aberto.	...CGs
dois si, capaz de no guentar esse pau, no.

Tio (off): Como í que vau
(0ff, undeutlich):... o senhor consente que pe

[INST(LLUNG	 KAM[RA
Zeit Nr.ID.	Bewegung	Perspekt.	E-GrDI3e

42'	179	Xurzer Schwenk	AS D
42."	4.7	nach rechts

'. 	wu	 1tUS A	Zwej Arbeiter schneiden das UnterholzmLt
46.7"	3.0	 - - Buschmessern-.	--

42'	181	 1tUS N	Um Arbeiter kommt mit einer Motorsge,
49.7"	4.1	Zoom zurück '-	 A	gefolgt von zwei anderen 1 jungeren.

42'	182	 AS N	Arbeiter (vom Oberschnkel bis zur Brust)
53.8"	2.1	 stellt die Motorsge an.

42'	183	 A	Arbeiter mit Motorsge macht den 2. Schnitt
55.9"	8.5	GroBe Neiauna	 mm einem oroBen Baum.

DIALOG	 GERUSCHKULISSE	 AUIONOME SEGMENTE
IND MUSIK	Ar.	Art/Dauer/Argument

Feilen	 17	Szene: 1 1_ 2.0" - -

- ----	- Wald:Abholzung
- --	 Motorslge; SchlNge von	a	Vorbereitung

den Buschmessern

schwere Schritte

Motorslge springt mm

laufende Motorslge	b	íAllen
Schreie

BILDFILD

Zhne elner Motorsge werden gefeilt.

	stUS 81	Die Baumkrone verschwindet im llinmel.

A	Um weiterer Arbejter sch1gt den Keil
heraus.

	

IS 11	Der grot3e Baum f11t

	

NS FIA	auf das Unterholz.

FIA	Bulidozer (l jnks im Bild) w1zt kleinere
BDume nieder.

81	Bulldozer (von hinten) iffnet einen Weg
durch das Unterholz. »

A	GroBer Baumstamm wird von Bulldozer nach
HT	rechts geschleppt.

Elnige Arbeiter schauen zu.

A	Irei Arbejter laden das Hoiz auf einen
FIA	Lastwagen;	Baumstamm

	

1tAS III	Tjos 1kw konmt mm Floiziager an
III	(und fhrt Iinks von Bild ab)
1	GroIle 8aunstmme liegen herum.

A	Mo und Iracema hern sich.
&	TiDo,
A	gefolgt von Iracema (beide Rllcken) gehen zu

minem jungen Mann bei einem Stapel

nach oben

	

43'	184

	

3.6"	3.5

185

	

7.1"	7.7	Neigungnach untem

	

43'	186

	

14.8"	2.6

	

43'	187

	

17.4"	2.6

	

43'	188	 Schwenk

	

20."	10.7	nmch rechts, dano
wieder nach links

	

43'	189	Langsame íahrt zurack,

	

30.7"	9.3	dnnn nach links

	

43'	190

	

44."	15.9	Schwenk nech links

	

43'	191	 Schwenk

	

59.9"	24.0	nch Iinks, dann
-	wieder nach rechts

Ln
e	Weg—Schlagen

d	Abschleppen

18	Sequenz: 6' 2.0"

Hoiz a nA au E

a	Ankurift umd Begrulung



KAMERA	 BILOFELO

Bewegung	Perspekt.	E-GrW3e

(A)	von Baumstmmen.

Kurzer Zoom zurick	N	Junger Holzhndler, dann auch iio	-- -

SchweDk-nach-r-ecbts	_(hr der Ho1zhndler ia Bild — dann wie

und wieder n. Iinks	der béide)

Schneller Schwenk

nach rechts,	ItAS	Iracema

dano

langsam

wieder nach links	Holzhndler

(Nun auch Tio im Bjld)

EINSIEILUNG

Zéit Nr./O.

(191)

44'	192
23.9'	47.6

451	194	Wacklige Kamera

25.4'	7.1

45'	195
32.5"	4.7

A	Vorbereitung for das Umladen eines groi3en

Baumstamms; zwei Lkws, ein Mano und em

Junge

T	tine HUtte ao Waldrand (rechts im Bild

sieht man eine Rauchwolke)

	

45'	196	Wacklige Xamera	1tAS N	Nordestina (links ia Bild, VG) bereitet das

	

37.2"	27.6	 tssen zu, Iracema-sitzt(rechts von ihr) in

einer HOngematte. Ein Kind (HG) schaukelt

in einer weiteren Hngematte.

o

OIALOG
	

GERlUSCHKULJSSE

UNO MUSIK

sem isso aqui, no, que quebra mesmo.	 - - -

ljii .o (bf-f-):-O-i-z--ai, oniui	tem coisa boa	SchlOge

pra mim ai?

FIndler: Ter, tem. E só... escolher.

ljo (on): Mas sabe como 'e que é: naquela base

— alguns toros
. por cima, e no meio tudo madei

ra de lei.

HOndler: E, acontece que...

Tio (off): Por quê? .t por causa da moça? Pode

falar, que ela é de cçnfiança.

Hndler (off): No, no 'e por isso, nêo.l' que

(on) o senhor sabe... madeira de lei no

pode tirar. E proibido, no é?

Tio (lacht tiberlegen — on): No que vender,

'e? Eu tê paganJo o melhor preço da estrada,

vista. Se nio quer eu procuro outro.

Hndler: Nêo, nio 'e. .. nêo 'e isso no... é que

...eu nêo poso dar recibo pra madeira de lei.

Jjg0 (lacht nochmal): E quem 'e que falou em

recibo, homem? Pode encher o caninho.

Undler: Acontece que vai demorar.

io (off): Eu espero.

racema: E eu, onde vou ficar?

io: Ah, 'e. A moça tí (on) cansada. Tem um

lugar fresco pra ela descansar, ai?

ndler: Tem, sim. Tem umas cabanazinhas ali.

Ela pode ficar li.

iêo: Vai indo que eu vou depois.

AUIONOME SEGMENtE

Or,	Artllauer/Araumnnt

(ia)

b	Handel

Tjo drOmgt darauf,

Edelhoiz zu kaufen.

Nach einigem Ztgern

erklOrt sich der junge

molzhOndler bereit,

ihm das Edelholz zu

verkaufen (trotdes

Verbots), unter der

Bedingung, daB das

GeschOft schwarz

bleibe, was for Tio

schon von vorne herein

selbstvertndlich

war.

	

45'	193	Kurzer Schwenk nach	A
	

Holzhndler und Iracema, die auf einem

	

11.5"	13.9	rechts	N
	

Baumstamn sitzt. Sie steht auf.

Schwenk nach links
	

Tio und der Holzhndler

mantivrierender 1kw

lordestina (off): E que o meu marido veio aqui	nanOvrier 'ender Lkw

de primeiro, vê como era a vida aqui nessa	(HG)

terra, sabe,'..

• .(on) e voltou pra buscar a gente.	hstwagen	(HG)

racema: E vocês tem muito tempo aqui?

ordestina: Nós temos dois meses.

racena: Ah, ha. Sei.., e aqui 'e melhor que lí

onde vocês morava?

c	Das Aufladen fDngt ao.

d	Iracema bei einer

Fanilie aus deo tiord

•osten in einer HtJtte

ao Waldrand, nah dom

Holzlager

Die Gastgeberin erzOhlt

Iracema zuerst, wie sie

im die Gegend gekommen

sind.



	EJNS!ELIUNG	 KAM[RA

	

Zeit Nr./D.	Bewegung.	Perspekt.	E-GrOe

	

(196)	 (itAs 8)

BILOFELO

Nordestina geht mmcli. hinten.
Iracema sitzt in der Hngematte (VG). Man
sieht die vielen Nngematten, die (iberail
in der HUtte hngen, und much zwei weitere
tinder (Mdchen).

lin Kind liegt in der Hngematte; das ande-
re hockt auf dern Boden, rechts vom ersten.

(hnlich wie E 196) Nordestina, Iracema
(VG) und (ind (1(G)

1

198
18.6"	6.9

6'	199
25.3"	2.5

6'	200
27.8"	23.1

Neigung nach untem,	US 8
kleiner Schwenk	1tUS
nach rechts

8

8

6'	197
.8"	13.8

(íast vim E 196) lin wejteres Kjnd jst
(HG) dazugekommen.

Fast unmerkljcher
Schnitt

1tAS 8

	6'	201

	

50.9"	10.7

íio:(off): O senhor trabalha no mato ou aqui?
No mato?

Kabelziehen nU
einer Übersetzung

Schritte und
Stimmen (1(1)

	ltUS HN	Baumstamm wird urngeladen: .zwei Mnner auf
Schwenk nmch rechts,	 lios Wagen
dann Fahrt nach vorne	uf	[me Gruppe Arbeiter
mit kleinem Schwenk	118	JungerArbeiter zieht das Kabel an einer
nach Iinks	 iibersetzung.

e	íortsetzung der
ladearbeiten

(íintersegrnente
und " e" sind als pa-
railel zu "d" auf-

...•....•....,.. ••S•fl••I••••••••.•••Ôø•••••.•ø••

DIALOG
	

GERUSCF(KUUSSE
UNI MUSIK

Nordestina: E nada, minha filha, aqui é.üma
desgraceira de terra.	 - -

Iracema: Por quê? No tep_se.rvico,-to--tem i-

Nordestina: Ten. Aqui dé até dinheiro, esse
negócio de tiraçh de madeira, sabe?

Iracema: Sim.
Nordestina: Dí dinheiro, merrno. Mas acontece	eia Kjnd rnurmelt
que é uma cada danada.	 etwas

...Porque aqui, eu no sei se a senhora estS	wie obem (1kw kaurn
por dentr6 desses negócio, a gente só pode...	noch wahrzunehnen
só pode de fazer qualquer transação com esse
negócio de terra quem tem título, sabe?	Kind murnelt etwas

Iracerni (zustininerd): Hum.
Nordestina: E aqui ninguém entende nada. Nin-
guém aqui sabe quem é o dono dessas porcaria.

...Essa gente daqui é muito desgraçada, sabe?
Quanto mais éles tem, mais eles quer.

.:.(ff) E a senhora? Esti de passagem, aqui?

Iracema: E, eu vim com um motorista ai, ele
foi.., falar assim.., sobre esses negócio de
madeira, nó? Eu mo sei nem se vou voltar.

Nordestina: Se no fosse a questo desse di-
nheiro que a gente té pra receber, a senhora
bem que podia levar a gente mais o seu hone.

Iracema: E... no vou lhe garantir, porque...
eu num, num sei se eu vou voltar, nó? Ou se
eu vou ficar uma temporada...

Nordestina: Quer dizer que...
Iracema: ... por aqui mesmo.

KUchengerusche
Ein Kind fNngt an
zu yemen

AU1ONOi[ SEírIENtE
N.'	!+/fl..,/A

(18)

Auch die Schwierig-
keiten, dort zu lebem,
werden dargestellt.

Wlhrenddessen erflhrt.
nan eimiges Uber die
dortigen WohmverhNlt-
nisse (hmuptschlici mm
Bjldtrakt).

Schliellich berichtet
Iracema von ihren ei-
gemem PlUnen, denen
eine klare Perspektive
eigemtlich fehlt.



DIALOG GERIUSCHKULISS[	 AUTOIOME SEG1[NIE
iND MUSIK	1 Nr.	Art/Dauer/Araument

(lNSE1LUNG	 DAMERA	 BILDÍELO

Zeit Nr./0. 1 Bewegung	Perspekt.	E-GrDBe

Schwenk aach links,	ltIJS

dama korrektur
nach rechts,
und noch weiterer
Schwenk nach rechts

Iio,
dann auch zwei Arbeiter (HG)

ijo macht einen kleinen Schritt.

Alterer Mann

...................................m...e..

lterer Maan: E porque eu fui cedo pro mato, e	gelogentlich	-- -
lutando lá pra apanhar esse pau, um pau muito- •- -A-narrem	dShfagen

.pesado-----	-	 beim Hoizaufladen
llóo: Quantas viage fez hoje?
1terer Mana: Somente uma.

Tio: Só uma viagem?
lterer Mana: E porque no tinha estrada pronta.

Tiêo: Ah, é?
Xlterer Mana: Nós fomos ainda preparar a estra-
da, e... pra depois lutar pra apanhar um torgo
desse pesado. Ai, dó uma mo de obra.

iio: Foi muito longe?
1terer Mana. E, bem longe. : E retirado daqui
uns... cinco quilómetros.

TiDo: Vocês mesmos fizeram a estrada?
lterer Mana: Nós mesmos. Eu e um companheiro,	-	-
aquêle que tó ali.

TiDo: Mas agora já tó feita, nó? -
lterer Mana (off): Graças a Deus. Ji paahamo
...essa ai é a primeira, e ainda tem outra
pra apanhar, ainda.

Tiao (on): Mas agora o governo ti fazendo es-
tradas por aí afora que n go é brinquedo.
lterer Mana (on): E, mas eu, mas as estrada do	- -
governo aVo pode fazer em todo lugar que nós
precisa, nó?	-

TiDo (haib ironisch, halb zustimmend - off): Ha!
Vlterer Mana: Porque nós precisamo de entrar
pra esses canto de mato ai, panha um pauzinho
aqui, outro ali, e...

...acontece (off) que a, a, muito muito das
estrada a gente tem que fazer mesmo a braço.
Essa vida é ruim,
nAs é a que a gente	 - -
faz pra viver, nó?	-

	

47'	202
	

N	Magerer, Ilterer schwarzer Mana (VG),

	

1.6"	1,7.7	 Holzstmnie (HG). Rechts von ihm sjeht mau

- -

kleiner Schwenk
	

der dann nach
nach rechts	 rechts abfhrt.

(18) j.ufassen)--------------

TiDo uaterhllt sich
alt eiaem der Arbeiter,
die den von ihm gerade
gekauf tem Baunstamm
gefBllt hatten.

Dieser berichtet jhm
Uber die Schwierig-
keiten einer harten
und letz1.h
nicht entsprecheri gut
remtiereaden De-
schftigung.

uDos regierungsfreund-
liche Parolen stoBen
bel dem Arbeiter au!
wenig Gegenliebe.

1,7'	203
	

Schwenk nach links,	US A
	

1terer Mann (RUcken)
49.3"	8.1	dann weiter rnit Dei-	 Arbeiter neben -einem Baunstamm

ung nach untem	NS A	Arbeiter bel der groBen Kabélkirbel
chwenk nach rechts, 1tUS ID

	
Der Baumstanm (von vorneY liegt jetzt auf

mit Zoom zurUck
	

Tios Wagen. Eia Arbeiter steht links und
eia anderer rechts davon, dieser auf dem
aveiten 1kw. (Im Uintergrund sieht man
IIos Kopf -

	

47'	204
	

N	Ãlterer Mana; blaier 1kw (HG - etwa wie	TiDo (off): Mas ganha dinheiro, nDo ganha?	 -

	

57"	8.7
	

E 202 mitte)
	

lterer Mann: Nada, senhor. No fim das contas	Ladegerusche
A gente até que ganha dinheiro, nas.., num ga-
nha mesmo de acordo que dá pra...	 -



49'	209
25.5"	5.1

49'	210
30.6"	15.4

49'	211
46"	3'.3

Lei chter Zoom
nach vorne

Langer, langsamer
Schwenk nach rechts

...•.....•....... ....Ô.........•..•..........•.•..

1 1 -

[INSIELIUNG	 KAMERA	 BILDÍELO	 DIALOG	 GERUSCHKULISSE	 AU0N0M[ SEGM1ilE
Zeit	11r./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrWie	 IND MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

	

48'	205	 A	Tio undein Arbeiter versuchen, die seit-	 Uuietschen;Lkw (NG)	(18) Inzwischen sind die

	

6.1"	13. 4	liche Klappe zu schlieBen. Sie mUssen sie	 Laderbeite.n.fet.t-ig,--
-A1ap	

- - - -
jedoch wieder herunterlassen, weil eine	(0ff): Vam' embora!	 - -	Stimmen,	--------	

seinen- -
Kettedazwischenhing.	 e iiische	 WgenzurAbfahrt

- -----	 bereit machen.

	

48'	206	 -	.iN	--l-iacemahmnitii	uiein von hinten und	 laufender Lkw-Motor

	

19.5"	5:1 - --- -F-iuchtfahft----	A	geht um die Ruckseite vom Lkw herum nach	 Schritte	 f	Nachts
rechts.

	

48'	207	Leichte Korrektur	A	Iracéna kommt von links und steigt in den	 wie oben

	

24.6"	9.7	nach rechts oben	1tUS	Wagen.	 Tarkiappen

	

48'	208	 N	Iracema'racem sitzt neben li go, der im Wagen	Iracema: A senhora que eu fiquei na casa dela	 Vor dern SchlaLen er-

	

34.3"	51.2	 liegt. (twas Licht fllt von vorne herein.	ai na derrubada, ela falou.., bem ela 40 fa-	 zihlt Iracema li go Uber
lou assim.., diretamente, mi? Mas eu pensei	 die Familie, bei der
que a gente... vai caminhando na estrada, po-	 sie tagsuber gewesen
dia levi-Ias com a gente.	 war.
ligo: E... (Pause) Mas eu ngo ia levar, no.	Motor (weit im HG) Dieser lehnt es ab,Zoom nach vorne	itUS G	Iracema	 Iracema: No ia, por qui?

	

TLDo (off): Mesmo que elas tivesse bem, eu nDo	 sie mitzunehrnen. leme

ia levar. Eu no t ai pra me meter em confu-	 Begrundung dafur ba-
Schwenk nach rechts	1tAS	ljo	 5g0 dos outros. (on) ...Eu acho que cada um	 siert auf einer Seibst-
untem	 tem a sua oportunidade. (Pause) No digo que	 einschDtzung ais eine

Art einsamer Heid, derneu seja um santo, ngo. Na hora agi, se for	
auch manche ZUgepra me defender, eu pego no três oito e puxo	 eines Cowboys nichtno gatilho, mas... tsque.	 fehlen.Schwenk nach links	1tUS	Iracema	 (off) Eu acho que só... só quem ti procurando

obrn; dann wieder	 a morte é que a encontra. Quem (on) mio se	 -
nach rechts, untem	ltAS	lio	 mete com ela...

W	(Wie Anfang E 208) Iracema zieht die
Bluse aus.

8	Iiio zieht Iracema zu •sich, umarmt und
O	kUBt sie.

1	IEXACO-Schild einer Tankstelle
Cinige Huser (UG)

US A	ligo steht neben dm Wagen (von vorne).

Iracema steigt aus (links ler Bild)

...se dí bem. Como é que é? Tí gostando do
nosso hotel aqui?

Iracema: É um pouco, mi!

Tio: Cada aquele decarquezinho da Nossa Senho-
ra do Círio? (Pause) O muié, dí aqui o decar-
que, aquele que a gente pegou lí na festa,
do Círio.

wie obén

Geriuscbe der
Wagemlehne

Verkehrsgerusche
und Stimmea (AO)

Schritte

lUrffnen

Sie schlafen mitein-
ander.

19	Szene: 2' 06"

An der zweiten lank-
steUe

Einblick in die Symbo-
lik dês íermfahrer-
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EINSTEILIING	 RAMERA	 BILDÍELO	 DIALOG	 GERÃUSCIIKULISSI
Zeit	Nr./O.	Bewegung	Perspekt.	E-GrUBe	 IND MUSIK

(211)	 (US A)	Sie trNgt nun eine andere kurze Rase, aus	...Vou botar aqui, no hõtel (lacht kurz).
einem Stoff mit dem Coca-Cola Markenzeichen	 Tlrschlie!len
Sie geht nach vorne zu Tio. Beide machen	Traz c!	 Schrjtte
dann ein paar Schritte zuruck (aus dem	 (off)'Cheu ver...	 -
Bild heraus).

50'	212	 US O	P1astikaufkleberBRASIiaié	u deixe-o	 Stiomen,
20.3"	5.1	 Aiifschrif: ...que as coisas vo, nem as na-	 homem und Gehen

-	-	 tas ...
Aufkleber: POSTO BATOVI	 Tio (off): Já sei! Aqui!

PONTO DOS CARIMBOS
(SIADOS (Flaggen der brasilia-
nischen Bundes1nder) DO BRASIL

Aufschrift: ...so virgem

50	213	Langsanier Zoom nach	IS N	Vorderseite des 1kw	 ...cada mulher que se hospeda aqui, no meu ho-	wie oben
25.4"	66.6	vorne, Schwenk nach	 Windschutzscheibe mit vielen Aufklebern	tel, eu boto um decarquezinho.

rechts;erneuter Zoom	 Tjo klebt den neuen Aufkleber auf der
nach vorne	 íahrerseite der Windschutzscheibe. Unter	(on) Essa foi da Nossa Senhora de Nazaré.

den Aufklebern erkennt man auch "SHELL" und (off)Ooo, santinha boa! Até muié arruma fra
"STP" (nicht im Bild, auf der Beifahrersei- gente (lacht)L	 Schritte
te: "P" (Palmeiras)).

Neigung nach unten	NS	Tio geht zur TUr und holt einen Hammer aus
Verfolgungsfahrt	 A	dein Fahrhaus, womit er dano dia Reifen	 Klopfen

klopfehd Uberpruft. Er geht dabei um	 Stralenverkehr,

AUTONOME SEGMENTE

	

Nr.	Art/Dnuer/Argumerit

	

(19)	MiJie'.

Das SchildanderTank-
-stelledie vielen
Aufkleber und Vuf-
schriften von Tjos Wa-
gen verschmelzen zu
einem homprinierten
Bild von Parolen, Sprü-
chen und Symboleo, die
sich z. T. erglnzen
und zum anderen wider-
sprechen, vor aliem
in Anbetracht der gan-
zen Thematjk dos Filos.

Iracemas Stellenwert
in Bezug auf Tio wird
festgehalten, indeni
er	Aufkleber
ais eis Teil einer
Routine ao dom Wagen
anbringt.

den Wagen herum
und komrnt schlieølich zu Iracema, die er
kurz iber den Kopf streichelt.

	

51'	214
	

Langsamer Zoom zurick	T	Tiros Wagen fOhrt auf einer (rdstralle und

	

32.'	53.3
	

hinterlNOt ejne dichte Staubwolke.

Schwerik nach rechts, ltUS 11H	Ir nDhert sich und fNhrt vorbei.
fast 180 O	 T	Die StraBe verschwindet, immer geradeaus,

	

-	 hinten in Wald.
Der Wagen verschwindet lo der von ihn

esse aqui. CÔ ainda vai me dar trabalho! lautes Klopfen
Caipira Musik setzt
em, mit •Ziehharmon
und Gtarre

fahrender Lkw, Musik
wie oben: ...Ouero co-
nhecer a transarnazinj-
cai a grande tônica da
evoluçio/ quero enxer.
gar a grande florestal
transformada em festa
para o meu irniOo (Solo
Vil brasileiros de tod
quadrante/ chegou o in
tante da grande arran-
cada/ vamos desbravar
cultivando a terral
quem planta mIo errai

20	Sequenz: 4' 52.7"

Uortsetzung der Reise
nach abgeschlossenem
eschNft

a	íahren auf der Trans-
amazlmi ca



Schwenk nach hinks
Neigung nach untem
Schwerrk nach rechts,
Neigung nach oben

G	Birtiger, ilterer Mainn lNchelt freundlich.
-	Verkufer, mit besorgter Miene, legt em

AS	Tuch auf dero Tresen und tILLi sich darau.

BNrtiger Mann

Schwenk nach rechts	ltUS	TiRo

Schwenk nach links	 Brtiger Mann

6	Junge, dunkelhiutige Frau
Schwenk nach rechts	IS	tiéo
Nei.gung nach untem,	iS	(Num sieht nan auch den Mund des brtigen

Mannes)
dain schneller
Schwenk nach ijnks	itUS	Verkiufer

.-..• e•..... .. • 6060069- •. Ô•Sf ••... . e..... 1.•..• •1•••

KAMERA	 BILOFED
	

OIALOG
	

GERÁUSCHKUIISSE	 AUTOBOME SEGtENl(
Bewegung	Perspekt.	[-Grg6e	 IND MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

	

(ituS 1)	hinterlassenen Staubwolke.	 a hora 'e chegada (Solo) (20)

•	 A	Verkufer hintor der Theke einer kleinen	 Mus ik-wu-e-obr	Br'e	b	Klejne Rude em Straien-
Schwenk nach rechts	HI	Rude em StraRenrand.	ligo5 íreund steht ---------------------------sil, mais Brdil, para	rand

mit	 os brasileiros/ o povo

	

-- -imist eine Gruppe Rinder; noch weiter hin	 ordeiro te aplaude de- -
	 tem sieht man die Stra8e und den Wald.	i	 pé! (Stimncn) ...a gran

ligo kommt von links und erkennt seinen	 de selva que era supre-	Ji'o trifft wieder
íreund; Iracema kommt nach.	 ma/ hoje 'e terna de amor	seinen Freund und

Kleiner Schwenk	 HN	 e fé. Brasil de Floria	steilt sich den anderen
nach iinks	 no, Rondon e Getílio	Leuten, Siedlern, ver.

(Lachen, Kinder, Stin-
neo, usw.) ...tu 'es o	(Er trigt immer noch
orgulho de um povo te-	seio weiBes Transama-
hz! transamazênica 'e	zônica T-Shirt. irace-

lilo trinkt den Schnaps, der ihm angeboten	 grapa e bravura/ pois	na hat ihre Coca-Cola
wird.	 ninguém segura o grande	Shorts noch ao.)

pais.

EINSTELLUNG
Zeit Nr./O.

(21k)

	

52'	215

	

5.3"	38.9

53'	217
17.,"	22.7

52 ,1	216
44k 2"	33.2

(0ff, undeutli;h): Companheiro! Me d'e a foice	Musilssetzt	nus
ai, vai!	 Stinmen

TiBo (off): Me chamam de liDo Brasil Grande.	singende Stimme:
Birtiger (off): Tigo Brasil Grande.., quer di-	na partida...
zer que já andou (on) o Brasil todo, 'e?

Tjo J'e andei o Brasil todo e... acredito no
futuro do meu pais.

Birtiger: T'a certo.
Tio: E eu tê falando nisso o tempo todo.
Birtiger (off): Puxa!	 Billardspiel
TiDo (on): Como eu falo muito, sabe como é...
'e urna de gozaç'eo e me botaram esse nome (acht	Stimmen
kurz). Mas eu atéaté gosto.

Birtiger (lacht auch mit, kurz - off): Ah é...
ah 'e (on) sim?

TiDo (off): l'e bom o estabelecimento aí? (lacht)	Stimmen
(on) Coo o tempo, n'e, vai botando una paredi-
nha, e tal...

Verkiufer (off): ...fazendo mais afastado da	ein Kjnd weint
estrada, sabe?

TiDo (off): É por causa da poeira, n'e?
Verkiufer (on): E, a poeira, e mesmo agora eles

vem com esses desmatamento ai, e... pode
atingir a gente ai, n'e? A gente no pode dizer
nada, té dentro da faixa das estrada, enfDo

LJi
1•

Der Tenor seimer Rede
steht irn Einklang nit
den dever gespielten
Lobhied an die Trans-
maz6nica.

Der Kjoskbesjtzer
stellt die Folgen der
Abhoizung aus seiner
Sicht dar.



KAMERA	 BILOÍILD
	

DIALOG
Beweg.ing	Perspekt.	-GrI3e

(ituS G)

Schwenk nach rechts,	A	Um junger Mann geht vorbei. Er trgt - -

mit Zoom zuruck	einen Koffer und ein Huhn und wird gefolgt

von einigen Kindern (HG). ligo und sem

íreund gehen durch eine Gruppe von Herum

1tAS HN	stehenden zum Billardtisch.(VG).

Zoom nach vorne	A

Schwenk nach rechts; 1tAS A
	

Tj0 fNngt das Spiel an.

Neigung nach untem,	AS
	

Billardtisch

links, dann weiterer
	

Iracema sitzt auf einem Hocker und schaut

Schwenk nach links
	

dem Spiel zu.

1 onnc,mar Çi'huanIe	 í.	(...I ..s i.. r	.*.o

nés vamos aproveitar e vamos afastar logo mais.

Tjo (ff): i cer-to-! -Quando -(on) -terminar a1 -
é nosso, ohm! T? (Pause)
1h 1 terminou em cima do lance,

• ehm meu? (lacht)

Tios íreund: C é bom-demais.

li go: Se n go estalar, no vale, ehm?

AUTONOMI SEGMENTE

Nr.	Art/Oauer/Argument

(20)

Einige Umniedier gehen

andem- K-j-osk-vor-be.i. -	-	- - - --

wie oben
Billardspiel (VG)

Stimme

ou, ue,	usur dum VUíO1.	 Lkw
ríach rechts, mit	1tAS N	Zwei junge Mnner und ein Junge stehen ne- Tios íreund (off): Joga de novo, joga de novo!	Bi11armpie1,
kleinen Pausen;	ben den Bi1lardtisch,yhrend em weiterer	ug0, deixa ele jogar de novo. Pode jogar!	Kinderstinmen,
Neigung nach untem	AS G	zu spielen versucht.	Billardsoiel.	Mas lona ora fazer!

(INSIELLUNG

Zeit Nr./D.

-	(217

53'	218
40.1"	16.3

53'	219
56.4"	7.6

5Y	220
4."	10.8

GERUSCHKULISS[

UNO MUSIK

Motor (HG)

Billardspiel,

Schritte,

Stirnmen, utw.

Billardspiel

Tjo und sein íreund

spielen zuerst,

dann lassen sie die

Kjnder spielen.

L.n

Sie spielen weiter

und unterhalten sich

Uber die GrUnde, in
so eine abgelegene
Gegend zu kornmen.

Wlhrenddessen gehen
noch weltere Umsiedler
am Kiosk vorbei.

Unterhaltung von zwei

Sjedlern Uber die -

Schwierigkeiten, sich

ais Kleir,bauer iri der

Gegemd zu etablieren.

54'
222

52.2"
8.2

54'	223

40.',"
9.2

:	221
14.8"	17.4 Neigung nach oben

Schwenk nach links,

etwas nach oben,

dann nach rechts

Schwenk nach rechts

O	Iracema	 lio (off): Mas ehm, tché!	 wie oben
ligo5 Freund - Sonnefibrille, Kepi mit ame- Ti gos Freund (.off): E isso, tchO

rikanischen Elaggen.	 !iao: A gente se encontra nesses lugar ermo,

ehm?	 ein hund belit
Tigos Freund: Mas é isso ai!

li'o redet lNchelndnit seinem Kunpel (der	lio (on): Mas como é que tu num... que um bi

num auBerhalb des Bildfelds steht).	cho véio desse vem prum lugar desse? Ehm? Pe-	Gerlte-.SchNrfen und

gar uma casca grossa desse? Ehm?	Aufrlumen (HG)

Tigos Freund (lacht)	 Billard

t̂rabalhar.
ff.+ HG): Tira o chapéu, Cidinho, eu preciso	Stiiinen

To: Ganhar dinheiro, né?
Tigos íreund: Ganhar dinheiro! (lacht)

A	lin Mann mit zwei Klndern reitet einen Esel Tio (off - lacht): Ah, eu meço na hora, tendo	wie oben
Ninter ihni her reitet em Ehepaar.	coisa pra comprar, vamos nessa.	 Stirnmhn

(0ff - HG): ... no mais...
(0ff - HG): 01 lé, lé, em baixo...
Armer Siedier (erster - off): Porque os rico...

N	Zwei rnere Siedier in der Bude	1. Siedler, mit Schnurrbart (on): ...ai, quan-	Stimmen (HG)

do ocg chegou, i... num, num tinha estrada,
li go kommt(VG- von links ins Bild) herein	os rico achou ent go que ngo tinha terra.

2. Siedier, mit Hut: Num conhecia aqui, entgo.

1. Siedler: Mas num conhecia.	 Schrjtte

2. Sjedler: Num conhecia.



EINSI(LLUNG

- -- - --
	Zeit Nr./D.

(225)

54'	224

49.6"	3.1

54' 225

52.7"	19.4

55' 226

12.1"	4.6

55'	22?

16.7"	24.1

55'	228

40.8"	27.1

KAMERA	-	 BILDFELD

Bewegung	Perspekt.	£-GrDBe

- -

und sezt sich hin (rechtsieBfld)..

	

G	Tiio, mit skeptischer Miene

	

ltU& N	Erster Siedier

Schwenk nach Iinks	ter zweite Siedier nickt zustinuriend.

	

1tAS A	Iracema steht neben Tiro.

	

lt(JS N	Der erste Siedier redet mehr zu liSo ais
zu den anderen.

	

N	ligo und Iracema ('Tast wie (226)

GERUSCHKULISSE	AUTONOME SEGMENTE

UNO MUSIK	--	Nr.	--rt/Dauer/Argument

(20)

()

wie oben

wie oben	-

gelegentlich

Vogelstimmen

vim Wagem flhrt vor

bel, Stimmen (HG)

Sie steliem fest, dxl

der Stralenbau nicht

ihnen, sondern nur den

Reichen zugute gekommen

i st.

Kinderstimmen,

Kommen und Gehen,

usw. Tio, der zuerst ciO
billigemd zugehNrt

hatte, vertritt einen

.,.• e •••• ..• ..... e... .•• e. e...... .•. e.... e... e •• •

OIALOG

1. Siedier: Agora...

2.Stedi-er: E4e4o .i,_eie _foi - conhecer aqui,

quando... um momentinho! Ele foi conhecer aqi -

depois de beneficiadas muitas...

(off) ... e muitas coisas, sabe.
1. Siedler (0ff): E acontece, aqui a dificulda
de é muita.

•..on)A, chega um fraco, compra um pedacinho

de terra, éh, chega aqui os, os muito, os ri-,

rico chega e toma, n'e?

2. Siedler (off): Ento, é certo.

1. Siedier: Invade a pobreza. A pobreza tí, ti

desvaluindo muito. Muitos.., invade, chega,

diz que 'e dono. Sabe como é que é, o rico é
pro fraco, o fraco nSo vale nada, n'e?

2. Siedier: Titulo falso. Falso!

1. Siedier (off): Ou 'e equ'eles titulo falso!

Chega e toma.,

2. Siedler (on): Certo!

1. Siedler (off):. O INCRA mesmo aqui, acontece

assim, que eu ji, viaqui, que depois que eu

cheguei aqui, eu t6 com oito meses que eu che

guei aqui...

...(on) eu vi. Eu tenho uma, uma partinha da

qui, fraca. O INCRA veio, veio a, veio a po

licia do INCRA aqui, e mesmo pra invadir a po

breza, pra poder tomar a terra pra um tubaro

que tem ai. (Pause) Eu t6 aqui. Ainda pegou

até um cara ai, é, e levou ele pra fazer ele
assinar a pulso. Pra num ter direito de, de

nem derrubar roças e nem vender, e nem queimar

nem nada. Mas nem fazer lavoura nenhuma.

(0ff): Tem um bocado ai que tí tudo proibido,

num é?

1. Siedier: T'e tudo proibido, aqui.

T

o: Mas a lei 'e a lei, tem que ser cumprida,

aba cumprindo. (olha, ela aqui, ela existe.

Sé no 'e, como o senhor tí dizendo ai...
1. Siedler (off): Executada.
Tio: Eu nao sei... o senhor tí dizendo.., o

Ln

•	wie oben

Aulerdem verteidige

auch die Landbehlrde

nor die Interessem der

Mschtigen, der (irol

wie' oben
	

grundbesi tzer.

Kinderstimmen



	57'	232

	

0.2"	6.1

	

57'	233

	

6.3"	12.8 Zoom zurUck,

Schwenk nach rechts

Toada: Ela vem li do

lado que o sol vem/ de

pois vai para o lado

que .o sol vai,' E como

um 'jarro de luz nas

selvas/ lvando luzes

de um Brasil melhor/

para um' recanto longe

e afastado/ cheio de

riqueza...

...e que precisa amor.

Stock in der Erde

arbeitender Siedier

Vogelschreie

wie oben

gelegentlich Vogel

21	Sequemz: 1'55.8"

Weiterfahrt

a	Erneut íahrt auf der

Transamazênica

b	Rodungslichtung am

Str alenr and

TiDo spricht dem

Sie4Jran, der weiter

arbeitet, wlhrend sich

dix Reisendem erholen.

Ln

io: Como é que.é, seu li? Trabalhando no do

mingo?

iedler (off): E... é o geito, mi?

i5o (off): Quê que ti fazendo ai? Um campo de

futebol?

iedler (em): Aqui?

o: E...

racerna: Fazer esse serviço, é muito burro.

io: No ganha nada.

à..• .•.. •.. ..... ...S ... .0.•• ..•. .•. .... . •... . •...

EINSTELLUNG	KAMERA	 BILDÍELO	 DIALOG	 GERUSCHKULISSE	AUTONOME' SEGMENTE

Zeit N r.JD.	Beweung	Perspekt.	[-GrUDe	 IND MLJSIK	Nr.	Art/Dauer/Argunemt

-	----- -. (228) -	 (A)	 senhor té dizendo que ela no é executada.	 (20) legalistischen Stand

1. Siedier: É.	 (f ) punkt, der im krassem-	- - -
	Tilo -Que-_tem uns_fzendeiro que compra lei	 Gegensat7 zu seinen

	58'	231

	

20.7"	39.5

57'_	23

19.1"	11.8

as eu ac o rue, que esse JUVU LdHIUVIII e IyFIU-	-------- ------eiyeflefluescnai isme

rante, viu. Esse povo no se protege direito.	 thoden stt	- - -	- - - - -

Como é que no di documento. Se eu comprar uma

terra aqui, tem que me dar documento. Tí...	 Er beharrt auf seinem

Glauben mm die M5glich

6	Iracema	 ...(off) cheio de cartaz ai na estrada: no	wie oben	keiten des tinzelmen.

DV

compre terra sem antes consultar o INCRA.
Durch seio entschiede-

A	Kioskverklufer, hinter der Theke, hTirt der ... No tem os cartaz ai?	 wie oben,	
es Auftretem, das

Djskussion zu.	 1. Siedler (off): E. Tem. Eu, eu... A placa ti	etwas leiser	
wohl der Argumentation

até, indicando bem, mi?	
von Regierung umd Rir

Tio: E. E pra comprara terra com documento.	
gertum sehr nahe kommt,

1. Siedier: Da minha vista, como eu entendo.._	
gelingt es ihm, die

S
Eu é que tou errado, é. 

iedier zum Sch1u8 noch

einzuschUchtern, so daI

sie sich selbst damn jrn

Umrecht sehen.

W	VTios Wagen kommt auf einer ErdstraBe'mit
tem ix Wald- einen Berg herunter

	

56'	229

	

7.9"	4.6

	56'	230

	

12.5"	8.2
o

	

ltAS HT	ind fAhrt dann wieder einen anderen hinauf.

	

AN	lin Manm arbeitet in einer Rodungslichtung

am Stral3enrand.

	

A	Tio und Iracema liegen in der Hlmgematte

himter riem Lkw; Iracema liest in einem Foto

	

1f1	roman. Der Mann, ein Siedier, arbeitet un

ter einem GerUst.

Í

	

A	iio und Iracema (nun etwas seitlich)



..• . ..•• •....... •.•• •.. ....	 .......... . ..

EINSTELIUNG	 KAMERA	 BILDFELD	 D1ALOG	 GERUSCAKUUSSE	 AU0NOM( SEGMENTE
- -	 Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrUDe	 UNO MUSIK	 Nr.	Art/Dauer/Argumen

(234)	 (A) _..	-	 Iracema: E.	 stinimen	 (21)

57'	235	 N	Der Siedler arbeitet weiter. (Ira Hinter-	Tio (off): ...pra proriirT,prA melhorar, né3	Ar-beit.mi .t .der Hacke
30.9"	2.0	Schwenk nach links	 grund sieht man den 1kw) Die Hngerrratte	Siedier (off	undeutlich): Senhor?

A	(seitlich) formt sich deutlich nach den Hin TiDo (on): Tem que forcejar, pra progredir,
terteilen des Paares.	 pra melhorar?

Zoom zurUck	 UM	Der Siedier arbeitet mit einer Hacke (VG),	...nDo é verdade?	 Schlag
whrend sich das Parur in der Hngematte	iedler (on): Melhorar a situaçDo, nDo é?	erneut Schlagem
erholt (HG).	 io: E...	 und Ziehen

57'	236	 A	Tio und Iracema (fast wie E 235)	TiOo: Tu viu? Se nêb fosse a estrada, esse ho-	Ruf (wit antfernt)
5.9"	21.6	 ruem nDo tava na terra dele. Motor weut entferntIracema. Ah, e...

Tio: Pode crer. A estrada é que t trazendo...
riqueza, progresso pra esse povo ai. Se nêo ----,ein Kind schreit
tava trabalhando pros outros.	 und weint

Iracema: E muito bom, isso.

48'	237	 N	(kleinerer Aussohnitt von E 236) Iracema	Tiêo: Eu vou embora, viu?
1t.5"	29.1	Kurzer- Zoom zurUck,	 steht auf, fast unmittelbar gefolgt von	AU...

Aufzugsfahrt nach	ltUS A	iio, der die HUngematte losbindet.
oben, Schwenk riach	 Aufschrift am 1kw: OSORIO
rechts, Verfolgungs-	N	Ti'o geht zum íahrerhaus.
fehrt; Schwenk nach	 Der Siedier schaut Um zu.(dabei sieht mam
rechts und wieder	 die Rodung
rrach links	 UM	am Stra6enrand).

Schritte; Arbeitsge-.	c
riusche (til); fahrem-
der Lkw (nicht sehr
weit);

Schritte

Tino bringt wieder
seine Kaltung zum
StraOembau rum Aus-
druck (íortschritt fOr
alie), wUhremd sich
Iracema demgegenuber
eher gleichgUltig ver-
hU 1 t.

Abfahrt

Li'

58'	238
5.6"	7.7

58'	239
53.3"	86.0 TiDo: Pega as tua

coisa.

Pega os teus trecos,
tu vai ficar aí.
Ai messe lugar, uni
lugar bom, eú conheço
o dono, é tudo gente
fina.
E, esse lugar é bom,
é limpo!

Leichter Schwenk
nach rechts

oom zurUck, mit
..Schwenk nach links

UM	Iiê'os Wagen kommt ira flunkeln an, dreht
nach rechts und hMlt (von vorne) an.

G	Tio, mUde, im íahrerhaus

N	Iracema und Tio

ankommender Wagem

Motor. wird abgestellt
Stinmén umd Musjk (til)

Iracema: Pega as tuas	Um- und tlerrUcken
coisa pra quê?	beim Sitzen

Onde?

Egua!
Aqui nesta porra des
ta boate escrota?
Ora, porra! Eu nDo
vou ficar aqui neste
carelho eDo!

22	Szene:	2' 1.7"

Dei einem Nachtiokal
am Stra8enramd, nachts

a	Ankunft

b	Iracema wird von liDo,
nach einem langen
Streitdialog, beim
lokal abgesetzt.



EINSTELLUNG	 KAMERA
leit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-Gr!50e

BILDÍELD,

- (239)	 ----	---() -	 -
Korrekturschwenk	 Er holt Geld aus der Tasche undgibts'
nach rechts, dann	 ihr
wieder nach links	 (beidewieder im Bild).

1..... e... .•. ....• ...•-,.-.... e• •• e... •.• ...... •... . ••..

1io deutet an, sie tatkrftig hinauszu-
werfen.

DIALOG	 GERUSCHKULISSE	 AUTONOME SEGMENTE
UND MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argunent

Olha aqui,.'e! Eu no	 Stirnrnen und Musik aus
—te dv nada..- - -.	----devi iintergrund kom-

men 	--
Tu fez esse serviço	 durch
pra mim e eu te dei ca
roma aqui no meu hotel,
mas eu sei que ta t'edu
ra, mesmo... Agora des- 'Ora, da parra desse
ce!	 carro eu no vou sair!
1h, mulher tu t'a querem
o quê? Té querèndo rabi Num quero saber, mas
cho, 'e?	 daqui :dessa porra eu
Eu j'e tenho esse carro	no vou sair!
pra sustentar!
Tu sabe quanto'que eu
paguei por este carro:
cento e quarenta niilhlo!
CinqUenta vista, eu
pago quatro por mas! Te
hho que tirar,no minimo
Jez, pra conseguir empa
tar! Tu acha que eu pos
so sustentar mulher, 'e?
Desce, mulher ,, desce!

(Schweigen)

Daqui desse carro eu
Vamos, desce, mulher,	no vou descer!
desce!
(Pause) 1h, essa mu-
lher tS querendo rabi
cho mesmo, ehm! Qu
que aconteceu contigo?
Eu jí te disse que o
lugar 'e limpo, 'e bom!
O qu que tu quer de
melhor?	 .Égua! Esse lugar um

po, escroto ai, pra
caralho! Eu no vou

C num quer te virar,	descer dessa porra,
tu no 'e malandra?	no!
Desce de uma vez, mu-
lher! (Pause)
Desce, vamo!

(22)
(b)

In der Argurnentation
Tios koomen die mv-
terielien Zvinge durch,
denen er aufgrund sei-
nes Berufs ausgesetzt
ist.

Dabei wird kior, daø er
"seine Chanoe m , sich	 LI'
als Kleinunternehmer zu
etablieren, nur init
Einschrnkungen, die
sein ganzes Verhalten
bestimmen, ausnitzen
kann.

Iracema reagiert Uber-
rascht und empUrt da-
rauf.

1io benutzt Iracemas
Stolz, um sich ihrer
zu entledigen.



wie obem: ...a mesma
jura...

wie oben: ...derradei-
ra, que a glória...

Tereza (singt - off): ...todo, e eu fiquei...

.. .(on) sem ter mais nada, atormentado e tris-
te/ talvez pensasse

Pilot: Até logo, pessoal, eu vou puxar.
(0ff): Puxa no, 6!	 Schritte

Tereza (singt, weit entfernt): ... chorei e disse...	bise Wohnge-
Pilot: Tereza, vem cl!	 rlusche aus der
Tereza: Oh, piiôto!	 Gegend; Schritte
Pilot: Chama ela!	 ein Kind	weint
Tereza: Iracema!	 Schritte
O, mas que sarro, meu amor!

Pjiot: Tudo bom?
(beide lachen, Iracêma auch)

III. 1111: DII STRASSE
(2. Abschnitt - 4. Akt)

23	Szene: 1' 11.2"

Siedlung arnStralenramd,
einige Zeit darauf

Verhandlung Uber die
Reise in die Fazenda
eines Amerikuners

a	[imführung (2 (instel-
lungen)

b Der Flugzeugpilot, em
Bekanoter von Tereza,
ruft sie und Tracoma
zu sich.

Iegriiiumg, Vorstellung

..• . •.•• •...... •.•-.:•-•-.•...•... . ..•...•. .... . •... . •...

	

EINSTELLUNG	 KAMERA	 BILDF(LD	 DIALOG	 GERUSCHKULISSE	 AUOAOME SEGMENIE
---Ze-it-	 Bewegung	Perspekt.	Er88e	 UNI MUSIK	Ar.	Art/Dauer/Argument

	

(239)	 ()	Sje -sehtau,	---------	 Té bom, pê, mas soca	Aufstehen	(22)

Schwenk nach links,
I.urzer Zoom nach
vor no
Wejterr Schwrik

eAsecarro- no -cé!- ----- -

A	macht die lUr auf (von innen gesehen) und	 iffnen der, TUr, Schrit
springt hinaus.	 te; rIr schligt zu

Dunkelheit	 laufender Lkw-Motor	c	Sie sieht sich nun mit
HN	Zwei Frauen im Zwielicht ver dem Lokal, in	 Tanzmusik aus dem	 der neuen Situation

das Iracema geht.	Sie komet zurlck zum	Iracema: O qu6 eu vou lí fazer nessa porra?!	Lokal	 konfrontiert, alieime
Wagen (im Hintergrund sie6t mao den Em-	iio (off): Te vira! tu nlo é malandra? Confia	 in der ihr noch freinden
gang zum Lokal).	Sie geht dann ent-	no futuro!	 Welt der rernstraoen
schlossen in die Bar hinein.	 Iracema: Vai tomar no cl...	 Gekicher, Stirnmen (HG)	zurecht zu komnen.

IA	[me Frau sitzt ao Tisch vor einer bemalten	 O	 1aues GetUmnel, Musik	d	Beschreibung des
Wand.	 (schiechte Tonqualitlt	Milieus durch einen

...por quem eu fui	 kurzem Einbljck in
jurar...	 das Nachtlokal.

IA	Eine Gruppe junge MInAr steht neben der
AusgangstUr im Lokal-

IA	Ein junger Mann mit strengem Blick lehnt
sich aneinen Tisch. Rechts von ihm.sitzen
zwei Frauen.

60'	240
19.3"	8.2

60'	241
	

Schwenk
27.5"	22.5	nach links

Korrekturschwenk
nach rechts

60'	242
50"	4.1

'	243
54.1"	3.1

60' 244
57.2"	3.1

61' 245
0.3"	5.6

61'	246
5.911

61'	247
18.7"	37.9	Aufzugsfahrt nach

o)cm, Schwenk nach
Iinks
Verfolgumgsfahrt,
Sc6wenk nach rechts

A	Irei Mlmner sitzen auf einer Holzbank in
der Sonne; sie halten Tassen lo den Hlnden

IA	Tereza singt umd Iracema schllt eine Apfel
sine; sie sitzen vor- einer Hltte.

A	(Kleinerer Auschnitt von E 245) Der Flug-
zeugpilot steht auf
und geht weg.
(migo andere MUnner sitzen ver der Bude.
Der Pilot geht auf die beiden frauen zu,

A	die ver einer der armseligen Lehmhutten
sitzen.

Sie kommen ibm entgegen. Tereza umarmt ihn.

Alie gehen nach limAs, in Richtung Strale



no, no aviao'e voltam.
Amanhé eu trago. Ama-. Tereza: Olha, eu num,
nh eu trago vocês,	eu nunca voei. Eu nun
E você?	 cm voei. E você já

voou, Iracema?
Iracema: Eu, nDo.

EntDo. Você 'e desca-	Tereza: Olha...
baçada.	 f, mas quanto é que

to pagando ai nesta
Sei li, a gente dá	transa?
vinte pra cada uma.
Amanhi vocês tDo aqui	O... pilêto, mi...
de novo, eu trago vo--	Você sempre foi le-

gal com a gente, Sé?
Vinte é pouco, vinte

Vam' embora, a gente	é pouco. Vamos arran-
arranja l'a. Trinta,	jar isso, né?
trinta. Trinta pra cm- Iracepa: Ora...
da.	 Tereza: Trinta, nio,

cinquenta. A gente
vai por cinquenta, e

Vam' embora.	 você traz a gente de
ícema: Olha aqui, é:	volta. Olha, Irace-
Ganh tu traz ac.'i,	na, cinquenta pra cm-

m?	 da, e amanh a gente
ti aqui de volta.

Sie machen sich auf den Weg, dor Stra0e
nach hinten entlang (vom Vordergrund nach
hinten).	-

Schrítte,

die dann

••.•• •.... .. .	 .•. .... . ...• ••_...

a

	

61'	21,8	Langsamer Schwenk	A

	

56.6"	33.3	nach rechts, Verfol-	TI

gungsfahrt

Kurze
Zirkelbewegung

Schwenk nach rechts

hlTk	--()-	 ------Pilot: Venci, 'cheu conversar cnn você.	deutliche Schritte
TiiifCêqur falar com-a- gen-t-e-?-V .ocê sabe
quem é ela?

Pilot: T1'o.
(zuletzt R g cken).	 Tereza: Iracema.

Iracema: Oi, pilêto! (lacht)
An der Stra8e steht eine Gruppe junge Mn- Pilot: Tudo bom?
ner bei einer Stra8enbaumaschjne; dahjnter Iracema: Tudo bom.
sieht man weitereLehmhutten.

Sie kommen um die Stra8enbaumaschine herum
bis zu ihrer Vorderseite (im Hintergrund	Tereza; Diga, pilêto!	 Schritte
sieht man die gerade Straüe, wo auf der	Pilot: Vocês esto a fim de ir a uma fazenda
rechten Seite noch eine der StraBenbauma-	comigo?	 (ein Kind schreit)
schinen steht.	 Iracema: Fazenda? De quem é, e onde é, pilto?

Pilot: fazerida dum americano.
Sie halten an.	Aufschrift an der Maschin Tereza: Americano, aqui?

HUBER-WARCO	 Pilot: No, nao é aqui no,
é longe daqui, mascês uDo

AUTODOME SEGMENTE
Nr.	Art/Dauer/Argurnemt

(23) Wlhrend sie zur StraOe
gehen,wird die Siedlung

-- kuribciijbn; Her— - - - -
vorgehoben werden die
wartende Haltung vieler
und dia Wichtigkeit der
íernstraüe.

c Der Pjlot ldt die
Frauen em, mit ihm
in die fazenda des
Amerjkaners •zu kommen.

Sie gehen auf sem
Angebot ein und nehrnen	Ln
die Einladung an, je-
doch nicht ohne vorher
Bedingungen aufzustel-
len.

Noch verhandeln sie,
ais sie sich mit dem
Pjlot auf den Weg zum
rlugzeug macheri, çje-
spannt auf die Erfmh-
rung, zum ersten M1

EINSIELLUNG
Zeit Nr./D.

KAM[RA	 BILDÍELD
	

OIALOG	 GERÃUSCHKULISS(
Bewegumg	Perspekt.	E-Gr8e	 tiTIO MUSIK



62'	249	Langer, langsamer	iS W	Hinter einigen kahlen BaumstArnmen sieht
29.9"	29.2	Schwenknach rechts	 man ein kleines Flugzeug.

62'	250
	

A	Pilot im Cockpit (schrAg von hinter, -
59.1"	4.1	 rechts in der Kabine!)

Parallelfahrt nach	stAS W	Dichter, gruner Wald;	dann verwustete
nach rechts	 Landschaft (Brandrodung ?),darin eine Erd-

	

T	stra8e. Ubriggebliebene, kahie 8Aume;

	

T	Das Flugzeug gelangt zu einer Siedlung
Zoom zurUck, leichter'	HT	ind landet (von vorn,
Schwenk nach links	HN	dann seitlich)

	

A	Der Pilot steigt auf der linken Seite (!)
des Flugzeugs aus, schlieflt die TUr und

Schwenk nach links,	A	geht vorne um es herum, um den írauen zu
Verfolgungsfahrt	 A	helfeA.

	

A	Iracema

HA ' Holzpforte. Die Dreier-Gruppe kommt von
hinten; noch weiter hinter ihnen sieht ram

bom zurilck	 HT	das ílugzeug.' (Der Uberdachte Eingang zur
Fazenda ist nun zu erkennen)

	

Schwenk nach limks, ' ItUS A	Junger Cafuso auf einem Esel (mit dem Cur-
leicht.e Neigung nach	AS A	ral im Hmntergrund); ein anderer Vaqueiro,
umten; kurze ahrt	 Alter.
aach links, Zirkel-	 (beide im Bild)
íáhrt; íahrt nach
links nit Zoom nach ,	A	Um dritter, junger Vaqueiro
vorne	,	 T	Das Rind im Curral (Gir und Nelore, fOr

1 leischproduktion vorgesehen)

	

63'	251
3.

	

63"	252
13.8

	

63'	253

	

42.1"	17.4

63' 254
59.5"	9.2

64' 255
8.7"	184

....••.....• ....•

	

EINSTELLUNG	 KAMERA

	

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	[-GrDBe

(248)	--(1)

BILDFELD'	 OIALOG	 G[RUSCHKULISSE	AU0N0ME SEGM[HT[

	

UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument

TS certo? Onde ?	allmAhlich	(23) zu fliegen.
géiiti"t	qTie"an . - -ieiser-we.rden,	. (cj.

dar muito? Iracema...
(lacht)	 vamo li, nZ?...

Propellerflugzeug
[insetzende Musjk:
Quinteto Armorial, re-
konstrujerte Musjk aus
dem Nordosten, XVII 3h

ílugzeugmotor; Musik
wie oben: Saitenins-
trumente

wie oben

wie oben
das Flugzeugwird

lauter

Musik wie oben'
TUrlffnen
und -ch1ie8en

Musik wie oben

Musik wie oben

Vaqueiroschrei, Rim-
der

Musik klingt aus

24	Sequenz: 1,57.2"

ílug und Ankunft auf
der Fazenda

a	Der Flug

Aus der Luft Uberblickt
mn die Zersttrumg des
Urwalds durch die skru-
peilose Art seiner Ei-
schliel3ung.

b	Das Landen

c	Ankunft auf der
Fazenda

d	Einblick in die Fazenda
durch eine kurze Be-
schreibung der Menschen
und ihrer TAtigkeit

Pjlot (kam zu hUren): Salta ai!

LJ1



65'	262
42.9"	1.6	

r65'	263
44.5"	14.8	

Kurzer Schwenk
nach links

G

A

.••.••• .•.•••••.•

	[IAST(LLUNG	 KAM[RA	 BILDÍELO
	

DIALOG
	

GERuUSCHKULISS[	 AUIONOME SEGMENtE

	

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	(-GruBe	 IND MUSIK	Ar.	Art/DauerlArgument

64	256	-	 -	ltlJS- HT-	Brennender Wald, verinutlichnachts -	-	 Waldbrennen	25	Autonome tinstellung
27.1"	14.9	 - -inser-t:-Bllde.r der -

rs t D rung

Ai	KlJhemit Klbern (VG), sowie einige Arbei-	 ankommender Piók-up
Langsarner Schwenk	 ter. Der blaue Pick-up, mit Tereza und

	
Stinmen

nach rechts	 liA	Iracema hinten darauf, kommt ao.

ltAS A	Der "Gato" vor seinem Wagen	 wie oben

Langer Schwenk nach
limAs, fast 180°
	 Ai	Der blaue Pick-up kommt ao Gatos Wagen vor	 Motor des Pick-up,

liA	bei, wo viele Arbeiter sitzen und warten.	 Fahren auf unebener
AI	Er wird welter entfernt geparkt.	 Stra8e

HN	Der geparkte Pick-up. Tereza und Iracema	 Vogelstimmen, Insekten
scauen zu, wAhrend der Verwalter aussteigt	 zweimaliges TUrschla-

FIT	,,nri ,,, dom Gato und .moinon Leutn	 gen;	SchritteZoom zuruck
A	kommt.
lIA	Sie begrussen sich.	 Gato: Trouxe esse pessoal aqui por senhor.

26	Sequenz: 7' 24.9"

Menschenhamdel

a	Einfuhrung

Der Verwalter kommt
zum Ort, wo der
(Bezeichnung fUr mine
Art noderner Sklaven-
hlndier) auf ihn wartet.

Beg rUBung

64'	257
42."	12.3

64'	258
54.3"	3.0

64'	259
57.3"	8.7

65	260
6. 	26.2

o

Langsamer, beschrei-	A
bender Schwenk nach
rechts, leichte hei-	A
gung nach oben	1tUS

65' 264	Schwenk nach rechts	US ri
59.'	5.6

66' 265	 ItAS A
4.9"	51.7	Zoom zuruck, mit

Verwalter: Ahm...

Verarmter hiterer Bauer (vermutlich ein	Gato (off): Quase um n'es de viagem, nas tí tu-	Vàgelstimmen (HG)
ndio), dann ein Árbeiter und die weltere	do forte e bem disposto.

Gruppe, darunter eine Frau (Indianerin).	Verwalter (off): E..a documentaço?
Hinter ihr stehen einige Mnner. Gato: Tudo tranquilo. Â carteira de identida-

de ficam em poder do senhor. T'e aqui comigo.
Se tiver algum problema,

Dje írau hljrt zweifelnd zu.	 ...o senhor tí documentado.	 Vogelstimme

Per Gato ver seinem Wagen. Hinter ihn	Verwalter (off): V'e lá, ehm! Eu nNo quero abor-
s.teht elo Mann lo wartender Haltung.	recimento!

Gato (on):	pessoal tí tudo lavado. Ninguém
Verwalter (links, VG) ver einer Gruppe	sabe o destino (off) desta turma aqui, no.
meist junger Minner.	 Nem eles mesmos sabem aonde estio (lacht lei-
Er schüttelt den Kopf.	 se).'Topensaodo que isso aqui 'e Mato Grosso.	grole Uiiege

lwei Mhnner, dano vier Jungen von unter-	Vervalter (off): Mas pelo amor de Deus, nio me	Vogelstimmen
schiedlichen Rassen	 deixa mulher grávida, nem pensar!

Gato und Verwalter kommenzum blauen PicA- Verwalter (on): O preço. ti salgado. Mil  por ca	Vogelstimme
-up.	 beça 'e caro.	 Schritte

65'	261
32.2"	10.7

o

b	Handel und Verkauf

Der "Gato" bietet deo
Vervalter die von ihm
dorthin gebrachten Ar-
beiter zum Kauf an.

Diese vartem passiv,
darauf, dali Uber ihre
weitere Zukunft ent-
schieden wird, ohne
sich Uber den wahren
Charakter der Verhand-
lung und derem Konse-
quenzen fUr sim be-
wulit zu sem.



...•............•..•f.•..••••••• ..........••.•..l
1

GERÃUSCHKULISSE	AUT000ME SEGMENTE

UNO MUSIK	Or.	Art/Oauer/Argument

KAMERA	 BILDFELD

Bewegung	Perspekt.	E-GrlTBe

Korrekturschwenk (lt ?5 A) is Hintergrund sieht san dia vos Gato bar
nach links	-		 91lpptenLeute-finige--s-tehen-auf--dem

Wagen, andere neben ihm.

Neben den sich unterhaltenden Mnnern steh

Iracema im blauen Pick-up (rechts im Bild,

nur teilweise - UnterkTirper bis zu den

Knien - zu sehen).

liN	Einige Arbeiter warten au! dem Wagen. Der

Gato kommt zu ihnen und sucht einige aus.

Schwenk nach links	Dann geht er zu der llruppe, dia cor dem

N	Wagen wartet.

Schwenk nach rechts	N	lin Arbeiter geht am Wagen verbal nach hin

NT	ten, gefolgt von vielen anderen.

1tUS N	Verwalter

Zoem zuruck, mit

Schwenk nach limAs HN Tereza und Iracema stehen auf dem Wagen.

Der Verwalter steht rechts neben ibm (VG)

und streitet sich mit Tereza.

Tereza, dia dia ganze.Zeit in provozieren

der Verteidigunsposition stand, holt eine

Rasierklinge oben aus der Blusa.

DIAIOG

Çato: O senhor ti brincando! Esse pessoal aí...

vai valer	anos de trabalho	-

pro senhor. O gasto 'e só a farinha e a carne	Vogi1stimi6n; -

seca. O senhor ainda ti pensando em fechar me	Stimmen(HG)

g6cio comigo?

Verwalter: Três, quatro anos!...

Gato: A oportúnidade 'e boa.

Verwalter: Três, quatro anos nada, Gato! Se no

morrertudo, de malíria, e se no fugir! Isso

bicho ruim,ruim, Gato, sê traz aborrecimento!

Gato: E tudo uns ignorante. Como 'e que fica,

entOo? Se o senhor mOo quizér, eu levo eles li	Vogelstimmen

no japonês, lé pra dentro. Vou vender lê.

(Pause)	 Stimmen

Verwalter: Deixa a metade aí. Mas olha lê, es

colhe gente boa, viu! E, mas eu ainda tod re

clamando do preço. T'e muito caro!

Gato: Ninguém faz preço melhor do que eu.

Eles tOo cobrando mil e trezentos por traba

lhador velho...

...(off) e olhe li! (on) O, voai, você, você	Vogelstimmen

e você, desce! Descem ai!	 Schritte

Fica só esses três.	 Spronge, Schritte,Stim-

Ocê l'a, aquile outro,	 me, Vogel

...(ofí) pra lê!	 Schritte,

Verwalter (off, laut): Li, Gato!	 Stimmen

...(on) Ocê vai fazer um favor pra mim. Oci

vai me deixar essas duas mulheres numa estrada.

Tereza (off): Qual é a sua (on) cara?! O trato

foi pra vim de aviOo, n'e? E voltar de aviOo,

n'e?

Verwalter: E, mas o aviOo nOo vai sair da fa

zenda, no!

Tereza: Olha, mas de...

de carro eu no vau. Vo
	

Klopfen am Wagen

cFté pensando em me me

ter naquele pau de ara

ra! Me meter nesta es- Verwalter: Olha aqui,

trada, pra eu ficar	mulher, eu no posso

presa por ai! Olha,	dar geito, té!? Passe

cê vem se meter comi-	ji pro pau-de-arara!

go que eu te. corto to-	V'e, vé, vé!

EINSÍ(LIUNG

Zeit Nr./D.

-	(265)

66' 266
•	 56.6"' 16.9

•	 67'	267
13.5"	7.2

67' 26
20.7"	2.3

(26) Der Verwalter beklagt
sich Uber den verlang

-	tenPrets den-der-Ga- -

to jedoch nicht her

untersetzt.

lhr Dialog dient der

Beschreibung des Hari

delns mit Menschen,

dia auch splter vem

Kiufer wie Sklaven

behandelt werden.

SchlieBlich gibt der

Verwalter nach umd

kuft einen Tell der

ihm angebotenen

Arbeiter.

OIN
c	Der Gato sucht einige

	
1

Arbeiter aus, die auf

der fazenda bielben

sollen.

d Num werden Tereza und

Iracema, die ihre Fumk

tion schon erfUllt ba

bem, abgeschoben.

Noch besteht Tereza au!

der Abmachung, was beim

Verwalter keine Beach

tung findet.



	EINSTELLUNG	KAMERA

	

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	(—GrOBe

	

(268)	 (ltUS HN)	Iracema steht fassungslos neben ihr.

Klejner Zoom nach

--vorne--

BILOFELD DIALOG GERUSCHKUUSSE

UNO MUSIK

do-, seu desgraçado!	Minha filha, voc'e vai

(Sie wird von Verwal— - no caniinhao com o Cm

-ter--Ubert-ont)  NOo--v-ou- ---to!---Se--- --Gato_chcgou	- -

sair...	até aqui, ele sai! E

NDo saio, no. Porque	voc'e num ti vendo o

esse avião...	caminho ai? E como

'e que não tem estrada,

mao? Abre essa porta,	Schlag auf die

Vem! (off) Abra e vem	ai, vam' embora!	Klappe;

aqui, vem!	 Aufklappen

Schneller Schwenk

nach links

	

US A	Ein Angesteilter der Fazenda dffnet die

hintere Klappe.	-

	

ltUS A	Tereza, in Verteidigungsstellung ..(on) Abra e vem aqui, ...(off) Deixa de com—

vem! Vem, vem aqui, seu 'versa fiada e vai sal

-viado, que eu quero te	tando, vai!

Schneller Schwenk	 cortar a cara toda!	Van' embora!

nach rechts	 Beide MOnner steigen in den Wagen ein und	Seu filho da puta!

67' 269

55"	16.

68' 270

11,L,"	15.

handgenienge

Zoom LurUck	 werfen die írauen heraús; zuerst Iracema,

Schnelle Neigung	HN	dann Tereza, die zusamnen nit dem Angesteil

nach untem, dann	AS A	tem auf den Boden f1lt. Dieser steht so—	(Sie schreit weinend)

langsamer wieder	-	fort wieder auf. Auch der Verwalter ist her Ai!...	 ...embora!

nach oben	 untergesprungen; Iracema steht neben ihnen.	 Leva, leva!

Schwenk nach rechts	ltAS N	Terezas Kopf	 •..(weinend) Ahai, seu	...Vai logo, vai!

	

NS A	Der Angesteilte drNngt beide Frauen weg,	desgraçado, me larga!	 -Schreie

Zoom zuruck; kurzer,	HN	angefeuert von Verwalter.	 Me larga!	(on) Putas!

schneller Schwenk	A	 -	 -(off) Vagabundas!

nach links	N	Tereza	 -

Schwenk na 'ch rechts,	A	Der Verwalter fa6t sich-an-den-GUrte1,	(Sie schreit laut,	Vocis (on) mOo passam

und wieder	 nacht ein paar' Schritte nach vorne und	weinend)	de... (unverstDndlich)

nach limks	 schaut sie verNrgert an.	 ' (of-f) Me larga, seu	E por que eu mOo que—

1
a

AUT000ME SEGMENTE

Nr.	Art/Oauer/Argunient

(26)

68'	271

26.8"	2.5

68'—	272

29.3"	17.9

	

TI	Der Gato zupft mit zynischem Gesichtsaus

druck em Schnurrbart.

Oeigung nach oben,	WS A	Tereza unA Iracema steigen zu den anderen,

Zoom nach vorne	OS N	die ihnen helfen, in seinen Wagen em.

chwenk nach links,	ltfS	Der Gato schaut erstmal zu,

untem;	1'	 -

desgraçado!	ro ...nOo! Vagabundas!

Me larga!	VOo já pro caninhOo,	-

senDo eu ainda v6 me

arrepender com voc'es,

da—lhes umas porra—	(Schreie, immer

das!	 weiter im HG)

Weinen und Schreien

(HG)

Tereza (weint verbittert - off)	-	Schritte

e Sie werden UberwUltigt

und gewaltarn von Pick

-up herunter geholt.

Dabej wehrt sich Tereza,

wie sie nur kann, wlhr

end Iracema sich eher

widerstandslos ergibt.

Dann werden sie zum

Wagen des Gato hinge

schoben, unter dem

lautstarken Protest

von Tereza und den

Beschirnpfungen des

Verwalters.

Der Gato schaut den ge

sainten Geschehen zy

nisch zu.

g	lereza und Iracema

werden abtransportiert

N.)



69'	278
49.7"	7.7

KIener Schwenk
nach links

69'	279
57.Y,5.6

U	Tereza, verzweifelt

Junger Mann, em
Cafuso (mm lioken Bildrand)

N	Iracema und dielniofrau, die schweigend
zuhUrt.,

DIAIOG	 GERUSCHKULISSE	AU10N0tlE SEGMENTE

- ---TUrDffnen-und---
-schliei3en

Wagen in lang-
sarnes Tempo

schaukenderWagen
is langsamem Tempo

(-26)iusarnrnemjnjt_denzum
Verkauf bestjmmten
Arbeitern.

h	Fahrt auf dem schlech-
tem Landweg

Vogelstimrnen

Klopfen auf dem Hoiz-
Treza (off): Iracema,	 fuTboden
você tem uma gilette!
Divide (on) comigo! Me Iracema (off): No.

	

a metade, Iracema.	Não.	No dou.

	

eixa de ser ruim, nu-	NUo dou, no.
1her. Tu me d6 a meta-
de, ou você vai me dei
mar nesse (0ff) buteco
sem nada?	 (rim) Vou.
Você no viu que toma-
ram a minha?	 Tornaram, mas eu no

vou dar.

...(on) Divide, Iracema!
Eu j6 tou toda arreben- (0ff) Não.
toda. OcÔ pensa, se ou- Divido, nio.
tro cara me pega aí na
estrada, o quêque eu
vou fazer?

...(oft) Desde que você
chegou aqui viajando... (on) Sei.
entendeu, eu tenho fei-
tudo por você. Vocêviu

Gato: Parada pra mijar!

...A gente dorme aqui. Amanh de manh5 eu levo
vocês numa boa fazenda, 15 pra dentro.

i	Amhalten fOr eine
Erholungspause

j Tereza versucht, Ira-
tenra zum Teilen ihrer
Rasierklinge zu
bewegen.

Vogelschreie
Aus der verzwejfelten

Anrede von Tereza wird
die Wichtigkeit der
Rasierklinge, die em-
zige, bzw. Hauptvertoi-
digungswaffeder Prosti-
tuiertem is der Gegend,
besonders deutljch.

•.................is............. .•........•••.•..

	

EINSEL1UNG	 KAMERA

	

ZeitNr./D.	Bewegung	Perspekt.	(-GrDL3e

	

(272)	knrrkr.rh,.,,nI	(1+uÇ N'

BIIDFELD

"1	VOIlI! aLcL9 L VI Viii.
nach rechts oben	1tUS
Zoom nach vorne

HT	Der Wagen schaukelt Uber die mit Gras
HN	bewachsene Strafle.

Korrektur nach links., 1tUS A	Windschutzscheibe, Leute auf dem Wagen.
dann groDer Schwenk	US N	Leste auf dem Wagen, der vorbeifhrt.
nach rechts; Korre- 1tUS A	Wagen von hinten: alie halten sich, so gut
turzoom nach vorne	HN	es geht, fest. Tereza kmmt sich.

Korrektur	 lttJS N	Der Gato spricht vom Fahrerhas aus.

1tAS A	Die Leute auf dem Wagen drehen sich, um
ihn zu hUren.

Schnelle Neigung	AS	D	tine Rasierklinge und eine Zigarette falien
nach unten	 stAS	nus Iracemas Tasche hermus.

Schnelle Neigung	DtUS 6	Tereza
nach oben links

Kurze KorreVtur
links, dann schneller
Schwenk
ach rechts	 US	Iracema

68' 273
47.2"	20.5

69' 274
7.7"	19.5

6'	275
27.2"	t.0

69'	276
4.1

69'	277
33.3"	16.4



Schrjtte

Schri tte,

i(Jrlffnen, usv.

Wagem springt an und
fUhrt ab
zerdruckter Ast

Wagen entfernt sich;
Vogelstirnmen, Schrjtte

Tereza (singt, etwas falsch): Dorme, meu belo
corpinho/ sob o véu azul do céu	 Vogelstmme

Sonha que eu quero

Schritte, Stimmen

Tereza (lacht vor Freude): Malandra! Eu sabia
que você ia me dar!

Gato: Que negócio 'e esse? Que cachorrada é es
sa? Agora é mulher com mulher, é? Vaso comi-
go, Tereza!

1

.acema (schreiend): Me espera, me espera!
epera!

NAMERA	 BILDÍELO
Bewegung	Perspekt.	E-Grtií3e

(N)	 agora...	 Eu agradeço, nas gi-
letteeuno lhe dou.

TtAS N	Tereza (Rachem), Iracema und dielndiofrau	...(on)Porfavor-I-r	Ti	dou, gilette.-------------------------ema! Puxã, eu nunca

- -	 pensei que você fosse
fazer uma coisa dessa
comigblDivide, vocé	Pois é..
divide. Você vai ter	No divido!

•	 protegida, também, e eu
também! Você se defende, Nêo.
e eu também! E agora vo-
cê fica desarm-, e eu

•	 mio tenho nada! Oh, Ira No dou gilette.Zoom nach vorne	 cema! Eu nunca pensei
6	Indiofrau	 (off que você fosse f.a

•	 zer uma coisa dessa co.:.
migof...

(INSI[IIUNG
Zeit Tr./D.

(279)

70'	280
3."

OIALOG GERUSCHKULISSE	 AUTONOME SEGMENTE
UNO MUSIK	Ur.	Art/Oauer/Argument

(26) Iracema blejLkonse_
--	 in jhrer verwej-

gernden Heltung, euch
wenn Tereza Sie em
deren stetige Freund-
schaft erinnert.

WNhrend der ganzen Os-
terhaltung h5rt die
Indio-írau, die neben
ihnen im Vagen steht,
still zu.

	

k	Aussteigen aus dem
Wagen

Fortsetzung der Rand-
lung um die Rasier.
k li nge

Iracema loOt sich durch
die singende Tereza
rUhren und entschlie8t
sich, doch die Rasier-
klinge mit ihr zu tei-
len.

Die Freude ihrer Ver-
siihnung ist jedoch vou
kurzer Dauer, veil der
Gato sich einmischt, wo

a durch die labile Situa-
tion der beiden írauen
wieder ins Licht gerUckt
wird.

	

(m)	Iracema, num selbst
ohne Verteigigunsmit-
tel, wird plUtzlich nach
der VersObnung mit

7'	281
2O.9"	7.2

70'	282
28.1 11 . 19.5

70' 283
47.6"	27.6

71' 284
15.2"	10.8

	

71'	285

	

26."	15.8

	

1tUS A	Die Arbeiter steigernacheinander aus dem
Vagen aus.

Iengsamer Zoom	 Ri	Tereza sitzt suf der StoBstaage und singt;
nach	 Aufschrjft: VAI COMIGO QUE EU VOU COM DEUS
vorne	 1tAS HN	Iracema lehnt sich an die iahrertor und

hUrt zu; dann geht siíaufTereza zii.

	

AS N	Iracema zeigt Tereza dia Rasierklinge und
deutetan, sie zu teilen.	Tereza nimmt
ihr die Klinge weg und urnarmt sie.

Neigung nach oben	NS	Sie tanzen im Kreis herum.
Langer Schwenk nach	HN	Der Gato, •der em Wegrand uriniert, sieht
iinks; Schwenk nach	 die frauen und konnt auf sie zu;
rechts	 A	dann holt er Tereza. Beide steigen durch

die Reifahrertur in den Wagen.

Schwenk nach rechts	ItAS A	Iracema komnt zur ladeflUche vos Wagen,
Schwenk nach links,	N	ais dieser abf'Jhrt.
danh kurze Verfol-	 Sie rennt dem Wagen hinterher
gungsfahrt	 NT	und fUlit hin.

Neigung nach oben	AS`414,-	Iracema (von vorne) steht auf, sUubert und
íluchtfahrt	 1tAS N	ordnet die Kleidung. Oann geht sie langsan

und traurig in die Richtung, in der der
Vagem verschwand.



E1NST(LIUNG	KAMERA	 BILDFELD

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-Grblle

(285)	 (1tAS N)

71'	286	 EiriifeeLkwkomnt in einer Siedlung an.

1t 1.8".25.i- -	- Shrk	HT	Iracema, gekleidet mit einer engen Hose und

- -	-	 nach rechts	IHN	einer Bluse, steigt aus und bedankt sich.

	

HT	Der Wagen fhrt dann weiter.

Neigung nach oben	AS A	lin Kind sitzt neben einer Vigorelli Nhe

rechts NS maschine. Die Schneiderin sitzt und arbéi

tet ao NNhetisch. Whrenddessen unterhlt

sie sich mit Iracema, die neben ihr steht.

Iracema trgt num eini weiBes Kleid.

	

72'	287

	

6.9"	39.2

o

	

72'	288	 IS N

	

6.3"	48.2

Zoom zurUck

Schwenk nach links

urten,	AS

dnn zurlck zur

vorigen Posjtjon	IS

-	Zoom nach vorne

Iracema

(Schneiderin jetzt auch ira Bild)

Das Kind steht mit einem Stock hinter der

Mutter.

Schneideçin und Iracema

•ffSSÓS••ø•••f ...• •......••.•• ........•..••.•..4

DIAbO
	

GERUSCHKU1ISSE

UNO MUSIK

Wagen kommt und hllt

an

lurschlagen

Wagen flhrt ab

Schneiderin (off	Di, Iracema, venha traba

	

lhar comigo. £ muito (on) bm. Olhe, tem suma	Kind schreit

na que eu chego a fazer cento e sessenta cru

zeiros, por sunana. Outras sumana faz mais,	gelegentlich Vogel-

	

outras faz menos. Então 'e bom, você 'e uma me-	stimmen (HG)

mina nova, pode aprender, e trabalhar. Mais

adiante você t'e ganhando. Dentro de casa, sos

segada.

	

Iracema: NDo, 0 mas 'e que eu ji tou muito velha.	Stimrnen (Mi)

Schneiderin: Que nada, menina, no tem nada com

isso, mio. Você pode aprender a trabalhar, vo

cê 'e uma crianca, ainda.

	

Iracema: Crianca? Eu t6 muito velha pra esses	•. Kind

negócio.

	

causa de velhice, 'e porque Deus no quiz	gelegentlich Vogel

que eu fosse costureira, a minha sina 'e outra. stimmen,eit entfernt

Correr mundo...

Schneiderin (off): Doe nada...

Iracema: Andar por aí sem rumo...

Schneiderin: Se conforme com a sua sorte. Peça

a fortuna (om) a Deus, e vamos trabalhar.

(Pause)

	

Iracema (off): Nada entra na minha cabeça, des-	leiser Schritt

ses negócio de costura e bordado. Eu no sei

fazer nada disso, s6 sei correr (om) mundo.

Schneiderin: Mas eu tenho a minha paciência. Eu

ensino você com muita paciência. Com coidado.

Ás vez, Deus ajuda que você aprende. Nada pra

Deus 'e impossível.

Iracema: Sei, eu sei que nada pra Deus 'e impos
sivel, mas eu nor.... sei li, mas eu acho que

isso no vai dar pra mim, rio.

Schneiderin (off): E, ento 'e problema seu,
no 'e?	(peinliches Schweigen)

AUIONOME SEGMENTE

Nr.	Art/Dauer/Argurrrent	-

(26) Lereia-von-dsIr

(m ) lassen. Sie muI wieder

alleine zurecht kommem.

27	Autonome Einstellung

(Sequenzemnstellurrg)

Iracema kommt mm einer

Siedlung ao.

28	Szene: 1' 27.6"

Unterhaltung zwischen

der Schneiderin und

Iracema

Iracema lehnt das An

gebot der Schneiderin

ab, bei ihr den Beruf

zu erlernen.

GIN

Aus ihrer haltung wird

ersichtlich,	daI3 sie

noch Zuversicht und

Selbstvertrauen hat,

nachdem sie die ersten

negativen Erfahrungen

aus dem Mj]jeu von Fera

stralenbordells verar

beitet hat.

Damitverspielt sie

jedoch -zum erstenMal

eine unter Umstlnden

gutf Chance, von der

"schiefen Ballo" wegzu

kommen.



liS A	Kunde ao der Theke; Aufschrift an der Wand:
EXPRESSAMENTE PROIBIDO OEMENORES NESTE AM--	- BIENTE	 -

liS N	Iracema tanzt inmitten der anderen Mdchen.
Oie ganze Gruppe; Mnner ira Hintergrund;

• -	 -	Musjk wie oben (der-	-	Text besteht haupt-
schlich aus

..rhythnischen E0i.
eri e»tze)ner Lauta

d	Aufdeckung des Wider- CN
spruchs zwischen Gesetz
und Wirklichkejt

e Zusammemfassender Uber-
blick der Struktur und
der Atmosphre ira
Nachtlokal

EINSTELIUNG	 KAMERA	 BILDELD	 DIALOG	 GERUSCHKULISSE	 AUTONOM[ SEGMENTEZeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrDGe	 UNO MUSIK	Nr.	Art/Dauer/Argument	- -

73' 289	 ituS A	lin junges MDdchen rnit lockigen Haaren	Mdchen (singt): Voc g no pensou	 Musik vom Platten-	29--Sê(rjïstark be-34.5"	27.6	 tanzt und sEngt zur Plattenrnusik. (in Junge	 o mal que me fez--	pi.el-er--(flG)	 schreibendem Charakter):
sitzt im Hintergrund und schaut zu.	 só esperound-i-a---	 1' 11.6'Zoom nach vorne,	 N	Das MNdchen ( ihr nackter Bauch und die	 - ----	a minha vez	 Stimmen,

Neigung nach untem	1tAS	 Hand mit eineiGlas-B-i-er)	 Voci vai sentir/ a falta de	Kommen und Gehen,	 Nachtlokal: ein Bestarid-
Schwenk nach links,	NS	Der _Juges.tecktiiÏigarettenschachtel	 mim! (off) Você vai chorar	Lachen	 teil der von Iracema be-
dann nach rechtsobenl-tlJS ----------in die Tnsche.	Das Mdchen;	 (on) e eu nDo vou ficar/ vou fazer assim	 vorzugten Lebensform

--	 -	 a	(1 Einstellung) Junge-74' - - 290	 A	Iracema unterhlt sich mit einem Mann ao	...(off) sem o meu carinho/ você no	 Leute, die tanzen, trio2.1"	9.2	 einem Tjsch. -	-	 (leiser) vai ficar...	 Musik klingt aos; Ge-	ken und rauchem
riusche wie obem; b	Iracema, die sich dortschnelle, rhythmische	

augemscheinlich wohlMusik setzt em-	-	 fUhlt
74' 291	 US N	Sehr junges Mdchen tanzt lebhaft.	 Musik wie oben, laut	c	Iracemas Zugehlirigkeit11.3"	13.9	Zoom zurUck	 A	Neben ihr tanzt noch ein Mdchen; einige	 -	 (vermt. Carimbó, ein	zur Gruppe der darge-

Langsaner Schwenk	 Mnner sitzen ira Hintergrund und schauen	 Tanzrhythmus aus dem	steliten jungen Leute-	 nach links	 zu. Iracema und noch eira Mchen beira lan-	 Nordem Brasiliens)
7eflt

74'	292
25.2"	13.9

74'	293
31,2"	14.9	Zoom zurlluk

U

74' 294	Verfolgungsfahrt	 HN
46.1"	16.4	 -

75' 295
	

lcon zuruck, Korrék- ItAS A
2.5"	4.1
	

tur nach links

75'	296 -•Zoon	 AS	II
6.6"	14.9	zurlick	 A

Schwenk nach rechts	N
Verfolgungsfahrt	1tAS lIN

75' - 297
21.5"	4.6

Zwei Soldaten und eira Zivilist gehen auf
eine Gruppe írauen ver dera Lokal "Recanto
do Amor" zu.

Ei Soldat holt Iracema aus der Gruppe her-
aos. Der andere Soldat h1t sie fest.

Iracema versucht, sich aus dera õriff der
beiden Soldaten zu befreien. Sie wird je-
doch von ihnen (gefolgt von livilisten) zu
zwei Holzbarackengeschleppt.

Zwej frauen schauen schweigend zu.

Schritte, Stimmen
singende Stinnen (HG)

Schritte, liandgemenge
Schreie (HG)

Schritte, Handgenenge,
Schleppen

wie oben (HG)

30	Szene: 40"

Tagsuber auf offener
Stratle: Verhaftung (7)

a Iracema wird von Solda-
tem abgeholt, mtTglicher-
weiseaufgrund eimer An-
klage des sie (die Sol-
datem) begleitenden li-
vilistem (Genaueres er-
fihrt der Zuschauer je-
doch nicht).

b	Die anderen írauen ver-
halten sich passiv.

Iracema: ...foi? Que foi que eu fiz?

...Me larga!
N



GERÃUSCHKUIISSE	AUTONOME SEGMENTE

IND MUSIK	Nr. Art/Dauer/Argurnent

Lkw-Motor	31	iene:- -594"	- -

Repar-aturerr - - -
-	 Iracema bekommt eine

- - -	
.	 Mitfahrgelegenheit

DIALOG

Schritte

R e pa ra tu r em

laufende Motorem

die ganze Einstel

lung hindurch

Iracema sieht einen

stehemden Lkw und geht

dorthin.

Sie hamdelt die Uahr

bedingungen mit dom

ahrer aos.

wie oben

Schritte
	

Sie steigt em.

TUr quietficht

33.8"	45.0	Schwenk nach links	-- ---- --MNnv	-	 Iracema: Quem é o motorista, ehm

76'	300
18.8"	6.7

-	-- --------------------A	Cer ernfahrer;	 Fahrer: Sou eu.

Iracema 1 1)1	.
1 Vi

Fahrer: Oi!...

(Iracema sehr kurz auch im Bild)	Iracema (on): Qu que hi?-

Fahrer: Tudo bom.

Iracema (off): Eh... pra onde ti indo esse

caninhgo?

Zoo nach nome	N	 íahrer: Marabí.

Iracema: Ah.. Marabi, é?

Fahrer: C.

Iracema: Sabe, eu queria chegar até Altamira.

Fahrer: Indo, c querendo ir até li eu te le

vo. De D'a vo	vai, li tem conduçio.

Iracema: Leva, memu?

Fahrer: Levo, uai.

Iracema: ...sai agora?

rahrer: E se anoitecer na estrada? Tem que

dormir, nó?

Iracema. Ah, é...

íahrer: Oc vai assim mesmo?

Iracema: C, pois... é questo que eu chegue em

Altamira, né?

Fahrer: Certo, ento vamos, pode su-, pode em

barcar no carro.	-

	

HT	Einige MNnner vor der Werkstatt (I-iG); Ira- Iracema (on): Otimo!

Korrekturschwenk nach	A	cena konmt zuni Fahrerhaus und steigt ein

echts, dann oben	1tUS N	Wagentür;

Stinnien, weit entfermt:

leise Schritte und ge

legentlich Schlge;

Hahn (HG)

Klopfen auf Holz;5€rafr

enbaumaschinen (81)

Hahn, Motoren

32	Sequcez: 1' 7.9"

Iracema arbeitet in

der Kuchebei einer

Bausteile

a	In feldzelt: Kaffeezu

bereitung (2 Linstel
lungeni

f_.• .Ss•S.•S••aÔ.*•.. •.......•.••

EINSTELLUNG	KAMERA	 BILDFELD

lelt Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GriBe

75'	298	 T	Hlltten, geparkte Autos; Iracema geht nach

26.1"	19.4	Toom nach nome,	HT	hinten zu einem Lkw, an dem gerade em

Korrektur nach rechts	Reifen gewechselt wird.,

75'	299	 HN	Sie komnt zurGruppe.herimstehorider

	

ItUS UN	Groles Feldzelt: cin junger Mann sitzt auf

einer Bank, ein anderer liegt in der Hnge

matte. Iracema koit :von rechts und holt

eine kaffeekanne.

	

ltIJS A	Iracema gie8t den Kaffee in eine Ihernos

kanne um (VG).

	

IIN	Sie geht dann an den jungen Mnnemn vorbei

zur Baustelie (HG).

76'	301
25.5'	16.9

Zoom zurhck

76..	302
17.

Schwemk nach links,

dunn zurUck nach



GERUSCIKULISSE
UND MUSIK

Klopfen,
Motoren

Klopfen;
Stimmem,

Wasse rpl Ut sche rn

AUiONOME S[CMÍNTE
ir. Art/Dauer/Argument

32)

b	Weg zur eigemtlichem
Bausteile

c	Bei der irUcke

33	Szene: 1' 48.0'

Streit und Kampf
zwischen Tereza und
Iracema beim Brusnen

a Eimfahrung: Tereza ver-
teiit das Wasser, ais
Iracema kornmt.

Darstellung das Streit-
grunds

Wasser
Kinderschreie, Radio-
musik, usw. (HG)

BlechgerBusch
Wasserhoien

00

Begeisterungsschreie
der Schaulustjgen
(Blech&,oen die
gonze Eimsteilung
hindurch; noch laute
re, begeisterte
Schreie

wie oben

b	Der Kampf

Durci dia Reaktjonen
der Zuschauer emtsteht
der Eindruck, daB sol-
che VorfIlie zuni dorti-
gen Alltag geh8ren.

...•....•....I..Ó,.•• .........•.• ...,..............l

[INSTEILUNG	 BAMERA
leit Nr./O.	Bewegung	Perspekt.	(-GrUBe

(302)	rechts (zur gleichen	(HN)
Position wie am Anfang
der Einstellung)

76	303	 ltUS T	Iracema geht zur BausteUe(-eine8iUe).
59.8"	5.1

77'.3O4	 ItAS Hi	Sie geht (von vorne) auf der Brucke an e!-
4_.T'	21.5	rick, Schwenk nach	 nem jungen Mann vorbei	-

rechts	 AS A	(EluB im Hintergrund)
(urze Aufzugsfahrt	 und bietet dann zwei anderen Arbeitern
nach unten	 NS HN_. Kaffee an.	 Iracema: Um cafezinho...

77'	305	 1tAS N	Em (schwarzer) Arbeiter schneidet26.4"	3.6	 einen Holzkejl.

77'	306	 HN	Iracema sitzt auf einem Balhen (im Hinter-30."	3.6	 grund sieht man Strafle ud Bausteile)

BILDÍEID	 DIALOG

Klopfen,
Maschinn

Maschinen,	d	Schlu8: Iracema ist
wejt entfernt	sichtlich unzufrieden

	1tAS A	Tereza holt Wasser aus devi Brunnen und
Schwenk nach rechts,	 verteilt es den Kjndern.
dann wieder nach	 HB	Iracema komrnt mit. einer Rlechdose,	um
links; Korrektur-	AS N	Wasser zu holen. Dann wartet sie,daíJ Terezv
schwankungen	 fertigwerde. Diese bemerkt Iracema und

	

1tAS A	geht auf sie zu.
Iracema (Rucken) hUrt ferezas Anklage
schweigedd und init verschrBnkten Armen zu.

Dann wird sie von dieser angegriffen.

	

1tAS A	Sie kUmpfen niteinander, greifen SiCh mm
Sch,enk nach rechts,	 dia Haare, usw., wobei die herumstehenden
dann	 Kinder amUsiert zuschauen. Reis Kampf kom-
Verfolgungsfahrt	 HN	nen sie von Brunnen bis zur StraBe, wo sie
Korrektur nach links,	AS	schlie8lich zum Boden falien.
Zoom nach vorne, Nei-	N
gung nach oben	ltiJS UN	Sie steken kBmpfend auf.

Schneller Schwenk	KB	lahlreiche Kinder, begeistert
nach links	 Die kmpfenden Frauen vor der Holzbaracke

77t1L 307
33.6" 40.4

	

78'	308

	

14."	22.0

78' - 309
	36."	4.6

Tereza: Eu quero falar contigo, sabe, porque ta-
varn falando aqui, que tu... pegaste o Ant6nio
aqui, aquele cara que eu tava namorando ele,
e vocô pegou e tava andando com ele na rua,
que a outra menina, a Maria, que mora ali, fa-
lou, sabe?	Pois é, e eu quero saber o que
que tu tem a ver com ele. O quÔ í que...

...ehn? Fia da... (unverstgndljch)

1Unnliche Stimme (off): Aí, 6, tira a calKa
dela

liche Stimme (nff): Bate mais!



GERUSCHKU1J5SE	 AUTONOME SEGMENIE
UNO MUSIK	Nr. Art/Dauer/Argument

Kanpfgerlusche	(33)

Stimmn (HG)

sovoUl hysterísche ais	c
begeisterte.Schreje,
GelDchter

Stiromen, grl8ten—	
dteus von Kindern

(HG)

Gekicher,
Schreie

Der Kanpf wird dadurch
unterbrochen, da8 em
Mann Iracema gewaltsam
wegschickt.

SzenenschluD: Tereza
geht schimpfend weg

Iracema kommt (drauBen) durch die Menge.	
wie oben

Roulettespiel; Croupier (von vorn) und
einige Kunden (Rucken, 116); Durcheinander von Stim-

neo; Musik aus Lautspre
bher

••• •• •• S•*-C•S-f •	 •••• 1•

EINSELLUNG	 KAMERA	 BILDF(LD	 VIAIOGZeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E—GrBe

78'	310	Wackliger, langer	1tUS N	Sie ringen miteinander, vor Kleinkinde+Weibliche Stimme (off): Por favor...40.6"	7.3	Schwenk nach rechts	AS	neben der Holzbaracke.	 a: Bisca! Idiota!1tAS racema: Eu j te... (schreit) o qutu

	

AS G	 quer!	-
78'	311	 liAS A	Iracema wird von einem_jungen;1r Figen479t	7.1	Verfn1nunamfhrt	 HN	 sie	-aue genen nacn

Zoom na.chvorne	 A	links aus dem Bild).	 Tereza (0ff): Sem vergonha!
78'	312	Schwenk nach links	ltAS N	Tereza (sie konmt von rechts ins Bild her— ...(on) Sua puta! Galinha! Sem vergonha! Filha55."	26.6	Verfolgungsfahrt	 em) schaut Iracema nach, dann geht sie	da puta, galinha sem vergonha! Sua fresca! TuZoom nach	NS A	zum Brunnen zuruck, inmer noch schimpfenrj.	vai ver, sua galinha! Tu vai ver, quando tuvorne, Schwenk nach	 Dort njmnit sie Iracemas Blechdose (!) und	vier outra vz aqui, eu vou te pegar! Tu vailinks; Zoom nach	 N	geht weg, zur Stra8e.	 ver sé uma coisa! Sua galinha, sua puta! Eu tevorne, Korrektur—	 Ein Kind luft tanzend neben ihr her.	mostro, tu vai ver uma coisa sé!schwankungen	 NT	

IMn1iche Stinime (off): ..vê 'sé uma porra!

79'	313	Schwenk nach rechts,	AS N	Essen wird auf einen Teiler verteilt.	Weibliche Stimme (off): , ele vai pra S. Paulo.	Stimmen, gri8ten—.6"	3.1	oben	 JtAS	•Frau (Rucken) und (ind neben den Tpfen.	MDnnlihe Stimme (off): E...	 teus von Kindern
Meibliche StjnÇme: Eu nunca fui em So Paulo,	 (86)

79'	314	 ItAS A	Zwei Indios in "zivilisierter" Kleidung,	Lagora eu vou.2's.7"Geschirr

	

4.1	 mit Sonnenbrille, beim Essen; einige Neu—	2. weibliche Stimme (off):Vbcê vai,.ou, ou fica?	Stimmengierige (86).	 1.weibliche Stimme: Pois é, eu vou.
Mnnliche Stirnrne: Vai acompanhando.., eu num...

79'	315	 ltAS HN	Iracema und ein junges MDdchen waschen das ...que num vou acompanhar ela, no.28	 Vogeistimoen,.8"	4.6	 Geschirr (man sieht einige .Kunden ira HG).	Weibliche Stimme (off): O Dirce! Vai lavando aí.. Stinmen; Wagen (86)
79'	316	Schwenk nach rechts	OtAS A Iracema nimnt einen Teiler mit Essen und geht ... os prato e as panela.33.4"	9.2	 zu einem Kunden; Kinder und Erwachsene	írau (off): Bota arroz pra mim, por favor!	

wie oben
stehen herun.	

Wagen, laut
79'	317	 1tAS N	Iracema weínt; neben ihr (rechts ira Bild)	 .	 wie oben42.6"	4.6	 steht mine dickere Mulattin,

34	Szene: 25.6"

Iracema arbeitet in
einem einfachen Stras-
snrestaurant

a	Das Essén-(1 Einstel-
lung)

b Zwej Indios ais Kunden
mi Restaurant: sie sind
von der wei8en Zivili-
sation assimiljert
worden.(1 Einstellung)

Iracema eriedigt jUre
Aufgaben. (2	2nOs)

Sie ist jedoch traurig,
uBerst unzufrjeden.

	

79'	318	 A

	

47.2"	6.2	SchenA nach rechts	N

	

79'	319	 1tAS N

	

53.4"	6.6	 Zoom	 G
-	 zurlck	 N

35	Syntagma der umíassende
Kiammerung: 28.7"

a	Rouettespie1
b	Iracema



Amkomnender Lkw
betrankeme írauenstim
men, Gelichter

Motor moer lauter;
bates, goquUltes Ge-
bichter der Írajjnm

]vuforidr Motor,
Schreie, Stinimen;

•Hahn

Lkw—io Dor
Vieh im Wagen

írauengel lchter

111. lC]L:	DIL SIRDSS[
(3. lbschnitt - 5. .kt)
Viel opUter

36	Szerm: 7' 50.0"

Wjed p,rsahon von l ]	u;d
Jracemv hei eior hruri-
teroekosen p n Dordeli
um Strallcmrnr,d

a irikunft des iLehtrans_
porters (i in5fel-
1umg

b	fie írauem nor de'
Anus (1 [imstei:ung)

c	Tio kon,mt von Lkw
und semI siCh nu dem
1 mnuen.

Ir trinkt Sch p ,i5 vi.
ihno. Lini g o dor
ranen machos suo-is) e

Ande,jtunqnr, ia gra5eo
Spielere em.

C'elichter der, Himzuge_
homnenen mischt miei
dozu

Ri'	?D
—	fi• 3

iao (on): Opa!
(fasi Iin verstUndljch) Pera ai, vii-

Deli] ch ter
lii ho

Uelhchter rioch lau-
ter, hysterischer

lincerou, di p 1i710
der erknnnt h 0t, Schknt
si ci, und oerojcht ji-
ernt, vnbmrkt
bleihen.

	Shwnk nar,h 1 i nk5	A	3. ind 4. Prostjtijjerte oU der Schnaps-
IS	ii voche. D i p 1. P rostituierte 1 acht ind

	

li	schiebt di e IwI te in 1 i gos Richtung. Sie

	

,nt,nri	AS A	lll It auf Um, steht aber sofort wieder aul

..e • ii...... .. .. .,... ._ff•Q•i • ••• • Ó. •••. • ••._• ••.•
1

EINSTCLLUNGKAMERA	 BILDFELD?cit Nr./P.	Bewegung	Perspekt.	E—GriiBe

	

80'	320	 ltUS A	, Ifarusseil dreht sich und schwingt, nach

	

0.0"	15.9	 oben, nach unten, usw.

turner Schwenk
nach links unten	NS	Junge vor Neonlichter an der Drehachse des-- --

Kruls	- -

	

OIALOG	 G[RAUSCHKULISS[	 AIJ101iPM[ SLUElL
iND tUS1K	8,'.	Art/íjaucr/nr,5

Menge noch lauter; Mu — ()
sik ........mi-nhirjda/	c	Das Darusve]i
da minha vida...-	'	 O minha querida... uws

	Bjld— ind ontrikt ver-
schme]zer, nu einer kor;-
paktcn, syrnbolischnn
Darotelbung ihrcr kilof
tigea, Z. 1. von Ir,-)ce-
na selbot pcwDhbten
Lebens foro.

Cine Gruppe. von Prostitujerten vor einern
Haus (seitlich). 2wei von ihnen gehen nach
rechts zur ItraBe. Cio Viehtranisporter	Cine der Prostituierten (off): Vai agora!
komnt langsam ao (HG). Erst eine, dano aucn
die zweite Prostitujerte ao StraOenrand.
Der Lkw kommt schwerflljg ar, fhrt an die

herumaljbe'rnden írauen yorbei und hlt ar.

Cine dritte, dickle(bige Prostituierte,	3. Prostitujer': Olha ai a [lena, 6! (lachtlachemd;	 laut, ohne jegliche luruckhaltuog)

fie vierte, langhaarige Prostituierte, auch Andere Stimme (off): Ai, que...lachend.	 4. Prost. (lacht auch;
liso (off): ...vem pra cá,

Die zwei ersten Prostltuierten nor dem Vieh ...vamos sentar aqui!
transporter

iio komint zu den Frauen vor dem Haus.	(ao) Como í que 6, como 6 que v ga as prima?
Dje 3. und die 4. Prostjtujerte	 (off) Cis tem u'a cachacjnha ai?
biegeri sich vor Lachen. Die 4. Prot. heilt 3 Prostit.: A vontade...	'O, eu nDo agUentoiiio mit offenen Armes willkonnnen.	rais (geht in. 6 elUchter Ilber)!leide franco und Ti j'o nor dom Ilaus (Iracema
ist nur zw j schendurch nu sehen);
li go trinkt von dein ihn angeboteneo
Schnaps, die andarem zwei Prostituierten .	(off) ... ci perdeu seu sapato (lacht
kornmen zurllck num Haus.
li go setot sich hin, neben Iracema, die	lias (oo): Como 6 que 6?
wegschaat und etwos nur leite rutscht.

80'	321	 HN
15.9"	26.1	angsamer Schwpnk

nach rechts, dano Kor-
rektijr nach ljnks	HI
und wieder langsam
nch rechts

RI'	52?	 US N
Y?y'	8.2

Schwenk riach rechts	ItUS

JJ'	'23
	

7(jersf. 1 arigonni, dano
50.?"	31.8	schoeller Schwenk

rrach Ifnks; danm uni-
tvr,lrngsnmer, 	ind wie—	A
der schmell, immer	ItAS
nvch limks	 AS

,'ornn iiirlir,k	NS	IM

Sciwnk nach

OSvi ricli vorrin,
Srliwmnk nach 1ink	tAS A

AS



Langsamer	IS
	

Ra
Zoom zuruck

A
	

Tio und die 3. Prostitujerte auf der
BInk

Iracema (wie Ende E 327)

Iio und 3. Prost j tuiertj (wj E 328)

Tiflos Beifahrer geht vorbei (116). Tio

steht nuf und geht auf Iracema zu.

Iracena (fast wie am Anfang der Einstel-

lung)

u8est schneller

Schwenk nach links	A

Neigung nach oben	IS

Aleine luchtfahrt

Schwenk nach rechts, itAS 8

untem

••.....• ..........•.• .•. ó......•...•.
EINSIELLUNG

Zeit Nr./D.

(524) i bom nach vorne	ItAS 1	1io und Iracema	
lher, quê que hi? Vem ci, vem CS, vem ci!Schwenk nach links,	

2. Prostitujerte setzt sich neben ligo
dann kurz nach rechts	(alie drej kurz im Bjid).

T	Lastwzgen ao der Stra8e, mit einemMann	...(off) TuoJem-ai-,67
darauf	 -	Gellchter, etwas

EiiijJer Prostitujerten (off): tudo jóia!	zurlckhaltender

Ueigung pach -oben	US
- --2.Proitituierte, Tio und Iracema (etwa	Tio (on): Desliga ai o caminho. Falou...

wie Ende E 324); Tiro steht auf und geht	Vai li transar com êie, vai (lacht kurz).urzer Schwenk nach	etwas nach vorne.	 GeÍlcnter
links	IS -	ligo (vom Oberschenkel bis zum Bauch), 4.	6i que a mulher dele te nata, ehm!?

-	Prostituierte (rechts im Bild, 86); Er	
A mulher dele é braba, eia te mata! (lacht

nacht noch einen Schrjtt, wobei auch die 3. kurz).

Trostjtujerte sichtbar wird (mitten im Bjld
Neigung nach	

86). Dano n j
nmt er die Flasche Schnaps von (leise, au sÍch) Ai, meu Deus, eu tê com umobeo	US A	der 4. Prostituierten.	 sono!	

Uahn

1tAS 6	Iracema	 T -------
'-dema; iao!-	

Lachen
3. Prost. (off): Caci& o êvo?

Tio (off): ... p filo?

Iracema: Você no era oTjo Brasil Grande?

Tilo: Brasil Grande,., cada vez maior, e sempre

pra frente!

	

Iracema (off) Cl me conbecé?	
3. Prostjtuierte lacht

filo (on): Mas é claro que te conheço! Conheço die ganze Zeit

sim. (Pause) Conheço muita gente também ai,	Hahn
ni? Eu tenho muito parente prà esses lado

aqui... (lacht)

...(off): ...tu nlo é a Jurema?	
Hahn

Iracema: Jurema no, Iraàema!

Tilo: Iracema, Iracema, é isso (on) mesmo! Pera	Hahn
ai, perai, perai... Já sei! Da festa do Cirio,

nlo foi, nlo?

Iracema (off): Foi...

fi
g

o: 1h, meu Deus, você tí (off) diferente,

ehm... olha,	
Schritt

Iracema(cn — schwer v e rstndl j ch); Quê que é?...

filo: ...olhando assim pela primeira vez, a

gente no conhece.

Iracema: ?

24 Prost. (off): Eh, rapaz, senta aqui!

TiDo:E agora...	
Nahn,

Irace1a:... tou mais bonita ou mais feia	Stinmen, Lachen, das

KAMERA	
BILDFELD	

DIALOG	
GERUSCHKULISSE8ewegug	Perspekt.	E-Grti6e	

-	 IND MUSIK

	

81'	325

	

38.3"	3.1

81' 326

	

41.4"	21.0

82' 327

8.7

82'	28

	

11.1"	11.8

8?'	329

	

22.9"	28.4

AUTONOME SCGr1[N1E

Ir. Art/Dauer/Argunmnt

d.	Kurzer Blick auf

lilos Wagen

e	Tilo hat sich entschie

den, etwas llmger zu

bleiben. Er versucht,

seine Mlldigket durch

ein (Jbertrjeben írUh

liches und Spie]erisches

Auftreten zu vertuschen.

Indessen Uberwjndet

Iracema die eigene

Scheu und spricht ihn

an.

TiDo, gespannt, ztgert

einen Moment, bevor

auch er sim wiederer

kennt.

Daraufhin fangen sie

ein langes ('esprlch an,

in dem zuhhst lracenas

desolater Zustand be

sonders deutlich wird.



EINSTELLUNG
Zelt Nr./D.

(329)

KAMERA	 BILDÍELO
Bewegung	Perspekt.	1-Gr!iOe

(itAS N)

Er
setzt sich zu ihr.

-Schi,k nach links	US N	3. Prostjtujerte hustet. Dann sieht inan
zuerst lios Beifahrer, und danach die 1.
Prostituierte, dia die VerUckte spielt und
merkwurdig (in die Kamera) starrt.

	

N	ijo und Iracema (schrNg seitlich)

	

1tAS N	TiNo und Iracema (von vorne, fast wie Ende
E 529); er zeigt auf ihre kaputten ZNhne,
die mie ihm zur Schau stelit.

83' -	330
:s»	7.1

83'	331
8.4"	12.3

83'	332
20.7"	35.5

.• •Q.....ff•...e..Ô•.••e.•Ô•••$•••*••••••s••••

GW

1. Prostituierte.geht zur dritten und ent-
Korrekturschwenk	 kleidet deren OberkUrper (alie drei - 1.1
nach Iinks	 3. und 4. - mi Biid). Danach hebt sie de-

ren Rock hoch.

	

DIALOG	 GERÃUSCHKuLISSE
UNO MUSIK

Tilo: Ehm? T'e mais feia.	 lauter wird;
Iracema: Feiaí	 Unterhaitung der
Tio (on): T'e.	 ander-en-Fraun(R)
Iracema: Mas, Tiio...	_E.voc'e-,-quantriiiis

_mai-s--boftitõTica! (lacht)
Tio (lacht auch, etwas nervbs): Como 'e que 'e,	Hahn
guria?

1. Prost.(off): O, 6! Olha a zo- (unverstNnd-	Husten
lich), olha (on) a zo-, ó!	 Lachen, die ganze

4. Prost. (off): Ai, mou Deus do céu! (lacht)	Einstellung hindurct

Iracema: Tu t'e rlindo de qul, Tio?
TiNo: Eu t6 rindo de nervoso.
Iracema: Ah... por qu'e?	 Hahn
Tilo: J'e, porque te encontrei (lacht nervfs, ge-
konstelt)...

Iracema: E... pra onde tu tS indo agora?
Tilo: Pro Acre!
Iracema: Pro Acre...
Tio: f... mostra...

...os dent ai! T'e faltando um ali, olha. T'e
tudo preto, imundo...	 Hahn

Iracema: Tudo isso nada, TiNo...
Tilo: Tsque, 'e... (Pause) Me lembro de você
d'outro geito.

Iracema: Mais feia ou mais bonita?
filo: Mais bonita... (lacht, nervls)
Iracema: Oh... muito obrigada...
riNo: E os peito, como 'e que tNo ai, tDo bonito
ainda? Deixa eu ver.a leitaria ai!	 Hahn

Iracema (kichert)
iDo: Cee... iih... meu Deus do céu... (lacht)
Ah, mas deixa isso pra 15, nó?

	

(sie lachen beide	 aligemeines Geilchter
racema (off): Pra onde tu t'a indo agora, Tio?
.Prost. (on - iachend): Tu gosta de amostra,
ehr?
iNo (off): Eu tÔ indo pro Acre.
racena: Pro Acre, TiNo? Num vai, riNo, fica co-
migo!
iNb: L'a no Acre, agora, tem mais futuro do que
aqui.

Sie zeigt ihm ihren Busen.

Schwenk nach links	NS A	2. Prostituiert, dann die dritte und die
vierte; alie lachen.

AUlONOME SEGMENTE
N.•	A.+Ifl.,.../A ........

(36)

WThrenddessen setzen
die anderen Prostjtu-
ierten ihre Spieie-
reien fort, wohl auch
um TiNos Aufmerksamkejt
auf sich zu lenken.

íortsetzung der Inter-
haltung zwischen TiNo
und Iracema

N)

Sie konmen auch auf die
derzeitigen Beschlfti-
gung TiNos zu sprechen.

Er erkllrt die Nnde-
rungen in seinen lltig-
keiten ais Ergebnisse
persTinlicher Entschei-
dungen, wobei weder
sein Giaube an den Ent-
faitungsmTghchkei ten
eines jeden noch sem
Vertrauen in dè.Q Regie-
rung gebrochen zu sem
scheinem.



EINSTELLUNG

Zeit r4r./D.

(332) (A)

Kbrrekturschwenk

nhch rechts, oben,

dano vieder nach links,

unten

83' 335	 IS 4
9.2.	2.1

G[RUSCHKULISSE

UNO MUSIK

Iracema: Fica comigo! Ora...

li go: Do outro lado do Brasil tem outro mar.

3. Prostituiert zieht die Biuse wieder	NBo é o oceano atlêntico, é o pacifico. Fica.	Unterhaltung der

richtig an. Man sieht die 4. Prostituierte	li no Acre. O Acre é o caminho pro, pro outro	drei írauen(I(.,- -

(nur kurz im Bild) und dann die erste.	oceano, o oceano pacifico.	-.--gutéfteils unver

4. Prost. (off): 0, eu n6o.acei-toeú mio vou	stNndlich)

fazerisso-nDofo amor de Deus!

Tiffo: ...diz que até o governo vai mandar cons

Nua versuchen.-bei-de run (1. and 3.),	truir um porto, ii.	 -

iUgegenseitig zu entkleiden.	Iracema: Vai, é?

iiio Diz que vai atracar navio e tudo, que nem

tem o, o porto de Santos, do Rio de Janeiro.

. Protituierte (nur a. T. ia Bild), li go	 Gellchter,

und Iracema. Die 2. Prostituierte hebt ihr	 Stimmen der Frauen

Iracema (on): 1h, TiDo, fica comigo, TiDo.

Tino (om): Mas nDo dé mulher, que é isso! Eu

ainda tenho que andar muito. E t6 com caminhio

boiadeiro. Boi ji viu, mi? Perde peso na estra

da. NDo toma égua, nDo cone sal.
	

Stimmem

Iracema: Ai, ligo...	Fica comigo...

liDo: A gente sai li com sete toneladas, chega

com...

... (off) seis!
	

Hahri

. Prost. Com - lacht)

li go (om): Pois é, ela, só porque uma vez eu

dei carona pra ela, agora. ela pensa que é a

minha dona. Oi ai, é! Ji té, me querendo...

3. Prost.: Fique aqui, eu quero ver se ela vem

mandar...

TiDo: 1h, eu ji tenho duas dona, 6h (lacht)...

3. Prost.: Fique aqui, eu quero ver se ela vem

mandar...

ligo (lachend): Me protege, me protege dela!
	

Hahn -

Iracema: Fi, que é isso?! Larga Die!

3. Prost.: Qual é o melhor? Esse tl comigo.

Iracema: Nio.' NDo, mas esse j5 . foi meu e pronto!
	

Hahn

3. Pros.t.: Nio, nDo vou largar! Jé era, ji era!

Iracema: ...pode largar ele!

3. Prost.: Ji eral....

Iracema: TiD, nas diz...
	

llahn

(unverstNndlich) que largou o caminhão!

AUTONOME SEGMENTE

Nr.	Art/Dauer/Argument

(36) Die anderen Prostitu

ier.tennokierensich

indem sie es in ihre

Spielereien miteinbe

ziehem.

Es sind sarkastische

Spiele, in denen die

Erbitterung Uber ihre

aliem Anschein nach

ausweglose Lage em

dringlich zum Ausdruck

kommt.

Iracema fleht li go wie

derholt ao, bei jhr au

bleiben, was er aus

Dhnlichen Grlinden wie

das.andere Mal ablehnt.

Noch immer isi er

ZwUnge,ausgesetzt, wemn

auch diese jetat

andere Schattierungen

haben.

etwas verstlrt

durch die 8egenung mit

Iracema, gelit auf Di

stanz au ihr umd ihren

Bitten.

Die 3. Prostitujerte
nimmt die Gelegenheit

wahr, um ihm fUr sich

in Anspruch au nehmen.

Sie strejten sich um

seine (iunst.

Zoom nach vorme

Kurzer, schneller

Schwenk nach rechts

fume Aufzugsfahrt

nach untem, schneller

Schwenk nah limks

Schwenk nach rechts

Korrekturschwenk

nach rechts

84'	333
45.2 111	1.5

84' 334
46.7"	22.5

o

KAMERA	 BILDFtLD
	

DIAIOG

Bewegng	Perspekt.	[-GruDe

Kleid, ia Sitzen, hoch.

liso und Iracema

lu

US N	4. Prostituiere, lachend

US 8	liio und 3. Prostituierte

Iracema kommt (von links nach rechts ias

Rild herein) au ihnen (IhJfte bis Brust sind

au sehen).

o

TiDo sizt(Racken), Iracema und die 4.

Prostjtuierte stehen vor ihsn.



EINSTELLUNG	 RAMERA	 BILDF[LD
Zelt Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrlJIie

GEIiiUSCHKULISSE
UNO MUSIK

AUIONOMI SEGMENTE
Nr.	Art/Dauer/Argument

DIA LOG

stUS 6	Iracema raucht.

TiDo (Rucken; 1. und 2. Prostituierte sind
nor kurz ia Bild, HG); ais er nach rechts
zur StraOe geht folgt ihm Iracema (von
links ins Bild herein).

TiDo and Iracema ehen iangsam zur StraBe,
ia Richtung auf den geparkten 1kw.

TiDo: CD tó diferente mesmo, ehm? Barbaridade!

Iracema (off): ló vendo como eu fiquei (on) com
ele? Ci tó vendo como eu fiquei?.

Tio (zu den zurtickgebliebenen Frauen): Olha ló,
ehm!

Iracema: Olha, tu no vem pegar ninguém, no!
Tio: Vai preparando as aliança! (lacht)

Hahm

Schritte

Lachen

Hahn

US A
85

A

ri. ............. e... ...••.• •ó•ô• .•..... . ......&&. l

Tio iehnt sich an die 3. Prostituierte,
die den Are Uber seine Brust legt. Die 4.
Prostituierte hirt zu (86).

Iracema trinkt.
Tjo und die 3. Prostituier-te

Tio trinkt aus der Schmapsflasche, spuit
den Mund umd spuckt wieder aus. Ia Hinter-
grund sieht man die 4. Protituierte (nur
z. T. ia Bild).

s. Prostituierte (HG), Iracema und 1.
Prostituierte

3. Prostituierte, Tio und die 2. Prosti-
tuierte (wie zuvor in derselben [instei-
lung); whrend TiDo spricht,streichelt
ihm die 3. Prostituierten Uber Kopf und
Bust, ia einer besitzergreifenden Haltung

US N

stUS 6
Schwenk nach links,	US
unten

fozurUck	-

Schwenk nach rechts,
oben	 stAS

Schwenk nach links,	AS
untem

Aufzugsfahrt nach
oben, Neigung nach
untem; langsame Ver-
folgungsfahrt

langsame Verfolgungs-
fahrt

Tio: Porque me deram uma nota! Ganhei uma gra-
na em cima! O meu negócio í dinheiro, ó!

Iracema-:-Hum !	-- --	 -
Tiïo (off): Dó aqui, dó aqui. Nio (ar) vai to-
mar tudo. Pera ai, eu tenho que escovar os den-
tes.	-

3. Prost. :(lacht laut): Ah, só gosto quando a	4. Pr.ostituierte
mulher vem buscar o home na minha casa... Essa - iacht mit
casa aqui ó minha, foi eu que mandei fazer pra...

TiDo: Depois daquele... olha ai! Deixa eu falar	Stimme der 4. Pros-
do meu caminhio!	 tituiertem, unver-

3. Prost. (off): Faça, meu amor!	 tNndlich	-
TiDo: O meu camimhDo, (off) eu gostava dele.	3. und 4. Prostitu-
Aquele camimhNo me amarrou. Mas ele foi bNo	ierten unterhalten
enquanto durou. Depois começou a me trair, me	sich (unverstmdiich
fazer falsetas. (on) Toda hora pifava na es-	86)
trada, aio arrancava mais de segunda... Mais
ele valias mais que esse. Mas se...

Iracema (off): Caminhóo feio!	 -	-
Tua: Mas -esse ó boiadeiro. A...
Iracema: Ah, isso num importa!
Ti go: Aquele tinha que buscar madeira. A madei-
ra tó no meio do mato, dó trabalho, tem que ir
ló dentro! Tem, às vi-, tem às vizes até que	 -
abrir estrada no meio do mato pra ir buscar o
pau ló dentro!	Gado no, gado anda tudo por	Stimme der 4. Pros-
ai, na beira das estrada. E só pegar e ir jun-	tituierten, un-
tando, botando dentro do caminhóo e ir levando	verstindlich
embora!

86'	338
9.7"	2.5

86'	339
12.2"	5.7

86'	340
— 17.9"	37.4

85'	336
11.3"	6.7

85'	337
18."	51.7

(36)	 ----------------- -

TiDo spricht Uber
seinen alten 1kw, -
wNhrend dia 3. Prosti-
tuierte, wohl um Ira-
cema zu provozieren,
eine besitzergreifemde
Haltung ihm gegenUber
einnimmt.

Aus seiner Rede erkemnt
man, dai auch ar Nlter
und wemiger kanpflustig
geworden ist.
Die Zeiten haben sjch
verUndert. Num jst das
ieschft mit dem Hoiz
micht dia einzige, bzw.
die bestmdgliche Ver-
dienstquelle fUr Fern-
fahrer. Aus den Rodun-
gen sind Wjesen ent-
standen, ,io Rinder ge-
zUchtet werden, dia Uber
grole Entfernungerl trans
portiert werden rnüssem,
zum Schlachten odar zu
neo angelegten Fazendas.

Iracema, die rouchend
zuhUrt

TiDo geht scherzend
zu sumam Wagen zurUck,
gefolgt von Iracema.
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GERuSCHKULISSE	AUTONOMI SIGIENl E
UNO MUSII(	Nr.	Art/Dauer/Argument

	

EINSIELLUNG	 KAMIRA	 BILOFELO

	

Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	(-GrNOe

	

(340)	 (A)

LI	-	-

Figo stutzt und h1t an, gefolgt von Ira-

	

Schwenk nach rechts, 1tAS N	cema. (Nun ist nur sie ii Bild)
Fahrt nach vorne

Obwohl er sichtlich
traurig Uber Iracemas
Zustand ist, ist er
nicht bereit, au! ihre
Notlage einzugehen
und ihr zu helfen.

ir wirft ihr Selbst-
verschulden vor.

1	Einblick in Tjos neue
	Ln

TNtigkeit ais Vieh-
transporteur

n	ligo wendet sich zuni
Gehen. Dabei nimmt ar
noch einmal die Gelegen
heit wahr, um gegenuber
Iracema seine Aufstei-
gerrnentauitOt zuni Aus-

(n)	druck zu brimgem.

vi	Wje 'a " : ist uNos neue
TUtigkeit wirklich em
Aufstieg?

O	SchluO

Nach intensiven gegen-
seitigen Reschinpfungen
hinterlNBt TiNo eine
perspektivlose umd
doch belustigte Iracema.

DIALOG

Iracema: Cê num vai vim pegar ningmn,.no.i .C...
FPai,piiai, deixa de ser bobal...

Schrjtte
Iracema: Me dí cinco conto, TiNo!
Mo: Cinco conto!... Que é isso, mulher-,!
Iracema: Me di cinco conto, FiNo!	 Vieh au! dem Lastwa-
FiNo (off): Cé tí pedindo dinheiro agora pra	gen;	Stinmen
homem, mulher? E tu no te vira aqui, tu no
ti te virando?

Iracema: T6!
Fi go: Quê que tí fazen-
do aqui?	 Me virando, pegando

carona prum lado, pro
Carona, pega carona,	outro, carona pela
mas nNo pega homem,	transamargura!
nNo?
(on) Ah....	 (o!!) Os homem nNo me
Mas claro, tu te enfia	do dinheiro!
nesse cé do mundo aqui,
6! Onde é que...
(unverstNndlich)

Rinder im Wagen

Tilo: Ouve bem o que eu te digo, ehm! Vence na
vida quem mais caninha! Presta atençNo!	 Schritte

Iracema: Me di cinco conto, FiNo...
TiNo: Que cinco conto, qada. (zum Beifahrer)	Frauen lachen, wéit
Entra ai, vamo' embora!	 entfernt

FrauengelNchter,
Rjnder

uNo: Vai-te pra parra!	 Lkw-Motor, der
Iracema (o!!): Me dí (on) Fi go, cinco contos!	stellenweise TiNos
Só cinco!	 Stimne fast Uber-

TiNo (off): Vai tomar no ci!	 tuint
Iracema: Vai tu, filho duma puta! (lacht)
li go: Filha da puta, é você!
Iracema: írescNo, viado!
TiNo: ... sai! Sai da estrada!
Iracema: Filha duma puta! Tu é ladréo, pé...
(lacht)

Schwenk nach links	NS	Tua, der wieder zu gehen anfngt
Erneut langsame Ver-
folgungsfahrt

A
fracema (wieder mm Bild) folgt ihm.

86'	341	Meigung nach	 US A	Rinder au! deni 1kw
55.2"	4.1	oben	 stUS	Der Beifahrer steht auf dom GerUst und

fegt die Ladeflche.

86' 342
	

US N	Iio spricht zu Iracema
59.3"	13.3

	
Langer, Iangsamer	 and wendet sich dann zuni Weggehen.

•Schwenk nach links	1tUS A	Iracema (von rechts ins Bild herein, VO)
Kurze	 folgt ihm.

iahrt nach vorne

87' 343
	

Schwenk nach links,	stUS A	Arbeitender Beifahrer (wie Ende E 341)
12.6"	4.1	unten	 liS	Rinder

87'	31,1,
	 IS O	lio mm Steuer

16. 1"	4.2
	

Schwenk riach Iinks,	NS N	Iracema bettelt ihn an. Ilinter ihr sieht
urten	 mmm dia weite, gerado Stra8e.

WOhrend sie ihn beschinpft, macht sie em

	

A	poar Schritte nach hinten.



CINSI(LLUNG	 KAM[RA	 BILDÍELO	 DIALOG	 GERÃUSCHKULISSE	 AD1ONOME S[Gt[N1L
Zeit Nr./D.	Bewegung	Perspekt.	E-GrDfle	 -	-	 UND MUS1K	Nr. Art/DauerLArourneiiL---- -

(34I)	 (A)	Der Wagen fhrt an ihr vorbei. Sie luft no lio: Sai, sua porra!	 Der.Wgen-4Ahr-tAn	ï36) Sie kehrt zur Gemem-
ben ihm her und deutet obzDne Gesten ao.	Iracema:	 --------------	 (o) schaft der anderen Pro-

	

•	 Hi	Dano geht sie, verdrossen, inihremstituierten zurUck, dme
a1tenummise-f-el,z[ir'LIknach rechts zum	 nun mit ihr in der Be-

----------Haus (aus dem Bild).	 Iracema (off): Filho da puta!	 schimpfung von 11Jo
Allé Frauen durcheinander (Iio hinterher	 einig sind.
schimpfend - off):	Merda!	 GelDchter

1	A1lmhlich verschwindet der Wagen in der	 -Merda grossa!	 Der Wagen ent-	-	Die 5chrnpworh.ever_

	

-	 lieren sich in derLandschaft.	 ...Filho duna puta, ladreo!	 fernt sich nach Leere der lernstraf3e.
-

	

	 (durcheunander, unverstNndlich)	und nach

Filho duma puta, bicha!
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1.3. Datenerhebung zu einer Formanalyse: Einstellungs

profil, Tabelie und Graphiken zur Kamerafiihrung

und Montagediagramm

Der sehr markante, persënliche Stil der Kamerafiihrung

ist eines der hervorstechendsten Merkmale von "Iracema",

wie in der Kritik mehrfach betont worden ist. Bodanzky

selbst bezeichnet seine Vorgehensweise ais eine Art "Re

gie durch die Kamera":

"Eu construi o filme atravás da cmera. No á
um filme escrito: a cmera capta e ... a di
reço está na cmera, eu dirigi o filme
atravás da cmera, no dando ordens, mas
atravás da minha maneira de filmar. ( ... )
Você vai notar movimentos de cmera que com
pletam uma cena em vários momentos do filme
(...).'Então a cmera faz parte da assim cha
mada dramaturia neste estilo de cinema. (...)
A cmera no e passiva, a cmera á atuante.
Ela leva o'espectador para dentro da coisa.
( ... ) Ela á um elemento dramático do próprio
filme." (23)

Eine detaillierte Untersuchung der Kamerafiihrung kann

schon bei Filmen erkenntnistrchtig sein, in denen sie

keine so grof3e Autonomie genieSt. Im Fali "Iracema" drngt

ich eine soiche Untersuchung fast von selbst auf, denn

es liegt nahe, dieses.zentrale Element im Film genau zu

betrachten. Aus diesem Grund wurde ein Einstellungsprofil

des gesamten Films erstellt, in dem Einstellungslnge und

-gr6íe festgehalten wurden. 24 Es wurde versucht, den ver-

schiedenen Arten der Vernderungen im Bildausschnitt, di-e

zu einer Verànderung der Einstellungsgrife führen, Rech

nung zutragen. Cerade Linien deuten gleichmíigé Vern

23 Siehe Interview dês Verfassers mit Bodanzky im Anhang,S.21

24'Nach dem Modeli von T. Kuchenbuch, S. 22. Es wre denk
bar, eine ãhnliche Graphik zur Untersuchung der verwen
deten Kameraperspektiven zu erstellen.J3ei der durchge
lienden Benutzung einer Handkamera in "Iracema" hngen
diese Perspektiven oft eher von Faktoren wie die Grófe
der Schauspieler oder die vorhandenen m5glichen Dreh
winkel ais von einer beuften Absicht hinsichtlich ihrer
Wirkung ab. Daherrhd wegen dês groi3en Arbeitsaufwands
bei der Erstellung solcher Graphiken wurde im Rahmen
dieser Arbeit darauf verzichtet, so eine Systematisierung
vórzunehmen.
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derung an (wie etwa bei einem Zoom), Kurven stehen fllr

:
unregelmige Vernderungen (wie z.B. bei einem Schwenk).

•

Dabei kann die Zeitrelation innerhalb éiner einzigen

•

Einsteliung bei alier Bemühung um Bewahrung der Propor

•
tionen nicht genau wiedergegeben werden; sie hat

•
den Charakter einer Annherung.

•
 Die Koppeiung dieses Einsteiiungsprofils mit den Em

•
-
heiten der Segmentierung eriaubt uns einen ersten Blick

•
indie Montages1rategie in den untersten Ebenen.

•
 Ergnzend wurde aluch eine Tabelie erstelit, die uns

• Aufschluf3 über den Einsatz von Schnitt und Kamerabewegung
•
in den verschíedenen Segmenten des Fiims gibt. Auch die
•
Art und Anzahl der Segmente wurde festgehalten. Damit war

einegenauere Festiegung der ?P tischen Reize intendiert,
•
die durch Vernderung des Biidausschnitts erfoigen, da

es Kamerabewegungen innerhaib einer einzigen Einsteilungs

gr3f3e gibt, die nicht'aus dem Einstellungsprofii ersicht

iich sind (z.B. : Autonomes Segment 13 ist bewegter, ais

•

es anhand 4Einsteilungsprofiis zu sein scheint, bedingt

•
durch vieie Schwenks innerhaib E 142). Einschrãnkend

•
festgesteiit werden, da3 nicht alie diese Bewegungen wirk

•
'lich einen Reiz im Sinne einer deutlichen optischen• 1	derung darsteilen (z.B.: E 165, Fiuchtfahrt - Tiflos

• :
von vorne).'Es bleiben auch die Reize unberücksichtigt,

die nicht durch Schnitt oder Kamerabewegung verursacht

wrden, wie z.B Personenbewegungen. Die voriiegende Ta

bèlle erfühlt aiso eine sekundre Funktion und ist nur
•
bedingt anwendbar. Es bieibt die Frage offen, inwiefern
•
si,e für die Untersuchung von Nutzen ist.

Zwei Spaiten der hier erhobenen Daten wurden zustz

iiçh graphisch dargestelit: 1) die Reiation der

wegungen pro Einsteiiung, etwa Mise en scne/Monage;

2) die Durchschnittsdauer der ' tUntereinsteliungen", die

• Auf§chluQ liber die durch Schnitt und Montage erzeugten

•
Reize bzw. Beweglichkeit geben soU.

•
 Schon beim Einsteliungsprofil befindet sich in

•
Autonomen Segmenten 6 und 36 der erste Ansatz zur Bé

•
schreibung verschiedener Montage-B15cke , die die Ebene

•
der einzeinen Untersegmente Uberschreitet. Darauf

-
--•
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end wurde ein Montage_Diagramm erstellt 25 , das den Film
in seiner hi erarch j schen Konstruktjon von der Ebene der

Untersegmente bis zu der der Akte darstellt. Es wird er

sichtlich, daí3 es verschiedene Grade der Zusammengeh5rjg

keit gibt, wobei nicht jede dieser Stufen eine Sonderbe-.

zeichnung bekommt. Liegt zustz1ich zu der thematischen

Ubereinstimmung auch eine organische zeitliche Rontinui

tt vor,, so wird dies mit einer doppelten statt einer

einfachen Linie zwischen den Einheiten dargestellt,wobej

hiêr nur das erste und das letzte E1ement der Kette mit

einem senkrechten Strich zur. Bindungslínie vebunden
werden.

25 Es handelt sich um eine Erweiterung des Montage-Dia
gramms von T. Kuchenbuch, S. 31.
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2. DIE PRODUKTIONSGESCHICHTE VON "IRACEMA"

2.1. Zu der Intention der • Autoren und ihrer Vorgehens
weise

Ein kurzer Blick auf die Intention der Autoren und

íhre Vorgehensweise beim Drehen von "Iracema" kann die

Analyse insofern erleichtern, ais damit der Stellenwert

Verschiedener im Fiim vorhândener Momente von vornherejn

klarumrissen wird.

Die Hauptintention war e, den Konflikt darzustellen,

der mit der Ausbeutung des Amazonasgebiets durch den in
dustr jaljsjerten Siiden Brasil jens entstand. Es handelt

sich um eine Art Gegeninformation, die der durch Regie

rüngspropaganda stark verzerrten Darsteilung der amazoni

schen Wirkiichkeit in den brasílianischen Medien Anfang

der siebziger Jahre entgegentreten solite. Dabei soilte

die Bevëlkerung der R 'egion die Gelegenheit erhalten,

sich selbst darzustellen:

um filïde denúncia,
um filme que procura
mostrar a realidade da região, no ? Quando
fez o "Iracema" a gente tentou dentro do possí
vel dar uma visão de dentro, permitir que as
pessoas falem da meneira delas, mostrar um rouco
como é a vida lá, como é que elas são, no e?"
(26)

Durch die Entlarvung der Regierungspropaganda und der

dahinterstehenden Ideologie solite darilber hinaus auf

aligemeine Miístnde in der Cesellschaft verwiesen wer

den, denn:

die Einwohner Amazoniens und die Vertreter
der brutal vorpreschenden Industrieinteressen
sind Betroffene und Zeugender "Eroberung" und
Zerst6rung einer eigenen, verschlossenen Welt
und ihrer Menschen. Ihre Geschichte vérdichtet
symbolhaft cine unabsehbare und für die herr
schenden Interessen der Gegenwart charakteri
stische Entwicklung." (27)

Um dieses Ziel zu erreichen, wirde cine Mischform

26 Bodanzky in einerylnterview mit dem Verfasser; sihe
Anhang S. 210

27 Bodanzkys Projektbeschreibung, vorelegt beim ZDF;
cine Kopie liegt beim Verfàsser vor.
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•;

•
zwischen Dokumentar- und Spieifiim gewhit, die

•
hinsichtlich ihrer Produktion stark von der Mehrzahl

•
brasilianischer Filme unterscheidet. Es handelt sich

um eine kleine, von den Strukturen der Filmindustrie
•
weitgehend unabhngige Prodiktion. Ihre Hauptmerkmaie

:

sind der geringe Kosten- und Technikaufwand,

rakter von cinema verite undeine grofe Fiexibilitat.

Der Film wurde in 16 mm - mit einer geruschlosen Kame

ra - unter Verwendung von Direktton an Originalschaii

•
pltzen gedreht. Es wurde weitgehend auf professiorielie

•
Schauspieler verzichtet: der Kern des Filmteams

aus sieben Personen, die die unterschiedlichsten Aufga

•
ben übernommen haben. Es gab kein festgelegtes Drehbuch,

• sondern eine Reihe von Alternativsituationen, die ais

geeignet zur Darsteilung . des Themas empfunderi wurden.

•
Dabei stelit die Geschichte des Mdchens Iracema eine

Art roter Faden dar, der die .verschiedenen Episoden
. i
-
.
.
-.
-verbindet, ohne ihnen'jedoch ubergeordnet zu sem. 2
•
 Eine so geartete Arbeitsform weist natiirlich andere
•
Grenzen und M6glichkeiten ais Studioproduktionen auf.

Es seien hier zwei Aspekte hervorgehdben:
: 1

	

	 1) Die Flexibilitãt des Drehbuchs sowie die Ange

wiesenheit auf die Performanz der Darsteller und auf

•

die Reaktionen anderer im Filmbeteiligter Personen

•
fiihrten zu einer Lockerung der Handlungsdichte im Sinne

•
einer Episierung. In Wahrheit entsteht die Handlung -

.1	hier mehr denn je - erst im ProzeB der Montage. Nicht

• -
das Thema dient dem Erzhien einer Geschichte,

•
die Ceschichte dient dem Darsteilen einer kbmpiexen

•
Wirkiichkeit.

Diefehlende W3glichkeit einer Wiederholung bzw.

einer strengeren Inszenierung hat auch Konsequenzen

fir die Organisation des Visueilen schon innerhalb der

•
2à Es wre mii3ig, an dieser Stelie eíne detailiierte

Beschreibung der Produktionsbedingungen zu geben.
•
 Deswegen beschrnke ich mich hiér auf die Festiegung

C
einiger zentraler Punkte. Cenauere Informationen
sind im Anhang dieser Arbeit enthalten, vor aliem,

•
 im Gesprch mit Guer und den Interviews mit

•
 danzky.

•

•

•



einzelnen Segmente und Einstellungen. In Studioaufnahmen

k3nnen Schauspieler und Gegenstnde genau plaziert wer

den, so daí3 sich eine nach bestimmten Kriterien organi

sierte Bildkomposition ergibt. Hier entsteht die Bild

komposition ad hoc, auf fast intuitive Art, auch wenn es

ihr nicht an motivierten Elementen fehlt. Es it die

Aufgabe des Kameramanns, in der Wirklichkeit schon vor

handene Strukturen festzuhaiten, sie zu unterstreichen,

ihnen Symbolchaakter zu verleihen und dadurch unser

Wahrnehmungsvermigen zu erweitern. Bei Filmarbeiten mit

der Miglichkeit der Wíederholung, und vor aliem bei

Studioaufnahmen ist die Inszenierung hingegen in viel

gr5Íerem Maf3 ein Bestandteil der filmischen Konstruktion

selbst.29

2) Durch die geringe Dimension des technis'chen und

personelien Apparats sowie die Zusammenstellung der.

Gruppe der Filmemache'r selbst wird eine Unaufflligkeit

erreicht, die ihre Assimilierung im beschriebenen Milieu

erleichtert. Auf diese Weise k5nnen Situationen provo

ziert werden, quasi im Sinne einer Inszenierung, die von

den beteiligten Personen ais natürlich empfunden werden.

Das heif3t, die Filmarbeit seibst bringt Verhaltensformen

hervor, die in der gegebenen Wirklichkeit latent vorhan

den sind, und verdeutaicht damit die ihnen zugrundelie

genden sozialen und psychologischen Strukturen.

Der Film hlt verschiedene Aspekte der Wirklichkeit

dokumentarisch fest und fügt ihr fiktive Elemente hinzu,

die von ihr insoweit integriert erden, al sie ihr nicht

fremd zu sein scheinen. Das Dokumentarische erhlt mehr

an Gewicht durch seine Integrierung. in eine organisierte

Fiktion. Die Fiktion ihrerseits wirkt um so echter, um so

29 In diesem Zusammenhang sei auf den Begriff "le visible"
von Pierre Sorlin verwiesen: Sorlin, S. 183-190 und
209-218. Er ist nicht deckungsgleich mit dem oben be
schriebenen Sachverhalt, weist aber Xhnlichkeiten zu
ihm auf, vor aliem in der Unterscheidung zwischen
Studioaufnahmen und Aufnahmen an 0riginalschaupltzen:
"Dans de cas seml31ab .les (Filme mit kulissenartigen
Elementen in der Bildkomposition, d.V.), ii devient
impossible de parler de visible au- sens ou nous prenons
ce mot; l'arri -plan est alors un des matrieux de Ia
constriiction, inseparable des autres." Ebd. S. 209



•

-90

•

:

Uberzeugeder, je mehr sie võn der Wirkiichkeít in

•	

L	 einer Assimilierung aufgrund ihrer Wahr-Scheinlichkeit

•

besttigt wird. Dieses Verfahren verieiht dem Film viel

•





 an Spontaneitt und Unmitteibarkeit, die ihm so eigen

sind wie der oben erwhnte epische Charakter.

Wir haben also zwei Prmissen zur Analyse klar umris

sen: es handelt sich zum einen um eine besondere Art des

•
 Autorenkinos, nmlich um eine unabhngige Gruppenproduk

•
 tion - im Gegensatz zu Produktionen anonymer Filmgesel1

schaften30 ; zum anderen geht es um eine besondere Filmgat

•
 tung, die derdokumentarischen Spieifiime 31 , die bislang

in Brasilien gar nicht vorhanden war. Bodanzky betont, daf3
•	 LL	 diese Art zu fiimen eine pers5niiche Entscheidung sei und

: -





daI3 sie nicht ais die Lësung für das brasilianische Kino

überhaupt angesehen werden k6nnte. Andererseits sei sie

•

auch eine M6glichkeit, ein Kino zu machen, das der latem-:

•

amerikanischen Wirklichkeit gerecht wird, sowohl was fil

•

mische Sprache ais auch Produktionsformen angeht.. 32 Die

•	 L	

30 Autorenkino, weil die Kontroile Uber die Energebnisse
in den Hnden des Regisseurs bleibt; Gruppenproduktion,

•	 L	
weil die einzeinen Teiinehmer, wie z.B. die Schauspie

..





 ler, nicht nur Ausfiihrende von Anweisungen sind, son
dern aktiv zur Filmgestaltun beitragen. Ihr Beitrag

•	 L	 ist jedoch in der Endphase nicht so groí, ais daf3 man

•
 von einer Koliektivproduktion sprechen k5nnte.

•	

L	

31 Der portugiesische Begriff "documentário ficção" heil3t
beides zugieich: sowohi Dokumentarfilm mit fiktiven
Elementen ais auch Spielfilm mit dokumentarischer In

•
 tention. Die deutsche Übersetzung tldokumentarischer

•	

L	
Spielfiim" wird dieser Tatsache insofern gerecht, ais
damit nicht impliziert wird, dal3 das Dokumentarische
vom Fiktiven suberlich zu trennen sei.

•
 32 Siehe verschiedene Interviews im Anhang. Obwohi Bodanzky
•
 gegeniiber dem Verfasser auf die Existenz von
.
LL	 rischen Spielfiimen auferhalb Brasiliens hinwies, nann

te erweder konkrete Filme noch Autoren. Die Tradition
•
 dieser filmischen Gattung in Lateinamerika ist der

•
 genstand des folgenden Punktes dieser Arbeit. Bodanzkys

I

	

	eigene filmische Ausbildung lft vermuten, daf3 er sich
auch auf europãische Filmemacher bezogen hat. Whrend

1





 seines Studiums in Ulm hat er u.a. auch bei Alexander
Kluge und Edgar Reitzt studiert, .deren Fiim "In Cefahr
und gr63ter Not bringt der Mittelwég den Tod" (BRD 1974)

•
 auch Dokumentarisches mit Fiktivem vermischt, wenn

•





 auf eine ganz aneren Art und Weise. Vgi. das Informa
tionsbiatt zur Eteihe "Wir sind wieder wer" von der F.K,I

•
 G6ttingen (7.12.83 bis zum 22.1.84). Kluges letzter Film
•
 "Die Macht der Gefllhie" (BRD 1983) setzt diese Arbeit
•	 L	

in defTradition der Dokumentarspielfiime konsequent
fort. Vgi. dazu die Ausgabe vom Januar 1984 des "Film

•
 tips", Zeitung der Programmkinos -in Gõttingen.
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Tatsache, daI3 nach ihm auch andere Autoren sich erfolg

reich dieser Methode bedienten, ist eín Indiz fiir die

Richtigkeit seiner Behauptung. Ais Beispiele dafiir kën

nen Ruy Guerra mil: "A queda" (Der Fail, 1979) und João

Batista de Andrade mit "O homem que virou suco" (Der

ausgequtschte Mensch, 1980)erwhnt werden.

--.1

2.2. L-teinamerjka und das Dritte Kino

Auch wenn der documentário ficção in Brasilien neu

war, hatte er schon in Lateinamerjka eine gewisse Tra

dition. In Argentinjen drehten Fernando Birre und ander'

Mitgiieder der Filmschule von Santa Fé Dokumentarfilme,

die sich in diese Richtung bewegten. "Los Inundados"

(1961) wurde ausdriicklich ais dokumentarischer Spieifilm
definiert, "in dem sich die t raditionelie Abgrenzung zwJ
schen Spiel- und Dokumentarfjim ais hinfl1ig erweist".'

In Bolivien drehten Jorge Sanjins und spter die Gruppr

Ukamau "semidokumentarjsche" Filme im Rahmen des "Kinos
des Volkes-", die zu den Kla ssikerneiner lateinamer.ika
nischen Kinographie gehren, wie z.B "Yawar Malku" (Dat
Blut des Condors, 1969) und "El coraje dei pueblo" (Der

Mut des Volkes, 1971. Neuere Produktionen anderer Lnd3
zeugen dafiir, daf3 die dokumentarischen Spielfilme nicht
nur Ausdruck einer Etappe einer hi storischen Entwicklung
waren, sondern eine wirkiich lebendige und vielverspre
chende Alternative fiir F ilmemacher Lateinamer jkas (und
vielleicht auch anderer Lnder der sog. 3. Welt) bedeu

ten. Martha Rodriguez und Jorge Silva haben im kolumbia

nischen Film "Nuestra voz de tierra, memória y futuro"

(Unsere Stimme aus Erde, Erinnerung und Zukunft, 1981)

die M5giichkeiten dieses Genres zur Realisierung eines
auíerordentljch schnen und aussagekrftign Werkes ver

wendet, in dem besondere Formen einer (klassischen) Filnr

sprache mit den Erzh1traditjonen der Indios zu einer
organischen E inheit ver.schmolzen wurden.

33 Filmschule Santa F, CON me Edition 8, Bremen 1982
S. 18
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Vieles deutèt darauf hin, da3 die dokumentarischen
Spieifilme ihren ganz eigenen Platz in der Filmland-
schaft Lateinamerikas haben, daB sie in gewisser Hin-
sicht eine der m5glichen Antworten auf bestimmte, in
manchen Fllen ãuf3erst ungiinstige Produktionsbedingun-
gen darstellen. Der lateinamerikanische Filrnmarkt ist
gekennzeichnet - mit gradueilen Unterschieden - durch
dièDominanz US-amerikanischer Produktionen und eine
fehlende bzw. "unterentwicke1te" (im Sinne von industri-
elie) Infrastruktur, wobei auch hier Unterschiede je
nach Land bestehen. Diese und andere Bedingungen brach-
ten die Bewegung des "Dritten Kinos" hervor, die em
Kino zwischen dem rein kommerziellen und dem explizit
poiitischen Film zu realisieren versucht. Das Dritte
Kino ist nicht einheitlich, sondern von Land zu Land
und von Zeit zu Zeit verschieden. 34 Besonders im Fali
Brasilien spricht man' zumíndest nicht bewuí3t davon,
sondern eher von einem "unsichtbaren Kino" im Schatten
der Militrdiktatur.Es ist m.E. trotzdem berechtigt,
"Iracema" in diesen aligemeinen lateinamerikanischen
Rahmen einzuordnen, nicht so sehr aufgrund einer be-
wuf3ten Identifikation von seiten der Autoren, ais wegen
der objektiven Situation, in der sie gearbeitet, und
der'Art zu filmen, die sie gëwãhlt haben.

2.3. Der dokumentarische Spielfiim und die Tradition

Die Tatsache, daIs der dokumentarische Spielfilm

34 Eine Darsteilung des Dritten Kinos würde den Rahmen
dieser Arbeit entschieden Uberschreiten. Deswegen sei
hier auf folgende Literatur verwiesen, worin es aus-
fiihriicher behandelt wird: 1) Jorge Sànjins y grupo
Ukamau, Teoria y pratica de un cine junto ai pueblo.
México 1979; 2) Alberto Hjar (Hrsg.),_Hacia un tercer
cine. México UNAM 1972; 3) Octavio Getino, A diez anos
de "hacia un tercer cine", México UNAM 1981; 4) Fernan-
do Solanas/Octavio Getino, Cine, Cultura y Descoloniza-
ción, México 1973; 5) Peter B. Schumann (Hrsg.), (ino
und Kampf in Latiúa'merika, MUnchen/Wien 1976. Die mel-
sten dieser Literaturhinweise verdanke ich Regine G6pel,
die z.Z. an einer Dissertation iiber dieses Thema arbei-
tet.

35 Siehe Orlando Senna in Última Hora, 5.12.80, Anhang S.229
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etwas Neues darstellt, vor aliem in bezug auf Brasilien,

heiít nicht, daB er keine Bindung an filmische Traditio

nen htte. Schon friiher haben andere Filmschulen ver

sucht, die Trennung zwischen "Realem" und "Fiktivem"

aufzuheben, bzw. sie haben sich dieser Spannung bewu3t

ais Ausdrucksmittel bedient. 36 Es gibt auch Elemente

einer spezifisch brasilianischn Filmtradition, die in

"Iracema" ganz bes-immt eine Rolie spieien:

... foi a filme brasileiro mais.impprtante
depois da experiência cinema-novista; (..
E o fato de o filme se mostrar livre da in
fluência do cinema novo e igualmente signifi
cativo. Tanto mais porque Iracema amplia e
redimensiona as contribuiçes 1eadas pelo CN."
(37)

Es handelt sich also nicht um eine blo2e Fortsetzung

dês Cinema Novo, soiidern um eine Erneuerung seiner Kon

zepte. Die Anknüpfungspunkte sind vor aliem in der Dis-

'kussion um die Dokumentarfiime "Aruanda', "Arraial do

Cabo" und "Couro de Gato" zu finden, die die sog. klas-

sische Formei dês Cinema Novo hervorgebracht hat: "uma

cmera na mo e uma idéia na cabeça" .38 Das in dieser

Diskussion vorgeschlagene Konzept eines neuen brasilia-

nischenKinos weist erstaunliche Xhnlichkeiten mit dem Mo-

dell von "Ira" auf:

os componentes da fórmula do 'novo cinema
nacional' - assunto brasileiro, o povo como

36 Ismail Xavier erw1hnt in diesem Zusammenhang eine Rei
hevon Produktionen, die vom italienischen Neorealismus
bis hin zu coliageartigen Dokumentarfilmen geht. Siehe
seinen Artikei in Filme Cultura im Anhàng. Auch Iva
nildo César Cláudio reif3t diese Frage an: siehe Anhang

Es ist interessant festzustellen, daí keiner der
beiden Autoren "Iracema" mit den von mir obenangefiihr
ten lateinamerikanischen Spieifilmen in Verbindung
bringt. Ist dies vieileicht ein Ausdruck dês fehlenden
"iateinamerikanischen Bewuftseins" in der brasiliani
schen Kultur aligemein?
-

37 Sérgio Bazi: sete anos depois; Quelie nicht identifi
ziert, vermutlich ach "Correio Brasiliense", Anhang S.2

1 38 Vgl. O Nacional e' ' o Popular na Cultura Brasileira:
CINEMA. Maria Rita Galvo e Jean-Claude Bernadet
So Paulo. 1980, S. 196
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tema, rejeiço do folclore e exotismo, pro
duço barata, pequena equipe, desmistifica
çao da tecnica. (38)

Ein weiterer Beriihrungspunkt von "Iracema" mit eini

gen Vertretern des Cinema Novo ist die Sorge um eine

mëglichst unverflschte Wiedergabe der Sprache des Vol-

kes. 39 Eine Haltung also die in der Literatur alier

dings auf den Modernismus zurllckzuf-iihrenist, d.h. jener

Bewegung nach der "Semana da Artert Moderna" in Sâo Paulo

1928, die fiir die Verwendung ëines brasiiianischen Por

tugiesisch pldierte, wie der Cinema Novo sich spter

fiir eine nationale Filmspracbe einsetzte.

Was die Filmsprache von "Iracema" angeht, handelt es

sich nach Bodanzkys. Meinung nícht wirklich um eine Erneue

rung, sondern um eine Reduzierung auf das Wesentliche:

"0 aspecto mais importante talvez seja a lin
guagem que .o filme propõe. Ele mostra que, de
uma maneira muito direta e muito simples,
-
podem-se mostrar determinadas coisas com uma
linguagem própria e adequada ao cinema da
América Latina. A procura de uma linguagem
sofisticada, como vem ocorrendo no cinema
brasileiro atual, se resume a uma importação
simples. No fundo eu no estou inovando, mas
apenas despojando. O filme é extremamente limpo
em termos de linguagem, e a cmera vai direto
ao assunto:" (40)

In den sechziger Jahren wurde sehr kontrovers Uber

die Frage der Identifikation des Zuschauers mit den fik

tiven Figuren bzw. seiner kritischen Distanzierung gegen

Uber einemWerk, vor aliem in bezug auf dieGattungen

Film und Theater, diskutiert. Obwohl diese Diskussion

scheinbar nie endgiiltig abgeschlossen sein wird, ist es

m.E. interessant festzustellen, daB die Haltung Bodanzkys

zu diéser Frage sich mit jener deckt, die einige -der da

mais an der Polemik Beteiligten vertraten. Bodanzky

lehnt nmlich jeden Vergleich mit der Verfremdungstech

nik Brechts ab, denn - so Bodanzky - er habe nicht eine

38 Galvgo e Bernadet , S. 199

39 Siehe die Ausfiihrtngen von Maria Rita Calvo zu der
• 'nationalen Sprache'. EM. S. 228f..

i 40 Siehe ISTO Ë, 25.5.77, Anhang S. 226
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Distanzierung beabsichtigt, sondern eine Identifikation

mit den dargesteilten Personen hervorrufen wollen.4'

Die Paraliele zu der von Carlos Stevan formulierten Hal

tung des Centro Popular de Cultura sind unverkennbar:

"... no queríamos efeitos de distánciamento
mas o máximo de aproximação possível.". (42)

Es handelt sich um eine bewui3te Wahl,. die durchaus

mit den nQgativn Publikumserfahrüngen des Cinema Novo

in Verbindung gebracht werden kann. Das Publikum wird

in diesem Konzept nicht durch rationale Erklrungsver

suche, sondern durch seine Fãhigkeit zur -Emotion - wie

etwa Entsetzen - zum Nachdenken gebracht.43

Die Frage nach dem Publikum bringt uns schliellich

zum letzten Punkt der Eingliederung von "Iracema" jr

die brasilianische Filmtradition, nmlich das v-orgesehe-

ne Verleih- und Abspielsystem. Nach den Erluterungen

Bodanzkys wurde der Fi1m44 n-icht .für das grol3e, kommer

zielie System vorgesehen, sondern eher fiir das sog.

"circuito paralelo", das nichtgewerbliche Spielnetz.

Die Notwendigkeit der Organisation eines alternati

ven Marktes wurde Mitte der siebziger Jahre von den Mit

gliedern brasilianischer Cineclubs erkannt und führte

u.a. zur Criindung eines ersten Alternativverleihs.45

Genau durch diese und ãhnliche Verleihformen glauben

die Autoren von dokumentarischen Spielfilmen- und anderen

engagierten Produktionen ihrPublikumam besten zu errei

chen:

".•• dirigir-se diretamente ao público popular,
no através dos cinemas ditos populares, mas

41 Diese Identifikationi knnte man vielleicht im Sinne von
Solidaritt verstehen, im Gegensatz zur psychologischen
Projektion. des Zuschauers in die Figur des Helden in
der klassischen Dramaturgie. Vgl. Bodanzkys Ausfiihrun
gen gegenüber dem Verfasser im Anhang S,-214'

Zitiert nach Maria Rita Galvo eJean-Claude Bernadet
S. 250

[43 Ganz im Sinne von Gustavó Dahl. Ebd. S. 251f.

44 Interview mit dem kTerfasser; siehe Anhang S. 209

45 Siehe Felipe Macedo, Movimento cinelubista brasilei
ro, Sao Paulo 1982, Cineclube da Fatec, S. 27



atrvs das associaçes de bairros, clubes,
etc, numa distribuição paralela em cópias
de 16 mm." (46)

Im spezifischen Fali von "Iracema" wie auch fiir an

dere, sptere Produktionen der STOPFILM warenzustzlich

auch der internationale Markt und das Fernsehen ais mig

liche Abnehmer vorgesehen, was Konsequenzen mit sich

bringt, vor aliem hinsichtlich dês erforderlichen tech-

nischen Standards. 47 Auch wenn 'der Film, bedingt z.B.

durch einen unerwartet grofen Erfoig, evtl. den fiir ihn

vorgesehenen Rahmen sprengt, bleibt er in seiner Machart

diesern Rahmen verpfiichtet.

2.4. Der politische Spielraum

Der Werdegang von "Iracema" vom urspriingiichen Pro

jekt bis zu seiner verspteten Freigabe f.ür den brasilia

nischen Markt, ist eng mit den politischen Entwickiungen

der ietzten 10 Jahre verbunden. Nach dem ErlaB des insti

tutionellen Aktes Nr. 5 im Jahr 1968 herrschte in Brasi
lien eine beispieilose Repression, von der auch der kul-

tureile Sektor nicht verschont blieb. 48 Unter diesen Um

stnden war es fast unm6glich, in Brasilien seibst Kopro

duzenten fiir den Filrn zu finden. Es bot sich dann die

M5glichkeit an, eine Koproduktion mit dem ZDF anzustre

ben, da Bodanzky und Gauer schon mehrere Kurzfilme flir

46 Vgl. Bernadet /Calvo, S. 253f.
47 Siehe dazu Ornar Abbud in "Correio Brasiliense", An

hang S.234 . Zum Problem des technischenStandards
siehe Bodanzky in der "Folha de São Paulo", Anhang

48 Die erte Phase nach dem Militrputsch 1964 zeichnete
sich durch eine gew.isse Liberaiitt aus, die der Op
position im politischen und kulturellen Be•reich
einige Freirume Uberlieí. Mit dem "Pitsch im Putsch" -
dem Ato Institucional Número 5 - - vernderte sich diese
Situation grundsitzlich. Eine kurze und einprgsame
Beschreibung dieses Zustandes verrnittelt uns José
Carlos Aveliar in seiném Aufsatz Uber die Entwicklung
des brasilianisciT'inFilrns, in: Der Film Lateinameri
kas - eine Dokurnentation zur XXIX. Internationalen
Fiirnwoche Mannheim, S. 119
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diese Anstalt gedreht hatten und dadurch iiber die not

wendigen Kontakte und ein gewisses Prestige verfügten.

Obwohl das Projekt in einigen Punkten von den iiblichen

Produktionen des ZDF erheblich abwich, zeigte die An

stalt - d.h. zunchst der Leiter der Abteilung "Das

kleine Fernsehspiel", Eckard Stein - Interesse daran.

Es wurde ein Kaufvertrag vereinbart, wobei die Zahlung

durch das ZDF ers.t nach der Fertigstellung des Roh-

schnitts erfolgte 49 Pamit war das erste Problem - die

Finanzierung - zum Teil weitgehend geUist.

Die Schwierigkeiten mit der politischen Situation,

der der Film eindeutig kritisch gegenübe.rsteht, setzten

sich dann bei den Dreharbeiten fort. Die zum Teu

uferst ungiinstigen Drehbedingungen-wurden wie folgend

von Bodanzky bes'chrieben:

-.
-
-

"Toda a região .a Amazônia era área de segu
rança nacional. Então era muito difícil a
locomoção lá, fazer qualquer coisa, porque
havia uma repressão muitogrande. Nós éramos
constantemente barrados por barreiras do
exército. Nós filmávamos com mdo de serem
presos, das pessoas perceberem qual era a
verdadeira intenção do filme. Quer dizer,
havia um clima de terror na área, e nós
estávamos, sem saber, na área da guerrilha
do Araguaia - a gente tinha uma idéia disso,
mas não-tinha uma idéia exata do que estava
acontecendo ..." (50)

Obwohl Wolf Gauer diesem politischen Faktor bei der

Rersteiiung von "Iracema" ausdriicklichweniger Wichtig

keit ais der Arbeitsmethode der Gruppe selbst zuerkennt51,

dürfte es deutlich sem, daB er eine Beeintrchtigung

bedeutete. Das FiImteam war deswegen um so mehr dazu ge

zwungen, schnell und unauffllig zu arbeiten:

49 Das heií3t, die Prod.uktionsrisiken wurden in erster
Linie der Stoppfilm Uberiassen. Dies ist allerdings
eine tibliche Praxis. Vgl. Bodanzkys Lnterview mit
der Folha de São Paulo im Anhang S.225; siehe auch
seine Filmbeschreibung in portugiesischer Sprache,
S. 1; eine Kopie liegtbeim Verfasser vor.

50 Siehe Interviewnit dem Verfasser im Anhang S. 208

'.51 Siehe Interview mit dem Verfasser im Anhang S. 198
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"... a gente tinha que ágir muito rápido, a
gente tinha que filmar rápido antes que se

•
 percebesse na realidade ,o quê estava acon
tecendo. Então a gente filmava e ia embora,

•

filmava e ia embora." (52)

•
 Die Angst, daf3 das gefilmte Material beschlagnahmt

•t wiirde, führte die Produzenten schlieflich dazu, die

-
L produktion nach Deutschland zu verlagern, wobei auch

•
-
produktionstechnische Griinde beiftiesér Entscheidung

•
eine Roile spielten. 53 Damit waren jedoch nicht alie

•	
1 Probleme politischer Natur ge16st, denn eben diese Be- -

:


L 

arbeitung im Ausiand lieferte den brasilianischen Film

•

beh5rden em Alibi, dem Fílm den Status 'national' ab

zuerkennen und ihm dadurch die fiir den Schutz der eige-
 54

•

nen Filmindustrie gedachten Begiinstigungen zu entziehen.

•

-Dieses war letzten Endes ein Akt indirekter Zensur, denn

es gabeine Reihe anderer Koproduktionen mit dem Ausland,

wie z.B. tt Xica da Silva" und "Os Inconfidentes", die

•

keine solche Schwierigkeiten erfahren haben. Deshalb

konnte auch "Iracema" erst l981.dem brasilianishen

•	
1 Publikum im allgemeinen in einer offizieli zugelassenen,

•
5ffentlichen Vorstellung prsentiert werden, nachdem 1979

die Zensur - in bestimmten Bereichen - abgeschafft worden

•
war. In der Zwischenzeit wurde er zwar .immer wieder pri

e
vat oder in Veranstaltungen oppositioneller Gruppen

:

zeigt - doch dies geh5rt eher zu seiner

•

-
schichte, die an einer anderen Stelle dieser Arbeit be

•

handelt wird.

52 BodanzkygegenUber.dem Verfasser; siehe Anhang S. 216f

-
Eine genauere, etwas literarisch verarbeitete Beschrei
•
 bung einiger Situationen bei den Drebarbeiten liefert

•

uns Orlando Senna in seinem Buch "Xana", Rio de Janei

•

ro, 1979, S. 170ff.
 - -

•

i 53 Vgl. Bodanzky gegentiber dem Verfasser; siehe Anhang

•	

L 54 Es geht u.a. um die Verleihung dês "certificado de
exibiço obrigatória". Diese Mafnahme
rpflichtet alle

•
 Spielhuser, eine Mindestquote von 50% brasilianischer

•

Filme zu zeigen und garantiert den zugelassenen Filmen

.
 eine bestimmte Anzahl von Vorfilhrungen. Seit Anfang 1983
lãuft jedoch einDiskussion Uber m6giiche Vernderungen

•
 einiger dieser Regelungen, iiber deren aktuellen Stand
ich nicht ausreichend informiert bin. Die Haltung der
bràsilianischen Fiimbehirden gegenüber "Iracema" wird

•
 in vieien der im Anhang angeführten Artikel thematiH
siert.

•	

1
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•
3. ZUM MYTHOSBEGRIFF - DEFINITION UND

•
3.1. Versuch einer Begriffserk1rung

In den vorangegangenen Kapitein haben wir uns mit

den aligemeinen Bedingungen eíner Fiimanalyse iiberhaupt

•
und auch bezogen auf "Iracema t' beschftigt. Sowohi die

•
Festiegung des fiimischen Textes und einiger seirier for

malen Strukturen ais auch d.ie Einordnung des Fiims in
•
einen bestimmten Kontext sind notwendige Schritte
•
seiner Analyse, zunchst einmal weitgehend unabhàngig

von der konkreten Fragesteliung.

Nun wenden wir uns dem Begriff desMythos zu, der

:

die Perspekiive unserer Untersuchung bestimmen

•	 1	
Ausgehend von:Roland Barthes 55 i13t sich voriufig foi

gende Definition ersteiien: Mythos ist eine verzerrte,

•
zur Konvention gewordene Aussage. Ais Ideoiogem-besteht

•
seiné T-Iauptfunktion darin, bestimmte Àspekte der Wirk

•	 1	
lichkeit zu deformieren, ohie sie jedoch versihwinden

1	
zu lassen.56

Angesichts der vieifitigen und z.T. sich überiap

• 1
L	 penden Verwendung der Begriffe Mythos und Ideologie

scheint es notweidig zu sem 3 sie voneinander zu unter

scheiden, bzw. ihre Ôemeinsamkeiten herauszuarbeiten.

Im Gegensatz zur kiassischen bürgeriichen Ideoiogie,

die noch den Anspruchauf totale Wirklichkeitserfassung

erhob, zeichnen sich die (bürgerlichen) Mythenkongiome

rate einiger moderner Geseilschaften durch den "Verzicht

auf den Versuch. einer Erkirung des geseiischaftii:chen

Ganzeri" aus.
Damit sei ibnen "kein Wahrheitsmoment

•	
1 eigen, das kritische Analyse freilegen kõnnte".
Der *

•
gr6Bte Wirkungsbereich des Mythos befindet sich nicht

•	
1 auf einer rationalen, sondern auf einer emotionalen, psy

choiogischen Ebene. Barthes 59 fiihrt ein Beispiei an, wo

•,

•	 1	 Mythen des Aiitags, Frankfurt a.M. 1982

•
56 Ebd. S. 102

•	 1 57 Peter Btirger (Rrsg.), in: Vom Ãsthetizismus

•	 1	
Nouveau Roman, Frankfurt a.M. 1975, S. 6f.

58 Ebd. S.7

59 Barthes, S. 114

__:
 -
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der Rezípient einer Zeitungsmeldung bereit ist, die in
•
 den Schiagzeilen angekiindigte Senkung des Obstpreises

.

auf sich wirken und Optimismus hervorrufen zu lassen,

obwohi diese Senkung im Text des Zeitungsartikeis

seibst ais sainsonbedingt bezeichnet wird. Den Hinter

•

grund biidet eine Regierungskampagne zur Preiskontrolie.

Der Glaube, daf3 dieRegierung tatschlich per Dekret

•
 eine wirtschaftlÏche Verbesserung sofort bwirken kann
-

•
 hier die Senkung des Obstpreises - vermitteit dem Rezi

•
 pienten des Zeitungsartikeis eine gewisse Sicherheit,

•
-
die seinem Bedürfnis nach Schutz. durch die Staatsgewait

•
 entgegenkommt. Sein Wunsch, daB die angekündigte

•
 serung tatsãchlich eintritt, ist so groi, daB er bereit
•
 ist, ihre Saisonbedingtheit zu iibersehen, õbwohi er

durchaus in der Lage ist, sie rational zu verstehen.
•
 In einer sehr interessanten Unter .schung zum

terstiick ttWer hat Anst vor Virginia Wooif" von Edward

Albee legt P. Watz1awick61 die Funktion von Mythos aus

der Sicht der Psychoanaiyse dar. Nach seinen Aííisführun

•
 gen hat der Mythos eines in der Tat nicht existierenden

•
 Sohnes in der ãuQerst konfiiktgeladenenEhe Martha/George

•
 die Funktion eines Stabilisators, der durch das Verweisen

•
 von Rolien- und Verhaitensformen die Ehe aufrechterhit.

•
 In einem undemokratischen Staat, der durch die Herrschaft

•
 einer Kiasse iiber andere gekennzeichnet ist 62 , Ubernimmt

•
 der Mythos die Funktion eines Alibis: für die Herrschen
•
 den ister die Rechtfertigung ihrer Machtausübung, fiir
•
 die Beherrschten ist er eine willkommene Èegründung iii

rer Unfhigkeit, sich zu befreien. Die Macht hat im mo

dernen Mythos somit eine hnliche systemerhaltende Funk-

:

tion wiedie Religion im.Mythos der Antike.63

•
 60 Der Deutlichkeit haiber sei hier vermerkt, daQ der Ver
•
 fasser der Meinung ist, daf3 eine aligemeine Verbesserung
.
 der Wirtschaft durch langfristige Pianung und auch

durch bedingte Kontroile der Staatsgewalt durchaus mig
•
 lich ist.

61 Watzlawick et ai., Metischliche Kommunikation, Bern 1969
•
 62 Nach der TerminIógie von Watzlawick handelt es sich
•
 hier um ein System von komplementren oder asymmetri

•

schen Interaktionen. EM. S. 68f.

•
 63 Vl. A:R. Sanchez, Mitologia de un cine en crisis,

•

Mexico 1981, S. 19
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3.2. Der indianistische Mythos

Die Bereitschaft, eine in diesem Sinne mythologische

Aussage zu akzeptieren, muf3 jedoch nicht immer vorhanden

sem, sondem sie hngt jeweils von konkreten, in Folge

der historíschen Entwicklung einer Gesellschaft entstan

denen Umstnden ab. Die Mythen selbst entstehen und ver

schwinden im Prozef3 der gesellschaftlichen Vernderung

und kõnnen daher nicht ewig sem. 64 Sie existieren aber

weiter, z.T. in abgewandelter Form, solange die Struktu

ren, die sie hervorgebracht haben, fortbestehen.

Wenn zB. der von uns untersuchte Film "Ira"

genannt wurde, so ist das darauf zurllckzufiihren, daí

der von José de Alencar ins Leben gerufene Mythos noch

heute in der brasilianischen Kultur - vor allemim Ama

zonasgebiet - lebendig ist. 65 Diese Tatsache l2t vermu

ten, daQ die Grundstiukturen, die ihn ursprünglich moti

viert haben, sich nicht v5llig aufgel6st haben.

Die gesellschaftspsychologischen Bedingungen, die

zur Entstehung des "indianistischen Mythos" in der bra

silianischen Literatur, wovon das Buch "Iracema" von

Alencar ein Ausdruck ist, führten, wurden wie folgt von

Paul Teyssier beschrieben:

"Ainsi le entiment d'humiliation et de fru
station aboutit chez ce peuple rcemment co
lonisé à deux revendícations contradictoires:
l'independnce totale à l'gard de l'Europe,
l'inte'gration totale au systmé de vie euro
pen. Mais le paradoxe de cette contradiction
n'est qu'apparant, car ces deux attitudes
procdent d'un mme besoin, d'un mme dsir
d'quilibre et de dignit. Imainons maintenant
qu'un mythe collectif rpõnde a cette unique
exigence en respectant simultanment ces deux
dmarches contraires: ii sera assur du succs.
C'est prcisment ce que fait le mythe india
niste.

L'indianisme consiste d'abord, en effet,
d proclamer firement à la fa
du monde lés
origines exotiues du peuple brsi1ien.
Souffrant secretement d'tre des mtis, ces
hommes se gurissent de leur humiliation en
criant q'i1s sont heureux de l'tre ... Et du

64 Vgl. Barthes, S. 86

65 Vgl. Gesprch von Wolf Gauer mit dem Verfasser im
Anhang S. 202
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mame coup, c'est toute ia nature tropicale
quest ennobiie et magnifiáe
(66)

-
-
-

In seiner Eigenschaft ais mythologisches Material

wandelt der Stoff dês " Iracema " von Alencar im Laufe

der Zeit durch verschiedene Kunstgattungen. Im Medium

Film ist er in so unterschiediichen Formen wie z.B. das

friihe Werk von Vittorio Capeilaro (1917) und einePorno-

chanchada der spteren siebziger-Jahre 67 vertreten. Cae

tano Veloso setzt in seinem.manifestartigen Lied "Tropi

cália" den Strand Iracema (in Fortaleza, Ceará) gegeniiber

Ipanema (i-n Rio de Janeiro) und erhebt beide zu National

symboien. Auch Adoniram Barbosa besingt eine Iracema, die

ironischerweise in- der groíen Stadt zugrunde geht, ais

ein Auto sie zu Fali bringt. Auf3erdem ist "Iracema" em

beliebter Mdchenname, ein Kinoname in Belém und vermut

iich noch vieles mehr.

Diese Wandlungsfhigkeit dês mythologischen Stoffs

ist nach Sanchez einer seiner Haupteigenschaften Uber

haupt. Der Mythos hat die Polivalenz alier kulturelien

Erscheinungen. 68 Er hat keine endgültige Form, sondem

unterschiedliche Formulierungen, je -nach der Taktik der

ihn anwendenden Macht. 69 Darüber hinaus wirkt er untem

schiediich je nach der spezifischen - sozialen, histori

schen usw. - Lage desRezipienten 70 , der ihn gemI3 seiner

(kultureilen)' Erfahrungen verarbeitet.

Die taktische Anwendung dês Mythos hngt also von

den Bedürfnissen der Macht ab, sowie von den M5glichkei

ten, die ihr zu einer gegebenen Zeit zur Verfllgung ste

hen. Narciso Lobo 71 untersucht die gegenwrtige Anwendung

66 Paul Teyssier, Lê mythe indianiste dans ia littárature
brsilienne, zitiert nach Frádric Mauro, Histoire du
Brásil, Reihe Que sais-je?, Paris 1979

67 "Iracema, a virgem dos lábios de mel", erwhnt von
Wolf Cauer im Gesprch mit dem Verfasser.

68 Vgi. Sanchez, S. 35

69 Ebd. S. 22f.

70 Ebd. S.35. Die ob.ej-iangefiihrten Beispiele in Fiim und
Musik dllrften diesen Sachverhalt geniigend veranschauii
chen.

71 Iracema e a transa ideológica. Cadê a identidade? -
Schriftliche Arbeit im Rahmen eines Kurses der ECA/USP,
São Paulo, Dezember 1982. Eine Kopie liegt beim Verfas
ser vor.

,ÁÃ
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des indianistischen Mythos in seiner Arbeit zum Film

"Iracema", der nach seiner Auffassung ein Antimythos

:
bildet. Das Rauptgewicht legt er auf die Rassenproble

matik, immer auf José de Alencar bezugnehmend. Der

Mythos der reibungslosen, harmonischen Rassenverschmel

.
zung ist zweifelios einer der am weitesten verbreiteten

und wirksamsten der brasilianischen Kultur. 72Allerdings

•
stelit er ebensowenig wie die Verarbeitung des Stoffs

•
- von Alencar - im Sinne einer Literaturverfilmung - die

-
Hauptfrage von Bodanzkys Film dar, sondern er ist einer

•
von vielenAspekten der brasílianischen Wirklichkeit,

•
die dort kritisch aufgegriffen werden. Diese sind laten

te, althergebrachte Mythen, die im weiteren Verlauf die
•
sr Arbeit genauer zu er5rtern sind, ohne notwendiger

weise immer ais soiche bezeichnet werden zu müssen.

:

3.3. Die nationale Integration ais zeitgenssischer

Mythos

•





 Das eigentliche Thema vom Film "Iracema" ist em

zeitgen5ssischer, nach den Bediirfnissen der Militrherr

•
schaft und der ihrer Verbiindeten - Teile der Oligarchie

•
und des nationalén Kapitais sowie die

•
Konzerne - geschaffener Mythos, nmiich der Mythos der

•
nationalen Integration. 73 Genauer gesagt geht es um seine

•
72 Siehe dazu auch Florestan Fernandes, Relaciones de

S	 Raza en Brasil: Realidade y Mito, in: Brasil Hoy,
México 1975, S. 123ff.

•
73 Der Begriff "Integration" hat weitgehend positive
•
 Konnotationen, •die auf eine Erweiterung seines

•
 spriinglich geographischen auf einen aligemeineren,
sozialen Sinn hindeuten. Diese implizierte soziale

•
 Integration bedeutet eineVertuschung tatschlich
•
 vorhandener gesellschaftlicher Gegensitze und stellt
.
 somit eine mythologisierende Verzerrungdar, Der My

thos der nationalen Integration geh5rt zum Mythenkon
•
 glomerat des "Brasil Grande", d.h. des "Gro3brasilien",

•
 das die Regierungspropaganda herbeigezaubert bat.
Filmtranskript war gelegntlich von einer Ideologie

•
 des "Brasil Grande Y dje Rede. An dieser Stelle wre
•
•eine Korrektur in dem oben erwhnten Sinn angebracht,
.
 d.h., Ideologie ist in diesem Fali ais Mythenkonglo

merat zu yerstehen.

•
----1--
-- - --------
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•
•
Formuiierung ais die notwendige, harmonische und im
•
Dienste der nationaien Interessen stehende Erschiieíung
•
des Amazonasgebiets, deren Hauptsymboi die Transamaz6
•
nica-Straíe gewesen ist. Die Tatsach, daf3 der Fiim

nach seiner Freigabe fllr den brasiiianischen Maikt den

Zusatztitei "Uma transa amazônica" erhieit, 13t darber

:

keinen Zweifei entstehen. 74

Wie jede Diktatur war die Miiitrherrschaft, die

sich inBrasilien hach 1964eingenistet hatté, auf In

•
strumente angewiesen, die ilir wahres Gesicht verschiei

•
erten. Die soziaien Kosten des sog. brasiiianischen

•
deus
waren zu hoch, ais da2 sie ohne Abienkung und

•
Manipuiation unbemerkt bieiben k5nnten. Die •Antwort der

•
Regierung darauf, besonders in der Mdici Adíninistration,

•
war eine brutaie Repression, gekoppelt mit einer

•
intensiven Propaganda. Die von Brasilien 1970 gewonnene
•
FuIbai1we1tmejsterschaft kam der Diktaturiri diesem Sinne

sehr entgegen, daB sie zum Kiima nati.onaiistischer Eupho
•
rie viei beitrug. Eine andere beliebte Taktik war die

Durchführung von Gro2projekten, die für Schiagzeilen

:

sorgten und den nationaien Stoiz erh5hten. 76 Diese Grof3

projekte haben freiiich nicht zu einer Verbesserung der

aiigemeinen Lebensiage gefiihrt, sondern sie bewirkten

vieimehr eine Umverteiiung nach oben und vergr5ferten

•
die Abhngigkeit Brasiiiens vom Ausland durch eine

•
ternationalisierung der Wirtschaft.
Im damaiigen

•
silien war jedoch ihre mythische Uberzeugungskraft

•
grol3, ais daB die Kritik einiger Oppositionëiler, die

es ohnehin mit der Zensur nicht ieicht hatten, sie er

•
74 Transa heift in der brasilianischen Umgangssprache
•
 viel wie Liebesspiei, unverbindiiche Affre, oder auch

•

Verwickiung, Geschft, in Aniehnung an transação..

I	 75 Siehe dazu Nélson Werneck Sodr, BRASIL: Radiografia
de um Modelo, Petrópolis 1980
-

76 Eine Se1bstbesttigung, die Ãhnlichkeiten zur psycho
•
 logischen Struktur des indianistischen Mythos aufweist.
•
77 Siehe u.a. Meuier, Brasidien oder: Warum ein reiches
•
 Land so lange arm,.Mieb, in: E. Meuler (Hrsg.),C	 entwickiung, Hamburg 1974, S. 201ff. Dazu auch Denn

hardt/Pater (Hrsg.), Entwicklung mu-B von unten kommen,
•
 Hamburg 1980, S. 71ff.

e
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schllttern k6nnte. Diese Tatsache ist z.T. auf das Ver

haiten der Mitteischichten zuriickzufiihren, die eine

wichtige Roile bei der Bildung der sog. iffent1ichen

Meinung spieien. In der Tat hatten sie Gründe genug,

mit dem "brasilianischen Wunder" zufrieden zu sein, denn

ihnen ging es gut, im Gegensatz zu den breiten unteren

Beviikerurgsschichten.78

Von aiien diesen Projekten ist die Transamaznica -

und mit ihr der Plan zur nationalen Integration viel

ieicht dasjenige, an dem die tatschlichen Motivationen

der Regierung am deutiichsten zu erkennen sind. Alies

wurde in kiirzester Zeit beschlossen und durchgeflihrt,

ais eine M6giichkeit, die soziaien Spannungen im Nord

osten abzubauen, den Kapitalismus gemãQ dem brasiliani

schen Modeli e*pandieren zu iassen und obendrein noch

ü.ber,ein wirksames Propagandainstrument zu verfiigen, wie

0ctvio lanni es tr'effend beschrieben hat:

"Assim, como num passe de mágica, em pouco
tempo ligam-se-duas das principais da mesma
laçada. A construção da Transamaz6nica pro
piciara, ao mesmo tempo, a expansão capita
lista na Amazônia e o deslocamento de trabalha
dores rurais do Nordeste; tudo isso em nome da
integração nacional, da segurança interna, ou
da doutrina de segurança e desenvolvimento.
( ...)
s.

Aim disso - e juntamente com tudo isso -
.0 Programa de Integração Nacional, no qual se
insere a construço da Transamaz6nica e a
colonização das suas marens, insere-se na, dinâmica do "mod10 economico" adotado pelo
governo em favor da expanso dos negócios da
grande empresa, nacional e estrangeira. A ex
pansão extensiva do capitalismo na Amazónia
era um modo de preservar intactas as estruturas
de apropriação econ6mica e dominação política
no Nordeste e no Centro-Sul, para beneficiar
a acumulação capitalista aceierada.( ... )

Além disso tudo, a construção da rodovia
Transamaznica foi utilizada como uma espécie
de símbolo político pelo governo do General

78 D.h..sowohl Arbeiter und Angesteilte in den Stidten
ais auch Landarbeiter., die zum gr62ten Teil noch in
einem Regime direkter Abhngigkeit lebten. Es ist eine
strittige Frage in Brasilien, inwieweit es dort Kias
sen im klassischen europischen Sinne gibt. Zur Ver
teilung der Kosten und Vorteile des brasilianischen
Modeits siehe Meuler, S. 210
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Mdici. Numa época em que a ditatura no per
mitia qualquer debate político mais livre, em
que as classes operárias da cidade e campo eram
exploradas e reprimidas, econ6mica e politica-
mente, a Transamaznica foi utilizada como um
símbolo da "grandeza nacional", da "pátria
grande", da "potência emergente". Foi uma
espécie de sucedâneo para um debate político
inexistente. Essa foi a época do neo-ufanismo,
do "ninguém segura este país", do "pra frente,
Brasil", do "Brasil potência". Tratava-se de um
sucedâneo de cunho. geopolítico - para efeito de
segurança interna e desènvolvimento capitalista
que, visava preencher o vácuo político criado
pela ditadura." (79)

Um mehr Uberzeugungskraft zu gewinnen, wird dieser

neue Mythos sich der alten, in der brasilianischen Geseli

schaft latenten Mythen bedienen, sie in seinem Sinne um

formulieren. Er wird von der Klassen- und Rassenharmonje

reden und vom Fortschritt, der allen gleichermaf3en zugute

kommt. Er wird die Relfgiositt dês Volkes zugunsten sei

ner eigenen Zwecke zu manipulieren versuchen und die Em

heit der Nation gegenilber dem Ausland betonen, danit die

im Land tatschlich vorhan-denn Gegenstze unbemerkt blei

ben. Die Art, wie er diese Verá nderungen vornimmt, wird

notwendigerweise der oben kurz skizzierten Logik dês

Mythos folgen. 80 Vor aliem wird er die Wirklichkeit nur

insofern zur Geltung kommen lassen, als sie ihm den

Schein von Wahrheit vei1eiht und trotzdem verzerrt wer

den kann.

3.4. Der Antimythos

Es stelit sich nun die Frage, welche Eigenschaften

ein Kunstwerk haben muf, um ais em "Antimythos" betrach

79 Colonizaço e Contra Reforma Agrária na Amazônia,
Petrópolis 1979, S. 52f.

80 Fiir die Zwecke dieser Arbeit dUrften die angefiihrten
Merkmale zur Klrung dês von mir verwendeten Mythos
konzepts ausreichend sein_ "Mythos" ift sich noch
durch eine groí3e Anhl von Zusatzeigenschaften nher
przisieren, die jd nach dem konkreten Fali mehr oder
•minder wichtig sind. Siehe dazu die schon erwhnten
Arbeiten von Barthes und Sanchez.
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•
•	 tet werden zu k6nnen. Durch die Realisierung eines Stoffs
•	 in einem bestimmten Medium kommt eine neue Dimensjon

ursprUnglichen mythologischen Material hinzu, nmiich die
:	 Eigenschaften des Mediums selbst. Der Fiim ist bekannter-

we-ise ein mythoiogisches Feld par exceilence, wo einige
der schiilerndsten Mythen der Gegenwart beheimatet sind.
Dies mag zum einen auf das filmische Material seibst -

•	 -	die Bilder - zuriickzufiihren sein. In dem Moment, wo die-

•	 se Bílder nicht nur die Funktíon haben, Wirld.iches
•	 zuhalten,sondern darüber hinaus uns etwas mitteiien
•	 ten, sind sie unschwer ais ein sekundre•s semiologisches

System einzuordnen und haben somit denselben strukturel-
•	 len Aufbau wie jedes andere mythologische System.81
•	 anderen erhiht die durch den ReaÏittseindruck im Kino82
•	 erzeugteB.ereitschaftdes Zuschauers, Filmisches ais
•	 Wirkiiches aufzunehmen, die Wirksamkeit des im Film

-	handenen Mythos.83
Wir werden in der Analyse von "Iracema" mit zwei

Ebenen der "Entmystifizierung" zu arbeiten haberi. Die
erste ist die Darbietung des oben vorgesteilten Mythos

	

•	der nationalen Integration in seiner filmischen Materia-

•	 iisierung, d.h. eine Untersuchung zum Stoff im Medium

•	 Fiim. Die -zweite ist die gewhlte Strategie im Paradigma
•	 des M6glichen in dieserl Kunstgattung, aiso eine Analyse
•	 zum (fiimischen) Text ais Fiim. Da diese Unterscheidung
•	 eine rein theoretische, methodische Voraussetzung dar-

- stelit, ift sié sich nicht konkret im Sinne einer Auf-

•	 81 Vgi. Barthes, S. 88ff.
•	 82 Vgi. Christian Metz, Semioiogie des Films,
•	 1972, Teil 1, Punkt 1, S. 20-35: Zum Realittseindruck
•	 imKino

•	 83 Im Grunde genommen weiB der Zuschauer, daB es sich beim
Fiim um eine Fiktion handeit. Jedoch ist er bereit,

•	 diese Fiktion ais Wirkiichkeit aufzufassen,hn1ich wie
•	 der Konsument, der eine Regulierung des-Obstpreises
.	 durch die Regierung wiinscht und-deswegen die Saison-

bedingtheit dieser Preissenkung zu llbersehen bereit ist.
•	 Es gibt natllriich aijch andere - vor aliem sozial-
•	 psychoiogische - IÇoinponenten, die zur Bildung von My-

then beitragen, we es z.B. bei Musikstars der Fali ist.•	 • Wir haben hier bloo zwei dieser Kornponenten besonders
•	 betont, weii sie dem Medium Fiim spezifisch sind.

•

--	 ------
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teilung vornehmen, da es sich um zwei Aspekte einer und

derseiben Erscheinung handelt. 84 Ihre Brauchbarkeit wird

jedoch ganz deutiich in dem Moment, wo man eine Klassj

fikation künstlerjscher Werke hinsichtlich der Merkniale

"gesellschaftskritiscli" oder "-konform" unternehmen will.

In seinem Buch zur entmystiizierenden Kunst 85 setzt

Robert Stam diese mit der politischengagierten auto

refiexiven Kunst gieich. So konsequent- diese radikale

Haitung auch sein mag, sie iuftdie Gefahr, zu-einer

normativen 2sthetik zu werden:

"0 ilusionismo á, por definição, reacionário
pois, ao tentar representar a "realidade", ele
expressa apenas, e inevitavelmente, a ideologia
implícita nos conceitos convencionais burgueses
da sociedadë." (86)

Meiner Meinung nach impliziert diese Behauptung, daf

jede 2sthetik, die sich nicht im Ràhmen einer Distanzie

rung - wie etwa bei ,Brecht oder Godart - bewegt, bürger

iich und reaktiànr sei. Damit wren viele Klassiker der

sozialkritischen Kunst, wie z.B. die Werke der franzsi-

schen Realisten oder der itaiienischen Neorealisten, ge

nauso als reaktionrer Unnutz abzutun, wie die Produktio

nen vieler moderner engagierter Filmemacher. So eine

Haltung lBt auí3erdem die (Seh-) Gewohn1-eiten des Pub

likums aufer acht - inofern, ais ihnen keine Konzessio

nen gemacht werden -, die ein wichtiger Faktor ftir den

Erfoig eines Werkes und seiner bewui3tseinsbiidenden oder

gar revo1utionren Wirkung bedeuten.

Cewii3 mtissen manche Sehgewohnheiten verndert werden,

gewi2 soilte das Pubiikum den Film ais soichen besser

erkennen knnen. 8 Aber man darf die Bereitschaft des

Rezipienten, sich auf etwas Neues einzulassen, nicht tiber

strapazieren. Vor aliem soll dies nicht geschehen, wenn

ihm - dem Rezipienten - keine konkreten Handlungsm5giich

84 Vgi. das - freilich etwas ungiinstig ausgedrllckte -
Beispiei Barthes' in bezug auf Brecht, S. 123.

85 Robert Stam, O espq.tácuio interrompido: cinema e lite-
ratura de desmistificação, São Paulo 1981

86Ebd. S. 142

87 Vom Standpunkt engagierter Kunst her gesehen.
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keiten, in einem bestimmten histbrischen Moment, ais

tIErsatzI zu den von ihm abgeiegten Iliusionen angeboten

werden. Solange er in der Gesellschaft keine konkrete

Vernderungsmëglichkeit sieht, wird er sich dagegen

struben, sein Verhalten zu ndern, er wird nicht einmai

in der Lage sem, diese Aufforderung - sich zu vern

dern - zu verstehen. 88 Die Erfahrungen des Cinema Novo

sind in dieser Rinsicht sehrlehrre j ch. Eine uí3erst

revo1utionreKunst iuft gelegentlich die Gefahr, zu

einer Kunst der Elite zu werden und auf diee Weise ihr

Ziel zu verfehien, nmlich die Massen zu erreichen.89

Die richtige Antwort auf diese Frage scheint es zu

seín, einige neue Aspekte der Tradition hinzuzufiigen

und sie auf diese Weise zu verwandeln. Wie drastisch

"revolutionre" oder erneuernde. Vernderungei-i sein k6n- -

nen, wird von der Bereitschaft des Publikums abhngen,

sich darauf einzuiassen; was letzten Endes mit objekti

ven historischen Gegebenheiten zu tun hat. So k5nnen und

miissen kritische Inhalte durch.z.T. neue und z.T. 'alte

Techniken vermittelt werden, je nach dem, was in der

besonderen Situation m6glich bzw. notwendig ist. Das

Zusammenspielen dieser verschiedenen Aspekte wird das

Charakter j st j sche eines Werkes ausmachen.9°

88 D.h., kleine Denkanstëfe k5nnen manchmal viel "revolu
tionrer" sein. ais z.B. grof3e und fehlplazierte Kampf
aufrufe.

89 Es sei denn, man stelit sich eine Revolution ohne die
Massen vor. Das Cinema Novo wollte schon eine Art Re
volution in der (brasilianischen) Filmsprache bewirken.
Damit baute es sich zustzljch zu den schon vorhande
nen, z.T. mit dem Verleihsystern verbundenen Schwierig
keiten, noch ein Rindernis formaler Art aufauf dem
Weg zum Publikum. Viele Filme des Cinema Novo sind auf
grund ihrer hohen formalen Ansprllche schlicht uiíd em
fach nicht verstanden worden.

90 Ich will an dieser Stelle nicht die alte Diskussjon um
Form und Inhalt neu aufroilen. Es gehtvi-e-lmehr darum,
festzustellen, daí3 ein Formelement ais soiches nicht
ais " progressiv " oder "kon serva tiv" definiert werden
kann. Diese Eigenschaft eqtsteht erst bei der Komposi
tion dieser Elemente, die wiederum hinsichtlich der
bestimmten Bedingunen ihrer Entstehung iiberprüft wer
den miissen. Vgl. dazu Peter Biirger, S.. 9 und S. 16.
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Wir werden in "Iracema" eine kritische Aufarbeitung

von Mythen finden, die z.T. auf der stofflichen Ebene

bieibt, zum anderen aber dariiber hinaus geht. Die Gat

tung "dokumentarischer Spielfilm" seibst ist die Bre

chung einer konventionaiisierten Aufteilung in "Wahres"

und "Fiktives" und impiiziert dadurch den Abbau eines

Mythos, nm1ich die "Objektivi'tãt" von Dokumentarfilm

ais "reines Abbiid" der Wirklichkeit. Diesé kritische

Aufarbeitung von Mythen wird im nchsten Kapitel am fil

mischen Material seibst übepriift werden, denn diese

ist eine }auptaufgabe der Analyse überhaupt.9'

4. ANALYSE DES FILMISCHEN TEXTS

Ia einer ersten Annherung lft sich "Iracema" ia

drei grf3ere Teile giiedern, die sowohl hinsichtlich

des Ortes ais auch der Thematik unterschiedliche Eia
92heiten bilden.

•
Im ersten Teu, der aus einem einzigen Akt besteht,
•
wird das Leben der indlichen arnazonischen Bev51kerung

charakterisiert. Es ist eine kurze Darstellung der sozio

ikonomischen Strukturen der Gegend, wie sie sich in den

letzten Jahrhunderten. entwickelt und stabilisiert haben.

Auf der Ebene der Fabel wird dem Zuschauer die Vorge

schichte der Iracema ais Reprsentantin einer bestimmten

Bevilkerungsgruppe geiiefert, wobéi dies ohne jegiiche

Psychologisierung. geschieht.

Auch der zweite Teil besteht aus einem einzigen Akt,

ia dem die Gro2stadt Belém, ais Schaupiatz des Zusammen

prailens verschiedener Kulturen erscheint. Hier wird

eine Exposition der geseiischaftiichen Krfte, die im

Vernderungsprozei3 der Region ma2geblich beteiligt sind,

91 Vgl. Bürger, S. 10 und Kuchenbuch, S. 130

92 Schon im Konzeptpapier zum Fiimprojekt sind diese
drei Abschnitte deutlieh umrissen, wobei sie sich
dort ia erster Lnie auf die Entwicklung der Geschich
te des Mdchens Iracema beziehen: S. 3. Eine Kopie
liegt beim Verfasser vor.
-
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dargeboten. Nach einer zeitweiligen Aufl6sung der im er

sten Akt einfachen und iinearen Handlung wird diese erneut

zu einem iiberschaubaren und eindeutigen Entwicklungsstrang

zuriickgefUhrt: Iracemas Weg zur Prostitution zeichnet sich

ab, sie lernt Tereza und spter auch Tio kennen.

Der dritte Teu. des Films behandelt die wirtschaftlj

che Erschlieíung des Amazonasgebjets und deren Folgen.

Hauptschauplatz sind die - z.T. neuen - Fernstra2en und ih- -

re Umebung. Dieser Abschnitt besteht aus drei Akten, die
zung chst aufgrund unterschied.ljcher Handlungseinhejten voa-
einander abegrenzt worden sind. Im Laufe der Untersuchung

wurdë spter auch festgestellt, daB ihnen verschiedene for
male Strukturen der Handlungsdarbietung zugrundé liegen.

Im 3. Akt sind Tiflo und Iracema (noch) zusammen. Den Rahmen

der Erzhlung bi1detTios Gesch g ftsrej g , in deren Verlauf

verschiedene Aspekte der wirtschaftljchen Erschlieí3ung in

Erscheinung treten. Die Zerst6rung der Natur, die Geschfts
praktiken der Lastwagenfahrer und der Konflikt zwischen den

kleinen Siedlern und der Beh5rde sind einige von ihnen. Im

4;—&kt ist Iracema alleine, bzw. in einigen Segmenten er

neut mit Tereza zusammen. Hier wird vor aliem das sozia].e
Bild dieser neuen Amazonienbewohner gezeichnet. Der Werde
gang von Iracema, immer tiefer und aussichtsioser in die

Prostitutjon verwickelt, verbindet die einzelnen Episoden
mite jnander. Im 5. Akt chliefljch treffen si ch Tiflo und
Iracema an einem heruntergekommenen StraIenborde1l wieder.

Vordergriindjg geht es hier um eine Bilanz der Entwicklung

der Hauptpersonen, worin jedoch viele Hinweise auf ihre

Verstrickung in einem aligemeineren, iiberindiv jduellen Pro
zef3 beinhaltet sind.

Im folgenden werden wir eine n ghere Untersuchung dieser
fllnf Akte unternehrnen93

93 Es dllrfte klar sein
? ' da13 es sich nicht um eine Fiinfa1ç

einteilung im klassischen S innehandéTt, aufgiund derguçerst unterschiedljchen Handhabung der -k-lassischen Em
heiten Ort, Zeit und Handlung. Statt von "Akten" k6nnte
man hier auch von ttBl5cken" oder etwas anderem reden.
M.E. ist jedoch dié Benennung t1Akt" - mit der oben gemachten Einschr gnk
- wetaus die beste, weil sie ver
schiedene dramaturgjhe Aspekte mi tberlicksichtigt und
ansonsten auch in hnlichen Analysen gelufig ist. Die
weniger przise und võrbelastete Bezeichnung "Biock" wird
hier fiir die Charakterisierung intermedirer Einheiten,
wie z.B. zwischen Autonomen Segmenten und Akten sowie
zwischen Autonomen Segmenten und Untersegmenten, -verwen
det.
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Den ersten Schritt bildet eín kurzer Blick auf die

im einzelnen Akt verfolgte Darstellungsstrategie in ihrem

formalen Aufbau. Anschiie13end werden die Autonomen Seg

mente analysiert, wobei die Kriterien der Segmentierung

selbst geiegentlich - vor aliem in den Problemfl1en -

thematisjert werden. Je nach dem filmischen Aufbau werden

an wichtigen Stelien verschiedene Aspekte des Dargebotenen

dann einzein untersucht, und zwar hinsicht.lich sowohi des

filmischen Textes ais ãuch der uíren Wirklichkeit, auf

die der Fiim sich bezieht.

4.1.
1. Akt

Im ersteri Akt wird die Reise nach Belém zum Cirius

Fest anhand dreier eng miteinander verkniipfter Sequenzen

dargestelit. Der Wegvorn Igarapé zur Grof3stadt wird formal

durch zwei Vernderungstendenzen gekennzeichnet: Whrend

der Raum und die Personenkonsteliatjon immer gri3er werden,

• steigert sich das Tëiio der Darbietung, charakterisiert

u.a. durch die Kameraführung, je nher Iracemas Familie

der Stadt kommt.94

4.1.1. Autonomes Se gmeit Nr. 1

Die Fahrt in der Einftihrungssequenz wird- ais Teu

einer Routine dargestelit. Man sieht viei Wasser und die

dichte, iippige Ufervegetation. Im Tontrakt ist nur der

94 Vgi. die zwecks der formalen Analyse erstelite.n Unter
lagen. Im Einstellungsprofil ist die Montagestrategie -
auf dieser Ebene - schon deutijch erkennbar. Siewjrd
ergnzt und quantifiziert mit Hilfe -der Tabeile zur
Kameraführung. Die Temposteigerung driickt sich z.B. -
auf quantifizierte, vereinfachte Weise -in der eindeu-
tigen Reihe der Spaite "Verânderung des Bildausschnitts"
aus: eine Vernderung tritt je 7.4, je 6.3 und schiieí
iich je 3.3 Sekunden ein. Im weiteren Veriauf der Ana
lyse werde ich darauf verzichten, immer ausdrückiich
auf diese Unteriager. 0 verweisen, denn sie k6nnen zu
jeder Zeit zur Uberprüfung der aufgesteiiten Thesen
herangezogen werden. Die Zusammenhne in der Montage -
auf h5herer Ebene - sind im Montagediagranim graphisch
dar g este li t.
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monotone Laut des Dieselmõtors zu h5ren. Die Schrift

"GRACAS A DEUS" aufdem Schiff, die im Laufe des ersten

Aktes immer wieder zu sehen seín wird, erscheint schon

in der dritten Einstellung: sie ist die erste verbale

iuferung des Films und deutet auf eine durch Passivitt

gekennzeichnete Re1igiositt beim Volk hin. In der 7.

Einstellung wird Iracema zum ersten Mal deutlich bild

lich hervorgehoben: sie schaut schweigend ' aus dem Fen

ster des fahrenden Schiffes heraus. De Bildausschnitt

lft den oben erwàhnten Satz links von ihr m Schiff er

kennen und bringt sie dadurch miteinander in Verbindung.

Damit ist schon eine erste Charakterisierung angedeutet.

4.1.2. Autonomes Segment Nr. 2

Ein Wechsel des Kamerastandortes markiert den Anfang

dieser zweiten Sequenz: das Schiffjwmmt zu einem Haus,

wo es mit weiteren Açaí-K5rben beladen wird. Eine Radio

sendung vermittelt einzelne Aspekte des • Lebens in der

Region und iiefert zugleich Informationen Uber das bevor

stehende Cirius-Fest. Whrend der Fahrt zum Zwischenhànd

ler erfolgt eine 'weitere Beschreibung des dortigen Le

bensstils: die Früchte werden gewaschen und zum Teil zu

bereitet (E 13), der Wohncharakter des Schiffes kommt

erneút zur Geltung 95 ,màn geht schweigend tagtgiichen

Bediirfnissen - wie dem Baden - nach. Dabei &rscheint

Iracema immer wieder im Bild, wodurch ihre Wichtigkeit

für den Film unterstrichen wird. Dieses Verfahren wird

in der 3. Sequenz fortgefllhrt.

Beim Verkauf der Früchte wird Iracemas Vater betro

gen, zunchst durá eine bewui3t falsche Rechnung, dann

durch- den Zwang, mehr Schnaps in Zahlung znehmen, ais

er es eigentlich m5chte. Sein nur schwach angedeuteter

Protest ist der einzige Satz, den die Reisenden um ganzen

ersten Akt uf3ern. Dgegenüber ist die Haltung des Kiosk

besitzers (und der anderen anwesenden Mnner) ein Aus

95 E 13, wie schon davor E 2
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druck ihrer Stellung in der Abhngigkeitskette, auf der

die herk6rnmlichen Wirtschafts- und Sozialstrukturen der

Region basieren. Die Kautschuk- und Paraniissezyklen ha

ben ein System hervorgebracht, in dem die Sammler direkt

von den Zwischenhndlern abhngig sind, da sie aufgrund

der schwierigen Verkehrslage keinen anderen Abnehmer ha

ben. Diese wiederum sínd abhngig von Geschftshusern

der grfen Zentren Belém und Manüs, die ihrerseits ent

weder von Firmen áus dem Siiden Brasiliens oder direkt

vom Ausland abhngen. Es gibt einige Variationen dieses

Grundmusters, das jedoch noch heute im wichtigsten Be

reich der amazonischen Wirtschaft, der aus dem Abbau von

Naturalien oder Sammeln von Wildfriichten besteht, giiltig

ist.96

Schon hier muI3 festgestellt werden, dal3 der Film kein

idealisiertes Bild des Lebens. im Amazonasgebiet vor sei

ner "neuen" wirtschaft1ihen Erschlie3ung darbietet.

Vielmehr arlaubt er uns einen einfühlsamen und zugleich

kritischen Blick in eine fremde. Wirklichkeit 97 , die.rotz

ihrer negativen Eigenschaften noch ein gewisses Gleich

gewicht aufweist. 98 Diese Haltung impliziert aber einen

Verzicht auf den Mythos des "bon sauvage", der aufgrund

seines Nichtzivilisiertseins natürlicher und deswegen

glücklicher sei. Diese nüchterne, êntmythologisierte

Betrachtungsweise verleiht der im Film immanenten Argu

mentation gegen die Erschliel3ung des Amazonasgebiets,

zumindest in der tatsich1ich raktiziérten Form, viel an

Uberzeugungskraft.

96 Vgl. Fernando H. Cardoso e G. Miiller, Amazônia: Expan
são do Capitalismo, São Paulo 1978, insb. S. 31f.

97 Cenauso wie das Filmteam gewissermal3en ein Fremdk6rper
in der Gegend ist, bleibt für die Filmemacher die ama
zonische Wirklichkeit fremd, sie betrachten sie von
auf3en, aus der Perspektive eines im siidlichen Brasilien
beheimateten Bewuf3tsein heraus, das deswegen jedoch
nicht unbedingt "falsch" sem mul3. Die Haltung des Films
ist an dieser Stelle solidarisch, nicht selbstdarstel
lend. Da der grõfte Teil ds vorgesehenen und des de
facto erreichten Publ,i.kums von "Iracema" nicht aus der
Amazonasregion stamnt, ist ihm diese Wirklichkeit, hier
in ihrervollen Spezifitt dargeboten, auch fremd.

98 Vl. Bodanzkys schon erwhntes Arbeitspapier, S. 3;
siehe auch W. Gauer im Cesprch mit dem Verfasser, An
hang S. 195
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4.1.3. Autonomes Segment Nr. 3

Nach dem abgeschlossenen Geschft mit den Wildfriich

ten, die das zentrale Kriterium der Unterscheidung zwi

schen dem 2. und 3. Autonomen Segment bildet, wird die

Reise nach Belém fortgesetzt. Untersegmente "a" und "b"

haben ãhnliche Struktur und Funktionwie die vorangegan

genen. Sie setzen die Beschreibung der dortigenLebens

weise fort, zu der die Erwartung auf das Fest verstrkt

hinzugekommen ist.

Die Untersegmente "c" bis "e" ste-ilen die Ankunft

und den Flafen mit Markt dar und sind markiert durch einen

schnelleren, wechselvolleren Rhythmus. Die neue Atmosphre

wird im Tontrakt zunchst durcheine Radiosendung, ãhnlich

wie am Anfang der zweiten Sequenz, .und dann auch. durch

Hintergrundgerusche betont. Von da an sind Iracemas Fa

milienmitglieder gar nièht mehr zu sehen. 99 Sie bindet

sich von ihnen los und verschwindet in der Menge vom

Markt, der sie anscheinend fasziniert. Diese Handlung

wird im Autonomen Segment Nr. 6, im zweiten Akt, wieder

aufgenommen. Es wird kein Grund dafürgeliefert, warum

sie weggeht (was an dieser Stelle noch nicht deutlich

ist), noch wird die Reaktion ihrer Familie gezeigt»°°

4.2. II. Akt

Im zweiten Akt wird die bislang lineare Erzhlstruk

tur des Films gebrochen, wobei zwei gr5fere B15cIe ent

stehen. Der erste von ihnen dient der Exposition der fiir

den Film relevanten gesellschaftlichen Krãfte und weist

99 Eigentlich seit E 34, was zT. durch die Ankunft am
Hafen aus der Perspektive der Reisenden zu erklren
ist. Ab E 42 hat diese Tatsache dann •anderé dramatur
gische Gründe bzw. Folgen. Im Drehbuch, das beim ZDF
in Mainz vorliegt, war Iracemas Trennung von der Fa
milie erst hei einem Tanzumzug des Cirius-Festes vor
gesehen.

100 Laut Drehbuch vom ZDF soilte nur die jüngere Schwester
versuchen, ihr nachzugehen, als siesich entfernt.



1.

-116

•

•
eine verschachtelte Struktur auf: Segmente 4 und 8 haben

•





Tiflo ais Mitteipunkt; Segmente 5 und 9 beschreiben in

erster Linie die Hintergrundkuiisse der Erzhiung; Seg

mente 6 und 10 haben Iracema ais Mitteipunkt, und Segment

7 hat ausschlieiich die Futiktion, 6 und 8 miteinandr

zu verbinden. Segmente 3 (vom ersten Akt) und 9 haben

auBerdem eine Bindung zur Entwicklung deillandlung um

•






Iracema, 50 daB die Reihe 3, 6, (9), Ïo diésenersten
Biock gewissermaBen umkiammert.

•
.
Der zweite Biock ist gekernzeichnet durch das Zusam

•
menkommen der HandiungsstrngeumTio und Iracema durçh

• 	

O	 die Einfiihrung des Bindegiieds Tereza. Die zeitiiche

•
foige ist hier viel eindeutiger ais im ersten Biock, d.h.

•
die Episoden k6nnen nicht ais parailel zueinander aufge

•
faBt werden» 0 '
 ...

•
 Die Strukturen dieser beiden BUicke entsprechen .den
•
:
. Entwickiungsperspektiverr der Iracema. Whrend die Ver-

schachteiung im ersten ais Indiz für ihre.Verwirrung

und Orientierungsiosigkeit angesehen werden kann 192 , deu

:

tet die kiare Tendenz des zweiten auf eine eingeschlage

•





ne Entwickiung zur Prostitution hin, auch wenn die GrUn

de díeser Entwickiung nicht ausführiich dargeboten wer-

•

den.10

.0.•

•
101 Hinsichtlich der zeitiichen Paralieiitt k6nnte der

C

	

	 erste Biock ais eine Art alterniertes Syntagma nach
dem Schema von Metz kiassifiziert werden. Die Em

•
 schrnkungen sind jedoch zu grof, ais daB eine sol

•
 che Einordnung angebracht wire.

C	 102 Meiner Meinung nach steht diese Tatsache nicht im
Widerspruch dazu, daí3 dem Zuschauer .Hintergrundin

•
 formationen geliefert werden, denn auch er weiB
•
.
nchst nicht, wie er sie spter verwerten wird -

C

	

	 eine Fortsetzung der Handiung vom Restaurante Cen
tral, im Autonomen Segment Nr. 5, gibt es z.B. nicht.

• 	 O	

103 Dieses ist eine bewuBte Wahl der Filmemacher gewesen,
•
 weii sie nicht das Problem der Prostitution àn sich
•
 behandeln woliten, sondern eher mit Hilf-e- diéses Pro
.





 blemkomplexes ein aligemeines Biid der Region zu
zeichnen beabsichtigen. Vgl. Vgl. Bodanzky im Inter

•
.
view mit dem Verfasser; Anhang S. 212
.





 Zu dieser Wahi kommen noch weitere Komponenten hinzu,
so daf3 der iibergans1ose Weg Iracemas zur Prostitu

•
•tion - wie er im Film gezeigt wird -. drei Grtinde hat:
•





 1) die oben erwhnte Wahl, zu zeigen, dal3 sie sich
prostituierte, ohne genauer zu erklrewarum sie es

• 	 .	

O-	 O

0 0	00	 0
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Die im zweiten Akt dargestelite Zeit beinhaltet mm

destens zwei Tage, wahrscheinlich aber einige mehr. Der

erste Biock schildert die Ereignisse am Tag von Iracemas

Ankunft in Belém, whrend der zweite auch die Dauer

eines eínzigen Tages zu haben scheint, wobei dieser

nicht unbedingt der darauffolgende sein muB.

4.2.1. Autonomes Segment Nr.4

Dieses Segment mit langen, verhltnismig ruhigen

Einstellungen und einem reichhaltigen Tontrakt dient

der Vorstellung von Tido und seiner Einordnung in den

politischen und sozialen Kontext. Wie der Vorarbeiter

vom Hoiziager ist er von der nationalistischen Euphorie

geprgt, die ihm ein gutes Instrument zum Aufstieg zu

séin scheint.

Seine Aufsteigermenta1itt mit nationalistischem Un

terton bringt er in E 52 expressis verbis zum Ausdruck:

er spricht laut - zu sich und den Arbeitern? - und

•
schaut dabei direkt in die Kamera, was ais . eine direkte

Wendung an die Zuschauer verstanden werden kann. Die

Rede in der ersten Person singular ohne einen klaren Ge

•
sprchspartner verstrkt diesen Eindruck umsomehr. Dabei

erhlt die Bildkomposition einen symbolischen Charakter:

sitzend redet er und gibt Anweisungen, whrend die Arbei

ter schweigend ihre Aufgaben erledigen. Das Ganze wird

aus der Untersicht gezeigt, wobei im Hintergrund eine

brasilianische Flagge an einem der Schiffe weht und eine

tat; 2) die Tatsache, daB in der Amazonasregion die
jungen Mdchen wirklich sehr schneli und iibergangs
los zu Prostituiertenerden wobei einige von ihnen
den Schritt zurück ins Familienleben, z.B. durch
Heirat, schaffen, wie Bodanzky dem Verfasser. gegen
ilber bemerkte; 3) die Machart des Filmsieibst, die
Szenenwiederholung ausschlief3t uúd dadurch evti. den
Verzicht auf eine gezielte dramaturgische Entwicklung
u.U. hinnehmen muf. Diese These wird erhrtet durch
einen Vergleich mip .den Unterlaen zum Film in seiner
Vorbereitungsphase - Konzeptpapier zum Projekt und
vorlufiges Drehbuch -, die einie z-u dieser Entwick
lung wichtige Szenen vorsahen, die mm Film nicht vor
handen sind.
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andere weiter entferrit noch zu erkef-inen ist. 104 Tiflos
anscheinend gesicherte und gegeniiber den Arbeitern hohe

soziale Stellung wird durch das iiber ihm und hinter ihm

stebende Symboi der nationalen, verbindlichen Ordnung -

die brasiiianische Fiagge - noch zustzlich bekriftigt.

Tios anfngiiche Skepsis und Ironie im Gesprch

mit dem Vorarbeiter wendet sich zu voilerUbereinstim.-..

mung mit ihm fn dem Moment, wo dieser den Diskurs des

Brasil Grande vrtritt, Damit findet sich sèine Berejt

schaft angedeutet, die eigene Kritikfhigkeit zugunsten

des pers6nlic-hen Profits failen zu lassen. Dieses Ver

haiten und seine soziale Steiiung ais Kieinunternehmer -

Lastwagenbesitzer - lassen ihn ais Reprsentanten eines

Teiis der brasilianischen Mittelschicht erkennen, die

bekanntljch von den Jahren des "brasii j anjschen Wunders"
profitiert hat, bzw. zuprofitieren giaubte. 05 Er
schiiei3t sichdamit den ' mythologisierenden Aussagen der

Regierung an, die Aufstiegschancen fiir alie in einem

harmonische_jjnd mit unbegrenzten M5glichkeiten ver

sehenen Brasjljen verkiindete.

4.2.2. Autonomes Segment NI. 5

Die absolute Dominanz des Dialogs in diesem Abschnitt

hebt seine Wichtigkeit ais Exposition hervor. Der Unter

nehmer, Vertreter des nationalen Kapitais, weist einige

Bedenken gegen die wirtschaftliche Erschiie13ung Amazoniens

ais unzutreffendzurück und verteidigt eben diese. Er

104 Diese ist eineBiidkompositjon, die in der Wirkiich
keit iatent war und von den Filmemachern zT. auf in
tuitive Weise entdeckt wurde. Auch wenn Gauer und Bo
danzky diese Zufiiigkeit unterstrichen haben, bleibt
das Endprodukt ein sehr starkes Syrnbol. SchlieBiich
reduziert sich die Wirkungskraft eines ilms nicht auf
die von den Fiimemachern bewui3t éingesetzten Mittel,
sondern sie geht viel weiter dariiber hinaus. Der Film
"Blow up" von Antonioni.
frei nach einer Erzhiung
von Julio Cortzar ..-r. zeigt exemplarisch, wie viel mehr
in einem einzigen ild vorhanden sein kann, ais es
der Fotograph auch nur geahnt. htte.

105 Vgi. den 4bschnitt 3.3. in dieser Arbeit.
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schiief3ung mit Argumenten, die der Regierungspropaganda

und damit dem Mythos des Brasil Grande 10
 sehr nahe

stehen. Technischer Fortschrjtt wird einer wirtschaft

lichen Verbesserung gieichgesetzt, die durch die Be

schaffung von Arbeitspitzen auch den unteren Schichten

zugute komme. Das Ausland wird ais Konkurrent darge

stelit, dem sich das nationale Kapital im Interesse ai

ler entggensetzen müsse. Giei-chzeitig wird die Zusam

menarbeit mit internationaien Kijnzernen ais Ausdruck

der Strke und Beweis der Realisierbrkeit eigener Pro

jekte angefiihrt. Auf der psychoiogischen Ebene wird an

das Gefühi einer Gr5íe appeliiert, die nur eine faische

Bescheidenhejt sich zu entfalten verhindere.
-

Die Beteuerung des Unternehmers gegenilber seinem

Begieiter, da13 die Position von Dr. Antônio rein deko

rativ sein würde, entiarvt seine Rhetorik ais Vorwand

zur Verteidigung der ei'genen Interessen und steiit sie

ais Ganzes in Frage. Ailerdings steilt diese Haltung

nicht biof3 eine Persinhiche Entscheidung dar, sondem

sie ist zwingend für eine ganze Klasse:

"Por lo tanto, cabe admitir-que, visto ei
problema desde ei ângulo de ias •interese de
clase (flinico legítimo en Ia orientación

'
prática dei comportamiento empresarial) 1 y
considerando. conobjetividad la situacion
de ciase en un sistema nacional dependiente,
ia política de entrega dei capitalismo
nacional, en cuanto refleja la lucha interna
inherente a toda aiianza, mal puede expliáar
se como una simple insensatez de las burgue
sas nacionaies de los países subdesarrolia
dos." (107)

106 Das heift nicht, dal3 Bllrgertum und Regierung zwei vil
hig verschiedene Sachen seien. In der Tat unterhalten
die. verschiedenen bllrgerhichen Gruppierungen in Brasi
hien ein sehr inniges Verh1tnis zur Macht. - Vgi. F.H.
Cardoso, Hegemonia burguesa e independencia econEmica:
raíces estructuraies de ia crisis política brasilena,
in: Brasil Hoy, México 1975
-

107 Ebd. S. 121. Im zitierten Aufsatz, vor ailem in Kapitel
III, S. 115ff., anaiysiert F.H. Cardoso das Verhalten
einiger Gruppen des natiçnalen Biirgertums im Verhitnis
zur Macht und zum internationalen Kapital. Daraus 1í3t
sich schiiel3en, da?'B das Verhalten des im Film darge

• steliten Unternehmers - Betonung der nationalen Inter
• essen einerseits, Zusammenarbeit mit dem internationa
ien Kapital andererseits - kein Widerspruch, sondem
Ausdruck einer tatschiich verfoigten Strategie zur
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Die nationalistische Komponente in der Argumentation

der Machthaber, hier vertreten im un t ernehmerischen Dis

kurs, erhebt für den Film - der sich ais kritisch ver

steht - die Notwendigkeit, in erster Linie gegen die

eigene Regierung und nicht so sehr gegen die auslndi

schen Interessen vorzugehen. Die EinfluBnahme und Aus

beutung vom Ausland kann am besten durch den Umweg dieser

Kritik auf natona1er Ebene angeprangert'-werden - so zu

mindest die Wahl des Films -, z.B. durá die.Entlarvung

dieses selbstbehaupteten Nationalismus. Eine direkte An

klage wiirde Gefahr laufen, mitder Haltung der Regierung

verwechselt zu werden und ihr auf diese Weise Vorschub

zu leisten!

4.2.3
Autonomes Segment Nr 6108

Wir kommen nun- zurjick zu Iracema auf dem Markt. In

einer wechselvollen Reihe von -kurzen und bewegten'Ein

stellungen, die von t Detail" bis "Amerikanisch" reichen,

wobei die Nahaufnahmen den Hauptanteil bilden, wird

Iracemas Faszinierung von dieser neuen und reizvoilen

Welt zum Ausdrúck gebracht.

Das Interessante an-dieser Szene ist, áa2 Iracemas

Cemütszustand fast aussch1iefiich mit Mitteln der Montage

und der Bildkomposition beschrieben wird. Die Inszenie

rung reduziert sich auf das Minimale. Die innere Spannung

verrnitteit sich tdcht durch eine dichte bzw. geiadene

Wahrung der Klasseninteressen ist. Konkret in bezug
auf Amazonien hat 0. lanni dieses Verh1tnis so defi
niert: "A aliança entre o capital privado, nacional
e estrangeiro, com o poder estatal é, ao mesmo tempo,
produto e condição pela qual esta ocorrendo na Amazô
nia O desenvolvimento extensivo do capitalismo." A.a.0..
S.91

108 In der Anwendung der Metzschen Kategorien auf diese
Arbeit unterscheiden sich "Szene" und "Sequenz" hin
sichtlich des Ortes dadurch, daB in der Szene die Raum
kontinuitt auch k?ruerate chn i sch, z.B. durch den Em
satz von gr5Beren Biidausschnitten oder beschreibenden
Schwenks, zum Ausdruck gebracht wird. Obwohl in dieser
Szene so ein Verfahren nicht angewendet wird, reicht
mE. die Ortseinhejt "Markt" ais solche zur Klassifi
zierung aus.
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• 	

O	 Handlung, sondern durch die Anordnung des visuelien Ma-
teriais. Man kann bis zu einem gewissen Grad den Einsatz

•	 der subjektiven Kamera, der in E 70 besonders dut1ich
ist, zu einem Konzept der subjektiven Montage erweitern.
Es wird nur das gezeigt, was fUr Iracema neu und reizvoll
war, und zwar auf eine Art wie sie es selbst htte wahr-•	 ..
nehmen konnen. Informationen, die em Dokumentarfilm mit

•	 - andereri Akzentsetzungen u'.- U. liefern wiirde, wie--z.B. der
•	 groíe Umfang des Markts und der auferordent1ich grofe
•	 Dreck, der dort stellenweise zu finden. ist, bleiben ahf
•	 diese Weise ausgespart. Auf der auditiven Ebene wird das
•	 oben Beschriebene durch eine lebendige Tonspur verstrkt,
•	 die eine kulissenartige Funktion wie in den Sequenzen des
•	 ersten Aktes erfüllt.
•
•	..

4.2.4. Autonornes Segmerit Nr. 7
•
• Diese Einstellung hat b1of'die Funktion.4.ie S/egmente

6 und 8 ohne Sprung miteinander zu verbinden. Der Ort ist
-	eine Kreuzung vor den Einkaufsstrai3en im Zentrum, únweit

•	 vom Markt. Der Strafen1rm ist ãhnlich wie am Ende des
t.	 6. und am Anfang des 8. Segments. Die Einstellung ist
•	 insgesamt sehr bewegt, etwa' wie diejenigen der vorange-
•	 gangenen Szene, 0 von denen sie sich jedoch durch den Bild-
•	 ausschnitt deutlich unterschejdet.

•	 4.2.5. Autonomes Segment Nr. 8

•	 Die meisten Fernfahrer, die in dieser Gegend arbei-
ten, kommen aus dem Stiden, vornehmlich aus Rio Grande do

• Sul. 109 Sie treffen sich in den "Churrascarias" -das
sind Restaurants, in denen verschiedene Sorte-ri  Fleisch,
nach siidlicher Manier amSpiegebraten, in einem Rota-

• .	 tionsprinzip serviert werden. Tido trifft einige seiner
•	 Bekannten in einem solien. Lokal. Das Cesprchsthema ist
•	 das iibliche: die Arbeit, das Geld, die Frauen. Tiflos na-
•	 ______
•	 109 Vgl. die fnterviews des Verfassers mit den Filmema-

chern im Anhang dieser Arbeit, S. 203 und S. 211

-
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tionaiistische Euphoiie ienkt aber das Gesprch baid zu

seinem Lieblingsmotiv: Brasiliens Fortschritt, den er

mit fast wortw6rtlichen Zitaten aus der Regierungspro

paganda verteidigt. Seine stereotype Überzeichnung ií3t

erneut erkennen, da3 auch er - so wie Iracema - nicht

bloB sich selbst darstellt, sondern ein Reprsentant

ali derjenigen ist, die sich entsêhiossen hinter die

Regierungspolitik gestelit haben. Der nur schwache Pro

test,• der ihm eritgegengesetztwírd, deutetdarauf hin,

da3 es auch kritischere Leute gegeben hat, die jedoch

Griinde dafiir hatten, ihre Kritik nicht zu iaut -werden

zu lassen - sei es aus privaten Interessen oder aus

Angst vor der drohenden Repression.

Whrend der Unterhaltung am Tisch beschrnkt sich

die Kamera nicht darauf, die sprechende Personabzubii

den, sondern sie setzt die Milieubeschreibung vom Anfang

der Szene fort. Immer wieder wendet sie sich von Tios

Kreis ab, verweiit bei einigen anderen Csten und kommt

dann zuriick. Es entsteht eine partielie Diskontiniuitt

zwischen Biid- und Tontrakt. Obwohi der Diaiog sehr

wichtig ist, spielt das Biid nicht nur eine unterstiit

zende Roile - wie z.B. bei der Szene im Restaurante

Central -, sondern sie erlangt eine gewisse Autonomie.

Dieses Kameraverhaiten und das Mikrofon mittenauf dem

Tisch in E 81 machen den Zuschauer darauf aufmerksam,

daB es sich hier um einen Fiim handelt, d.h. das Ge

schehen kann weder als"erzhite Wirklichkeit" im Sinn

einer in sich geschiossenen Fiktion noch ais "wahr" im

Sinne einer getreuen, unverflschten Abbildung deruíe-

ren Wirklichkeit aufgefaBt werden. 110 Zwei Aufforderungen

110 Der Film ist an dieser Stelle autoreflexiv und -anti
iilusionistisch, wie Robert Stam diese Kunsttradjtjon
dargestellt hat. A.a.0.., z.B. S. 21: "A arte antiii
lusionista é a arte que lembra explicitamente ao
leitor ou espectador da necessidade de
r cimplice
da iluso artística."
-

Whrend das Mikrofon auf dem Tisch, wie auch das
sichtbare Mikrofon Anfang E 52, ais Kunstfehler an
gesehen werden kanp und die direkt in die Kamera schau
endenNeugierigenvor dem Restaurante Central ais typisch
für eine (Fernseh-) Reportage bezeic.hnet werden k6nnen,
handeit es sich bei der hier verwendeten Kamerastrate-
gie um eine bewufte ãsthetische Wahl, die einen der
markantesteri Stilelemente dieses Films ausmacht.
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werden an den Zuschauer gestelit, womit die klassische
Trennung in Dokumentar- und Spielfíim - nun auf der
Ebene der Rezeption	aufgehoben wird: einerseits sou
er die filmische Fiktion akzeptieren, sie auf sich
wirken lassen, obwohl sie geiegéntiich von der konkre-
ten Wirklichkejt durchbrochen wird; anderersejts sou
er die Darstellung der Wirkiichkeit ais nicht verzerrt
aufnehmen, auch wenn er weif,. daB .Eiktive, vom Fiim her-
intendierte Momente iri sie hineinwjrken. Dieses auf den
ersten Blick paradoxe Verfahren erm5g1icht dem Zuschauer
eine bewuBte Rezeption des Films ais Medium, denn er
wird zugieich auf die in jedem Film vorhandene Manipu-
lation der Wirkiichkeit sowie auf seine eigene Kompii-
zenschaft in der Aufschliisselung des im Fiim Ausgesagten
verwiesen. Demnach ist der Fiim weder eine nicht hinter-
fragbare objektive Darstellung der Wirkiichkeit, noch•	
íst er eín ftir sich aiie' ine gestelites, von irgendwei-
chen Interessen unabhngiges Kunstwerk. Auf diese Weise
wird den bürgerlichen Mythen von Objektivitt ais Los-

•	li3sung von jeglichen Interessen und von Kunst ais reinem
Seibstzweck entgegengewirkt.

4.26. Autonomes Segment Nr. 9

Die Darsteliung der Cirius-Prozession ãhnelt einer
Reportage, in der einzeine Fragmente des Ganzen anein-
ander gereiht werden, wie Ismail Xavier mit Recht bemerkt
hat)h1 Ich habe es vorgezogen, dieses Segment nach den
Kategorien von Metz ais "Deskriptives Syntagma" statt
ais tlsequenztt zu bezeichnen, weii diese Einordnung so-
wohi seine Struktur ais auch seine Funktion besser er-
faBt. Es gibt keine zwingende zeitiiche Abfoige zwischen
den einzeinen Untersegmenten, auch wenn dies-e-mit Hiife
der Tonspur chronoiogisch miteinander' verbunden werden.
Diese Chronologie wird aber nicht durch eine Handiungs-
progression besttigt,.wsraus dann die Wiglichkeit ent-
steht, die Episoden - Untersegmente - gegeneinander aus-

111 Vgl. seinArtikei im Anhang dieser Arbeit, S. 230
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zutauschen. Die Abfolge der Einsteliungen innerhaib

der einzelnen Untersegmente ist demgegeniiber motivier

ter und k3nnte nicht immer ohne weiteres verndert

werden. Diese Austauschbarkeit der Untersegmente und

ihre Thematik, die ais Teil der Exposition der geseil

schaftlicheri Krfte verstanden werden kann, verleihen

m.E. dem Ganzen vielmehr •den Charakter einer Beschrej

bung statt einer Erzhiung; Gewif3 wird hier auch er

zhlt, wie Iracema sich in der Menge verh1t, und dies

trgt zum Ver.stehen ihrer Peson und ihrer Geschichte

einiges bei. Das erzh1erische Element bieibt dem be

schreibenden trotzdem deutlich untergeordnet. Einerseits

macht die Darstellung von Iracema in der Menge quantita

tiv nur einen geríngen Anteil des gesamten Segments aus.

Andererseits sind die anderen hier mitgelieferten In

formationen zum Verstndnis des gesamten Films wichti

ger ais diejenigen, die' hauptschiich Iracema zum Thema
haben. -11

Bevor wir zur Exposition der geseilschaftljcl-j"e'n

Krfte kommen, ist noch eine Bemerkung zu Iracema an

gebracht. Das Segrnent ist insgesamt ãuQerst abwechs

lungsreich: nicht nur die Menge bewegt sich in schein

bar unüberschaubarer Weise, sondern auch die Einstellun

gen sind kurz und bewegt. Whrend Iracema auf dem Markt

zunchst nur passiv einer neuen und faszinierenden

Weit ausgesetzt war, zieht sie hier bei der Prozession

schon mit. In der nchsten. Sequenz, auf der Kirmes,

wird sie noch aktiver werden und selbst etwas unter

nehmen. Ihre Unfhigkeit, sich gegenüber ali diesen
Reizen einigerma2en sei bstbeherrscht zu verhalten, und

das Fehlen einer wirkljchen Aitemnatjve werden sie auf

den Weg der Prostitution bringen.

112 Wichtiger ais die Benennung des Segments ais
"tDeskriptives Syntagma" oder ais ."Sequenz" ist
das Erkennen seiner Funktion, dié u.a. an seiner
Struktur festzumachen ist • Selbst wenn Fragen
dieser Art sich nicht immer eindeutig beantworten
lassen, bringt oftder bIo1e Versuch einer Em-
ordnung Erkenntnisse mit sich, und darauf kommt
es letzten Endes nur an.
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Die Tradition des Cirius-Fests ist eng mit der Rolo

nialgeschichte Amazoniens verbunden. Die offizielle Aner-

kennung des Kults der Heiligen von Nazaré im Jahre 1793

gehorchte der Notwendigkeit, aus der Sicht der portugie

sischen Krone her gesehen, die Instrumente der religi6sen

und politischen Repression in der Kolonie zu verstirken.113

Die Entstehung dieser Pilgerfahrtwurde von R. Azzi wie

folgt in den damaligen Kontext eingebettet:

"Na medida em que eram epressão do colonialis
mo lusitano em crise, pelo menos dois desses
centros de devoção passaram a ser utilizados
na época imperial pelo poder pi'iblicõ para re
forço da pr' ó'pria autoridade. Tal é o caso do
Círio de Nazaré, no Pará, e da devoção de N.S.
da Glória, no Rio.

A festa do Círio fora introproduzida para
abrilhantar a grande feira de produtos agríco
las e industriais do Estado. Esse aspecto inte

-
ressavasobretudo aos comerciantes portugueses,
pois era a legitimação religiosa de sua atua
ção." (114)

Das Cirius-Fest erscheint also als ideales Instrument

zur Erfühlung der neuenBediirfnisse der Macht. DieKampagne

zur Erschliefung Amazonienswird durch das religi5se Muf

untermauert, wozu nur eine Akzentverschiebung eines alten

Diskurses notwendig ist.

Im Untersegment "b" stehen der geschwollene Ton und

die athetische Rhetorik, 1.15 der offizielien Kirche einem

113 Siehe Riolando Azzi, As romarias no Brasil, in: Revista
de Cultura Vozes, Vol. LXXIII, Mai 1979, Nr.4,S.286ff.

114 Ebd. S. 288

115 Das Ganze steht in einer unübersehbaren Analogie zum
Diskurs der Regierung. Der Deutlichkeit halber seien
hier einige Punkte hervorgehoben: 1) die nationale In
tegration expressis verbis: "num esforço de integração
nacional •.."; 2) die Idee des Brasil Grande: "a esma
gante grandeza do empreendimento"; 3) die Stimme der
Opposition ais Ausdruck menschlicher Schwche: "o vaci
lamento de nossas vontades humanas"; 4) die Einheit der
Nation: "Damos mos todos os dias para alcançar o mixi
mo de resultados"; 5) die Bedrohung des_GJeichgewichts,
die wohl ais em Hinweis auf die propágierte "kommuni
stische Subversion" verstanden werden kann, gefolgt je
doch von der in einer Anspielung Carnes beteuerten Sie
gessicherheit: "... e as ameaças de desequilíbrios. No
canto das vitEriastd hoje, ..."; 6) die Darstellung

• der offiziellen Programmatik ais Wunsch ailer - eine
typische ideologische Umkehrung: "da - multidão que se
quer ver (unpers6nlicher Ausdruck ais Form der auge
meingüitigen Aussage) pelas florestas."
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Volk gegeniiber, dessen Religiositàt durch Vielfalt und

Synkretisrnus - wenn auch vom Kitsch durchdrungen - ge

kennzejchnet ist. Die Kamera lft keinen Zweifei darjiber

entstehen, auf welche Seite sich der Film stelit. Die

sch5nen Gesichter, die in Groí- und Detailaufnahmen in

E 91 undE 96 gezeigt werden, bilden einen Kontrapunkt

zu den Bildern der Unruhe und der Manipulation. Das Volk

kann mit der gegenwrtigen Situation nicht ziifrieden

sem, denn es wird unterdrückt und manipufiert. Anderer

seits ist dieses Volk aber fàhig zum Gliicklíchsein, denn

es ist sch5n und trotz alier Misere gesellig.

Obwohl die Ordnungskrf te nur schwer ihre Aufgabe

erfiillen k5nnen, spricht Cel. Douglas von einem fried

lichen Verlauf. und bedankt sich bei der Bev51kerung. In

dessenkommen die offiziellen kirchlichen und sonstigen

religiisen Organisationen innerhalb eines Absperringes

voran, whrend die Vo1ksihassen an die StraI3enrnder ge

drngt werden. Es wird kiar, welche Ordnung hier gemeint

ist: die Ordnung des Brasil Grande, in_4er es selbstver

stndlich ist, daB u.U. Gewalt gegen das VoIk angewendet

wird, um das offizielle Programm m5glichst schnell und

problemios zu verwirklichen.

Ii
4.2.7. Autonomes Segment Nr. 10

Nachts werden die Feierlichkeiten des Círio de Nazaré

auf der Kirmes fortgesetzt. Dort treffen wir Iracema wie

der. Sie schaut sich das Mdchen ohne Kirper an, h5rt

einem Cesangsduell zu und landet schlieBlich - spter in

der Nacht - bei einer Gruppe etwa gleichaltriger Jugend

licher. Aus ihren Gesprchen 1ít sich erkennen, daf die

Mdchen eine irgendwie geartete Bindung zum Strich ha-
ben. 116
.


iIracema befindet sich n der kritischen Phase,

in der jeder Schritt bestimmend sein kann.

116 In E 121 sagt ein Juner: "Não, Madalena eu no falo
no" Es ist unklar(ob er wirklich "no falo" oder
stattdessen "no pago" gesagt hat. Auf jeden Fali
handelt es sich hier um eine Verhandlung darllber, mit
welchen Mchen er gehen soil.
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4.2.8. Autonomes Segment Nr. 11

Unweit vom Kirmesplatz 117 versucht ein Lastwagenfah

rer Tereza zu iiberzeugen, die Nacht mit ihm zu verbrin

gen. Díese lehnt sein Angebot ab und verweist ihn auf
o

die jungen Mgdchen, die zum Cirius-Fest gekommen sind:

"Tudo putinha fresca, você pega aí qualquer coisa"

(E 127).
-

Danach geht sie' alleine zu einern Bordeli, vermutlich

um ihren "Stammkunden" zu treffen. Unter den Borde ilbe

suchern ist auch Tio, der sich offenkundig langweilt.

Die jungen Prostituierten, Terezas Gang vom Kirmes zum

Bordeli, die Musik und das alterníerte Auftauchen von

Iracema und Tio, alles deute.t daràuf hin, daB sie sich

bald treffen werden.

4.2.9. Autonomes Segmerit Nr. 12
/

Tereza und Iracema, die nun auch provozierend ange

kleidet sind, gehen gemeinsam in die Innenstadt, um

einzukaufen. Die Handlungsentwicklung wird eindeutiger,

die Bindung zum Strich wird immer klarer.

Der zeitliche Verweis auf der Tnspur - eine Woche

vor dem groíen Cirius-Fest - kann entweder ais ein Feh

ler oder ais intendierte Angabe über die Gesamtdauer der

Festlichkeiten, die sich iiber ãcht Tageerstrecken, n

117 Obwohi hier eine grol3e Nhe zur vorangegangenen
Sequenz besteht, ist es meiner Meinung nach berech
tigt, sie zu unterschiedlichen grëf3eren Einheiten
zuzuordnen, denn an dieser Stelle wird eine Entwick
lung eingeleitet, die in ihrem voilen Ausma3 whrend
.dês ersten Biocks noch nicht zu erkennen war. Die
aligemeine Phase der Exposition ist abgeschlossen,
von nun an wird sich die Handlung mehr und mehr auf
die Geschichte Iracemas stützn. Zeitlich gesehen
geh5rt diese Sequenz jedoch noch zum ersten Biock.
Fiir diese Art Schwierigkeiten bei der Zuordnung zu
grif3eren Einheiten gelten dieselben Argumente wie
bei ibrer Klassifigie.rung. Vgl. Anm. Nr. 112.
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gesehen werden.118

4.2.10. Autonomes Segment Nr. 13

In den Untersegmenten "a" und "b" wird mit Rufe

verhltnism.rig kurzer Einstelluiigen
- ein Blick in das

Leben im Prostitutionsviertel geworfen. Diese Besci-irei

bung wird im Untersegment "d" fortgesetzt, wobei die

eingesetzten Lieder sie untermauern. -

Die zwei langen Einstellungen dês Untersegments "c"

machen den Kern dieser Sequenz aus. Der Dialog zwischen

Tereza und Iracema ist ein Cegenstück zu Tiflos Gesr

chen. Aus der Unterhaltung der beiden Frauen erkennt man

den Wunsch der Prostituierten, aus ihreT erniedrigenden

Lage herauszukommen. Dieser Wunsch wird auf die Ferne

der Crofstdte Rio de Jàneiro und So Paulo projeziert,

in denen alles sch5ner und leichter zu sein scheint.

Obwohl Iracema vermutlich keine and.ere Stadt au2er Belém

kennt, polemisiert sie gegen Tereza, welches der Zentren

besser sei: "Quê que você vai fazer em São Paulo, se o
Rio é muito melhor?!" (E 141) In ihrer Aussage kommt
die innere Kolonialisierung Brasiliens,-in der der Sü
den - und vor aliem das,Bundesland São Paulo - die Rolie

der Metropole spielt, zum Ausdruck.'19

Zu diesem Zeitpunkt ist Iracema jedoch noch zufrieden

mit ihrem Lebenin Be1rn, s daí3 sie sich skepLschg

geniiber Terezas Plnen veih1t. Trotz dieser Einschrn
ku.ng wird der Zuschauer darauf hingewiesen, daí3 e.ine

groíe Reise bevorsteht. Die Tatsachen, da!3 Iracema trotz

ihrer scheiribaren Selbstsicherhejt die Reise mit Tio

118 Ein Zuschauer, der mit den religiõsen Volksfesten in
Brasilien vertraut ist, wird wohl diesen Hinweis
richtig aufschliisseln k5nnen, denn vieldieser Feste
dehnen sich iiber.1ngere Zeitrume aus. Andererseits
wird dieser Sachverhalt nicht explizit genug erklrt,
so daf3 auch Nichteingeweihte ihn ohne Mllhe htten
verstehen k5nnen.

119 Eine Analyse der Auswirkungen dieser inneren Kolonia
lisierung auf das Amazonasgebiet, vor aliem auf der
wirtschaftlichen Ebene, liefern uns Cardoso/Miiller,
a.a.0., S. 203.
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•
•
doch noch antreten wird und da3 sie im spteren Gesprch
e
mit der Schneiderin sich der Argumente von Tereza bedie

nen wird, sind ein Ausdruck ihrer Unselbstndigkeit. Ai

lerdings k3nnte man von einem Mdchen, das mit 15 Jahren

aus einem natürlichen und vereinsamten Leben an den

FlUssen Amazoniens auf einmal in den menschiichen Dschun.

:

gel der Grofstadt geworfen wird, kàuíietwas anderes

e

•
 Die Darstel1ung der biden Frauen mit nackten

•
k6rpern beim Umziehen erfiillt die Anforderung an den

Film, einen Anteil an explizitem Sex zu zeigen. Diese

•
Notwendigkeit ist u.a. darauf zurückzufiihren, daí3 hier

•
die Prostitution eines der Hauptthemen ist. Die

lung von Sex bewegt sich im Rahmen des zu dieser ZeÍt
•
in Brasilien Ublichen und Erlaubten. Allerdings geht der'
•
Fiim insofern damit behutsam um, ais er den Geschlechts
•





verkehr nicht direkt andutet. 120 Die implizite Ariklage

gegen die Umstnde, die junge Mdchen zur Prostitution

geradezu zwingen, und auf einer'anderen Ebene gegen die

Prostitution an sich, arbeitet in entgegengesetzter

Richtung wie die soicher Filme, die Sex . ais Instrument

•
zur Profitergatterung benutzen, d.h. insbesondere der

•
Pornochanchadas.

Ir

•
120 Wie z.B. in den - nicht vorhandenen -Szenen, i 
.
denen die Frauen bei der Ausiibung ihresrBerufs ge

zeigt wren und die in einer Pornochanchada gewiB
•
den Hauptanteil ausmachen wiirden. D.h. die Erwartung
•
-
des Zuschauers, Sex im Kino zu erleben, wird nur

partiell erfüllt. Hier sind Ahnlichkeiten zur Behand
lung von Sex in den Fiimen von Jean-Luc Godard zu

•
finden: "Em Godard, o sexo no é lascivo. Toda a-ma
e
nipu1aço erótica do espectador no passa de mais uma

-
espectativa convencional que Godard se recusa a
satisfazer. Apesar, contudo, da audácia sexual, de
filmes como Weekend e da franqueza no tratamento de
certos temas como, por exemplo, a -prostituiço, oe

trabalho de Godard exibe um pudeur inconfundvei,
um pudor derivado, no da £IescontEança puritana na

.
sexualidade, mas, mu;ito. mais, da consincia do
perigo das imagens exuais no cinema." Robert Stam,

•
a.a.0., S. 155

•.

e
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4.2.11. Autonomes Segment Nr. 14

Die Hauptfiguren treffen sich in einer Bar im Pro

stitutionsviertel. In einem Biock mit kurzen, bewegten

Einstellungen (Untersegmente a, b, c und f) wird das

Lokal beschrieben. Schicksalslieder und bunte, mit

grelien Amazonasmotiven bemalte Wnde bilden den Hin

tergrund. Die Armut ist sichtbar, die Frauen sind nach

kuizer Zeit physisch - und woh.i auch psychisch - herun-

tergekorrlmen, Soidaten bewahren die Ordnung: sicherlich

kein Luxuspuff. -

Ein anderer Biock mit ingeren Einstellungen (Unter

segmente d, e und g) stelit Tiflos Begegnung mit Iracema,

das Tanzen und das Tischgesprch dar. Iracema hat Schwie-

rigkeiten, die Verhaitensregeln 121 dieser neuen Welt zu

erkennen und ihnen Folge zu leisten. Ihr grof3erAuftritt

ist geschetert. Sie weh'rt sich nur schwer, mit kurzen

und ungeschickten Stzen, gegen Tiflos aggressive verbale

Uberiegenheit und fügt sich dann zum Schluf3 noch in ihre

untergeordnete Roile em.

4.3. III. Akt

Anhand der Geschftsreise von Tido werden einige

Aspekte der wirtschaftiichen ErschiieBung Amazoniens

und deren Folgen gezeigt. Die dargesteilte Zeit betrgt

wíe im II. Akt mindestens zwei Tage. Die Abholzungsar

beiten vom Autonomen Segment Nr. 17 brechen die zeitii

che Kontinuitt bis zu einem gewissen Grad ab und kinnen

ais eine Artkompiementre Einfügung auf dieser Ebene -

von Autonomen Segmenten - verstanden werden. Ansonsten

121 Vgl. Untersegment 14g. Diese Regeln werden aüch dem
Zuschauer partieli unerkiriich bieiben---Es ist un
schwer einzusehen, dais man nicht.iiber die Unverwund
barkeit einer Person reden sou, denn von diesem
Punkt anist sie gefhrdet. Aber warum soll man nicht
eine Zigarette mit •ajiderer Leute Streichh6izern an-
zllnden? Vermutlich t findet sich der Grund dafUr in
einem Abergiauben, der nur bestimmten Voiksgruppen
zugngiich ist. Wichtig ist an dieser Steiie wiederum
zu zeigen, daB Iracema diese Regeln nicht durchschaut,
und nicht, warum sie SO sind.
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e

•
entsprechen "15" bis 18" und "19" bis "22" (m5glicher
•
weise) jeweils dem Abiauf eines einzigen Tages. Die1	Stationen der Reise werden in diesen beiden Bflicken1	

unterschiedlich gewichtet. Whrend Autonomes Segment
e.


i.Nr. 15 die Fahrt nklusive einer Pause bei einer Tank

stelle beinhaltet, erlangen diese Teilepisoden mehr Ge

wicht beim zweiten Biock, so daB ihnen der Status von

Autonomen Segmenten,die erst auf der n g chst hiheren

Ebene zusammengeh3ren, zuerkannt werden muf. Diese gr3

Bere Gewichtung ist soohl an ihrer Lnge ais auch an

-
ihrem Aufbau f-e.stzumachen, wobei sie noch eine reich

•
haitigere Handlung aufweisen.

• .
4.3.1. Autonomes Segment Nr. 15: DO DESTINO NINGUÊM

FOGE

Die Aufschrift an der Stofstange von Tios LKW, der

Text des gespielten Liedes und die weite und immer gerade

Fernstraf3e deuten auf die scheinbare Schicksaihaftigkeit

im Leben der Fernfahrer hin, sie sind Ausdruck der

I Seibsteinschtzung eines ganzen Berufsstandes. Die Musik

•
wird hier zum ersten Mal im Fiim partieli ais Fremdton 12

eingesetzt und dient vo.rnehmlich der o.e. Charakterisie

rung einer Fernfahrermythoiogie.

•





 Vom Lastwagen aus sieht man bei E 166 di.e nach

rodungen veridete Landschaft. Die eindeutige menschi.che

9	 Selbstverschuidung bei dieser Naturzerstõruná steht in

•
einem ironischen Gegensatz zur behaupteten Schicksaihaff	 tigkeit des Lebens, so daí sich die Frage aufdrngt, ob

•
wirkiich das Schicksaldafjir verantwortlich sei.9

	

	 In der Pause bei der Tankstelle wird Iracemas Redu

zierung auf die Kondition einer Ware, worüber sie

•

seibst nicht im klaren ist, im Gesprch zwjschen Tiflo

dem jungen Tankwart deutlich artikuiiert: "Eu trouxe ela

•
122 Die Queile ist - hir zumindest bei E 165 - nicht am
.
 Bild zu erkennen, im Gegensatz zum Bildton. Vgl.

Ulrike Schenkeiberg, G5ttingen 1982., S. 172f.

9
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da festa do Círio. Ta boa a safra esse ano " (Tiflo in
E 167).

Whrend der weiteren Fahrt wird wieder die Anklage

gegen die Naturzerstõrung mit Nachdruck erhoben: die

lange Parallelfahrt von E 172 lãít keinen Zweifei über

das AusmaQ dieser 5ko1ogischen Katastrophe entstehen

und stelit eine Verbindung zu den Aussagen des Unter

nehrners imRestaurante Central her, in denen von Ver
123schonerung der Natur die Rede war.

4.3.2. Autonomes Segment Nr. 16

Die Transamaz6nica und Iracemas Lage ais Prostitu

ierte stehen im Mittelpunkt dieser Szene. Der Ort ist

eine Raststelle bei einem kleinen F1u13, die in ihrer

voilen Ausdehnung von dr Kamera beschrieben wird.'24

Drei Aussagen auf der optischen Ebene erinnern uns

an den Problernkomplex der Tran-s-amaznica: 1) die Auf

schrift auf Tiflos T-Shirt, die bei der Unterhaltung

im Wagen voll zur Geltung kommt. Sie ist eine Ausdrucks

form des mit der Transamazníca verbundenen Mythos, der

ais solcher - wie wir gesehen haben - verschiedene Ge

stalten anne1imen kann; 2) der Werbespruch des Armazém

BRASIL, der ãhnlich wie Tios T-Shirt v.a. in der Welle
der na ti onalistischen Euphorie zu verstehen ist und der

zugieich ironisch gelesen werden kann: Brasilien ais ein
Laden, der den kapitalistischen Metropolen seine Produkte

123 Die meisten Stelien, die das ikologische Problem aus
driicklich thematisieren, sind durch den Einsatz von
verhltnismig langen und ruhigen Einstellungen mar
kíert. Vgi. E 56, E 166, E 172, E 251 und E 256. Eine
Ausnahme biidet das Autonome Segment Nr. 17, das noch
gesondert analysiert wird.

124 Daher die Bezeichnung "Szene". Durch di Thematisje
rung der Transamaznica wird dieser Ort ais an ihr
iiegend suggeriert, was eigentlich unwahrsch'ein].jch
ist. Die Angabe des OrLes im Schild "Projeto Fundario
de Paragominas" lt- vermuten, daf3 es sich hier um
eine Steile nahe Zr Belém-Brasília Route handelt,
die mindestens etwa 300 km von der Transamaznjca ent
fernt liegen muí3.
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Rassismus.' 26 Das Verhalten der beiden steht im Miíklang

mit dem Mythos der Rassenharmonie und mit dem tatschiich

vorhandenen Verbot der Rassendiskriminierung. Doch die

tagtglich eriebte Wirklichkeit wiegt mehr ais der My

thos. Der Sarkasmus des Films ist hier nicht minder groí

ais der von Tião 127 und zwingt den Zuschauer, sich mit

den eigenen Vorurteilen zu befassen, indem er den Rassis

mus bis auf die Ebene der kleinen, fast unbwuBt gemach

tn Ãuferungen zuriickverfolgt.

In diesem Segment steht eine bewegte Mise en scne

einer relativ ruhigen Montage gegeniiber.. Vor aliem in der

langen Einstellung 176 bewegt sich die Kamera frei und

reiativ unabhngig vom Dialog. Zustziich zu der schon

behandeiten Wirkung auf den-Zuschauer 128 erfulit diese

Kameraautonomie hier die Funktion, die Angewiesenheit

Iracemas auf ihren Kirper zu verdeutiichen, indem- sie

ihn aufdringlichbeschrèibt, whrend die Hauptdarsteiler

sich tiber den Beruf der Prostitution unterhaiten.

4.3.3. Autonomes Segment Nr. 17: Biider der Gewait

Die Abhoizungsarbeiten im Wald, eine Zusatzinforma

126 Gem13 der Logik des Films ist die Haitung der Iracema
hier deckungsgieich mit jener der Darstelierin Edna
de Cássia, alias Cereja. In seinen Notizen zu den
Dreharbeiten zum Autonomen Segment Nr. 34 beschreibt
Orlando Senna diese Situation, die vom Indio "Bicho"
foigendermaf3enerk1rt wird:. "Indio vai çra cidade,

• pra estrada, quer esquecer que á índio, não quer falar
essas coisa. Indio civilizado diz não ser mais índio,
pensa assim. Quer ser civilizado, branco. Quer ser
negro, não quer ser índio. Quer ser tudo, não quer
ser índio. Indio sofre, apanha, á preso, melhor não
ser." Uber den Widerstand der Indios sagt Bichã:
"Guerra á com fazendeiro, grileiro. Eles vem tomar
terra, índio atira, eles pega fogo nas aldeia, índio
morre, mata. Fazendeiro ter muito homerirmado, me
tralhadora. Gente ganhando pra matar índio." Schiief3
lich erkirt er, warum sie weggegangen sind: "Nós
vindo da beira do Orenoco. Tem pupunha e banana doce,
lá. Nós vir bora pra não ver. Nós vir bora antes
estrada chegar. (táge: Que estrada?) Perimetral."
S. 187ff.

127 "Filha de ingrs?" - E 177
-

128 Vgi. Abschnitt 4.2.5., insb. Anm. 110
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tion fiir den Zuschauer und zugieich Vorbereitung auf

die Ankunft im Hoiziager, werden hier verstanden ais

ein Akt der Gewait gegen die Natur. Alie Motive, von

der Motorsge bis zum Bulidozer, deuten auf Zerst6rungs

kraft hin, und der Lrm dieser Zerstbrung lft dem Ce

sprch oder der Musik keinen Raum. Die Sequenz fngt mit

einer der sparsam angewandten Detaiiaufnahmen an, deren

Wirkung durch die Perspektive - deutiicheÁufsicht -
129•verstarkt wird.
Bis zu E-185 wechselt die Perspektive

stndig von einem Extrem ins andere, in Anaiogie zur

Vernderung des Biidausschnitts durch Kamerabewegung

und Schnitt, die aus dieser Sequenz iiberhaupt eines der

beweg.testen Segmente des.Fiims macht.

4.3.4. Autonomes Segment Nr. 18

Der Aufenthalt im Hoiziager umfaft drei Phasen: bei

der Ankunft (Untersegmente "a"und "b") und in der Nacht

(Untersegment "f") sind Tido und Iracema zusammen; wàh

rend der Ladearbeiten (Untersegmente "c" und "e") trennt

sich Iracema von Tido und geht zu einer Hlltte am Waidrand

(Untersegment "d"). Die meisten der Untersegmente sind

nach einer kiassischen Formei geordnet, in der nach einer

Einführung eine Reihe kieinerer Einsteiiungen,- die hier

hauptschiich der Wiedergabe des Dialogs dienen, foigt.

-
Die Abwicklung des Géschfts und die Randhandiungen

geben uns einen Einbiick in die dem' Hoizhandel .zugrunde

liegenden Strukturen und differenzieren noch eingehender

ais die vorangegangenen Segmente die Bewul3tseins- und

Charaktereigenschaften von Tigo) 30 Aufgrund der Reaktion

129 Wobei bei der Darsteiiung eines soichen Motivs die
Aufsicht fast ais "natiirlich" bezeichnet werden kann.
Plaziert am Anfang einer Sequenz u-nd gefolgt von einem -
starken Wechsel der Perspektive erhit diese Aufsicht
aber doch eine besondere Bedeutung.

130 Sein Bewuf3tsein definiert ihn ais Mitgiied einer be
stirnmten Kiasse,
±nCharakter dient einer Individua
1isierun, die ihn ais fiktive Figur vertretbar macht,
sofern sich diese beiden Gr6l3en voneinander unterschei
den iassen.

li
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des Ho1zverkufers lf3t sich vermuten, daB Tios fast

erpresserische Kaufmethode keine Seltenheit ist, sondem

durchaus iiblich. Nachdem er sein Ziel erreicht hat, ist

Tio wieder freundiich und versucht sogar, sich bei einem

der Ho1zfiler einzuschmeicheln. Seine' verallgemeindemnden

und regierungsfreundlichen Aussagen iiberzeugen den ãlteren

Arbeiter jedoch nicht, da dieser seine distanzierte Hai

tung gegenüber den Piãnen der Regierung béibehit. Es

handelt sich bei ihm nicht um einè poiftisierte, aktive

.Kritik an der Regierung und an dem damit verbundenen sozio-

politischen System, sondem um die Gewiíheit, dat3 er trotz

ailer Propaganda von den ihm bekannten Regierungsprojekten

wenig oder gar nicht profitiert hat.'3'

Xhnlich unzufrieden wie der altere Arbeiter ist die

Nordestina, bei der sich Iracema aufgehalten hat. Der

Wechsei vom Nordosten zu Amazonien hat es nicht vermocht,

die Lage ihrer Familie zu verbessemn. Am liebsten m3chte

sie so bald wie m6glich von dort fortgehen: "Se no fosse

a questão desse dinheiro que a. gente ta pra recebr, a

senhora bem que podia levar a gente mais o seu home.tt

(E 200) Hier ist die noch ausstehende Bezahlung ein Hin

dernis ihrer freien Beweglichkeit, dort 132 k5nnten es die
Schulden sem, die sie an einen Ort fessein würden. Uber

ali treten die Mechanismen der extremen Ausbeutúng des

Menschen auf, die in Amazonien zu einer Teilbedingung

ihrer Entwicklung - so wie sie geschichtlich voriiegt -

131 In diesem Fali ist die Feststellung von W Gau&r ten
denzieli zutreffend: "Ces gens-1 ne peuvent exprimer
verbalement leur problmes, mais ils le font d'une
manire inConciente et je crois que c'est três. impor
tant." In: Jeune Cinema Nr. 129, S. 35. Die politische
Dimension der Aussagen des Arbeiters, welche auf vor
dergriindiger Ebene sehr wohl ais problembewui3t erschei
nen, ist aus dem Gesamtzusammenhang des Fiims unschwer
zu erschlief3en, auch wenn sie nicht explizitartjku
liert wird. Uberall dort, wo die erlebteWirklichkejt
dem Mythos am meisten widerspricht- im Cegensatz zu
Tido hat dieser Mann wirklich nichts vom Mythos des
Brasil Grande -, wird der latente Widerstand gegen ihn
am griften sein

132 Siehe die Ausflihru?ï'n zum Autonomen Segment Nr. 26,
.Abschnitt 4.4.4.
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geworden sind»33
Die Ablehnung Tiflos, auf Iracemas Bitte hin jener

Familie Hilfe zu leisten, ist nicht nur auf seine nega-
tiven pers5n1ichen Eigenschaften z uriickzufiihren, auch
wenn seine Auf steigermentaijtt und sein Individualismus
dabei eine entscheidende Roile spielen. Seine Haltung
entspricht der Logik sozialer Interaktionen in einer
Gesellschaft, in der Soiidaritt kiein geschrieben wird.
Stndige Vest613e gegen diese . Re-geIn wiirden Tiflos Auf-
stiegschancen bedeutend mindern, und dessen ist er sich
villig bewuft.

4.3.5. Autonomes Segment NI. 19

Die Symboiik der Fernfahrer trgt in sich einige der
Widerspriiche des ganzen 'Landes, dessen konstitutiver Teu
sie ist. Die Kennzejchen transnat jonaler Konzerne und
deren Produkte erscheinen iibergangsios neben nationali-
stischen Parolen und Symboien, zu denen noch volkstiimlj-
che, zweideutige Sprtiche hinzukommen: '-'(Do geito) que as
coisa vao, nem as matas sao virgem ti

Diese Symbiose ist so "nat" li h" geworden, daf sie
normaierwejse gar nichtmehr auffi1t, worin nach Barthes
das eigentiiche Prinzip des Mythos liegt: die Verwandiung
von Geschichte in Natur, die dann nicht mehr erklrt wer-
den muB.134

Die besondere Art der filmischen Darsteliung hebt die
in dieser Pseudoriatur vorhandenen Cegensãtzlichkeiten
hervor und stelit sie dadurch in Frage. Die Szene fngt•
bei einern TEXACO Schild an. Nach einem langen und langsa-
men Schwenk h1t die Kamera bei Tiflo an, der vor séinem

133 D.h. in Amazonien waren die Bedingungen -u efner Orga-
nisierung der Landarbeiter, wie si z.B. in der Kaffee-
wirtschaft des Siidens geschah, - nicht vorhanden. Daher
entwickelten sich die der Skiaverej ãhnlichen Struktu-
ren, die noch heute indei Gegend ihre Auswirkungen
haben. Siehe Cardosk5/Mii1ier, vor aliem S. 27 und S.180ff..

134 Barthes, vor aliem S. 113 und S. 129f.
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Wagen steht. Die Vorderseite des Wágens ist ein Panorama

volier Symbole, vom Mercedes-Benz Stern bis zu den Auf

klebern an der Windschutzscheibe, das durch die Perspek

tive der Untersicht um die Konnotation der Herrschaft

erweitert wird. Ein erneuter Schwenk in Detailaufnahme

ift uns die Windschutzschejbe von Nahem betrachten, und

die darauffolgende Einstellung vérv911stndigt das Biid.

Diese ungewohnte B1ickart-li3t uns imverzerrten

Bewu1tsein des Fern.fahrers die eigentilmiiche Struktur

des sog. brasilianischen Mode1ls, in dem eine schein-

nationalistische HaltungHand in Hand mit der Verwirk

lichung der Interessen transnationaler Konzerne geht,

erkennen. Einmai in Gang gesetzt, nimmt der Mythos ver

schiedene Formeii in seiner Verarbeitung durch die popu

ire Kultur an. Er ist da, verndert und doch unverkenn

bar, zerstreut und zugieich allgegenwrtig, und durch

diese Eigenschaften um o schwerer zu bekmpfen.

Iracema gibt kein Anzeichen von Entsetzen, ais Tio

"ihren" Aufkieber an dieWinds.chutzscheibe seines Wagens

anbringt, sondern sie amiisiert sich vieimehr dariiber.

Sie iiberblickt die Bedeutung dieser Handlung für sie

nicht und flihlt sich vieileicht sogar dadurch geehrt.

Auch Tios gute Laune spricht dagegen, ihm b5se Absich

ten ziiunterstellen. Esscheint so, ais geschehe alies

gem.13 gilitigen Regem, nach denen Frauen im Aligemeinen

und Prostitujerte mm Besonderen nicht einmal einen An

spruch auf hhere pers6niiche Achtung stellen diirfen.

4.3.6. Aitonomes Segment Nr. 20

Zum zweiten Mal wird Musik ais Fremdton eingesétzt,

nun mit der Zusatzfunktion, den Zuschauer darauf hinzu

weisen, dal3 jene Stra3e die Transamaznica
i. Wieder

einmal besttigt sich die Prsenz des'Mythos in der

Volkskultur, von der einer der schlagkrftigsten Aus

drucksmjttel in Bras j l&eyi- wie auch in anderen latem
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amerikanischen Lndern - die Musik it.' 35 Interessanter

weise werden die neuen Mythen mit alten vermengt, wobei

sie teilweise antagonistísch sind. Die Figur von Getulio

Vargas, in dessen Tradition der von den Miiitrs 1964

gestiirzte Prsident João Goulart stand, ist anscheinend

noch heute im Vo1ksbewuftsein so lebendig, daf3 sie sogar

in den Mythen der Gegner wiederauftaucht.

- Aufgrund der direkten Thematisierung des in der Gegend

vorhandenen Landkonflikts ist diese •Sequenz eine derjeni

gen, die die Grundstrukturen des ErschlieBungsprdzesses

Amazonjensarn klarsten durch1euchtet. 136 Die Mechanismen

dieses Prozesses wurden von O. Ianni' 37 eingehend unter

sucht und k5nnen wie folgt zusammenfassend dargestelit

werden: in einer . ersten Phase las sen sich Gruppen vonjbR
ttposseiros. (Leute, die ohne Besitzurkunden ein Land zu

bebauen beginnenund dort wohnen bleiben) nach spontaner

Migaration an einem Ort hieder und verwirklichen eine

Landreform de facto. Ais Vertriebene anderer Regionen

sind sie die ersten, die in Konflikt mitçjen Indiaern

geraten, da sie eine Art "Vorhut der Zivilisation" bil

den. Nach einer Weiie, und vor aliem dort, wo Strafen ge

baut werden, kommen die "grileiros" 138 die Agrarkonzerne

und die Vertreter der Grofgrundbesitzer und vertreiben

die "posseiros", zuwei1én mit verdeckter oder offener

135 Wolf Gauer hat mit Recht darauf aufmerksam gemacht,
daIs die kulturelie Produktion jener Jahre weitgehend
vom Einfluf3 der RégÍerungspropaganda durchtrnkt war.
Sozialkritische Lieder, die heute wieder in gri13erern
Ausmaf3 geschrieben und gesungen werden, entstanden
Anfang der. siebziger Jahre entweder Uberhauptnicht,
oder sie wurden nachtrglich verboten. Siehe das Inter
view des Verfassers mit Gauer im Anhang dieser Arbeit.

136 Es handelt sich dabei um einen giiicklichen Zufali. W.
Gauer berichtet, dal3 die Unterhaltung mit den zwei
Siedlern sich spontan ergeben hat, ais die ftir den
Tag vorgesehenen Dreharbeiten schon abgeschlossen wa
ren. Vermutlich hat das Auftreten des Fijmteams selbst
das Thema bei den Siediern angeregt, z  denen sich P.C.
Pereio 'zugeselite. Vgl. das o.e. Interview. Diese zu
f11ig hinzugekommene Unterhaltung.verndert das Ge
wicht der Sequenz ais Ganzes, 50 da2 es um so ange
brachter erscheintdie verschiedenen Episoden der

• Fahrt auf der Transamaznica jeweils ais Autonome Seg
mente zu betrachten.

137 lanni,. vor aliem S. 51f. und S. 74f.

138 Leute mit faischen Besitzurkunden
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Unterstiitzung der Landreformbeh5rde. In der spteren

Phase kann der Konflikt soiche Dimensionen annehmen, daí

ein direktes Eingreifen der Zentralgewalt - also der

Regierung - notwendig wird. Gerade in der Gegend, wo

sich diese Sequenz abgespielt hat, wurde 1980 eine F1

che von 40 Millionen Hektar - etwa zehnmal so grof3 wie

Holland - enteignet und zum Gebiet der nationalen Sicher

heit erk1rt, gemf der g1eichnamigen-Doktrin.139

War das ProblembewuBtsejn des ãlterenHo1zf1lers im

Segment 18 vordergründig und anscheinend apolitisch, und

war seine Reaktíon auf Tido entsprechend sicher, so ver-

h1t es sich bei den beiden Siedlern dieser Sequenz

grundiegend anders. Sie nehmen eine wesentlich deutli

chere Stellung gegenüber den Beh6.rden éin, sind aber

schnell von Tiflos Haltung eingeschiichtert, in der sie

wahrscheinlich die bekannten Argumente ihrer Gegner er

kennen. In ihrem Verha1tn ist eine aus der Erfahrung

geborene Furcht-zu spüren. Diese Situation entspricht

auch der filmischen Wirklichkeit selbst:

"Pereio/Tio representa, provoca, comenta, en
trevista, intervám descaradamente no andamento
de tudo. ( ... ) Ê ele que conduz a conversa e
dá voz às diferentes figuras que fazem seu
discurso de queixa, conformismo ou revolta.
( ... ) Pois bem, o esquema ventríloquo que
muitas vezes domina o cinema direto, onde a
entrevista é, no limite, a voz travestida do
cineasta, fica exposto em Iracema. Tio Brasil
Grande inscreve dentro do filme o mecanismo do
diálogo assimátrico - porque so diferentes, os
poderes - proposto pelo cineasta sfiguras de
que se apropria pela imagem/som. Iracema repre
senta, pondo a descoberto, a invaso que seu
olhar pressup5e e sem a qual ele seria impossí
vel.-De tema sobre o qual se fala durante o
filme, a invasão econmico-social-cu1tura1 passa
a ser um princípio organisador da mise-en-scne
( ... ). Ao nomear o grotesco, ele desloca a
emoção do espectador, que á convidado a encarar
de frente sua pr6pria má conciáncia mascarada
pela atitude "sária e grave" diant do represen
tado na tela." (140)

139 Siehe den ausfiihrlifnn Bericht der Zeitschrift VEJA
im Anhang dieser Arbeit, S. 250ff

140 Ismail Xavier inFilme Cultura,Siehe Anhang, S. 232
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Fassen wir zusammen: der Fiim wirkt in zweieriej
Hinsicht entmystifizierend. Auf der einen Seite arbeitet
er der Regíerungspropaganda entgegen, indem er die Furcht
bei den Unterdrijckten deutiich werden 1ít; auf der ande-
ren zeigt er sich unverhiilit ais Film, der in das Gefiim-
te hineinwirkt, wodurch die Mechanismen der filmischen
Manipuiation aufgedeckt werden - es gibt keine neutrale
Abbiidung der Wirklichkeit!

Neben der Behandiung dieses zentralen Motiys liefert
uns diese Sequenz noch weitere Informationen, wie z.B.
die Fortsetzung von Tíos Charakterisierung 14 ' und eine
Beschreibung der regen Bewegiichkeit von Siedlern, die
in dieser Gegend ihr Giuck zu finden hoffen. 142Darauf
werde ich hier aus Piatzgriinden nicht nher eingehen.

4.3.7. Autonomes Segmeiit Nt. 21

Diese Sequenz hat einen ãhnlichen Aufbau wie ie
vorangegangene, die insgesamt etwas inger und von der
Thematik her kompiexer war. Bezogen auf die Fahrt stelien
beide eine Erholungspause dar, in deren Veriauf sich das
Gesprch irgendwann auf die uns bekannten; von Tio irnmer
wieder hervorgehobenen Themen richtet. An ihrem Anfan
steht auch ein Transamaznica-Lied, und zwar wieder in
Form von Fremdton mit iliustrierender Funktion.

Tiflo spricht den arbeitenden Siédier auf spittische --
Weise an und nimmt ihn im Gfunde genommen nicht ernst.
Trotzdem besteht er darauf, gegenilber Iracema auf• seinem
aiten Standpunkt zu beharren, die Strafen würden alien
zugute kommen. Ais diese ihm nicht die gebührende Aufmerk-
samkeit widmet, bricht er pi6tziich genervt das Laer auf.
Es ist abzusehen, da13 er sie baid irgendwo am Straf3enrand
absetzen wird.	 --

141 E 216, E 221; da hier kein ausgeprigter dramatischer
Aufbau im eigentiichen Snne voriiegt, wird diese
Charakterisierungi-rímèr weitergefllhrt, zum grofen Teu
auf verbale Art.	 -

142 Zum Beispiei E 218 und E 222
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Whrend der angedeuteten Unterhaltung unterbricht

der Siedier seine Arbeit nicht, sondern er behlt eine

kritische, vorsichtige Distanzzu Tio. Erst ais dieser

wegzugehen ansetzt, h1t er inne und schaut ihn skeptisch

an. Der Diskurs von Tios Brasil Grande mag zwar em

schiichtern, zu überzeugen verrnag er jedoch nicht.

4.3.8. Autonomes Segment Nr, 22

Nach einer langen und anstrengenden Fahrt kommen Tio

und Iracema zu einem Strai3enlokal. Kurzangebunden teilt

er ihr mit, daí sie dort abzusteigen habe, worauf sie

iiberrascht und emp6rt reagiert. 143 Die Zwnge, denen auch

Tio ausgesetzt ist, und die in den vorangegangenen Epi

soden schon geahnt werden konnten, werden hier in diesem

Streitgesprãch mit alle'r Deutlichkeit ausgesprochen. Der

Preisdes Aufstiegs ist hoch, und nur diejenigen, die

sich vali hinter diese Aufgabe stelien, werden ih'n zahien

k5nnen.

Iracema hat keine andere Wahi, ais schimpfend abzu

steigen, denn sie kann aufgrund des geseilschaftiichen

Konsenses keine Anspriiche auf Tido stelien. Wie seine

derbe Irônie ihr zum Sçhiuf3 vorschreibt mu13 sie von nun

an auf Giück und List pochen, sie muf3 versuchen, sich

aiieine durchzuschlagen.

Der ietzte Teil diese.r Szene (Untersegment '1 c " ) ist -

gewissermal3en eine Vorausdeutung des kllnftigén Geschehens.

DasNachtiakai wird in drei kurzen Einsteliungen beschrie

ben, in einer ãhnlichen Montageform wie diejenige einzel-

ner Segmente vom nachsten Akt. 14
 Diese Einsteiiungen

sind nicht handlungstragend, sondern sie weisen vielmehr

symboiisch auf die zu erwartende Zukunft Iracemas in sol

chen Lokaien und in ãhnlichen Situationen hin.

143 Wie bei vielen anderen Segmenten, in denen der Diaiog
die Hauptrolie spielt, sind iiber diese Szene schon
beim Protokoli weitgehende Interpretationsanstze ge
macht worden. Desy.egen werde ich mich an soichen Stei
len darauf beschrnken, die wichtigsten Aspekte zusam
menzufassen und evtl. einige Ergnzungen hinzufiigen.

144 Vgl. vor.aiiem die Autonomen Segmente Nr. 29, 34 und.35
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4.4. IV. Akt

Nach der Trennung von Ti go nimmt Iracemas Laufbahn

endgültige Formen an, ais sie in ihrem Kampf ums Uber

leben in die verschiedensten Situationen hineingert.

Dabei werden Phasen mit relativguten Aussichten zum

Aussteigen von Perioden offener Prostitution abgei3st,

in einer pendelartigen Bewegung, die sie in eine zufeh

mend aussíchtsiosere Lage bringt. Dié Darstellung dieses

absinkenden Weges foigt einer sehr interessanten Montage

strategie, in der die Zeit immer geraffter und die Kausa

iitt zwischen den aufeinanderfoigenden Episoden immer

lockerer werden. Der erste Biock umfaf3t zwei Tage und

hat eine eindeutige Handiung, die ais "Reise in die

Fazenda eines Amerikaners" umschrieben werden kann - Auto

nome Segmente Nt. 23 bis 26. Die Darsteliungszeit betrigt
10 1 41.5". Der zweíte Bi'ock--steiit verschiedene von Iracema

eriebte Situationen dar, ohne dal3 sie in einer Relation

unmitteibarer Kausaiitit zueinander stünden - Autonome

Segmente Nr.-27 bis 34. Die dargestelite Zeit umfaBt
sicherlich eine Periode von mindestens einigen Wochen

oder, waswahrscheiniicher ist, von mehreren Monaten.

Die Darsteiiungszeit betrgt 8'5.4". DasAutonome Segment

Nr. 35 biidet den dritten und iezten Biock dieses Aktes.
Ais Syntagma der umfassenden Kiammerung abstrahiert es

gewissermaBen von einer dargesteilten Zeit, da es eher

symboiisierenden ais erzhlenden Charakter hat. Die on

tagestrukturen und die Dartei1ungszeit - biàfe 28.7" -

sind hniich wie jene einiger Autonomen Segmente aus dem

vorangegangenen Biock, von dem dieser jedoch aufgrund

seinerFunktion unterschieden werden kann.

4.4.1. Autonomes Segment Nr. 23

Diese Szene fngt beim Fiugzeugpiioten an, in einem

hniichen Verfahren widie Vorsteiiung von Tio zu Be

ginn des 2. Aktes. Daran 1ft sich die Fremdbestimmtheit
Iracemas erkennen, da ihr Los sehr viei von den Mnnern

1
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abhngt, die u.U. an ihr Interesse haben. Nach der gegen

seitigen Vorsteiiung durch Tereza, die Iracema inzwischen

wieder getroffen hat, verhandeln sie mit dem Piloten Uber

die Bedingungen ihrer Reise in die Fazenda eines Amerika
ners.

Hier iiegt em "moderner" Szenenaufbau vor, da die

Mise en scne durch die langen Einsteliurigen mit dem Em-

satz vieler Kamerabewegungen - vor aliem Schwenks - gegen

Uber der Montage eindeutig den Vorrng hat.145
-
 Çi5cL

Obwohl es in Brasilien kaum Çienn iiberhaupt - es ist

mir nicht bekannt, ob diese Stral3enbaumasch jnen in Brasili
en selbst produziert oder importiert werden, wobei ersteres

wahrscheinlicher ist) Marken von Straí3enbaumaschjnen gibt,
kann die Aufschritt HUBER-WARCO genauso wie die Tatsache,

daf3 •die Fazenda, wohin sie fliegen, nicht einem Brasilianer,

sondern einem Amerikaner geh5rt, ais Indiz für die Prsenz

auslndischer Interessen n der Gegend geiesen werden. Die

ser Eindruck verstrkt sich durch die Erwhnungemnes Japa
ners 146 durch den "Gato" in der Fortsetzung der Handiung.

Mir scheint es wichtig zu seín, sich vor Augen zu halten,

daf soichen Andeutungen in einer Zeit groíer poiitischer

Repression und entsprechender Zensur der Medien viei mehr

Aufmerksamkejt gewidmet wurde, ais es heute der Fali wre.14.

145 Dieses Prinzipit sich vor aliem dort feststeiien,
wo die eigentiichen Darsteiier unter sich bieiben, wie
auch dort, wo der Diaiog die Hauptrolie spieit, wobei
diese Kriterien sich zum Teil überschneiden. Vgl. die
Autonomen Segmente Nr. 4, 8, 16, 23, 28, 33 und 36.
Weniger ausgeprgt, wenn auch deutiich zu ekennen;ist
die Dominanz der Mise en scne bei Segmentèn, wo die
o.e. Kriterien nur partieli zutreffend sind (z.B. "13"),
und auch bei einigen, in denen das Visuelie das'Wesent
iiche aismacht - wie z.B. "19" und "31".
-

146 Wobei Japaner zweierlei heil3en kann - entweder die Nach
kommen japanischer Famiiien, die im SUden - vor aliem
inS5o Paulo - zahienmig und auch wirtschaftljch von
Bedeutung sind ., oder wirkiiche japanischeFjrme
dieli^neben den amer jkan j scl-ien und den bundesdeutschen inBrasil j en am strksten vertreten sind. -.

147 Es geh5rt zur Fiimsprache jener Zeit und natllrlich auch
zur Sprachedieses spezifischen Films selbst, mit sol
chen Andeutungssystemen zu arbeiten. Die Fhigkeit, zwi
schen den Zeiien zu een, geh5rt zu den Voraussetzungen
Oppositioneiler Komrnun jkatjon unter erschwerten Bedjn
gúngen. Siehe dazu Peter B. Schuman, Frankfurt 1982, S.
45: Metaphern-Kino. Der Film "Iracema" geh6rt nicht zum
Metaphern-Kino aber er hat damit einige Cemeinsamkej
ten: ãhnliche Ent s tehungsbed jngungen dasseibe Pubiikurnusw.
 -

Al



-145

4.4.2. Autonomes Segmenr Nr. 24

Wàhrend der Flugreise hat man erneut Gelegenheit,

das Ausmal3 der Waldzerst5rung in Amazonien zu iiberblik

ken. Wo einst ein griiner Waldteppich stand, erscheint

auf einmal ein brauner Fieck, in dem nur einige kahle

Baumstmme iibrig geblieben sindi48

Aus dem Schluf3. der Sequenz (E 225) wird ersichtlich,

daí die extensive Viehhaitung mit ihrem. Verlangen nach

weit ausgebreiteten Weidef1chen fiir diese Naturvernich

tung (mit-) verantwortlich ist. Wie die Siedier im Auto

nomen Segment Nr. 20 berichteten, erhaiten aber gerade

die vornehmiich von der Fieischproduktion existierenden

Grofgrundbesitze' 49 die Unterstiitzurg der Landreformbe

148 Es wird anscheinend.. auf jegiches nur denkbare Mittel
zurückgegriffen, um clen Waid so schnell wie m5giich
zu beseitigen, wonach das auf diese Weise "gesubert-e"
Land - meist ais Weideflche - bewirtschaftet werden
kann. Orlando Senna berichtet in "Xana": "No úl,timo
voo subimos Cereja, Maria e eu - Jotabé e os dema±s'
em terra para filmar o pouso. Na direço norte, a
poucosminutos do ponto escolhido para nossa base,
em um vale, descortina-se uma paisagem dê pesadelo:
dezenas de quilômetros de árvores secas, galharia nua,
o solo coberto por um tapete marrom acizentado, cemi
trio vejetal. "Desfolhante qumico", informa o piloto
empurrando o manche
voo razante' sobre as sacangas,
garavatos angustiados, moribundos, os poucos que
sobrevivem à asfixia e ao veneno, agonia de madeiras
se espilhaçando em direção ao sol." Ebd. S. 186. Bei
der gefilmten Stelle kann es sic-h also um chemische
Rodung handein, oder auch um die üblichereBrandrodung.
Der Todo von mindesteris 42 Personen nach einer Entlau
bungsaktion der Stromgesellschaft Eletronorte (FR 16.
12.83) zeugt davon, daí dieses Verfahren keine-Selten
heit ist.

149 Diese Grof3grundbesitze k5nnen entweder einzelnen Men
schen oder Agrarkonzernen geh5ren, wie z.B. die•im
Film erwhnte Fazenda do Cristalino, im Besitz von.
VW - gekauft mit Celdern aus Steuerbegiinstigungen von
VW do Brasil. Die Fleischproduktion wird von Leuten
kontrolliert, die meist auferha1b der Region leben
und dort nur Verwaltungsangestellte haben. Die Pro
duktion selbst ist in erster Linie für den Export be
stimmt. Ein gr513erer Grad.von Fremdbestimmung lft
sich kaum vorsteller....

Die Grof3unterne6er erfuhren in der Amazonasregion
ab 1973 eine noch eindeutigere Unterstlltzung der Re
gierung als in der Phase zuvor. Siehe dazu O. lanni,
vor aliem S. 83ff.
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Voi os c1	nics
u04Q.@

Certifico e dou f, para os devidos fins, que nesta data

me foi apresentado um documento em idioma ALE.'IO, com as

seguintes características Original dc CERTIFJ.CAI)O. o -

qual traduzo para o vernáculo no seguinte teor : -------

CERTIFICADO sobre o exame complementár do Latim. Pequeno

Latinum. -----------------------------------------------

O Senhor Xavier Paulo, nascido em 27.3.1956 em Morrinhos,

passou, no exame final dos estudos secundários em 12.6.-
r

1977 em Goiania. ------------------- - --------- ---------

O mesmo fez um exame complementar em latim e passou no -

exame com a nota "multo bom'. -------------------------

Este certificado somente e válido em conjunto com o certi'

ficado do exame final dos estudos secundários. ---------

Gttingen, em 16 de março de 1982. ---------------------

O Presidente do Júri. Consta uma assinatura ilegível.

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : O Diretor do

Ginásio Max-Planck em GUttingen. 1. Com  o respectivo em-

blema. -------------------------------------------------

NADA MAIS constava do documento acima que devolvo com es

ta tradução datilografada em 1 (uma) lauda, a qual li, -

conferi, achei conforme, assino e DOU FJ. ------------ --

***

***

* * .k V .	. S	1433
ffiasli

Tradução N,0***
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Certifico e dou f, para os devidos fins, que nesta data -

me foi apresentado um documento em idioma ALEMÃO, com as -

seguintes caractersti.cas : Original de CADERNETA DE ESTU

DOS, o qual traduzo para o vernáculo no seguinte teor : -

".1

1	 .

Na Capa, consta o seguinte
Dia da outorga : 18-10-77. --

CADERNETA DE ESTUDOS para

Nome e prenome : Paulo Sampaio Xavier de Oliveira. ------

Estudos (Especialidade): Filologia Românica. ------------

Na segunda folha, consta o seguinte : -------------------

Consta uma fotografia de homem, sobre a qual foram apostos

dois carimbos com os dizeres : Universidade de Gb'ttingen.

ssinatura do pr6prio punho do titular : (Paulo S. Xavier

le Oliveira) . ------------------------ - --------- - ---------

bservacão : A caderneta de estudos 6 válida para o perío

o de estudos total do titular. A caderneta 6 o iinico com

rovante de estudos no momento da inscrição aos exames.

?or esta razão, a mesma 6 um documento importante o qual -

leve ser guardado com cuidado. A elaboração de uma c6pia -

Ia mesma 6 ligada à demora e custos elevados. -----------

a terceira folha, consta o seguinte : - --- - ---- - ---------

Jescrição do estudante : _________________________________

dome de famTlia : XAVIER DE OLIVEIRA. Prenome : PAULO SAM

AIO. Data de nascimento : 27 de março de 1936. Lugar de -

lascimento : MORRINHOS. DiStrito ou estado : GOIÁS, BRASIL

Nacionalidade : Brasileiro. , _______________________________
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Formação do estudante : (Nada consta.). ----------------

Na quarta folha consta o seguinte : --------------------

Comprovante de inscrição e do riscado da matrícula. ----

Universidade : Universidade de Gttingen. Dia da inscriçãc

e ninero da matrícula : 18 de outubro de 1977 - 27726268.

Especialidade : (Modificàc6es veja nágina 4). Filologia.Rc

iânica; Mestrado. Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Uni

ersidade de G5ttingen. ---------------------------------

[a quinta folha, nada consta. ---------------------------

[a sexta folha, consta o seguinte : ---------------------

- Indicações oficiais. A partir do semestre de verão d€

978 - especialidade : Linguística. (Mestrado) 17 de abri]

.e 1978. Consta um carimbo com os seguintes dizeres Uni

• ersidade de Gttingen. Consta uma ribrica ilegível.

ndicaçoes complementares : Linguística românica. Semestr€

e inverno 1979/80. GUttingen, em 7.7.83. Consta uma assi

atura ilegível. Constam três carimbos com os seguintes -

izeres : Passou no exame intermediário. O Diretor titulai

niversidade Georg-August. Gdttingen. 99. O Presidente. -

cm o respectivo emblema. - Seminário Românico. Gttingen.

a sétima folha, consta o seguinte - ------ - -------------

- c) Exames : Passou no exame intermedíario. Francas.

emestre de inverno 79/80. Gittingen, em 06.5.80. Consta

ma assinatura ilegível. O Diretor titular. Constam dois

:arimbos com os seguintes dizeres : Universidade Ccorg- - J21,
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August. GUttingen. 99. O Presidente. Com o respectivo em

blema. - Seminário Românico. GUttingen. ----------------

Passou no exame intermediário. Portugies. Semestre de in

verno 79/80. Gttingen, em 06.5.80. Consta uma assinatura

(Mlk) 0 Diretor titular. Constam dois carimbos com os se

guintes dizeres
Universidade Georg-August. Gttingen. -

99. O Presidente. Com o res p ectivo emblema. - Seminário -

Românico. GUttingen. ------------------------------------

Na oitava folha, consta o seguinte

6 - Universidade Georg-August, GUttingen. Estudos Disci-

plina : Alemão para Estrangeiros. Nome e prenome : Paulo

Sampaio Xavier de Oliveira. Semestre de inverno 1977/78.-

1 9 semestre. -------------------------------------------

C6digo da disciplina. Nome do docente. Descrição exata

dos cursos, exercícios ou seminários, numero das horas -H
semanais: ---------------------------------------------

9203 - Schuenemann. Grau mdio I. Gramática. 4. --------

9204-TUtken. Grau médio I. Compreensão da leitura. 4.

9206 - Noonan. Grau médio II. Trabalho com textos. 4.

9207 - TUtken. Grau médio II. Relat6rio e discussão. 4. -

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Ültima in--

scrição. Secretaria de estudantes. ---------- - ----------

Na nona folha, nada consta referente aos estudos. ------

Na décima folha, consta o seguinte : -------------------

8 - Estudos : Disciplina : Filologia - Mestrado. Semestrej
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de verdo 1978. 1 9 Semestre. ---------------------------

4749 - Plueckebaum da Fonseca. O Teatro de Gil Vicente.--,

(PS) . 2. -----------------------------------------------

4767 - Sickermann Bernhard. Exercises structuraux. (P).1.

4904 - Butters-T. Francas para alunos de todas as facu1da

dos : Grau médio. 2. -----------------------------------

Consta um carimbo com os seguintes dizeres cJltima in- -

scrição. -----------------------------------------------

Na d6cimo primeira folha, nada consta referente aos estu

dos. ---------- - --------------- - -------- - ---------------

Na décimo segunda folha, consta o seguinte

Disciplina : Filologia. Semestre de inverno 1978/79. 2 -

semestre. ---------------- ----------------------------- -

04681. Engelbert. Problemas de métodos da ciência 1iter

ria. (PS) . 2. -----------------------------------------

04698. Plueckebaum da Fonseca. A literatura portuguêsa da

1d metade do scu10 XX. (PS). 2. -----------------------

04706. Steinmetz. Curso hsico 1. Francas. (Exercc 'o).4.

04720. Fischer. Curso bisico I. (Paralelo) (Exerc.icio).2.

04670. Ineichen. Introdução
i linguTstica. (P5). 2.

04729. Alvarez. Espanhol. Curso complementar. (Exercício)

4. -----------------------------------------------------

04694. Bihler. Lírica espanhola no scu10 XX. (II). Curso

2. -----------------------------------------------------

Consta um carimbo com os seguintes dizeres
última in- - 4.
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scrição. -------- ___ ------------------------ _------------

Na décimo terceira folh 'a, nada consta referente aos estu

dos. ----------------------------- _----------------------

Na décimo quarta folha, consta o seguinte

Semestre de verão 1979. 39 semestre. ---------- ---------

46293. Steinmetz. Curso bsico II. Francas. Exercício. 4.

46300. Fischer. Curso de recuperação. Francas. Exercício.

5. -------------- - ---------- ----- - ------------- --- ------

46253. Ineichen. Lxicoi.ogia francesa. P5. 2. -- ------ --

46261. Engelbert. Literatura francesa na historia da Fran

ca 1.789 - 184$. Curso. 2. ------------------------------

46162. Ineichen. Tipologia das línguas romanas. Curso. 1.

46264. Engelbert/Meitzei. Exercício para o filme francs.

Exercício. 2. -- ---------- - -------- - ------------ --------

46268. Schrammen. Problemas de métodos da ciancia da lite—i

ratura.II. Maupassant "Une Vie". PS. 2. ----------------

46282. PlUckebaumn. A obra de Eça de Queiroz. "Pro-Semninar

2. _ ---------- _ ---------------- ____ --------------- __-----

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : ultima in ---

scrição. ____ -------- _____------------------------ _------

Na dcima quinta folha, nada consta referente aos estudos

Na décima sexta folha, consta o seguinte

Semestre de inverno 1979/80. - 4316. 49 semestre. ------

46736. Bremer. Curso de gramática. (Cours de grammaire) -

UE. 2. -------------------------------------------------
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46693. Klenk. Introdução j gramática generativa de trans

formação. PS. 2. ------------- -- ------------------- -----

46736. Steinnietz. Exercícios escritos. (Exercises ecrites

UE. 2. -------------------------------------------------

46773. PlUckcbaum da Fonseca. Os escritores portugueses -,

da geração de 70. PS. 2. --------------

 Engelbert. Literatura francesa na historia da Fran

ç aII. V. 2. -------------------------------------------
1

46725. Kattenbusch. Introdução a sociolinguistica. PS.2.

46718. Floeck. Sáculo das Luzes na Espanha. V. 2. ------

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Última iii- -

scrição. Secretaria dos estudantes. --------------------

Na dácimo sátima folha, nada consta referente aos estudos

Disciplina : Filologia/ Filologia germânica. Semestre de

verão 1980. 59 semestre. -------------------------------

43504. Graubner. Introdução i ciência da literatura. PS.

2. -----------------------------------------------------

47194. Engelbert. Jean Renoir - Análise de filme. Seminá

rio principal de ciência da literatura. 2. -- ---- - ------ 

43393. Schn. Ciência linguística. I. P5. 2. -----------

43398. Fuchs. Ciência linguística. II. PS. 2. ----------

47153. Ineichen. Pela problemática do subjuntivo. Seminá

rio principal de ciência linguística. 2. ---------------

47156. Klenk. Gramáticas generativas e categáricas. HS.2.

47189. P1Uckebaum. Literatura Medieval Portuguêsa. P5. 2.
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47192. Bilger. Civilização francesa. Conversação e rola-

t6rios. (Conversation et Exposs). 13. Exercício. 2. ----

Consta um carimbo com os seguintes dizeres Ültima in- -

scrição. --------- ------------ ___ --------- ____________

Na dcimo oitava folha, nada consta referente aos estudos

Na dcirno nona folha, consta o seguinte : --------------

Semestre de inverno 1980/81. 6 9 semestre. --------------

47723. PlUckebaum. PS. O Renascimento em Portugal. 2.

47756. Brock. Exercio. Estudo e textos e exercícios de

língua e gramática. (Etude de tëxtes et exercices de lan

gue et grammaire.)2. ---------------------------------- -

47786. de Faveri. Exercício. Italiano para
avançados.2.

47787. de Faveri. Exercício. Italiano para avançados. H

(Laborat6rio linguístico). 1. --------------------------

47696. v. Stackelberg. Textos do século XVII. Curso. 11.2

43668. Fuchs. Gramática alernã.Seminário de exame interme

diário. 2. ------------ - ----------------- - ---------------

43775. Gbel. Classificação de textos dramáticos. PS. 2.

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Última

scrição. -----------------------------------------------

Na vigsi.ma folha, consta nada referente aos estudos.

Na vigsima*folha, consta o seguinte : -----------------

Semestre deverão de 1981. 79 semestre. --- --------------

43975. Fricke. Problemas fundamentais da teoria da literal

tura. Curso. 2.

*) primeira

g
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43977. Karnick. Literatura alemã desde 1945 II. Curso. 1.

43998. Nickisch. Teoria narrativa •e análise de textos narr

ti.vos. "Proseminar t . 2. --------------------------------

48.195. llneichen. Introdução a gramática geral. Curso. 2.

48208.Lleo. Fonética e fonologia do Espanhol. !Proseminar?

2. ------------------------------------------------------

48212. von Stackelberg. Textos do sáculo 18. Curso. 2.

48211. Mi1k. Gustav Flaubert. Curso. 2. - ------- - ---------

48234. PlUckebaum ha Fonseca. O Iluminisnio em Portugal. -

'Proseminar TT . 2. ----------------------------------------

48240. Bilger. Civilização Francesa (Civilisation Françai

se). B. ExercTcio. 2. ----------------------- - --- --- ------

48281. Tischhauer de Alvarez. Es panhol II. Exercício. 6. -

Consta um carimbo com os seguintes dizeres. Ultima inscri

ção. Secretaria dos estudantes. -------------------- -----

Na vigásimo segunda folha, nada consta referente aos estu

dos. ----------------------------------------------------

Na vigásimo terceira folha, consta o seguinte : ---------

Semestre de Inverno 1981/82. 8 9 semestre. ---------------

42578. Engelbert. Filme e historia. Seminário principal.

42587. Kreis. Literatura espanhola do sáculo 20. PS. 2. -

42659. PlUckebaum. Romantismo em Portugal. PS. 2. -------

42553. Vogel. Introdução linguística aplicada. PS. 2. -

42550. Ineichen. Descrição contrastiva Alemão - Francs.V.

2. --------------- ______________-------------- __----------

iI
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141943. Fricke. Teoria e historia do Cabaré literário. HS.

1 41944. Gbe1. O Drama moderno no exemnio de Elias Canetti

e Friedrich DUrrenrnatt. liS. 2. ------- - ----------- - -------

42427. Dreitzel. Curso de línguas: Latim 1. KU. 10. -----

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Última in

scrição. Secretaria dos estudantes. --------------------

Na vigésimo quarta folha, nada consta referente aos estu

dos. ---------- ---------------------------------------- -
Na vigosimo quinta folha, consta o seguinte : ----------

Semestre de verão 1982. 99/59 semestre. ----------------

43214. Garbo. Workshop em Lírica. 2. -------------- - ------

43314. Fricke. O Aforismo literãrio. V. 2. -------------

43337. MUller-Dyes. Georg BUchner. P5. 2. -- ------ - -------

44217. Ineichen. Com-p osições para atipologia de línguas. HS

2. ----------------------- - -------------- - ----------------
44228. Vogel. Aspectos 1ingiuisticos e nsicolinguísticos d

compreensão  da leitura do Francas. 1-IS. 2. -------- ------

44389. Tischauer de Alvarez. Os exercícios de gramãtica e

sua introdução em classes, (Los ejercícios gramaticales y

su introduc16n en classes). 2. ------------------------

Consta uma carimbo com os seguintes dizeres : Última in--

scrição. ------------------------------------------------

Na vigésimo sexta folha, nada consta referente aos estudo

Na vigésimo setirna folha, consta o seguinte : ----------

Semestre de inverno de 1982/83. 10 semestre. ----------
47

/4.
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144960. Karnik. Literatura alemã a p6s 1949. Curso. 1.

1	 t

45002. Karnik. Sexos e gerações
no drama - HS - 2. ------

45016. Karnik. Coloquio
no curso. K. 1. - ------ -------

44907. Garbe. iVorkshop em Lírica. - Exercício - 2. -----

46035. Vogel. Desenvolvimentos novos no ramo da pesquisa

no ensino das línguas. OS. 2. --------- - ---- - ------ - -----

45733. Yaba. O Romance anticoionialjsta na literatura africana

moderna. Sembene Ousmane e Ferdinand Oyono. UE. 2. -----

45770. Zimmer. Historia .linguistica espanhola. Curso. 2.

Consta urna carimbo com os seguintes dizeres : Ultima in--

scrição. Secretaria dos estudantes. ----------------------
Na vigésimo oitava folha, nada consta referente aos estudos

Na vigésimo nona folha, consta o seguinte : ------ -------

Semestre de verão 1983. - 10 9 semestre. ---------------

46228 .ThUmel. . Sintaxes (V) . 2. --- ------- - ---------------

46331. Turk. Teatro e Drama. (V) . 2. --------------------

47000 Ineichen. Introdução à gramática geral. (V). 2.

47109. Kbrner. A língua espanhola (e portuguesa) na Arnri

ca Latina. (LIS) . 2. _____________________________________

47121. Engelbert. Revolução espanhola e cinema francas

Ialraux e Resnais. (liS). 2. _ ----------- ______------------

47147. iVanzlaff Eggebert. Exercícios sobre a lírica portu-:

guesa da Renascnça. . 2. ---------- __________------------ __

Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Última in

scrição. Secretaria de estudantes. -------------------- ---

1
-
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Na trigsima folha, nada consta referente aos estudas. -

Na trigsima primeira folha, consta o seguinte

Semestre de inverno 1983/84. 12 semestre. -------------

40887. Vogel. Col&jui.o sobre qucstcs da pesquisa do ensi

no de línguas. - KO - 2. - ---------- ---------------------

40236. Turk por Tappe. Col6quio para o curso (filmagem de

literatura. - KO - 2. - ------------------- - ------- - ------

40181. Turk. A realidade da literatura. Curso. 2. ------

40220. Turk. A reaidade da literatura.Serninário princi-

pal. 2. _________________________________________________

41009. PlUckebaum da Fonseca. O teatro de Gil Vicente. --

- - 2. ---------------- - ----- - -------- - ------

41006. Krner. Hist6ria da língua portuguesa. Curso. 1. -

40121. Van de Vyver. Alemão corno língua estrangeira. Teo

ria e Pratica. - 2. -------------------------- __---------

Consta uma carimbo com os seguintes dizeres : Última in

scrição. Secretaria de estudantes. Consta urna rubrica ile

gível. -- ------------------- - --------- - -----------------

Na trigsima segunda folha, nada consta referente aos

estudos. ------------------ - ----------- - ------ - -------- -

Na trigsima terceira folha, consta o seguinte : ------

Semestre de verão 1984. 13 semestre. ------------ - ------

42159. Ineichen. O subjuntivo no Francas. LIS. 2. -------

42480. Vogel. Modelos de adquisição da linguagem na re--H

cente pesquisa do ensino de línguas. - lIS - 2. ---------

1	 -

1



EM

H 1

Dr. GEORGE BERNARD SPERBER - Tradutor Público Juramentado e
Intérprete Comercial

Número da tradução ou versão	 ?398Livro N.°	.Q4Fis.092

42165. Steland. Teatro francas do s6culo. V. 2. -------- -
42174. Engelbert. Sobre a analise dos filmes franceses. -

HS - 2. ------------ _ ---------------------- _-------------

42166. Yaba. Os dramas políticos de Aime Cesaire. UE. 2.-
42214. Krner. Comunicação de massa e meios de comunica-

ção na Am6rica Latina. 1-IS - 2. --------------- - ----------

41476. Turk. Literatura da República de Weimar. V. •2. --

41515. Karnick. Peter iVeiss. HS - 2. ---------- - ---------
-41411. Van de Vyver. Sobre a teoria e a pratica do ensi

no do Alemão como língua estrangeira. 2. ----- ----------

42592. Galuschka. Respiração, voz, articulação - Exerci-

dos de fala. 2. ____ -------------- _ ------------- ________

Consta urna carimbo com os seguintes dizeres : Última in-

scrição. Secretaria de estudantes. ---------------------

Na vig6sirno quarta folha, nada consta referente aos estu

dos. ------------ - ---------------------------------------

Na vigesimo quinta e vig6símo sexta e vig6sirna s6tirna fo-

lha, nada consta. --------------------------------------

Na pagina inferior da capa, consta o seguinte

Indicações imnortantes:l.Os estudantes j a matriculados -

são obrigados aL se apresentar no começo de cada semestre

A apresentação 6 ligada às inscrições de cursus. As datas

serão publicadas por cartazes. ------------- ------------

2. Quem não se,apresentar,sera. riscado da lista dos estu

dantes da universidade. ---------------------------------- 1Ç
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3. Estudantes regulares devem inscrever-se nos cursos, du

rante cada semestre; (exercícios) de pelo menos duas hora

de semestre semanais, no caso negativo o semestre não ser

contado. No caso que regulamentos sobre estudos, exames ci

Promoção prescrevem um número mais elevado que duas horas

de semestre semanais pelo reconhecimento de um semestre,

estes regulamentos tem prioridade.  ------------ - -------

4. Pede-se comunicar as seguintes modificaç6es, sem falta,

ao Serviço de Modificação da Administração da Secretaria

de estudantes por meio de um formulário especial (dispo-

nvei na Secretaria de estudantes, 3400 Cb'ttingen, Wil- -

heimsnlatz 1) : 1. Segunda matricula em outras faculdades

2. Mudança da especialidade (especialidades) e especiali

dades novas. 3. Estado civil (modificação de nome), núme

ro de filhos. 4) Exame intermediário e exame final. S. -

Endereço durante o semestre respectivamente endereço do -

domicilio. -------------- ______________-------------- _---

S. Quem não quer continuar os estudos na Universidade de

Gttingen deve pedir ser riscado da matricula. A obriga—

ção do pedido de ser riscado da mátricula também existe -

no caso de interrupção dos estudos (não no caso de liceny

o que ë diferente). O pedido de ser riscado da matrcula

pode ser feito a mais cedo duas semanas antes o final

curso .e o mais tarde at o fim do prazo da reapresentação

para o pr6xirno semestre. Formulários deste pedido serão -
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entregues na Secretaria de estudantes. -----------------

Folhas avulsas para esta caderneta estão disponíveis na Se

cretaria de estudantes. --------- ___ -------- _____________

NADA MAIS constava do documento acima que devolvo com es

ta tradução datilografada em 14 (quatorze) folhas, a qual

li, conferi, achei conforme, assino e DOU F1. ----------

***

***

***

***

***

***

***

***

******k*******.k****.k****

Velei dos	 5 Eis

Dr	 org	—;-7;;:
Tratcr Piko

v,	 93 - Sa iO3
12400	 - SP -

Tradução lN,o 2 3 5-.Z ..ta L	A 8 1985

Ce4j

--,Á
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Certifico e dou f5, para os devidos fins, (1e nesta cInta -

me foi apresentado um documento em idioma ALEMAO, com as -

seguintes caracterst.icas, Original de CERTIFICADO DE ESTU

DOS, o qual traduzo para o vernáculo no seguinte teor : -

Na priiiiei.ra folha, consta o seguinte

Semi nár i o (1 e P 1 cl no n 1nin n i r n (-1-11 in irn	ri ri	ri	fl

en. O Senhor stud. phul. PAULO S. XAVÏER DE OLIVEIRA,

nascido cm 27-03-1956 em HORRINIIOS - GOIIS - BRASIL nartici
pou no meu scminári.o (Proseminar ' E T ) "Introdução a lín--
gust 1 ca i '. Consta manuscrito : 'boin'. Gtt ingen, cm 12/2/

/79. Consta uma assinatura ilegível.	Consta um cnn nibo

com os seguintes dizeres Seminário de Filologia Rornânica

da Universidade de Gttingen. Com o respectivo emblema. -

Na segunda folha consta o seguinte : ---------------------

O Senhor stud. phii. Paulo Xavier de Oliveira, nascido em

27-03-1956 em Morrinhos - Go - Brasil., partici p ou no meu -

seminario (lroseminar) com 6xjto : Lexicologia. GUttingen,

eni 12.7.1979. Consta uma assinatura ilegível. Consta um ca

rinibo com os seguintes dizeres : Seminário de Filologia -

Românica da Universidade de GUttingen. Com o respectivo 
cioblonia. ------------- _-----------------------------------

jNa terceira folha, consta o seguinte ;

O Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, nascido

em 27-03-1956 em Morrinhds - Go; Brasil participou no meu

seniinário (Prosemi .ria r) Introdução	1 gramática dc transfor

Avenida Campos Sailes, 390, 14. 0 andar, Sala 1.403 -•	3JO0 Camnas - 3?
o

Í')

j-1
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formação  Qenerativa. Gdttingen, em 12.2.80. Consta uma as

EM

sinatura : (Ursula Klenk). Consta uni carimbo com os se- -.

guintes dizeres : Universidade Georg August. - 99. O Pre--

sidente. GUttingen. Com o respectivo emblema. ----------

Na quarta folha, consta o seguinte

0 Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, nascido

em 27-03-1956 em Morrinhos - Go; Brasil, participou no -

meu seminirio (Prosominar) introdução asocio1ingustica.

(1 11eiat6rio para conceituação da difernça) com bom 6xitc

Gttingen, em 15.2.80. Consta uma assinatura semi-legve1.

(Di et ar Ka ttcn. . . ) Consta um car i inbo com os seguintes di--

zeres : Universidade Georg-August. 99. O Presidente. Gdt

tingen. Com o respectivo emblema. - ------- --------------

Na quinta folha, consta o seguinte

O Senhor stud. p hil. Paulo Sampaio Xavier de Oliveira, -

nascido em 27-3-56 em Morrinhos-GO/Brasil, participou no-

meu seminario "Pela probiematica do 'subjuntivo" com xi-

to. Gdttingen, em 9/7/81. Consta uma assinatura ilegível.

Consta um carimbo com os seguintes dizeres
Universidade

Georg-August. 99. O Presidente. Gttingen. Com o respecti

voemblema. _____________________________________________

NADA MAIS constava do documento acima que devolvo com es

ta tradução datilografada em 2 (duas) laudas, a qual li,

conferi, achei conforme, assino e DOU F. ---------------

Dr . G:rrPrb

Av, cp-
?0 - ¶' 1403	/is
j_) (

Tradução N . o L'4 -	'.i /\ c u 183
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Certifico e dou f, para os devidos fins, que nesta data -

me foi apresentado um documento em idioma ALEMÃO, com as -

seguintes características : Original de CERTIFICADO, o

qual traduzo para o vernáculo no seguinte teor : --------

Seminário de Filologia Romnica da Universidade de Gttin

gen. O Senhor stud. nhil. Paulo Sampaio Xavier de Oliveir

nascido em 27-3-1956 em Morrinhos - Co/Brasil, passou no

exame intermediário do Português com a nota "muito bom".

Gttingen, em 18.2.1980. Consta uma assinatura
(Celeste

PlUckebaum) . Leitora de Portugus. ------------- --------

Na segunda folha, consta o seguinte : -------------------

O Senhor stud. phíl. Xavier de Oliveira, Paulo, nascido cri

27-03-1956 em Morrinhos - GO - Brasil, passou no exame in

termediário em Ciências linguísticas românicas. Gttingen,

em 5/5/80. Consta uma assinatura ilegível. Consta uma ca

rimbo com os seguintes dizeres : Universidade Georg August

Gttingen. 99. O Presidente. Com o res p ectivo emblema. -

Na tercciraíolha, consta o seguinte : --------------------

O Senhor Xavier do Oliveira, Paulo, nascido em 27-03-1956

em Morrinhos - GO - Brasil, participou rio meu exercício -

Curso básico 1 (Cours do base 1) , semestre de inverno

1978-79, com 6xito. GUttingen, em 24.1.80. Consta uma as

sinatura Q. Stei.nmetz). Consta um carimbo com os seguin

tes dizeres : Universidade Georg August. Gttingen. 99. -

O Presidente. Com o respcctivo emblema. ---- ---------- --

Avenida Campos Salles, 890, 14.° andar, Sala 1.403 - 13.100 Campinas - SP
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Na quarta folha, consta o seguinte - -------- - ----------

O Senhor Xavier de Oliveira, Paulo, nascido em 27-03-1956

em Norrinhos - GO - Brasil, participou no meu cxerccio -

Curso básico II (Cours de base II) com habilidade auditiva

e oral. Semestre de verão 979. Com êxito. Gttingen, em -

24.1.80. Consta uma assinatura : (J. Steinmetz). Consta uri

carimbo com os seguintes dizeres : Universidade Georg - Au

gust Gttingen. 99. O Presidente. Com o respectivo emblema

NADA MAIS constavaio documento acima q ue devolvo com esta

tradução datilografada em 2 (duas) laudas, a qual li, con

feri, achei conforme, assino e DOU P.  -------- ---- -----

* * *

***

***

***

***

Wa

Dr Gecrgo Brnard Epbr
* * *	 Tr).r

v. rç	.	) 	 1,103

* * *	 13	..,:	.	- ('as1I79.'	-.
*** Ari Li

***

9!& 1cs	 * * *

***

***
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Certifico e dou fá, para os devidos fins, que nesta data -

foi apresentado um documento em idioma ALEMAO, com as -

seguintes características : CERTIFICADO DE ESTUDOS, o qual

traduzo para o vernáculo no seguinte teor : --------------

Seminário de FiloloRia Romanica da Universidade de Gbttin

gen. O Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, -

nascido em 27-03-1956 em Morrinhos - GO - Brasil, partici
pou no meu seminário (Proserninar) " A literatura portugue

sa da
metade dosácu10 XX" com muito boa participação -

oral. Gbttingen, em 7.11.1979. Consta urna assinatura
Ma

ria Celeste PlUckebaum. Consta um carimbo com os seguintes

dizeres Universidade Georg-August. Gttingen. 99. O Pre
sidente. Com o respectivo emblema. ----------------------

Na segunda folha, consta o seguinte : ---------- --------

O Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, nascido

em 27-03-1956 cm Morri nhos -GO - Brasil, participou no meu
seminário (Proseminar) "O teatro de Gil Vicente' com muito

boa participaço oral. Gttingen, em 7.11.1979. Consta uma
assinatura Maria Celeste PlUckebaum. Consta um carimbo corn

os seguintes dizeres : Universidade Georg-August. GUttin-

gen. 99. O Presidente. ----------------------------------

Na terceira folha, consta o seguinte

O Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, nascido

em 27-03-1956 em Morrinhos -GO-Brasil, participou no meu -
seminário (Proserninar) "A obra de Eça de Queiroz" C
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to boa participação oral. Gittingen, em 7.11.1979. Consta

uma assinatura : Maria Celeste Pltickebaum. Consta umcarin

bo com os seguintes dizeres : Universidade Georg-August.

GUttingen. 99. O Presidente. Com o respectiva emblema. ------

Na 4a folha, consta o seguinte : ----------------------

O Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, nascido-

em 27 - 03 - 1956 em Morrinhos - GO; Brasil, participou no me

seminário (Proseminar)"Os Escritores Portugueses da Gera

ção de 70 IÇ com mito boa participação orai.Gbttingen, em -

13.2.1980. Consta uma assinatura : Maria Celeste PlUcke--

baum. Leitora de Português. Consta um carimbo com os se- -

guintes dizeres : Universidade Georg-August. 99. Gttinger

O Presidente. Com o respectivo emblema.------------------ -

Na quinta folha, consta o seguinte : --------------------

o Senhor stud . phii . Paulo Sampaio Xavier de 01 ive ira , -- -

nascido em 27-3-56 em Morrinhos - GO/Brasil, participou n

meu seminário "Literatura Medieval Portuguêsa" com muito -

boa participação oral. GUttingen, em 9 de julho de 1980. -

Consta uma assinatura:Maria Celeste Pltickebaum. Consta um

carimbo com os seguintes dizeres : Universidade Georg_Au--

gust. GUttingen. 99. O Presidente. Com o res p ectivo emble-

ma. ------------------------------------------------------

NADA MAIS constava do documento acima que devolvo com este

tradução datilografada em 2 (duas) laudas, a qual li, con-

feri, achei conforme, assino e DOU Pfl.	--------------
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I Certifico e dou fé, para OS devidos fins, que nesta data -

Ime foi apresentado um documento em idioma ALEMÃO, com as -

seguintes características : Original de CERTIFICADO DE ES

TUDOS, o qual traduzo para o vernáculo no seguinte teor :

Seminário de Filologia Românica da Universidade de Cttin

gen.O Senhor stud. phil. Paulo S. Xavier de Oliveira, --

nascido em 27-03-1956 em Morrinhos - Brasil, participou no

meu seminário (E-Proseminar) "Sartre - Problemas de mêto-

dos nas ciências Aa literatura com êxito. GUttingen, em -

17-2-79. Consta uma assinatura ilegível. Consta um carimbo

com os seguintes dizeres ;Seminário de Filologia Românica

da Universidade de GUttingen. Com o respectivo emblema. -

Na segunda folha, consta o seguinte : -------------------

O Senhor stud. phil. Paulo S. XAVIER DE OLIVEIRA, nascido

em (nada consta) participou no meu seminário (Proseminar)

"MAUPASSANT, Une Vie" COM XITO. GUttingen, em 10.7.79. -

consta uma assinatura ilegível. Consta um carimbo com os

seguintes dizeres : Universidade Georg-August. GUttingen.-

99. O Presidente. Como respectivo emblema. -------------

Na terceira folha, consta o seguinte : ------------------

O Senhor stud. phii. Paulo Sampaio Xavier de Oliveira,

nascido em 27-3-56 em Morrinhos-GO/Brasil, participou no -

meu Seminário Principal "JEAN RENOIR (Análise de filme) -

La Marseillaise" com êxito. Gttingen, em 12.7.80. Consta

uma assinatura ilegível. Consta uru carimbo com os seguin

Avenida Campos Salies. 890 14. 0 andar, Saia 1.403 - 13.100 Campinas - 5?
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es dizeres : Universidade Georg-August. Gttingen. 99. O

residente. Com o respectivo emblema. -------------------

Na 4a folha, consta o seguinte

D Senhor stud. phii. Paulo S. Xavier de Oliveira, nascido

2m 27.03.1956 em Morrinhos-GO-Brasil, participou no meu

Seminãrio Principal "Filme e Hist6ria" com 6xito. Gdttin-

en, em 13-3-82. Consta uma assinatura ilegível. Consta

:arimbo com os seguintes dizeres : Universidade Georg-Au-

ust. GUttingen. 9. O Presidente. Com  o respectivo emble

na. ------------------------------------------------------1

\T a quinta folha, consta o seguinte : --------------------

3eminário de Ciências linguísticas / Departamento do 1.aho

rat6rio de Línguas da Universidade de Gttinen. O Senhor

5tud. Xavier de Oliveira, Paulo, nascido em 27.3.56 em

1orrinhos - GO - Brasil, participou no meu Semi.nrio ----

'Aspectos linguísticos e psicolinguístícos da compreensão

ia leitura no Francas" com bom xito. Gttingen, em 6.7.-

1982. Consta uma assinatura semi-legível. (Ad.OR.K. Vogel)

onsta um carimbo com os seguintes dizeres
Universidade

]eorg-August. Gttingen. 160. O Presidente. ------ - -------

ADA MAIS constava do documento acima que devolvo com esta

tradução datilografada em 2 (duas) laudas, a qual li, con

Eeri, achei conforme, assino e DOU F1. ------------ - -----
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ertifico e dou f, p ara os devidos fins, que nesta data -

ne foi apresentado um documento em idioma ALEMÃO, com as -

seguintes características : Original de CERTIFICADO, o qual

traduzo para o vernáculo no seguinte teor ---------------

5EMiNiRIO DL FILOLOGIA ALEMÃ DA UNIVERSIDADE GEORG-AUGUST

OTTINGEN. --- ------------------- - --------------- - --------

I0TTINGEN, em 8.7.80. "Rua Nikolausberger Weg" 15. -------

ome do Diretor do Seminário
GRAUBNER. -- ---------- -----

D Senhor Paulo Sa p aio Xavier de Oliveira participou no se

nestre de verão 1980 nos meus exercícios de seminário (Prose

ninar) "Introdução i Ciência da Literatura". Colaborou nur

relat6rio em grupo sobre o tema : "Análise de um comentá-

io de Jornal", o qual não foi avaliado com nota. Fez um -

xame oral/escrito o qual não foi avaliado com nota. Nota

total : (Nada consta.) Consta uma assinatura semi-legível.

(Graubner.) Consta um carimbo com os seguintes dizeres
-

Universidade Georg-August. Gttingen. 96. O Presidente. -

om o respectivo emblema. - -------------------------- ---

a segunda folha, consta o seguinte : ------------------

\Tome do diretor do seminário
SCHON. -------------------

D Senhor Paulo Sampaio Xavier de Oliveira participou, no -

semestre de verão 1980 nos meus exercícios de seminário -

(Proseminar) Ciência linguística I. Relat6rio: (Nada cons

ta.) fez um exame escrito o qual foi avaliado com a nota -

'2". Nota total : "2". Consta urna assinatura semi-legível

Avenida Campos Sailes, 890. 14.0 andar, Saia 1.403 - 13.100 Campinas - S?
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(SchUn) . Consta um carimbo com os seguintes dizeres

Universidade Georg-August. Gittingen. 96. O Presidente. -

orn o respectivo emblema. Gittingen, em 10.7.80. ----- ---

\a terceira folha, consta o seguinte : ------------------

ome do diretor do Seminário
FUCHS. -------------------

) Senhor PAULO SAMPAIO XAVIER DE OLIVEIRA partici pou no -

;ernestre de verão 1980 nos meus exercícios de seminário -

(Proseminar) Ciência linguística II. Relat6rio
(Nada -

:onsta.) Exame :(da consta) Nota total : (Nada consta.)

onsta urna assinatura : A. Fuchs. Consta um carimbo com -

)S seguintes dizeres : Universidade Ceorg-August. CUttin--

Ten. 95. O Presidente. Com o respectivo emblema. --------

Uttingen, em 10.7.80. --•

a quarta folha, consta o seguinte

Uttingen, em 28.4.81. Nome do diretor do Seminário :

IOBEL. ------------------------------------ _ ------- __-----

) Senhor PAULO S. XAVIER DE OLIVEIRA participou no semes-

;re de inverno 1980/81 nos meus exercícios de seminário -

Proseminar) sobre "Introdução os aspectos sistemáticos".

olaborou/elaborou uni *scrito (modalidade tarefa de ca--

;a) sobre o tema : "As categorias de Arist6teles na descril

, ao da tragédia concretizadas na Antigone de Sophokles" -

qual foi avaliado com a nota "muito bom". Exame : (Nada

;onsta). Nota total : "1". Consta uma assinatura
Gabei.

)nsta uma carimbo com os seguintes dizeres
Universidad

trabalho
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Georg-August. Gdttingen, 95. O Presidente. Com  o respecti

Ivo emblema. -----------------------------------------------

I Na quinta folha, consta o seguinte : ---------------------

Gb'ttingen, em 6.6.83. Nome do diretor do seminário: ----

IKARNICK. ------------------------------------------------

O Senhor Paulo Sampaio Xavier de Oliveira participou no s

mestre de inverno 1982/83 nos meus exercícios de seminãric

(Seminário Principal) sobre
Os sexos e as geraç6es no -

Drama". ---------------------------------------------------

Colaborou/elaborou um re1atrio sobre o tema "Trechos de -

crTtica ao sonho americano cm "Quem tem mdo de Virginia -

oolf"de Albee, o qual foi avaliado com a nota "2". Nota -

total :"2" bom. Consta'urna assinatura semi-legível

Karnick. Consta um carimbo com os seguintes dizeres : Se-

minário de Filologia Alemã da Universidade de Gttingen. -

Com o respectivo emblema. -------------------------------

NADA MAIS constava do documento acima, que devolvo com es

ta tradução datilografada em 3 (três) laudas, a qual li,-

conferi, achei conforme, assino e DOU F. ---------- -----
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Certifico e dou f6, para os devidos fins, que nesta data -

me foi apresentado um documento em idioma ALEMÃO, com as -

seguintes características : Original de CERTIFICADO DE ES-

TUDOS, o qual traduzo para o vernáculo no seguinte teor

ALEMÃO  PARA ESTRANGEIROS. Universidade de Gttingen. ----

O Senhor Paulo Xavier de Oliveira particinou durante o se

mestre de inverno 1977/78 no exercício do Grau médio 1, -

comp reensão da leitura (4 horas semanais) , com bom exito. -

Gttingen, em 14.2.1978. Consta uma assinatura : (G. TUt-

ken. )_____________________________________________________

Na segunda folha, consta o seguinte

O Senhor Paulo Sampaio Xavier de Oliveira participou, du-

rante o semestre de inverno 1977/78 no exercício do Grau -

médio 1, Gramática (4 horas semanais) com 6xito plenamente

satisfat6rio. Gttingen, effi 14.2.1978. Consta uma assina-

tura : (M. SchUnemann). Tntrprete diplomada M. SchtInemann

Na terceira folha, consta o seguinte : ------------ -----

O Senhor Paulo S. X. Oliveira participou, durante o semes

tre de inverno 1977/78 no exercício do Grau mdio II, Rela

t6rios e discussão (2 horas semanais) com bom 5xito.

tingen, em 14.2.1978. Consta uma assinatura
(C. TUtken.)-I

-Na quarta folha, consta o seguinte : ------ - ----------- -

O Senhor Xavier de Oliveira passou no exame linguístico. -

Gbttingen, em 14.4.78. Constam duas assinatura ilegíveis.-I

NADA MAIS constava do documento acima que devolvo com estai

Avenida Campos Salies, 890, 14. 0 andar, Sala 1.403 - 13.100 Campinas - SP 4.
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tradução datilografada em 2 (duas) laudas, a qual li, con

feri, achei conforme, assine e DOU F. ------ -----------
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